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Das neue sronMlche MeinWsetz.
Die neue Weingesetzgebung in Frankreich begegnet

auch in den Kreisen der Rherngauer Weinbauern und
Weinhändler so großem Interesse , daß wir Las im
„Journal Officiel " jetzt promulgierte „Gesetz zur Ver¬
hütung des Wässerns und mißbräuchlichen Zuckerns der
Weine" hier in seiner vollständigen Fassung wiedergeben
wollen:

Art . 1. Jeder Eigentümer , Gutsbesitzer und Pächter,
Der Wein erntet , muß jedes Jahr nach der Ernte auf der
Bürgermeisterei der Gemeinde, in der er seinen Wein
macht, eine Erklärung abgeben über : a ) die Größe der
Weinberge, die er besitzt oder bebaut ; b) die Gesamt¬
menge des produzierten Weins und die der früheren
Vorräte , die in seinen Kellern blieben ; c) im gegebenen
Falle , wie viele frische Trauben er verwandt oder noch
erhalten hat ; d) im gegebenen Falle , wieviel Most er
versandt oder erhalten hat . Diese Erklärungen werden
unter dem Namen des Deklarierenden in ein
Register eingetragen , das ans der Bürgermeisterei bleibt
und das auf jedermanns Verlangen vorgelegt werden
nluß . Die Erklärungen müssen die Unterschrift des
Deklarierenden tragen und er erhält eine Bescheinigung.
Tie Bürgermeisterei liefert eine Abschrift dem Orts»
buralisten , der auf den Namen des Deklaranten keine
Versandscheine für höhere Weinquantitäten ausstellen
darf , als deklariert wurden . Die Namenliste der abge¬
gebenen Erklärungen wird vor der Bürgermeisterei an¬
geschlagen. Vom Anfang der Ernte an können ent¬
sprechend den Erfordernissen des Verkaufs teilweise Er¬
klärungen abgegeben werden, dies unter denselben Be¬
dingungen , nur daß der öffentliche Anschlag erst erfolgt»
wenn die Gesamterklärung vorliegt . Auf Vorschlag des
Generalrats bestimmt der Präfekt in jedem Departe¬
ment jährlich die Frist , in der so nah? wie möglich nach

der Ernte die Erklärungen abgegeben werden müssen.
Jede fälschliche Erklärung wird mit 100 bis 1000 Frank
bestraft.

Art . 2. Wer Most ober frische Traubenernte erhält,
wird als erntender Eigentümer angesehen und ist ver¬
pflichtet, innerhalb dreier Tage nach dem Empfang die
Erklärung abzugeben.

Arr . 3. Wer Traubenrester versenden will, mutz beim
Ortsburalisten einen Versand-Erlaubnisschein einholen,
der das versandte Gewicht und den Namen des Emp¬
fängers angibt . /

Art . 4. Untersagt sind: Fabrikation , Ausstellen,
Angebot und Verkauf von önologischen Produkten und
Gemischen geheimer oder unbestimmter Zusammen¬
setzung, die dazu dienen sollen, Moste und Weine zu
verbessern, ihnen Bukett zu verleihen , sie von Krank¬
heiten zu heilen, oder auch Weine künstlich herzustellen.
Zuwiderhandelnde treffen die Strafen des Art . i vom
Gesetze4905. (Auch Gefängnis .)

Art . 5, Der zum Zuckern von Weinen verwandte
Zucker wird mit einer Sonderabgabe von 40 Frank pro
100 Kilogramm bei der Verwendung belegt.

Art . 6. Wer Zuckerweine für den eigenen Verbrauch
Herstellen will, ist verpflichtet, eine Erklärung darüber
abzugeben. Die Menge des dazu verwandten Zuckers
darf 20 Kilogramm pro Familienmitglied oder zur
Familie gehörigen Dienstboten pro 3 Hektoliter der ge¬
ernteten Traubcnmenge und insgesamt für einen Be¬
trieb nicht 200 Kilogramm überschreiten. Die Fabri¬
kation von Nachweinen (piquettes ) ist nur für den
Familrenverbrauch und bis höchstens 40 Hektoliter pro
Betrieb gestattet.

Art . 7. Das Zuwiderhandeln gegen den vorstehenden
Artikel wird mit 500 bis 5000 Frank bestraft, die be¬
schlagnahmten Getränke , Zuckermengen und Mischungen
werden eingezogen. Die Strafe wird verdoppelst wenn
die Fabrikation , Zirkulation und das Aufbewahren von
Zucker- und Tresterweinen zu Verkaufszwecken geschehen.
Außerdem werden die Zuwiderhandelnden in diesem
Falle mit Gefängnis von sechs Tagen bis sechs Monaten
bestraft ; im Wiederholungsfälle werden diese Strafen
verdoppelt . Dieselben Strafen können den Helfers¬
helfern der Zuwiderhandelnden auferlegt werden.

Art . 8. Jeder Kaufmann , der Zucker oder Mykose
in Mengen von über 25 Kilogramm verkaufen will,
niutz vorher bei der Behörde für indirekte Steuern eine
Erklärung abgcbcn. Er muß auf ein besonderes, von
dieser Behörde ausgegebenes Heft cintragen , wie viel
Zucker und Glhkose er erhalten , ferner jeden Verkauf
über 25 Kilogramm . Dem Kontrolleur mütz dieses Heft
immer vorgezeigt werden. (Strafen nach dem Gesetz
von 1873.)

Art . 9. Alle Genossenschaften, die gemäß dem Ge¬
setz von 1884 für die Verteidigung der allgemeinen
Interessen des Ackerbaus und Weinbaus oder des Wein-

55 . Jahrgang.

Handels gebildet wurden , können auf dem ganzen Terri¬
torium Frankreichs und der Kolonien dieselben Rechts
ausüben , die der Zivilpartci von allen Artikeln des
nntersuchungsgerichtlichen Code zugestanden werden.;
soweit es sich um Fälschung und Verfälschung von
Weinen handelt.

Art . 10. Regiemente der öffentlichen Behörden wer»
den die Bedingungen für die Durchführung des vor^
liegenden Gesetzes in Algier und den Kolonien fest-l
legen."

Ein zweites Gesetz gegen die Verfälschung im Wein¬
handel und bei Wirten , über die Branntweine und aus¬
ländischen Weine (alle gezuckerten ausländischen Weine
sollen als Liköre angesehen werden) ist der Kammer
unterbreitet worden, um die Winzer im Süden zu be¬
ruhigen ._ _ tz

Jur futlujnui des Grustu MMMy
wird dem „Hann . Kur ." geschrieben: „Die „Franks,
Ztg.", die unter dem Vorgaben, der communis opinio
Ausdruck zu leihen , bislang getreulich zufarmnengetragen
hat, was man im Preßdezernat des Auswär¬
tigen Amtes  über die Entlassung des Grafen Prffa-
bowsky zu lesen wünscht, meint in einer neuerlichen,
doch wesentlich gerechteren Darstellung : Der Kaiser und
der Kanzler hätten „bei aller Anerkennung für des
Grafen Posadowsky sozialpolitische Verdienste" min-,
destcns von Februar an die Überzeugung gehabt, daß er
für die neue Situation nicht mehr der richtige Mann sei.
Das ist in dieser Form wohl nicht ganz zutreffend . Beim
Herrn Reichskanzler — den Kaiser läßt man bei diesen
Erörterungen am besten aus dem Spiele — reicht solche
Überzeugung wohl schon erheblich weiter  zurück.
Vielleicht hat er sie (hier und da ist es ja auch angcdeutel
worden : freilich nur , um den Gestürzten noch mehr zu
schmähen) sogar schon Anno 1900 gehabt. Aber damals
galt es noch öle Handelsverträge abzuschlietzen, für die
Gras Posaüowsky schon von langer Hand die Vorarbei¬
ten organisiert hatte , und es gehört nun einmal zu den'
Kardinaltngenden unserer abendländischen Kultur , daß
man den Mohr erst gehen heißt, wenn er seine Schuldig¬
keit ge:an hat. Die aber hatte er seit Jahr und Tag
getan, und deshalb setzten seit eben so langer Frist
auch die konzentrischen, periodisch Wiederkehr möen
Angriffe ein. Wer erinnert sich nicht noch des Lärms
rm Dezember 1908, als Graf Posadowsky
aus Carlyleschen Gedankenreihen heraus den Mangel
an echtem altruistischem  Sinn bei unserem
Bürgertum  beklagt hatte . Wie dann flugs Herr
v. Rheinbaben aufsiand, um die übliche Kricgervereins-
rede ins hohe Haus zu schmettern: wie sogar der Gras
Ndo Stolberg vom Präsidentensitz herunterstteg , um für
seine sonst durchaus treuherzige Weise ordentlich bissig
gegen den Grafen Posadowsky zu polemisieren : wie Herr

ZemUeton.
Mellman öder reine MsrWi im WM
„Bauen Sie ein Luftschiff und suchen Sie damit den

Nordpol ", das waren die knappen und inhaltsschweren
Worte , die über das Wellmansche Projekt einer Potar-
expedition im Luftschiff entschieden. Am letzten Tage
des Jahres 1905 erteilte der reiche Verleger Frank B.
Noytzs diesen Auftrag . Walter Wellman gibt nun in
einem Aufsatz, den er in „McClures Magazine " ver¬
öffentlicht, interessante Aufschlüsse über die Erwägungen
und Studien , die der Inangriffnahme des kühnen Pro¬
jektes voraufgingen . Der Mann , der in den nächsten
Wochen schon im Luftschiff die verwegene Fahrt in die
öden Regionen des ewigen Eises antreten wird , ist in
jenen stillen, weißen Weiten kein Neuling mehr . Schon
vor 13 Jahren hat er als Leiter einer arktischen Expe¬
dition den Kampf niit Nacht und Eis ausgenommen und
drang bis zum 81. Grad vor. Vier Jahre später , 1898,
verließ er ein zweites Mal den Bannkreis der Zivili¬
sation , um mit einer kleinen Schar unerschrockener
Männer über Kaiser Franz -Joseph -Land gegen den Pol
vorzudringen , linterm 82. Grad mußten _sie ihren
Marsch aufgeben. Unüberwindliche Schwierigkeiten
zwangen sic, ein zweites Mal ihre Schlitten südwärts zu
wenden, nur um ihr Leben zu retten . Schon der erste
Mißerfolg mit der Schlittenmethode hatte Wellman auf
den Gedanken gebracht, die Aeronautik in den Dienst der
Volarforschung zu stellen. Bereits im Jahre 1894 reiste
Wellman nach seiner Rückkehr aus Spitzbergen nach
Paris , um mit einem bekannten Luftschiffabrikanten
zu konferieren. „Ich lieferte die Aufschlüsse über die
Anforderungen der arktischen Regionen , er die aero¬
nautische: Erfahrung und Technik. Zusammen arbei¬
teten wir das Projekt einer Ballonreise von Spitzbergen
nach dem Pole auS. Es handelte sich dabei um einen
einfachen, frei treibenden BoHon pon außerordentlicher

Größe und Widerstandsfähigkeit ; die lenkbaren Motor¬
luftschiffe waren damals erst im Stadium der ersten
Versuche und eröffneten keinerlei gute Aussichten. Allein
selbst Polarforscher sind bisweilen vorsichtig: in Anrech¬
nung der wechselnden Polarwinde schien mir das Pro¬
jekt eines frei treibenden Ballons allzu gewagt . Ich
entschloß mich, die Frage zu vertagen . Ein Jahr später
kündigte Andrec seine Absicht an , den Pol aus diese
Weise zu erreichen. Alle Welt weiß, wie es ihm erging:
er und seine zwei Genossen stiegen in ihrem freien
Ballon in die Lüfte, ein Spiel der Winde, und diese
Winde, die die Polarfestung bewachen, rächten sich, mit
dem verwegenen Abenteurer spielend — und haben ihn
behalten . . Als 1899 Wellman von seiner zweiten
Polarreise heimkam, wandte er sein Studium den Fort¬
schritten der Luftschiffahrt zu. Er sah Santos -Dumont
mit seinem kleinen lenkbaren Luftschiff den Eiffelturm
umfliegen , allein sein Vertrauen errang dieses Fahrzeug
nicht. Erst 1906 kam eine neue Hoffnung . Die
„Lebaudy", mit Motor , Schraube , Steuer und Rudern
ausgerüstet , machte ihre ersten Aufstiege und zeitigte
hervorragende Resultate . Alle Rekorde wurden von
diesem großen Fahrzeug spielend gebrochen. Es erwies
sich als ein wahrer Luftkreuzer . Zuvörderst war die
„Lebaudy" groß genug, um eine wirkliche Maschine zu
tragen , „kein Spielzeug " ; dann besaß sic genügend Hebe¬
kraft , um den Konstruktoren die Verwendung von Stahl
zu gestatten, wo ehedem nur Holz und Bambus benutzt
werden konnte. Das Schiff konnte ein Gewicht von
7000 Pfund tragen und besaß einen Motor von 40 HP,
der es zu einer Geschwindigkeit von 38 Kilometer in der
Stunde befähigte. Es war vollkommen lenkbar . Mehr
als 80 Aufstiege wurden gemacht und die französische
Regierung erwarb sich in der „Patrie " ein Schwestern¬
schiff; das nach demselben System konstruiert war und
für Kriegszwecke dienen soll. Dieser Erfolg entschied
auch über Wellmans Plan . „Warum sollte man nicht
einen noch größeren „Lebaudy" bauen können, be¬
sonders konstruiert für die Aufnahme schwerer Lasten,

für die Bewältigung großer Distanzen und den spe<
zicllen Forderungen der arktischen Atmosphäre sich an-
passend?" Der Gedanke nahm bald festere Formen an.
Ern Entwurf und Kostenanschlag wurden ausgearbeitet
und den Verlegern vorgclegt , mit denen ich seit jeher
verbunden bin . Man nahm den Plan , als eines Ver¬
suches wohl wert , günstig auf . Eine Gesellschaft wurde
gegründet , die „Wellman Chicago Rekord-Herald Polar-
Expedition " —■ ein schrecklich unbeholfener Name ^
und vier Tage später war ich nach Paris unterwegs.

In der französischen Hauptstadt bewillkommnete
man meinen Plan mit Sympathie , fa mit Enthusiasmus.
Die Akademie der Wissenschaften ermutigte mich, und
Professor Janssen , der angesehene Astronom, erklärte in
einer Ansprache im Institut , daß nach seiner Ansicht
unsere Hoffnung ausgezeichnete Chancen für ihre Ver¬
wirklichung habe. Das war derselbe Gelehrte , der
wenige Jahre vorher zu dem verwegenen Andrce gesagt
hatte : „Was Sie da unternehmen , ist keine Forschungs¬
fahrt , sondern ein Selbstmord ." So groß war der Um¬
schwung, den die wenigen Jahre in der Brauchbarkeit
der Luftschiffe hervorgebracht hatten ." Nach Wochen-
langen Arbeiten und Beratungen kam man überein,
ein Schiff zu bauen, das im wesentlichen üeni Typ der
„Lebaudy" entsprach. Aber von welcher Größe , von
welcher Motorkraft , von welcher Ausrüstung ? Das erste,
was den Abschluß des Planes erschwerte, das war die
gewaltige Distanz, die die neue „America " zu bewäl-
trgen haben würde. Vom nördlichsten Punkt , der Auf¬
stiegsgelegenheiten bot, waren es 600 Seemeilen bis zum
Pol , dazu 600 zurück, ergaben 1200. Dabei mußte mit
Zufällen , widrigen Winden gerechnet werden ; ein Plus
von 50 Proz . erschien die Klugheit zu gebieten ; also
mutzte es sich um ein Schiff handeln , das einen Aktions¬
radius von 1800 Seemeilen besaß. Dazu kam, daß die
Schlittenausrüstung , die Hunde , Provisionen , ein Boot,
fünf Männer mit allem Drum und Dran ein gewaltiges
Gewicht repräsentieren ; also mußte der Ballon großer
sein, dadurch Wußte der Luftwiderstand wachsen und dM
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Di . Oertel voll überlegener Weisheit ihm vorhielt , ein
Staatsmann dürfe dergleichen nie öffentlich bekennen.
Der Sturm beruhigte sich dann ein wenig , um von neuem
entfacht zu werden , als bei Gelegenheit der Berliner
Heimarbeitsausstellung Graf Posaöowsky sein Mit¬
gefühl mit dem hier offenbarten Elend aussprach und
von «der Pflicht staatlichen Eingreifens
redete. Damals meinte Herr Delbrück im Abgeordneten-
-hanse: Man dürfe die Ergebnisse der Ausstellung auch
Nicht verallgemeinern , was ein Hieb gegen den Grafen
Posaöowsky sein sollte: wie dann überhaupt die Oppo¬
sition gegen ihn aus der Mitte des preußischen Minister¬
kollegs immer wirksame Föirdcrung fand.

Daun kam die Ablehnung des Rcichskolonialamtes
durch ldas Zentrum,  und nun mit einem Male begann
man zu konstatieren : der Graf im Bart sei ein beson¬
derer Gönner , Schützer und Schützling der annoch
regierenden Partei der Mitte . Damals schrieb eine offi¬
ziöse Feder den Satz : ,Flaum hatte der Kanzler Berlin
zden Rücken gekehrt und schon fehlte die politische Füh¬
rung ." Das war zwar handgreiflich unwahr , denn die
Führung hatte in dieser Angelegenheit Fürst Bülow
selbst gehabt, der bis zu seiner Abreise nach Norderney
Dag für Tag Parlamentarier — auch solche vom Zen¬
trum — empfangen hatte. Aber das machte nichts : das
Märchen ward eifrig wiederholt , bis seine Erfinder es
wohl selbst glauben mochten. Auf diesem mit klugem
Vorbedacht geschaffenen Grunde ward dann im Januar
und Februar munter weiter gearbeitet , und schon, daß
Herr v. Zedlitz bei diesem Kampf ungescheut die Sturm¬
sahne vorantragen konnte, wies , was die Stunde ge¬
schlagen hatte.

Graf Posaöowsky mag sich darüber wohl getäuscht
Haben. Ihm ist allezeit das Sachliche über das Persön¬
liche gegangen : er wollte arbeiten , schaffen, wirken und
war deshalb zu Konzessionen bereit . Es ist eine Ver¬
di  e h n n g der T a t s a che n , die durch häufige Wieder¬
holung noch nicht zur Wahrheit wird , wenn man jetzt er¬
zählt : Graf Posaöowsky habe mit dem Block nicht zu-
sammenarbeitcn wollen. Aus dem Munde des Zurück¬
getretenen , den die Undankbarkeit der öffentlichen
Meinung schmerzte, hörten wir das Wort : „Man will
nicht, daß öicwahrcnGründc  bekannt werden." Die
«wahren Gründe , die zu zwei Dritteln , wie wir vermuten,
'auf persönlichem Gebiet lagen und zu einem Drittel trotz
aller schönen Gelübde wohl auch auf sozialpoliti¬
schem . Denn wie wäre sonst bas Gestichel zu erklären:
>es fei doch wohl kein Schade, wenn künftighin die Vexa-
ftonen und die schlechte Behandlung der Industrie durch
den inneren Staatssekretär aufhörten ? Wann hat Graf
Posaöowsky die schlecht behandelt ? War 's schon Ver¬
brechen, wenn er gegen allzu gehässige Angriffe gelegent¬
lich im Reichstag sich wehrte ? Damit dürste die Dis¬
kussion über den Abgang des Grafen Posaöowsky und die
Gründe , die ihn erzwangen , wohl beschlossen werden . Es
ist ohnehin etwas Unrittcrliches in ihr , sintemalen dem
Minister a. D . nicht die hilfsbereiten Federn zur Ver¬
fügung stehen, die Dinge darzustellen, wie er sie sicht
und betrachtet haben möchte. Graf Posadowsky hat sie
übrigens auch als aktiver Minister nicht gehabt. Nur
so war es möglich, Laß gerade er zum Zentrumsfiicund
der Legende werden konnte. Linker Hand, rechter Hand,
alles vertauscht."

*

Die „Mil .-pol. Korr ." schreibt — und wir geben ihre
Mitteilungen wieder, ohne die Verantwortung dafür zu
übernehmen:

„Die Geschichte des Rücktritts des Grafen Posadowsky,
wie sie bisher in der Presse geschildert worden ist, bedarf der
Berichtigung. Es ist falsch, daß Exzellenz v. LucanuS der erste
Überbringer eines kaiserlichen Auftrages an den bisherigen
Lhef des Re >chsamts des Innern war . Vielmehr hat eine
andere hochstehende Persönlichkeit am Abend vor der Bekannt¬
gabe des MinisterwcchselS, also am Freitag , den 21. Juni,
den Grafen ausgesucht und ihm im Auftrag des Monarchen
:,das Oberpräsidium  der Provinz Hessen - Nassau,
verbunden mit einer ganz besonderen p ec s ö n l i che n
Ehrung ", augeboten . Der Staatssekretär lehnte beide An-

wiederum bedeutete eine Verringerung der Schnelligkeit.
«Nachdem noch einmal alles vorliegende meteorologische
'Materihl aus den Polarrcgionen geprüft war , entschloß
«sich Wellman , sich mit einer Geschwindigkeit von 24  Kilo-
Wter in der Stunde zu begnügen . Rechnete man mit
«widrigen Winden von einer mittleren Geschwindigkeit
>von 16 Kilometer , so ergab sich immerhin eine Vorwärts¬
bewegung von 8 Kilometer in der Stunde . Angesichts
des Umstandes , daß erprobte Schlittenreisende , ja selbst
Peary durchschnittlichnur 8 Kilometer in einem ganzen
Tage zurückzulegen vermochten, war das immer noch eine
märchenhafte Schnelligkeit. So schritt man denn zum
.Bau eines gewaltigen Luftschiffes von 180 Fuß Länge
und wählte nach sorgsamen Berechnungen einen Motor
von 60— 70 HP . Und mit diesem Fahrzeug wird Well-
man vielleicht noch in diesem Monat , spätestens im
«August, von seiner 'Operationsbasis in Spitzbergen aus
«die kühne Fahrt antreten . 0 . K.

Aus fumfö uni) Men.
* Frankfurter Schauspielhaus . Bei Abschluß der

diesjährigen Spielzeit im Schauspielhau.se dürfte eine
Zusammenstellung der künstlerischen Arbeit in demselben
von Jntereffe sein. Es wurden 43 verschiedene drama¬
tische Werke in den Spielplan neu ausgenommen, und
zwar : Zum ersten Male : „Ödipus und die Sphinx ",
„Der Weg zur Hölle", „Kettenglieder ", „Ein idealer
Gatte ", „Helden", „Blumcnboot ", „Verwehte Spuren ",
«„Erziehung " (Uraufführung ), „Der öastkbare Julien ",
>,Dcr gemütliche Kommiffär", „Husarenfieber ", „Elektra ",
„Der Cyklop", „Das Glashaus ", „So ist das Leben",
„Der G'wissenswurm", „Mieze und Maria ", „Wegen
Preßvergehen ", „Frorenza " (Uraufführung ), „Die große
Gemeinde", „Ein Blitzmädel", „Der heimliche König",
„Die R«bensteinerin ". Neu einstudiert erschienen: „Die
Jäger ", „Götz von Berlichingen ", „Salome ", „Faust
2.  Teil ", „Das Versprechen hinterm Herd" . „Kurmärker
und Picarde ", „Robert und Bertram ", „Die Stützen der
Gesellschaft", „Eine alte Schachtel", „Dienstboten", „Eine
Vereinsschw oster", ,̂ svhn Gabriel Borkmann " „Ab-

erbieten mit dem Bemerken ab, er ziehe es vor, wenn er ein¬
mal gehen solle, als freier Mann aus seinem Amte zu
scheiden.

Wie unvorbereitet diese indirekte Aufforderung zur Ein¬
reichung seines Entlassnugsgesuches den Grafen Posaduwsko
getroffen hat , geht aus der Tatsache hervor, daß die zugleich
mit seinem Rücktritt in der „Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung " angekündigte Teilung des Reichsamts des Innern
und Errichtung eines selbständigen Reichsarbeitsamtes dem
Staatssekretär vollständig überraschend gekommen ist."

In Verbindung mit dieser, wie sie versichert, authentischen
Darstellung teilt die „M.-p. K." mit , daß nicht mehr der „Ber¬
liner Lokalarrzeiger" die dem Kaiser setzt allein vollständig
und unzerschnitten borgelegte Tageszeitung  ist , son¬
dern unlängst durch die „Tägliche Rundschau" ersetzt wurde.

Politische Aberftcht.
Unsere Schiffaftrisintcrcssen im Mittelmecr.

L. Berlin,  7 . Juli.
Eine vom . „Norddeutschen Lloyd" herausgegebene

kleine Statistik unterrichtet uns über die Zunahme des
deutschen Schiffsverkehrs im Mittelmecr . So erfreu¬
lich bas Wachstum unserer Schiffahrtsinterofsen dort ist,
so hat man sich freilich vor einer übertriebenen Be¬
wertung des schon erreichten Niveaus zu hüten . Jene
Sanguiniker , die die deutsche Flagge spätestens über¬
morgen siegreich an der Spitze aller seefahrenden
Nationen zu erblicken hoffen, werden sich nämlich be¬
scheiden müssen! Die Zunahme des deutschen Verkehrs
im Mittelländischen Meer ist prozentual allerdings be¬
deutend größer als die beider anderen Staaten , jedoch
absolut genommen handelt es sich leider noch immer
erst um Winzigkeiten. Hierfür nur zwei Proben . In
Alexandrien kamen im Jahre 1904 an : insgesamt 4021
Schisse mit 8 207 901 Registertons : hiervon waren
deutsche Schiffe nur ganze 58, freilich sehr ansehnliche
Schiffe offenbar , denn ihr Tonnengehalt betrug zu¬
sammen 120 705. Aber was will bas gegen die Riescn-
summe der Gegeuziffern besagen, zumal diese Gegen¬
ziffer zweifellos zu einem sehr großen Bruchteil (Zählen
fehlen leider ) von den Engländern bestritten wird . Un-
gefähr dasselbe Verhältnis , wie es für Alexandrien gilt,
gilt auch für Tunis . Günstiger stellt sich das Verhältnis
der deutschen Flagge zu den anderen Flaggen , wenn man
die Schiffsbewegung in den italienischen Häsen be¬
trachtet. In allen italienischen Häsen zusammen kamen
im Jahre 1904 an : 28121 Schisse :uit 24100983 Register¬
ions . Hiervon waren deutsche Schisse 1178 mit 2 605 153
Registertons . Also ungefähr ein neuntel sämtlicher in
italienischen Häsen im Jahre 1904 angekvmmenen Schiffs¬
ladungen war deutsch, und das ist allerdings ein schönes
Zeugnis für den Aufschwung des deutschen Verkehrs
im Mittelmeer . Die Zahlen der erwähnten Statistik
wirken noch erfreulicher, wenn man ihre Relativität in
Betracht zieht. Bon 1898 bis 1004 stieg der Verkehr in
allen italienischen Hälfen um rund die Hülste (von
17 341377 Registertons auf 24 IM 983 Tons . Dagegen
konnte sich in derselben Zeit der deutsche Anteil bereits
verdoppeln (von 1368 596 auf 2 605153 Tons ). Ver¬
doppelt ferner hat sich tu derselben Zeit der deutsche
Altteil in Alexandrien (von 56 378 aus 120 705 Tons ),
und mehr als versiebenfacht hat er sich für Tunis (von
15 896 aus 112 242 Tons ), während hier der gesamte
Schiffsverkehr nur von 2 433 841 aus 3 044 088 Tons ge¬
stiegen war . Wie gesagt also, die relative Zunahme des
deutschen Anteils ist überall außerordentlich groß, ab¬
solut genommen aber hat Deutschland noch einen unend¬
lichen Vorsprung einzuholen , und den haben die Eng¬
länder voraus.

Blockpolitik und Feuerbestattung.
Nach einer Meldung der ,M-  V .-Z." darf das vorn

Verein für Feuerbestattung zu Hagen i. W. errichtete
Krematorium aus Anweisung des Ministers des Innern
und des Kultusministers nicht in Benutzung genommen
werden : die Hagener Polizei sei angewiesen, unter
Umständen polizeilichen Zwang gegen die Benutzung des

schiedssouper", „Hofguust", „Kollege Crampton ", „Ein
Erfolg ". Außerdem gelangten nachstehende Werke in
gänzlich neuer Inszenierung und Einstudierung zur
Ausführung : „Graf Essex", „Die Hermannsschlacht",
„Ein Wintermärchen ", „Torquato Tasso". Gelegentlich
des Gesamtgastspiels des Deutschen Theaters zu Berlin
wurden endlich zum ersten Male gegeben: „Das Frie¬
densfest", „Frühlings Erwachen" und „Der Gott der
Rache".

* Professor Kuno Fischer, der, wie wir berichteten,
in Heidelberg verstorbene große Gelehrte , galt in man¬
chem Betracht als Original , und seinen Schülern sind
zahlreiche Anekdoten bekannt , die das bestätigen. Alle
Studenten wußten um seine Vorliebe für den Titel
„Exzellenz", den ihm der Grotzherzog von Baden zu
seinem 70. Geburtstage verliehen hatte . Wenn also eilt
Student etwas von ,„Knno" erreichen wollte, so war es
stille Übereinkunft , ihm so oft wie möglich den Titel
„Exzellenz" zu geben. Einmal übertrieb es einer so weit,
daß es sogar Fischer zuviel wurde und er in die Worte
ausbrach : „Nicht immerfort ! Hin und wieder !" . . . Ein
anderer dagegen, der diese Vorliebe Fischers für die
„Exzellenz" nicht kannte und ihn nur mit „Herr Gcheim-
rat " ansprach, murdc von ihm bedeutet : „Ich bin kein
Gcheimrat !" . . . Der Student wurde verlegen und
sprach ihn mit „Herr Professor" an , Fischer sagte: „Ich
bin kein Professor !" Der Student hielt den Professor
für einen Mann , der auf Titel nichts gebe, und glaubte
es recht zu machen, wenn er ihn mit „Herr Fischer" an¬
sprach. Darauf Kuno : „Meinen Sie den Schuhmacher
Fischer von vis-a-vis?" . . . Von seiner Bedeutung als
Philosoph hatte er auch keine geringe Vorstellung . Ein¬
mal soll er sich zu folgender Äußerung verstiegap. haben:
„Es gibt nur zwei Philosophen in Deutschland. Der an¬
dere wohnt in Leipzig!" (Womit Wunöt gemeint ist.)
Eine Größe war er jedenfalls . Und die Heidelberger , die
das wußten , nahmen auch alle möglichen Rücksichten auf
ihn. Einmal wurde beschlossen, die Straße vor Fischers
Villa zu pflastern. Mau hatte aber unglücklicherweise
vergessen»Fischer vorher um Erlaubnis zu fragen . Plötz¬
lich hörte er e.ipes Morgens — er sah schon um 6 Uhr

Krematoriums anzuwcnden . Mau darf mit Spannung
der Aufklärung darüber entgegensehen, ob die neuen
Minister v. Moltke und Holle diese Verfügung erlassen
haben oder aufrecht erhalten werden . Würde Preußen
nach dem Ministerwcchsel auf seinem die Feuerbestattung
verbietenden Standpunkte verharren , so würde dies ein
bedauerliches Zeichen der Aussichten sein, welche die
Blockpolitik in Preußen hat , denn die Untersagung
der Feuerbestattung ist ein hervorragendes Zeugnis der
Anpaffung an die Wünsche des Klertkalismus und der
äußersten Orthodoxie . Mit dem vom Fürsten Bülow
bei der Einweihung des neuen Herrenhauses ausge¬
sprochenen Grundsätze „Preußen in Deutschland voran !"
ist die Fortdauer des Verbots der Feuerbestattung un¬
vereinbar . Indem Preußen Seite au Seite mit denr
ultramontan regierten Bayern an dem Verbot der
Feuerbestattung festhielt, vereinsaurtc es immer mehr.
Seit geraumer Zeit bereits haben unter den deutschen
Bundesstaaten Württemberg , Baden , Heffen, Weimar,
Coburg -Gotha , Bremen und Hamburg die Feuer¬
bestattung amtlich zugelassen; in neuerer und neuester
Zeit haben das Königreich Sachsen, Meiningen und
Anhalt das Gleiche getan : beinahe 2000 Leichen find
in den deutschen Krematorien während des Jahres 1908
eingeüschert worden. Will Preußen im 20. Jahrhundert
und im Zeichen der Blockpolitik wirklich nicht ans einen
„Ruhmestitel " verzichten, der unverfälscht bajuvarffch-
klerikal anmutet ? Die Antwort auf diese Frage dürste
ein Vorgang von politischer Bedeutung werden, weil sie
einen Fingerzeig tatsächlichen Inhalts betreffs des
politischen Windes gibt, der nach dem Ministerwechsel
in Preußen weht. B-

Deutsches Reich.
* Hoi- mtb Personal-Nachrichten. Kaiser Franz Joseph

ist zum Besuche des Herzogs von Cumberlarw sowie des
Herzogspaares Robert von Württemberg in Gmunden gestern
eir getroffen . Nach zweistündigem Aufenthalte reffte der
Kaiser nach Ischl zurück. „ „„Staatsminister v. Bethmann - Hollweg  ist zürn
Kurgebrauch in Hoftat Dappers Sanatorium in Kffsiugen
eingetroffen.

* Eine Reform des Landtagswählrcchts ? Die „Voss
Ztg ." «schreibt: Die preußische Regierung ist zu der ver¬
nünftigen Einsicht gelangt , daß das Landtagswahlrecht
zu so schweren Miß ständen  geführt hat und eine
solche Fülle von Ungerechtigkeiten  enthält , daß
sich eine durchgreifende Änderung nicht länger leugnen
läßt . Die Vorarbeiten  für ein neues LandtagA-
wahlgesctz sind bereits im Gange , «wenn es sich auch noch
nicht ab sehen läßt , ob der Entwurf selbst in der nächsten
oder in der folgendLN Session an das Abgeordnetenhaus
gelangt . Jedenfalls läßt die Negierung keinen Zweifel
an ihrer Bereit,«Willigkeit, eine durchgreifende Wahl-
resorm durchzusühren. Eine Berliner Meldung der
„Franks . Ztg ." läßt ebenfalls erkennen, daß man ernstlich
an eine Wahlresorm in Preußen denkt.

* Herr o. Rheiubaben über die Anfgaben der Polizei.
Bei der feierlichen Übergabe des neuen Polizeidienstge¬
bäudes in Cölu übcrbrachtc Minister v. Rheiubaben die
Glückwünscheder Staatsregierung und meinte in einer
längeren beachtenswerten Ansprache: Ich zweifle nicht,
daß anch im neuen wie im alten Hause der Geist der un¬
bedingten Pflichttreue und Hingebung an das Amt
herrschen wird . Heute genügt auch das nicht mehr. Alle
königlichen Behörden , iusvesoudere die Polizei , haben
zu gewärtigen , daß jeder Tag neue Ausgaben bringe . Zn
der früheren wesentlich negativen Tätigkeit der Polizei,
Störungen der öffentlichen Ordnung abzuwenden,
kommt eine neue positive, die Fürsorge für die
Wohlfahrt der Bevölkerung,  deshalb müßten
sich die P o l i z e i b e a m t e n v o m e r st e n bis zum
letzten bewußt bleiben , daß sie der Be¬
völkerung dienen  und die Wohlfahrt zu pflegen
haben, soweit es in den Rahmen ihrer Ausgabe fällt . Born

au seinem Arbeitstisch — den rhythmischen Klang Lex
Straßenpflasterer . Empört sprang er von seinem Sessel
auf , riß das Fenster auf und schrie hinaus : „Wenn Sie
nicht sofort mit dem verfluchten Geklapper aufhören , gehe
ich nach Jena !" Er hatte nämlich gerade dorthin an di:
Universität eine Berufung bekommen. Die Stratzen-
pflasterer hielten erschreckt inne — denn sie kannten den
Gewaltigen — und holten sich Rat bei dem Magistrat,
der natürlich sofort Weisung gab, die Arbeit einzustellen.

* Unbekannte Briefe von Goethe und Badenstedt.
Die „Münch. Allg. Ztg ." teilt folgendes mit . Nach einer-
schweren Krankheit , die den Dichter an den Rand des
Grabes brachte, besuchte Julius Grosse im Sommer des
Jahres 1880 als Rekonvaleszent zur Nachkur auf
mehrere Wochen den Badeort Egcllsburg an den Aus¬
läufern des Thüringer Waldes , wo er aus ärztliche Ver¬
ordnung weite Spaziergänge wachen mußte. Einem
solchen verdankte er die Auffindung noch unbekannter
Goechescher Verse. Im zweiten Bande seiner hint -er-
lassenen, noch nicht im Druck erschienenen Lebcnserinno-
rungeu („Ursache und Wirkungen ") schreibt er hierüber:
„Eines Tages erreichten wir aus dein entzückenden
Schnlichaweg, der wie eine Art Rennsteig auf den Wald¬
höhen Hinläuft , schließlich die Körnbachtalwühle , einen
versteckten Winkel im entlegenen Felsental am rauschen¬
den Forcllcnwasser . Dort lag auch noch ein altes Album
aus den zwanziger Jahren , und hier war es, wo ich un¬
erwartet eine Goethesche Handschrift entdeckte. Der alte
Herr war zu seinem 82. Geburtstage , und zwar am 28.
August 1831, von Weimar nach Ilmenau , und da er auch
dort nicht sicher war , bis hierher in dieWildnis entwichest..
Die mitgeteilten Zeilen:

Lange Hab' ich mich gesträubt,
Endlich gab ich nach-.
Wenn der alte Mensch zerstäubt,
Wird der neue wach.
Weh dir , wenn du dies nicht hast;
Dieses Sterb ' und Werde,
Bleibst . du nur ein müder Gast
Auf der trüben Erde ."

stehen zur Hälfte rm Westöstlichcn Divan , zur ersten
Hälfte waren sie improvisiert . Sollte man glauben, daß
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lLölner Polizeipräsidium weiß ich, Latz bisher die gute
Fühlung mit der Stadt gepflegt wnröe unö man auch
fernerhin bemüht sein wird , Las freundschaftliche ver¬
trauensvolle Verhältnis zu seinen Bewohnern zu pflegen.

* Ein Vorschlag zur Einteilung der Nerchs-
tagssitznngen. Der Reichs- und hessische Lanütagsabge-
ordnete Köhler-Langsdorf hat in einem Tchreiü. u an
den Reichstagspräsidenten einen recht beachtenswerten

"Vorschlag zur Frage der Einteilung der Reichstagssttzun-
gen gemacht. Er findet die während der letzten JUerdjö=
stagssession gefaßte Absicht, alle 14 Tage am Samstag und
Montag die Sitzungen auszusetzen, nicht genügend, da
diese Maßregel nur den Abgeordneten zugute komme,
die im engen Kreise um Berlin , nicht aber denen, di : wert
wog in Ostpreußen , Süddeutschland usw. wohnen. Köhler
-macht darum folgenden Vorschlag: Die Session soll An¬
fang November beginnen , Mitte oder Ende Mai schließen
jund nach je 14 Tagen eine Woche aussetzen. Und er weist
nach, daß dabei der Arbeitsstoff nicht zu kurz komme, tn-
dem er ausführt : Gegenüber der Tatsache, daß eine
Session 100 bis 110 Sitzungstage umfaßt , steht beispiels¬
weise fest, daß, wenn die Sitzungen am 5. November
1906 begonnen und am 11. Mai d. I . geschlossen hätten,
mit Einrechnung der freien Wochen und je 14 Tagen
Ferien zu Weihnachten und Ostern genau 100 Sitznngs-
liaae zur Verfügung gestanden hätten . Wir haben zwar
die Rechnung nicht nachgeprüft, aber sie wird wohl
stimmen. Köhler meint dann weiter , der Reichstag könne
eventuell sogar schon Anfang oder Mitte Oktober er¬
öffnet werden, wenn die Mitglieder auf diese Weise ge¬
nügend Zeit für ihre privaten Arbeiten bekämen. Außer¬
dem fänden die Inhaber von Doppelmandaten dabei auch
die erwünschte Gelegenheit , alle 14 Tage wenigstens eine
Woche lang an den heimischen LandtagsverhanÄlungen
teilzunehmen . Köhlers Vorschlag verdient zweifellos
ernsthaft Prüfung : auf die Dauer ist der jetzige Zustand
tu der Tat unhaltbar.

* Die mecklenburgische BerfasinngssragL wird mit
der am 2. Juli erfolgten Rückkehr des Großherzogs von
seiner kolonialen Studienreise in ein akutes Stadium
treten . Eine halbamtliche Mitteilung über die ver¬
fassungsmäßigen Absichten der Regierung kann bald er¬
wartet werden. Die bisher darüber lancierten Gerüchte
und Nachrichten gehen nach einerMeldung ans Schwerin
sämtlich schon deshalb von falschen Voraussetzungen aus,
weil sie den überaus liberalen Bestrebungen des
„Do mann ums ", der Krone — im Gegensatz zu der Hal¬
tung der „Stünde ", der Rstterschaft und der Landschaf.
und der privilegierten Sonderstellung der „Seestadt
Rostock" nicht Rechnung tragen.

» Sommerurlaub der Arbeiter . In der „Soz.
Praxis " macht Dr . Burdorff -Hamburg interessante An¬
gaben über die Verbreitung , welche die Gewährung
eines Sommerurlaubs an Arbeiter sin Deutschland ge¬
sunden hat . Bei etwa 68 Stadtverwaltungen wird den
in städtischen Betrieben beschäftigten Arbeitern unter
Fortzahlung des Lohnes ein regelmäßiger Sommer-
urlaub gewährt : seine Dauer beträgt bis zu zwei
Wochen und ist nach der Dauer der Beschäftigung abge-
stnst. Unter den Staatsbetrieben gewährt die Heeres¬
verwaltung und die preußisch-hessische Eisenbahnver¬
waltung nach sieben Jahren vier Tage , nach zehn Jahren
sechs Tage Urlaub , während die sächsische Staatsbahn
ihren Arbeitern vom 35. Lebensjahre ab nach fünf¬
jähriger Dienstzeit drei Tage Urlaub gibt. Die Reichs¬
postverwaltung gewährt ihren Arbeitern nach fünf
Jahren Urlaub bis zu sieben und nach zehn Jahren
bis zu zehn Tagen . Auch in der Privatindustrie bürgert
sich der Sommerurlaub nach den Berichten der Gennrbc-
sinspektoren immer mehr ein. Einzelheiten über Art
und Umfang der Urlaubsgewährung enthalten diese
Berichte leider nicht. Nach Angaben , die zum Teil auf
einer Umfrage , Dr . Buröorffs beruhen , wird in der
Regel nach 15, 10, 6 oder weniger Jahren meistens eine
Woche Urlaub gegeben. Zum Teil ist der Urlaub durch
Tarifvertrag eingeführl , wie z. B . im Bnchdruck-rci-

lauch Goethe sein eigener ahnungsvoller Prophet i
töemt er tonnte damals doch nicht wissen, daß öiefer

und Brauereigewerbe . Während des Urlaubs wird fast
ausnahmslos der Lohn fortgezahlt . Eine Reihe von
Firmen äußerte sich auf Anfrage , daß sie mit der Ein¬
richtung durchaus zufrieden seien, da die Zeitversäumnis
durch größere Leistungsfähigkeit und Arbeitsfreudigreit
leicht eingeholt würde.

* Apothekerkaumrer. Die Neuwahlen der preu¬
ßischen Apothekerkammer werden im November statt¬
finden.

* Die ArrsieNuugskomMiffiorr kaufte das Rittergut
Salcisch, das einen Umfang von 2000 Morgen hasi für
600 000 SN. an.

Heer und Flotte.
Eine neue Feldbienstorbnungl wind, wie die „Mil-

pol. Korresp." meldet, auf Befehl des Kaisers zurzeit auS-
gearbeitct . Die zu diesem Zweck eingesetzte Kommission
wird vermutlich noch längere Zeit mit ihren Beratungen
über die Einzelheiten der wichtigen Neuerung zu tun
haben. Erst in einigen Monaten wird darum die Aus¬
gabe der neuen Felbüienstorönung an die Truppe er¬
folgen.

Das Studium der fremden Sprachen im Heere. Wie
die „Cöln . Ztg ." aus Berlin erfährt , ist bestimmt worden,
daß die Offiziere der Marine -Infanterie und Felü-
artillerie sich nach Maßgabe der Bestimmungen des
preußischen Kriegsministeriums für die Förderung des
Studiums neuerer fremder Sprachen an der Dolmet-
schcrprüfung des Heeres beteiligen dürfen . Die schrift¬
lichen und mündlichen Dolmetscherprüfungen der im
Schutzgebiete Kiautschou sich aufhaltenden Offiziere sind
vor einem durch den Gouverneur zu ernennenden Aus¬
schüsse abzulegen.

Auslmrd.
R « ßlmrd.

Die „Nowoje Wremja " teilt mit , baß SO 000 für
Rußland bestimmte Gewehre in England konfisziert
wurden Dabei setzt das gegen die russischen Fremb-
völker Hetzende Blatt hinzu , daß die bekannte finnische
Gesellschaft „Woiima" die beste Auskunft geben könnte.
„Sweta ", ein Blatt der gleichen Richtung, behauptet , d?e
konfiszierten Gewehre seien in Deutschland für die
russischen Revolutionäre angefertigt , obgleich die
russische Negierung nicht weiß, wohin und für wen die
Sendung bestimmt war : das Blatt konstruiert daraus
einen Angriff gegen das benachbarte Deutschland, das
das ganze Arsenal für die russischen Revolutionäre und
Fremdvölker fabriziere.

•geveUiHU Utfaaten.
John Nockefeller  ist Samsiag endlich als Zeuge

vor dem Chicago er Bezirksgericht erschienen. Er gab die
Erklärung ab, daß seine Stellung als Präsident der
Standard Oil Company von New Jersey lediglich ein
Ehrenamt sei und daß er während der acht oder zehn
Jahre keinen Teil an ihren Geschäften genommen Hab?.
Er glaube, daß das aussteüende Kapital der GeseLschan
sich ans hundert Millionen Dollar belaufe , aber er könne
es nicht bestimmt sagen. Der Gewinn dürfte sich auf
annähernd 40 Prozent belaufen . Nach weiteren Fragen
wurde der Zeuge entlassen.

Sch euer mann  einen Vortrag über die Straßen-
reinigung . Er sprach die Ansicht aus , daß die Fahr .-»
bahnreintgung  in Wiesbaden vorzüglich gehanü-
zabt werde, daß die R e in igu n g d er Trottoirs
dagegen zu wünschen übrig lasse. Eimvanüssreie Zu¬
stände würden erst dann geschaffen, meinte Herr Scheuer»
mann , wenn die gesamte Stratzenreinigung in städtische
Regie übernommen würde. Mit der Abspülnng der Geh¬
wege im Kurviertel habe man schon die besten Erfahrun¬
gen gemacht. In der Diskussion, an welcher sich die
Herren S . Heß , Eckermann , Liebmann  und
H e ss e m e r beteiligten , ging die allgemeine Meinung
dahin , daß es für den Hausbesitzer vorteilhafter ist, wenn
die derzeitigen Zustände auch für die Zukunft bestehen
bleiben.

Auch mit dem Auto mobilun fug  befaßte sich die
Versammlung . Wahrend Herr Stadtverordneter Heß
die Ansicht vertrat , daß man Hier nicht zu scharf gegen
die Automobilisten vorgehen dürfe , waren die Herren
Straßenbauinspektor Scheuermann,  Rechtsanwalt
Ecker mann,  Architekt H i l d n e r und Rentner
Betterling  der Ansicht, daß gegen das schnelle
Fahren der Automobile allerdings vvrgegangen werden
müsse. Herr Scheuermann wies als Straßenbantechniker
besonders darauf hin , daß die Straßendecken ganz außer¬
ordentlich durch die Automobile leiden. Das Resultat
dieser Beratung war der Beschluß, eine gemeinsame Ein¬
gabe an die Polizeidirektion zu richten, in welcher ge¬
beten werden soll, dem schnellen Fahren innerhalb der
Wiesbadener Gemarkungsgrenze zu steuern. t.

AUS Stadt nnh  Aarrd.
Wiesbadener NnchricsiLen.

Wiesbaden,  0 . Juli.
Straßenrcirrigung. AutomoLilnnfng.

In einer von Herrn Dr. Pletzner  geleiteten Ver¬
sammlung der B e z i r ks v e r e i n s-B o r st ände und
des Vorstandes des Hausbesitzer - Vereins,
die au einem der letzten Abende im Hotel „Fuhr " statt-
gesunden hat , hielt zunächst Herr Straßenbauinspektor

Spar - und Ban -Bereru.
Der Vorstand dieser verdienstlich wirkenden Ge¬

nossenschaft schreibt uns : Der Spar - und Bau -Verein
zu Wiesbaden , E. G. m. b. H., feiert in diesem Jahre
sein 12jähriges Bestehen und begeht zugleich die Er¬
innerung an die Grundsteinlegung der Kolonie vor
nunmehr 10 Jahren . Jahre ernster und fleißiger Arbeit
liegen hinter uns , aber auch Jahre schwerer Sorgen.
Bestand und besteht doch auch heute noch die Genossen¬
schaft vorwiegend aus Arbeitern und Beamten mit ge¬
ringen Mitteln , und doch sollte mit diesen Mitteln
Großes geleistet werden. Handelte es sich doch um den

j Bau von Wohnhäusern in größerer Anzahl für kleinere
Leute, die zu billigem Preise erworben werden konnten,
Andere sollten zu einer gründen und billigen Miet¬
wohnung gelangen . Merkwürdigerweise waren zu
diesem gemeinnützigen Unternehmen trotz der Bemühung
des damaligen Vorstandes Gelbmänner nicht zu haben
und so war der Verein ar f̂ seine eigenen, geringen Geld¬
mittel angewiesen.

HervorgeMngen ist der Verein aus dem christlichen
Arbeiterverein Wiesbaden , der die Mietfrage und die
damit zusammenhüngendem Mißständc in sittlicher unö
sanitärer Hinsicht besonders für die Arbeiterklasse zum
Gegenstand seiner Besprechungen in den Versammlungen
gemacht hatte und auf Mittel und , Wege sann, diesen
Mißständen abzuhelfen. Durch den Bau kleinerer
Häuser glaubte man dem Übel steuern zu können und so
verbanden sich eine Anzahl Männer , um gemeinsam
das Ziel zu verwirklichen und sich gegenseitig zu unter¬
stützen. So gut der Gedanke war , daß bei gemeinsamem
Vorgehen eher etwas zu erreichen sei, als ein einzelner
eS könne, so hat man doch manche Schwierigkeiten nicht
in Betracht gezogen. Die erste derselben bot sich denn
auch bald, als man aus die Suche mach einem geeigneten,
größeren Lander -Komplex ging. Für solche Zwecke war
das ' Gelände in der Kurstadt Wiesbaden zu teuer . Man
suchte in den angrenz -snden Gemarkungen , doch auch
mit wenig Erfolg . Jedenfalls war man mit Rücksicht
auf die geringen Geldmittel M zaghaft. Erst vom Früh¬
jahr 1397-ab ging die Sache etwas besser vorwärts durch
den Beitritt des verstorbenen Herrn Pawlitzki , der die¬
selbe, man könnte sagen, mit St n r m begann und
auch recht stürmisch eine ZeiAang weiter führte . Durch

war,
denn er lonnte damals doch ruchi wißen, vag ouyer^Ge¬
burtstag wirklich sein letzter auf Erden war ." — Über
die Entstehung der humoristischen Verse Bodenstedts» die
die den Namen Zeitfuchs verewigten , schreibt Grosse an
puderen: Orte folgendes : „Als Löher im Mai 1856 zur
Hochzeit nach Paderborn reiste, gab ihm der Dichter des
Mirza Schafft, auf dringendes Verlangen auch einen
Toast auf die Braut mit. Der Schluß lautete:

„Er entführt auf seinem Streitfuchs
Dich ins Hochland— immer hoher.
Heute heißt du Klärchen Zeitfuchs,
Morgen heißt du Klara Löher?"

* Deutsche MLceue gesucht. Das Germanische
Museum in Nürnberg  verzeichnet in seiner jüngsten
Veröffentlichung eine Spende von 6000 M . für die Er-
jwerbnng von Sammlungsgegenständen mit der Bemer¬
kung, daß es ihm „leider immer schwerer wird , größere
Beträge und Stiftungen zur Ausführung besonderer
Pläne ' und zur Erwerbung hervorragender Sammlungen
oder kostbarer Einzelstücke, deren Verlust für Deutsch¬
land zu befürchten ist, zu erhalten ". — Sollen sich unsere
reichen Leute in Deutschland wirklich so ganz von Ame¬
rika und England beschämen lassen?

* Ans Nigras Memoiren . Die „Perseveranza " in
Rom bringt einen bisher unveröffentlichten Bericht des
Grafen Nigra über die Flucht der K a i s e r i n
Eugenie,  als deren treuen , diskreten Diener und
Freund sich Nigra bezeichnet. Nigra leugnet , daß die
Kaiserin am 4. September 1870 von allen verlassen war,
vielmehr war ihr ganzer Hos um sie versammelt , und
weder Kamnieryerrcn noch Damen wollten sich von der
unglücklichen Frau trennen . Erst als die Kaiserin sah,
daß weiteres Verbleiben in den Tuilerien zwecklos sei,
nahm sie Nigras Arm , der sie insgeheim aus dem Schlosse
führte.

* Was sagt die Physiologie über den Wert des Alko¬
hols als Nährmittel ? In dem im Erscheinen begriffenen
großen „Handbuch der Physiologie des Menschen", das
von Professor W. Nagel in Berlin heransgegeben wird
(Braunschweig 1906), kommt der Bearbeiter des Ab¬

schnitts: Physiologie des Stoffwechsels, nachdem er die
neuen Untersuchungen über den Nährwert des Alkohols
eingehend erörtert hat, zu folgenden Schlußforderungen:
„Aus allen diesen Erfahrungen geht hervor , daß der
Alkohol alL ein Nahrungsmittel zu betrachten ist, denn
er vermag bei seiner Oxydation im Körper sowohl den
stickstosfreien Nahrungsstosf als auch das Eiweiß zu
sparen . In praktischer Hinsicht kann der Alkohol trotz¬
dem keine  große Bedeutung beanspruchen: denn seine
schädlichen Wirkungen , welche auch beim Gebrauch v e r-
h ä I t n i s m ä ß i g kleiner  Dosen , wenn sie t ä g -
l i ch w i e d e r h o l t werben , austreten und welche ein
ganzes Heer von Krankheiten und Elend aller Art her-
vorbrinaen , kompensieren vollauf seine nährenden
Eigenschaften." Ebensowenig, wie daher die Behauptung
begründet ist, der Alkohol sei kein NahrnngSstoff , eben¬
sowenig ist auch die Annahme begründet , daß der Alko¬
hol wegen seines Nährwertes nützlich oder sogar not¬
wendig wäre . Die Alkoholfrage ist ein viel zu kompli¬
ziertes Problem , um allein aus dem Gesichtspunkt der
Ernährungsphysiologie gelöst zu werden : es kommen
noch so vielerlei andere und wichtigere Umstände hier in
Betracht und diese sprechen fast sämtlich gegen den
A l ko h o l und für  die strengste Mäßigkeit , vezw. totale
Enthaltsamkeit.

Personal -Nachrichten.
Der Goethe-Forscher Dr . Hermann S Hr e y r,

Professor an der Lanöesschule Schulpforta , ist einer Mel¬
dung ans Weimar zufolge im Alter vou 67 Jahren ge¬
storben.  Er hat sich als Literarhistoriker mannigfache
Verdienste erworben . Er arbeitete unter anderem an der
großen Weimarer Goethe-Ausgabe mit.

Richard Strauß  ist von seinem Abkommen mit
Direktor Conrred aus New Aork, nach welchem er eine
bestimmte Zeit in Amerika dirigieren sollte, vorläufig
zurückgetreten, da er in Ruhe schaffen und leben will.

Theater und Literatur.
Fontanes Briefwechsel.  Wir werden um

Ausnahme des folgenden gebeten: „Die Unterzeichneten
bereiten eine Ausgabe der „Briefe Theodor Fontanes

an seine Freunde " vor . Der Dichter hat einen ans¬
gebreiteten Briefwechsel geführt , und wollen wir mög¬
lichst viel davon sammeln, um das Geeignete in den
Druck zu geben. Wir bitten deshalb alle diejenigen,
die im Besitze von Briefen oder Karten Theodor Fon¬
tanes sind, unsere Absicht zu unterstützen unö die
Dokumente an den Verlag F . Fontane u. Ko., Berlin-
Grunewald , Taubertstraße 1, zum Zwecke der Abschrift
(eventuell gegen entsprechende Honorierung ) einzu¬
senden. Für gewissenhafte Rückgabe der Originale
bürgen wir . Dr . Paul Schlenther . Prof . Dr. Otto
Pnicower . F . Fontane u. Ko., Verlag ."

Catulle Mendös  scheint sein Fr ei ln ft-
theater  im Wald von Saint Germain zur Ausfüh¬
rung bringen zu können. Die Regierung hat die Erlaub¬
nis zu einem Van für 2700 Zuschauer nach dem von
Mendss eingereichten Modell eines offenen Thea .ers,
das bei schlechtem Wetter gedeckt werden kann, bereits
gegeben.

Wisienschaft und Technik.
Nach Art des Goethehauses in Weimar soll in

Petersburg  ein P n schk i n h a u s gegründet wer¬
den. Die Statuten sind bereits vom Ministerkonseil
gebilligt worden . Es soll alles Aufnahme finden , was
auf Puschkin Bezug hat . Wie verlautet, , will auch der
Zar für dieses Museum einige Andenken an Puschkin,
die in seinem Besitze sind, stiften. ES sollen auch Kollek¬
tionen von Privatpersonen Aufnahme finden , die aber
das Eigentum der betreffenden Stifter bleiben . ES ist
das erste Mal , daß in Rußland ein derartiges Institut
dem Gedächtnis eines Dichters geweiht wird.

Die Frage , ob Bücher, die L u n g e n t u b e r kn -
löse  benutzen , mit Tuberkelbazillen infiziert werten,
hat , wie wir in der „Zeitschrift für klinische Medizin"
lesen, O . Petersson untersucht, indem er die über den.
Betten von Lungentuberkulösen hängenden Kurven auf
ihren Tuberkelbazillengehalt prüfte . Bon zehn unter¬
suchten Journalpavieren fanden sich in vier Tuberkel¬
bazillen, und zwar zum Teil in ziemlich reichlicher
Menge . Petersson neigt zu der Meinung , daß die Über¬
tragung durch die Flüggeschen Schleimtöpfchen erfolgt ist.
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feine Vermittelung wurüe an der Waldstraßc Las erste
Gelänge , etwa 3 Morgen , zu öem Kansprcis von 18 06»
Mark angekauft .' Es ist dies das Grundstück gewesen,
auf welchem die Vereinsstratze mit ihren beiden Häuser¬
reihen steht. Auch mit der Bautätigkeit sollte sofort be¬
gonnen werden ; waren doch infolge der Begeisterung,
die nun den Verein belebte, nachdem er ein eigenes
Grundstück befaß, eine ganze Anzahl Erwerber vor¬
handen, die möglichst bald in den Besitz eines eigenen
Häuschens zu kommen wünschten: eingedenk des
Spruches : „Eigener Herd ist Goldes wert"

Das Baugelände wurde vermessen, die heutige
Vereinsstraße festgelegt und auf beiden Seiten 10 mög¬
lichst gleich große Baugrundstücke abgeschnittcn. Tiefes
Bauquartier , das fortan die Nummer 1 bekam, ver¬
körpert heute noch die eigentliche Idee der Genossen¬
schaft, kleine, sog. 2-Familicn -Wvhnhäuser mit schönen
Borgärten , kleinem Nutzgarten , nach Wunsch auch mit
einem kleinen Ställchen für geringen Bi eh stand zu er¬
bauen — und tatsächlich ist sie heute noch die schönste und
ruhigste Straße der Waldstraßen -Kolonie. Nachdem die
Vorarbeiten soweit gefördert waren , fand am 3 Jult
1897 an dein jetzigen Hause Vereinsstratze Skr. 3, da¬
malige Erwerberin war eine Frau Benx , die Grund¬
steinlegung statt. Außer dem Gesamtvorstand war noch
die Baukommission und der leitende Architekt, Herr
Meurer , sowie der Maurermeister , der die Arbeit über¬
nommen hatte , zugegen. Die Urkunde enthielt einen
kurzen Bericht über die Gründung , über Zweck und Ziele
des Vereins . Beigefügt wurden die Bildnisse Ihrer
Majestäten und die Münzen dieser Zeit . Ansprachen
hielten : der Vorsitzende Jagdstein , I)r. Kranz -Busch,

. sowie Regierungssekretär Ehr . Holstein. Eine kleine
Nachfeier vereinigte die Teilnehmer im alten Hasen¬
garten , jetzigen Restaurant „Zu den drei Hasen" . Be¬
reits im Spät -herbste war die erste Häuserreihe soweit
fertiggestellt, daß sie bezogen werden konnte. Die zweit:
Häuserreihe wurde im April 1898 bewohnt.

Bis zum Oktober 1898, bezw. 1899 wurde das 2. Bau-
quartier , bestehend in weiteren 13 Häusern , die teils au
der Wald- und Blumenstraße , teils an der Riedstraße
stehen, gebaut. Bauquartier 3 folgte mit 5 Häusern bis
zum 1. Avril 1900: cs ist dies die Ecke Wald- und Wiescn-
stratze. Die Gesamtkosten dieser 38 Häuser belaufen sich
auf rund 500 060 Mark . Da die Erwerber und auch die
Mieter vorwiegend dem Arb eit erstände angehören , so
hat in dankenswerter Weise die Landesversicherungs-
Anstalt Hessen-Nassau zu Cassel die Beleihung der
Häuser als 1. Hypothek übernommen , welche die Gc-
samthöhe von 332.840 Mark beträgt , ö. i. 07 Proz . des
Vauweries . Die Anzahlungen der Erwerber betrugen
rund 60 000 Mark , ö. i. 12 Proz . des Bauwcrtes . Damit
schließt gewissermaßen die erste Etappe im Fortschreiten
des Bauvcreins ab. Die Verzinsung geschieht mit
8 Proz . und die Amortisation mit 1 Proz . Die Gelder
werden durch den Spar - und Bau -Verein nach Cassel
abgeführt , der auch die Garantie für den richtigen Ein¬
gang derselben, sowie überhaupt für die geliehenen
Gelder übernommen hat . In den Häusern sind 2»

.Wohnungen zu je 2 Zimmer und Küche und Zubehör,
68 Wohnungen zu je 3 Zimmer , Küche und Zubehör
vorhanden . Im Durchschnitt sind auch heute noch die
Wohnungen nr der ursprünglichen Bauweise geblieben,
mit ganz geringen Ausnahmen werden dieselben schön
in Ordnung gehalten und die Erwerber freuen sich ihres
kleinen Besitztums und ein Stück sozialer Arbeit ist damit
vom Vereine geleistet worden.

Auch Mieter fanden in den Erwerbshäusern ge¬
sunde und schöne Wohnungen und im Verhältnis zur
Stadt Wiesbaden zu billigerem Preise . Um aber den

. Mietern noch mehr entgegenkommen zu können, ent¬
schloß sich die Leitung des Vereins nach längerer Pause,
nunmehr eine Anzahl Häuser zu erbauen , welche in
eigener Regie bleiben und vermietet werden sollten.
Da jedoch das später erworbene Gelände teuerer bezahlt
wurde und die Vorlagen für Straße » und Kanal er-

; heblichcr waren , mußte man von dem Bau solch kleiner
Häuser absehcn und sich entschließen, größere Häuser zu
erbauen . So entstanden in den nun folgenden Jahren 0
weitere Häuser mit 8 Stock und Doppelwohnungen , im
ganzen 33 Wohnungen . Immerhin bieten sie gegenüber
Privatwohnnugen noch den bedeutenden Vorteil , daß
sie nicht durch Mittel - und Hinterhäuser verdeckt sind,
also nach allen Seiten Licht und Luft haben. Auf der

■Hintcrseitc sind überall kleine Gürten , teilweise an der
Front auch Vorgärten . Die Häuser stehen an der
Wiesen- und Riedstraße . Die Wohnungen sind auch
wieder teils 2-, teils 3-Zimmerwohnungen . Der Miet¬
preis für crstere beträgt um Durchschnitt 270 Mark,
für letztere 885 Mark.

Die Bilanz des ersten Baujahres 1897 schloß in
Aktiva und Passiva mit 188 838 Mark ab: diejenige des
Jahres 1906 mit 523 311 Mark . Die Anzahl der Mit¬
glieder betrug im Jahre 1896 96, im Jahre 1906 169.
Die Höchstzahl batte der Verein in der größten Bautätig¬
keit 1893 erreicht, nämlich 248. Es ist nicht zu leugnen,
daß damals viele tote Mitglieder in den Verein ge¬
kommen waren , woraus sich der Rückgang in der Mit-
gliederzahl erklärt.

Die Verwaltung der Miethäuser liegt in den
Händen des Vorstandes , der für jedes Haus einen Haus¬
verwalter ernennt . Ein unbebautes Gelände von un¬
gefähr 2 Morgen ist noch Eigentum der Genossenschaft,
das noch bebaut werden wird , sobald wieder ein Be¬
dürfnis an Wohnungen vorlisgt . Augenblicklich ist, da
in den letzten Jahren durch Privatunternehmer große
Bauten errichtet wurden , Überproduktion an Wohnungen
da. Möge denn der Verein weitcrbcstehen und arbeiten
und Segen stiften, daß er mitarbeitet für seinen Teil an
der Lösung der sozialen Frage.

— über die sechste nnb  letzte VolkSvorsteklung des
Hsf-Theaters am Sonntag geht uns noch folgende Mit¬
teilung zu, von der wir um so lieber Gebrauch machen,
als diese Veranstaltungen der Intendantur den unge¬
teilten Beifall des Publikums gefunden haben : Der
Worüaua lenkte sich lanaiam über die überwältigende

Wiesir -roerrer NagdLatt»
Schlußszene der von hinreißendem Schwung beseelten
Aufführung der „M e i st erst  n g c r", als ein wahrer
Sturm des Beifalls das Haus durchbrauste. Das Audi¬
torium war von einem Enthusiasmus ergriffen , wie ihn
unser König!. Theater , dessen Leistungen stets anerkannt
lobenswert sind, nur selten erlebt . Die Bewunderung
für Wagners gewaltiges Werk wie für die Künstler , die
sämtlich ohne Ausnahme ihr Bestes geboten, war es
wohl nicht allein , was das Publikum alle Schranken
sonstiger kühler Konvention vergessen ließ, nein , das
war ehrlicher, heißer Dank, der sich da in einer demon¬
strativen Kundgebung ausdrücktc. Das war ein Dank,
wie ihn der Urheber der köstlichen „volkstümlichen
Woche", Herr Intendant Dr . v. Mutzenbechcr,  wohl
kaum erwartet haben mochte. Mit Recht ertönten Rufe
wie „Mutzenbecher", „Mannstacdt ", denen denn auch
schließlich letzterer Folge leistete, indem er sich im Verein
mit den Künstlern ungezählte Male vor dem jubelnden
Haus dankend verneigte . Das Publikum behauptete
seine Plätze, bis der eiserne Vorhang unerbittlich an
die Vergänglichkeit alles Irdischen mahnte und damit die
Pforten unserer Hofbühne für einige Zeit schloß. Hoffent¬
lich öffnet sie sich nicht nur nach Ablauf der wohlver¬
dienten Ruhezeit , um mit neuen Kräften der Kunst zu
huldigen , sondern auch um recht bald wieder eine „volks¬
tümliche Woche" zu bescheren. Wie dankbar das jüngste
Unternehmen ausgenommen wurüe, bewies ja das stets
ausverkaufte Haus . Es darf aber auch nicht vergessen
werden, daß die Intendanz nicht nur das Beste geboten
hat , sondern dabei auch jeden finanziellen Vorteil völlig
in den Hintergrund setzte und nur darauf bedacht war,
dem Volke zu den denkbar billigsten Preisen die hervor¬
ragendsten Bühnenwerke in ausgezeichneter Besetzung
vorzuführen . Man darf also die „volkstümliche Woche"
des Herrn v. Mutzenbechcr als ein köstliches Geschenk
betrachten, das dem verdienten Leiter unserer Hofbühne
sicher aller Sympathie gesichert hat.

— Das Paulineuschlößchen sollte für den Prinzen
Eitel Friedrich als Sommerresiüenz angekauft werden.
So meldete man von anderer Seite aus angeblich zuver¬
lässiger Quelle . Leider dürfte öem nicht so sein, wenig¬
stens ist hier an maßgebender Stelle nicht das mindeste
darüber bekannt . Vielleicht war hier nur der Wunsch der
Vater des Gedankens , und zwar eines schönen.

— Die Stadtverordnete « sind auf Freitag , den
11. Juli , nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des
Rathauses zur Sitzung eingeladen . Tagesordnung:
1. Antrag auf Beschaffung eines weiteren Krankcntrans-
portwagcns für die Sanitätswache . Bcr . F .-Il . 2. Ein
Gesuch um Erlaß von Pachtgeld und Rückerstattung aui-
gcwendeter Baukosten. Ber . F .-A. 8. Verkauf eines
Grundstücks an der Seerobcnstraße . Ber . F .-A. 4. An¬
kauf von Grundstücken au der Gassabrik . Ber . F .-A.
6. Desgleichen im Distrikt „Unterschwarzenberg". Rer.
F .-A. 6. Antrag aus Bewilligung eines Prämienzu¬
schlages für die Unfall -Hastpflicht-Bcrsichcrung der Stadt.
Ber . F .-A. 7 Ankauf einer Grundstücksslüche an der
Emscrstratze. Ber . F .-A. 8. Abänderung der Ruhege¬
halts -Ordnung vom 9./14 . März 1900. Ber . O.-A. 9. Be¬
richt des Bauausschusses über den Anirag des Stadtver¬
ordneten Schroeder,  betr . die Ausarbeitung des Pro¬
jektes für die Neubauten aus dem Dernschcn Gelände.
10. Genehmigung einer Kostenüberschreitung von 827 M.
2 Pf . für Herstellung eines Aussichtspunktes an der
Westseite des Nerobergs . Ber . B .-A. 11. Nenfundierung
des Kochöenkmals im Nerotal . (Kosten 1800 M.) Ber.
V.-A. 12. Abänderung des Fluchtlinienplans für das
Walkmühltal nächst der Besitzung Waldcck. Ber . V.-A.
18. Wahl von 4 Mitgliedern des Ausschusses für die
Auswahl der Schössen und Geschworenen. Vcr . W.-A.

— Todesfall . Sonntagnacht verstarb im 87. Lebens¬
jahre der Nkzis-Jnspektor a. D. Gustav Z e h r u n g. Mit
ihm ist ein Beamter , der Jahrzehnte hindurch mit Treue,
Gewissenhaftigkeit und Sachkunde unserer Stadt gedient,
dahingegangen . Herr Zehrung war ehemals Lehrer an
unserer städtischen Volksschule und mancher alte Wies¬
badener zählt noch zu seinen Schülern . ' Der Verblichene
galt als strenger , aber gerechter Vorgesetzter: er war un¬
ermüdlich in Wahrung der ihm anvertrauten Interessen,
wußte dabei aber im Verkehr mit dem Publikum Härten
und Übertreibungen zu vermeiden . Herr Zehrung war
eine gerade, einfache Natur , er stammte vom Westerwald
und sein ganzes Wesen trug das Gepräge eines kernfesten
Nassauers . In weiten Kreisen, der Alt -Wiesbadener
insbesondere , wird man dem tüchtigen Manne ein gutes
Andenken bewahren.

— Ringförmige Sonnensinsternis . Im Jahre 1907
ereignen sich zwar zwei Sonnen - und zwei Mond¬
finsternisse, in Deutschland sichtbar ist aber nur die letzte
Mondfinsternis . Die erste Sonnen - und die erste
Mondfinsternis sielen in den Januar , die zweite
Sonnen - und die zweite Mondfinsternis gehören dem
Juli an . Am 10. Juki findet eine ringförmige Sonnen¬
finsternis statt, die in mittlerer Berliner Zeit um 1 Uhr
28 Min . nachmittags beginnt und um 7 Uhr 8 Min.
nachmittags endigt . Sichtbar ist die Finsternis im süd¬
östlichen Teile des Großen Ozeans , in Südamerika , im
südlichen Atlantischen Ozean und an der südwestlichen
Küste Afrikas.

— Reue Kirchen. Die hiesige katholische Gemeinde,
die sich durch den großen Zuwachs, den Wiesbaden jähr¬
lich erhält , auch vergrößert hat, beabsichtigt die Errich¬
tung von zwei neuen Kirchen. Die Bonifatius - wie die
Maria -Hilf-Kirche, aber namentlich die crstere, sind be¬
sonders Sonntags überfüllt . Das eine Gotteschaus, für
welches eine reiche Dame bekanntlich 880 000 M. gestiftet
hat, kommt auf ihren Wunsch in das Südviertel unserer
Stadt zu stehen, während das andere — die Mittel dazu
sollen durch Sammlung erbracht werden — im Westen
erbaut wird.

— Verbaudstag Gabelsberger Stenographen . In
Bingen  fand am Samstag und Sonntag der 2 8. B e r-
b a n d s t a g des h e s s e n - n a s sa n i s che n (Main-
Rheingau ) Verbandes Gabelsberger Steno¬
graphen  statt , der überaus zahlreich besucht war.
Bereits am Samstagabend fand im Saale des ..Eng¬
lischen Hof" eine Vertretervcriamwluna statt, welche von
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dem Vorsitzenden Herrn Realschuldirektor Pitz - Alsfeld
geleitet wurde . Herr Pitz begrüßte in der öffentlichen
Versammlung die Anwesenden . Darauf folgte nacy oen
üblichen Ansprachen an die Behörden usw. der Fest-
vortrag  von Herrn Professor Or . Wimmer-  Zwci-
brücken über das Thema : „Dachte Gabelsberger an eine
deutsche Einheitsstenographie ?". In durchaus würdiger
Weise führte Redner die Verdienste Gabelsbergers an,
dabei betonend, daß Gabelsberger wohl an eine deutsche
Einheitsstenographie gedacht haben mag. An seinem
Werk solle man weiterhin tapfer arbeiten . Für die mit
starkem Beifall aufgenommene Rede dankte der Vcr-
bandsvorsitzenüe. Festessen und Ausflug schlossen sich
an . Abends wurden die Ergebnisse des Wettschreiberis
bekannt gegeben. An dem Wettschreiben nahmen 180
Gabelsberger teil , von denen 86 Preise erhielten . Ehren¬
preise errangen sich: den ersten mit 240 Silben H. Merta-
Frankfurt (ein Wiesbadener ), den zweiten mit 200 Silben
W. Winter -Bingen , den dritten mit 200 Silben G. Rom¬
meis -Frankfurt a. M ., den vierten mit 100 Silben Frk.
Förster -Bingen , den fünften mit 170 Silben Leonie Lück-
Frankfurt a. M ., den sechsten mit 180 Silben V. Zimmer,
mann -Frankfurt a. M ., den siebenten mit 180 Silben
G. Wieland -Frankfurt a . M . Die Preise bestanden u. e.
aus einem silbernen Tafelaufsatz , einem silbernen
Schreibzeug, einer silbernen Fruchtschale, Bechern, Be¬
stecke usw. Am Montag fanden noch Ausflüge in die
Umgebung statt.

— Stenographisches Wcttschreibcn. Im letzten Mett,
schreiben in der Stenogvaphieschulc, bezw. im Stvlzcschen
Stenographen -Vcrein lieferten die besten Arbeiten
in der Ansängcrklasse Herr Born , M. Hahn und Frß
Hilda Weber : im Fortbildungskursus die Herren
K. Schneider , Kuhn und Freymanu sowie Frl . I . Zitzer,
lobende Erwähnung verdienten die Arbeiten der Herren
G. StaHLhöscr, G. Herz und G. Schäfer sowie Fräulein
T . Paul , M . Krebs und L. Lind : in der 1. Diktatab-
teilung (60 bis 90 Silben ) Frl . Willscheid, Jäger und
Else Pfeiffer , sowie Herr M . Meyer , lobende Erwähnung
die Herren Mund und Jung : in der oberen Abteilung
Frl Hel. Schmitz, Herr I . Erb und W. Paul , lodernde
Erwähnung Frl . JoH. Sulzbergcr und Herr Fr . Diefen¬
bach. Die Arbeiten weiterer Teilnehmer konnten niohj
bewertet werden, da letztere schon bei anderen Gelegen,
heilen mit Preisen bedacht wurden.

— Zinsschcine der preußischen Staatsschulden gxz
Zahlungsmittel , über die Zinsscheine der preußische^
Staatsschulden macht der Reichskanzler die Mitteilung
daß sowohl diese als auch die der Reichsschulö allst ema(-
statt baren Geldes in Zahlung gegeben werden können,
und zwar bei allen staatlichen Kassen mit Ausnahme
Kassen der Eisenbahnverwaltung . Ferner können d,^
ZinSscheinc bei Entrichtung der Steuern in Zahlung
gegeben werden. Die Postanstalten sind ermächtigt, aber
nicht verpflichtet, Coupons anzunchmcn.

— Vom Taler . Wir berichteten, daß nach einem
Beschluß des Bundcsrats die Eintalerstücke vom
1. Oktober ö. I . ab außer Kurs gesetzt werden. Noch
zwölf Jahre , da Hütte der gute, alte Tater sein 4og=
jähriges Jubiläum feiern können. Wurde doch iyle
Münze , von der er seinen Namen ableitct , im Jahre I5zg
zu Joachimstal in Böhmen zuerst geprägt. Wie viele
Leute, denen sein Name heut von Kindesbeinen
geläufig ist, wissen aber noch, daß dieser nur eine Ah,
leitung vom Worte „Tal " darstellt ? Wie die handlich ,̂
Joachimstalcr Silbermünzc einst allmählich alle deutsch/,,
Lande erobert und die Groschen, Gulden , Schillinge und
dergleichen in den Hintergrund gedrängt hat, so hat
auch, was noch weniger bekannt ist, im Laufe der JalU -.
hunderte einen Sicgeszug über die ganze Welt ans¬
geführt . Der allmächtige Dollar , der heute nicht « nx
in Amerika, sondern allenthalben eine so bedeutende
Wirkung ausübt , entpuppt sich nämlich bei näherer Be¬
sichtigung als ein Nachkomme des guten alten deutschen
Talers . Er ist aus dem von den Spaniern für ih - ^
Überseeischen Besitzungen cingeführten Pesostück, das dem
alten Taler ähnelte , hervorgcgangcn . „Dollar " ist aber
nichts als eine Verstümmelung von „Taler ". Und auch
die in China gebräuchliche Münze Tael soll nach der
Ansicht der Forscher ihren Namen von unserm biedern
Taler avleitcn . Ganz Amerika und ein guter Teil
Asiens werden somit indirekt vom deutschen Taler hq,
herrscht, den die Heimat nunmehr schnöde verleugnet
Und auch in Afrika lebt der Taler noch fort . In vielen
Teilen des schwarzen Erdteils ist außerdem der zuerst
im 18. Jahrhundert aufgekommene Maria Theresia,
Taler , eine Münze in der Größe der Füufmarkstückc,
die heutzutage von privaten Unternehmern geprägt und
in Handel gebracht wird , sehr beliebt. Für das Fort,
leben des Talers ist also, wenn auch in veränderter
Gestalt , auch nach dem 1. Oktober in der Welt gesorgt/

— 12. Internationaler Kongreß für Svnntagsseier,
Wie wir hören , sind die Vorbereitungen soweit gediehe,,
daß das Programm demnächst veröffentlicht werden wir/
Eine Sorge des Lokalkomitees, dem über 80 Frankfurter
Vereine aller Konfessionen und Vcrufsartcn angehör,
bildet noch die Beschaffung der finanziellen Mittel , h/
nötig sind, um den Kongreß in würdiger Weise ans,
zugestalten. Das Lokalkomitee läßt alle Freunde des
Kongresses, dessen Bestrebungen allen Schichten der Be¬
völkerung zugute kommen werden, bitten , ein Scherflein
zur Bestreitung der Kosten bcizusteuern . Zur Entgegen¬
nahme von Beiträgen ist Herr Karl Hachenberg, Franx.
furt a . M., Gr . Eschenhcimcrstratze 0, gern bereit.

— Einen Fluchtversuch unternahm der Kellner
August Zeck genannt Sieber  von hier , ein vielt
vorbestrafter Mensch, der, wie bereits berichtet, vor der
hiesigen Strafkammer zu einer längeren Freiheitsstrafe
verurteilt wurde . Als der Angeklagte vom Gerichts,
dicner ins Gefängnis abgeführt werden sollte, riß er sich
im Korridor mit Gewalt los und lief, so schnell er laufen
konnte, aus dem Gerichtsgcbüude und erreichte die
Straße . Unter dem Rufe : „Haltet ihn, haltet ihn,
Verbrecher !" wurde er verfolgt und an der Moritzstrgtz^
von vier Männern festgehalten und dem nachgelaufen
Gerichtsdicner wieder übergeben , der ihn nun sicher öi u=
tcr Schl oll und Rieael brachte."
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— Wohnungsbesichtignng . Sehr häufig entstehen be¬
kanntlich Streitigkeiten darüber , zu welchen Stunden
eine gekündigte Wohnung besichtigt werden kanu. In
den meisten Mietverträgen befindet sich darüber eine
derartige Bestimmung . In entgegengesetzten Fällen gibt
es erfahrungsgemäß stets Differenzen zwischen Ver¬
mieter und Mieter , wann die Wohnung vorzuzeigen ist.
Wir weisen deshalb darauf hin , daß das hiesige Land¬
gericht wiederholt entschieden hat , daß im Zweifels¬
falle eine gekündigte Wohnung an allen Wochentagen
vormittags zwischen 10 und 12 Uhr vorzuzeigen ist.

_ Ein Betrüger , der Geschäftsleute hier und in der
Umgebung prellte , indem er fälschlich vorgab , bei der
Firma Opel in Rüsfelsheim tätig zu sein und ein Auto¬
mobil im Bahnhof verladen zu müssen, wozu ihm das
erforderliche Kleingeld fehle, ist hier verhaftet  wor¬
den. Das auf diese Weise ergatterte Geld, über das er
gewissenhaft quittierte , verjubelte er. Der Schwindler
ist der 27 Jahre alte Hausbursche Adolf Roth aus
Biebrich,  der sich stellenlos umhertrieb . Er di-rsre
noch mehr Leute betrogen haben und es ist daher alleu-
fallsige Meldung an die Kriminalpolizei erwünscht.

Verunglückt ist gestern nachmittag 4 Uhr ein schwer
Keladencs B a ck st e i n f u h r w e r k, das anscheinend aus
der Bierstaötcr Gegend kam und die Alwincnstrage
passierte. Als das Gefährt von dort den Abhang nach
der Frankfurterstraße hin gelenkt wurde , kam da-gclm
trotz rechtzeitiger Bremsung derart ins Rollen , daß dre

öerr Halt verloren und davonrasten . ^>ie ausne-
rcaten Tiere kamen in der Frankfurterstraße zu Fall,
und zwar zwischen einem Baum und einem straßen-
bahnkandclabcr . Eins der Pferde erlitt einen Beinbruch
und das zweite ebenfalls so erhebliche Verletzungen , daß
beide wertvolle Tiere getötet werden mußten.

— Razzia hielt in den letzten Nächten die berittene
Schutzmannschaft in unseren Wäldern , wobei ihr meh¬
rere Obdachlose und Arbeitsscheue in die Hände fielen.
Auch steckbrieflich Verfolgte befanden sich darunter.

_ Einbrecher in der Person mehrerer Zimmerge-
sellen wurden polizeilich festgenommcn. Sic waren aus
einem Zimmerplatz in einen Arbcitsraum cingedrungcu
und hatten Werkzeug und andere Sachen gestohlen.

— Ertappt wurden nachts in einem hiesigen CafL
mehrere Herren von hier beim verbotenen Glücksspiel.
Die Kriminalpolizei hat den Wirt und die Spieler ver-

anzelgtz ^ Aaminbraud entstand gestern nachmittag 1 Uhr
10 Minuten im Hause BaHnhofstraße 3. Die Feuerwehr
hatte in einer Viertelstunde jede Gefahr beseitig: .
J _ PateutamtlicheS . Das Kaiserliche Patentamt eeterlte°a*äwsk
Uger hoU ^ 'tal nach vorn drehbarer  Rücklehne ".

Theater , Kunst, Vorträge.
-- Wiesbadener Künstler auswärts . Me . wir Öen etn-

MVT̂-rmen Kritiken entnehmen , hat Herr Hunold
Ma -grg Sobn unseres bekannten hiesigen Konzert-
fängnl  als Schauspieler am Hamburger Schillertheatcr so-
^Ebei Gastspielen in den verschiedensten Rollen sehr viel
Erfolg errungen und wird ihm eine schone künstlerische Zu¬
kunft vorhergesagt . s_ __

Geschäftliche Mitteilungen,
* Neue Drogerie . Seit einigen Tagen Hai Herr

" 'h Tp r der rührige Inhaber der „Sanitas -Drogerte ,
Zweigstelle seines Geschäfts im Hause Ran cn-

l e"r st r a fee 14 eröffnet , in der alle Artikel der Branche
^ V 'J &rr.  Wie und zu gleich billigen Preisen zu haben sind
wi/in der Saultas -Lrogerie selbst. Der lebhafte Zuspruch,
dessen das neue Unternehmen des Herrn Köhler sich berens
erfreut , beweist am besten, daß m dem starkbevölkerten und
stets noch wachsenden Südwest der stadt eine h,-roaerie ein
fühlbares Bedürfnis war und man kann nur wilnschen, da^
das Geschäft in vollem Umfange auch hinsichtlich der tou-
zessionspflichtigen Sachen betrieben werden darf.

Nussanischc Nachrichten.
/V Schiersiein , 8. Juli . Di - Feier seines 30jährigen

Lest/hens beging gestern und heute der Gemngverem „Etn-
t macht " durch Veranstaltung einer größeren Festlichkeit,
welche bom schönsten Wetter begünstigt wurde, Am Sonntag-
nachmittag versammelten sich sämtliche hiesigen Vereine ,n

- einem stattlichen Fcstzug, der sich durch die festlich geschmückten
Ortsstraßen bewegte und als Ziel den am , Hafen gelegenen
ffejtplatz hatte . Dorr sang die Eintracht ^ rnen Begrußungs-
chor und der Vereinspratzdent Herr Mul Spitz hielt eine An¬
sprache, die nach einem kurzen Rückblick auf den Lebensgang
des Vereins zu einein Hoch auf den höchsten Gönner des Ge-
sanaesknnst , den Kaiser , auffordertc . Es folgten hierauf
weitere Gcfanasvorträae der „Sanaerlust und der „Har¬
monie " sowie ferner Vorführungen der Turngememde . Als-
d^ m ' entwickelte sich ein fröhliches Volksfest bei Tanzbc-
lustigung und allerlei Scherzen . Abends wurden die Pappeln
am Hafen bengalisch beleuchtet und Raketen schossen noch
nt er die höchsten Gipfel hinaus . Heute marschierte der fest-
aebcnde Verein nochmals imt Musik nach dem Festplatz, wo-
selbstVolksfost, Kinderspiele und Tanzbelustigungen statftanden
^̂ !̂ d rege Beteiligung ,fanden , die von der Sympathie Kunde
gab, die man den Gesangvereinen im allgemeinen und der
Eintracht " im besonderen cntgegenbringt.

er . Ramvach, 7. Juli . Die Behörde hat verfügt , daß
auch in hiesiger Gemarkung durch den Kaiserlichen Automobil¬
klub im Interesse der Sicherheit deS Verkehrs und zur mög¬
lichsten Verhinderung von Unglücksfallen an den Straßen
Warnungstafeln  angebracht werden sollen, und zwar
in einer Entfernung von 250 Meter vor der gefährlichen
Stelle . — Die jetzt beendete Heuernte  war sehr ertrag¬
reich, zumal das Heu qualitativ gut ausgefallen ist.

— Erbenhcirn , 8. Juli . Der 19. Verbandstag des
Verbandes der nassauischen landwirtschaftlichen Genossen¬
schaften, E. V ., findet Sonntag , den 21. Juli d. I ., vor¬
mittags 11 Uhr beginnend , im Saale desGasthauses „Zum
Löwen" hier statt. Auf der Tagesordnung stehen u. a.
folgende 'Punkte : Vortrag : „Die landwirtschaftlichen
Maschinen in kleinbäuerlichen Betrieben ". Referent:
Herr Landwirtschaftslchrer vr . H o r n y - Wiesbaden.
Vortrag : „Das Ausscheiden von Mitgliedern und die
Auseinandersetzung ". Referent : Herr Regierungsasscssor
Gennes -Darmsiadt . Vortrag : „Wie können Kreditge¬
nossenschaftenden Sparsiuu der ländlichen Bevölkerung
heben?" Referent : Verbaudsdircktor A. Pctitjcan  -
Wiesbaden.

J . Schlangenbad , 7. Juli . Diebe  öffneten heute nacht
den Gepäckraum der hiesigen Bahnhofshalle  und ent¬
wendeten einen dort lagernden Koffer . Am Eingang in den
sogenannten Forstweq wurde der Koffer am Morgen gconnct
vorgofunden . Der Inhalt lag zerstreut umher . Darunter

l auch ein Pelz im Werte von 400 M. Anscheinend fehlte
nichts. Das , was man suchte, Geld oder schmucksachen,
scheint der Koffer nicht enthalten zu haben. Die Gegenstände,
welche durch den Regen stark beschädigt waren , konnten den

0 / 2 iLIJi . 'Ulütyt -Hv | u L 4* , Ty-tun « würde wohl nicht abgeneigt fern, ihr
Mehrkosten beizutragen.

-r - Laugenschwalbach, 7. Juli . Heute morgen wurde eine
■yxtme von einem Radfahrer»  der zu schnell die Straße
herabsuhr , u mg c ran nt und nicht unerheblich am Kopse
verlebt . Start blutend wurde sic nach ihrer nahegelegenen
Wohnung verbracht. Ein bald erscheinender Polizist stellte
die Personalien des Radfahrers , der gleich wie die verletzte
Dame Kurgast dahier ist, fest. — Ganz in der Nahe dieser
Unfallstellc und fast um dieselbe Zeit glitt , eine Dame —
ebenfalls Kurgast — aus und verstaucqte sich derartig den
Fuß , daß sic per Droschke nach ihrer Wohnung gebracht wer¬
den mußte . — Das am vorigen Sonntag stark verregnete
Sommerte st des „M ilitar Vereins  wurde heute
noch einmal abgehalten . — Aus Birmingham :n England ist
ein Lehrer des „G o l s s v i c I §" einjetiofren . Nun wird es
wohl bald zur Gründung des „exklusiven Golstlubs , be¬
stehend aus indischen und amerikanischen Nabovs, engnicpen
Lords und deutschen Grafen , kommen. — Kürzlich waren hier
52 Studenten (darunter 4 Damen ! der Medizin rnn
2 Professoren aus Heidelberg  Hierselbst anwesend, um
unsere BadeeinrichtungeN kennen zu lernen.

+ Diedenbergen , 7. Juli . Heute wurde hier das
7. Bundesfest res Sängerbundes. „I m L a n d -
che n" a bachalten , verbunden mit dem Miahr .lgen Stirtungs-
fcst des Gesangvereins „Germania"  dahier . Unter der
Ungunst der Witterung hatte das Fest im Anfang etwas zu
leiden . Außer den Bundesvcreincn waren noch vier andere
Vereine vertreten . Punkt 3 Uhr konnte der Festzug ausge¬
stellt werden, den eine prachtvoll gruppierte Radfahrabteilung
eröffneic . Aus dem Fesiplatzc, einem schönen Raienplan , trug
der festgebende Verein das „Sängerbundesliod von
Bonnichsen vor. Der Festredner Herr Zahn sprach über du
Geschichte des Vereins und die des Bundes . Er endete mit
dem Kaiserhoch. Die Festjungfrauen , unter denen „fünf in der
früheren Tracht der Ländchesmädchcn anstraten , überreichten
dem Jubelvercin eine, Fahnenschleife . Im Namen der Fest-
jungfrancn sprach Fräulein Finow , dre auch rn der alten
Läsidchestrackt  gekleidet war . Die Bundesvereme
sangen unter Leitung des BuNdesdirigcntcn Herrn Lehrer
Müller-  Delkenheim ' einen Massenchor: „Wenn sich der
Geist auf Andachtsschwingen". Nach Beendigung der Einzel-
chöre kam die Jugend zu ihrem Recht auf dem Tanzboden.
Die Fortsetzung der Festlichkeit fand abends auf .dem sestplatz
statt , da der Ort nicht über größere Säle verfugt . — Herr
Ehr . Glücklich-  Wiesbaden hatte eine Anzahl seiner Fest¬
schriften „Philipp und Liesbeth Keim aus Diedenbergen und
das „Lorelev-Denkmal " gesandt , die an die Vereine gratis
verteilt wurden.

K. L. Idstein , 7. Juli . Der Schaden, den das Hagel¬
wetter am 5. d. M. anrichtcte , läßt sich jetzt einigermaßen
überblicken. An Orteii , die vom Walde geschützt liegen, sind
die Saaten fast unverletzt , während auf dem blachen Felde die
Getreidefelder einen traurigen Anblick bieten .. Drei - und
vierfach sind die Halme des Korns geknickt; die Haseracker
sehen eher einer von Hochwasser henngesuchtcn Wiche als
einem Getreidefeld ähnlich. — In den Kartoffeläckern steht es
trostlos aus . Die Stengel sind zerknickt; liefe Graben zeigen
den Weg, den die Wasjermassen nahmen . Runkelrüben und
Krautäcker haben ebenfalls schwer zu leiden gehabt ; die
Blätter sind abgeschlagen, geknickt; oft stehen nur noch kleine
Strünken . Die Obsternte ist fast völlig vernichtet. In den
Gärten liegen die halbreifen Stachel - und Johannisbeeren m
Menge unter den Stöcken. Besonders schwer betroffen sind
die Ortschaften Ehrend ach , Oberlibbach , Nieder¬
libbach , Kesse l b a cki, Görsroth , Nieder-
a ui o f f , Idstein und garnier  q. Zu bedauern ist nur,
daß in den meisten Dörfern die Landlcute nicht mtzhr in
einer Hagelversicherung sind. Nach den dres,ahr,aen Er¬
fahrungen werden wobt viele wieder in diese Gesellichasten
cintrcten . „Wenn das Kind in den Brunnen gefallen ist . . .

r>. Kcttenbach , 8. Juli . Am Freitagabend wurde un¬
sere Gemarkung abermals durch ein schweres.Gewitter,
verbunden mit Hagclschlag,  schwer hcimgcsucht. Der
Schaden,  den daS Unwetter anrichtete, ist enorm:
die Feldfrüchte sind teilweise vollständig zugrunde gerich¬
tet. Auch in Panrod und Hausen ü. A. hat das Unwetter
arg gewütet.

r . Geisenheim, 8. Juli . Am 21. Juli , nachmittags um
4 Uhr, findet an einem noch näher zu bestimmenden Ort
des mittleren Rheingaues eine Massenversamm¬
lung der Winzer  statt , in welcher über die gegen¬
wärtige N o t l a g c der Winzer und über Mittel zur Be¬
seitigung derselben beraten werden soll.

( !) Flörsheim , 7. Juli . Der hiesige Gesangverein
Sängerbund"  beging heute das Fest des bOiahrigen

Bestehens iind -das der f ü n f z i g j a h r i g e n F a h n e n -
weihe.  Die ganze Einwohnerschaft nahm daran den regsten
Anteil . Am Samstagabend fand aus dem Festplatze unter
Bctcilnmng der hiesigen Einwohnerschaft der pestkommers
statt . Heute mittag um 3 Uhr bewegte sich ein ans 52
Nummern bestehender Festzug durch die reich bctranztcn und
beflaggten Ortsstraßen . Auf dem Festplatze angekommen,
hielt Herr Rektor Brctz die Festrede, zeigte Zweck und Ziel
der Gesangvereine und führte intcresiante Bilder,aus der
Eutwickelnngsgeschichte des Jubelvereins vor,.. Die Jung¬
frauen überreichten eine herrliche Fahnenschleife . VoN den
Gründern des Vereins loben noch zwei : ,̂ ŝrael Altmaier m
New Port und Andreas Steinbrech in Enkheim ; letzterer war
zu ' der Jubelfeier erschienen. Er führ in ernem reich ge¬
schmückten Wagen im Festzuge, und aus dem Fesiplatzc wurde
ihm ein goldener Kranz überreicht ; ob dieser Ehrung war der
Alte so gerührt , daß ihm die Aiigcn übergingen . , Da das
Wetter sich noch freundlich , gestaltete, strömten so vwlc Fest-
qätte herbei, daß sie von den zwei großen Hallen mcht gefaßt
werden konnten. Abends fand auf dem Festplatze Tanz statt.

a Nied, 8 Juli . Gestern fand hier das 15. Vcrbands-
fest des „M i t t e l r h e i n i s che„n B e r b a n de s E v an -
g e l i s ch- r Arbeiter - Vereine  statt . Um Wz  Uhr
war in der schön geschmückten Kirche Festgottesdienst , in
welchem Pfarrer Hörn von Oberlicderbach die Fesiprcdigt
hielt Nachher versamnielten sich die Delegierten im Gasthaus

o„m Schwanen ", woselbst auch ein gemeinsames Mittagessen
genommen wurde . Um 3 Uhr entwickelte sich an der Höchster
Grenze eilt großer Festzug. Außer den fremden Vereinen
nahmen zahlreiche hiesige Vereine beider chrntlichen Kon¬
fessionen mit ihren Fahnen an dem Festzug teil , der „ach
Passieren der aröhcren Orisstraßcn zimr Gasthaus „Wald¬
lust" führte , dessen großer Saal und Garten besetzt wurdn
Der Verbandsvorsitzcnde Pfarrer « chmilt aus Höchst sprach
hier zu den zahlreichen Zuhörern . Das Festprogramm ent¬
hielt 21 Nummern und wickelte sich schon ab, da das Wetter
sich hielt Eine Militärkapelle spttlte im Saale , wo abends
di- Jugend sich am Tanze erfreute . — Bei der am 2. Juni
hier staitgefiuidcncn Einweihung der katholnchen Kirche
hatten sich die Protestanten sehr nobel gezeigt und die
Ka t h o I i k c n nahmen jetzt die erste Gelegenheit wahr , um
sich zu revanchieren . So war denn gestern Nied, das zur
Hälfte evangelisch und halb katholnch ist, überreich beflaggt,
die fremden Vereine mußten den Eindruck bekommen, als ob
sie sich in einem rein evangelischen Orte befänden . Möge cs
immer so bleiben!

u. Griesheim , 7. Juli . Wir müssen noch einmal auf den
Gesangwet streit  zurückkommen , zumal , wie dies ge¬
wöhnlich'der F zu sein pflegt, eine heftige Preßfchdc auf
der ganzen M 'inte wegen des Wettstreites entbrannt ist.

I Es wird zunächst seiten? der Schwanheimer gegen .die Eo.ner
der Vorwurf erhoben, sie hätten , une das un jiijctnicn © ge¬
brauch fei, aus verschiedenen Vereinen die besten Langer
unter ihrer Fahne vereinigt und aus diesem Grunde über
ein solch glänzendes Stimmenmatcriai verfugt , wie , ihr -ver¬
ein es aufwies . Wenn die Schwanheimer das wußten , rann
ist es ausfällig , daß sic erst post festum Mit ihrer An. -age
heuborireten . Da übrigens die Satzungen des Grie -Heimer
Vereins diesem Umstande, wenn er tatsächlich,, bestanden
haben sollte, keine Rechnung tragen , ist die nachträgliche Bc-
schwerde hierüber hinfällig . Es wird ferner die Behauptung
aufgestellt, der Cölner Dirigent gäbe rmtgei nngen. . re,r
haben dem Wettstreite unsere größte Aufmerksamte « geschenkt
und erklären , daß der Dirigent tatsächlich nur , wie er auch an-
qibt, durch „Munüstellungen " seinen Sängern Direktiven ge¬
geben >hat und selbst, wenn er mitgesungen hatw , erscymnt
uns das nicht als ein derartiges Kapitalverbrechen , wie man
es ausbauscht. Es steht fest, daß der Eölner Verein eine
glänzende, über alles Lob erhabene Leistung bot und selbst
die Vereine der ersten Klaffe samt und sonders m Den Grund
gesungen hätte , wenn er mit den Streitern derselben zum
Wettkampf angetreten wäre . Unseres Erachtens wäre cs
weit nützlicher, nach einem derarligen Wettstreite darüber zu
debattieren , was können wir von unseren Sangesbrudern
bom Rheine lernen , als Anklagen zu erheben, die grundlos
sind. Die im „Wiesbadener Tagblatt " Nr . 311 erhobenen Be¬
schwerden wegen der Zahl der Sänger m Klasse „I1 i b
kommen zu spat ; die hätten auf dem Delegtertentag erörtert
werden müssen. Wenn in zwei Vereinen vurchtompoiiierte
Lieder gesungen wurden anstatt reiner Volkslieder , so mochten
wir bemerken, daß sich textlich gegen die Lieder , als „Volks¬
lieder gar nichts einwenden läßt und es berührt cigentnmliw,
wenn man nach der Schlacht in den Krümeln sucht. Daß
es nicht in der Ordnung war , den Sängern für das Betreten
der Festhalle ein besonderes Eintrittsgeld abzuverlangen, , „be¬
stätigen wir gerne . (Damit wollen auch wir uns zufrieoen
geben uiid — Schluß machen. Die Red.)

all . Soden i . T .» 7. Juli . Heute wurde hier das 12.
Berbandsfest der Krieger vereine  unseres
Kreises abgehalten . Morgens 11 Uhr fand die Bertrcter --
versammlnng im „Rheinischen Hof" statt, zu der von den
26 Varbandsvcrcincn 24 ihre Abgeordneten , 75, entsandt
hatten . An (»:m Festessen im „Frankfurter Hof" nahmen
ungefähr 100 Personen teil . Nachmittags bewegte sich ein
großer Festzug unter Borantritt der ganzen Kapelle des
88. Regiments durch unsere festlich geschmückten Straßen
nach dem Festplatz, woselbst der Vorsitzende des Verban¬
des Hauptmann d. L. a. D . Dr . Sciberth  aus Höchst
die Weihe der Fahne unseres „Krieger - und Militärver¬
eins " vollzog. An dem Weiheakt nahmen als Ehrengäste
u. a . auch Landrat v. Achenbach und der Bezirkskomman-
dcur Major Paelizäus aus Höchst teil . Später entwickelte
sich auf dem Festplatz ein echtes Volksfest.

Aus der rimss.ebnnff.
* Frankfurt , 8. Juli . Im Eilgüterbahnhof ŵurd,

gestern abend Stationsdiütar Ernst Beutenmüllei
von einer Rangierabteilung überfahren  und an
beiden Beinen schwer verletzt. Nach Anlegung von Not-
verbänden wurde er ins städtische Krankenhaus gebracht,

ö. Mainz , 8. Juli . Hier wurden durch die Krrmtrml-.
polizei der 29jährige Schlosser August Müller aus
Rüdesheim  und der 52jährige Maurer Heinrich
Eller seid,  die beide steckbrieftich verfolgt sind,
verhaftet . — Das 20jährige Küchenmäöchen Frieda
Eh r k e von hier , das in einem Hotel in der Nähe des
Hauptbahnhofs bedienstet ist, hatte sich am Samsiag-
nachmittag mit einem giftigen Mittel gegur-
gelt,  dabei verschluckte das Mädchen zu viel von der
Flüssigkeit und wurde schwer krank. Es wurde mit dem
Krankenwagen von zwei Wärtern nach dem Rochushospital
verbracht. Ein Grund zur Vergiftung lag nicht vor.

h. Aus Oberhesscn, 6. Juli . Gestern und heute zogen
wiederum schwere Unwetter  mit heftigem Hagel¬
schlag und wvlkenbruchartigcm Regen über unsere
Gegend, die erheblichen Schaden verursachten. . Das
Wetter zog, vom Taunus kommend, über die mittlere
und nördliche Wctterau bis zum Vogelsberg . In der
Umgegend von Gießen , im Lahn- und Wiesental gingen
wolkenbruchartige Regen in Verbindung mit schweren
Gewittern nieder . Die Straßengräben und Gossen konir-
ten das Wasser nicht ansnehmen , die Straßen glichef.r
Büchen, vielfach drang das Wasser in Höfe, Gärten , Ställe
und Scheunen . Das war auch in Friedberg und den
Nachbarorten der Fall . Blitzschläge erfolgten in vielen
Orten , so bei Klein -Linden, Leihgestern und dem Brann-
fteinbergwerk Fernie . Bei Butzbach schien das Un¬
wetter sein Zentrum zu haben, hier ging ein s chw e r e
Hagelwetter  nieder , das auf den Getreidefeldern
und in Obstgärten erheblichen Schaden anrichtete, beson¬
ders ist dies in Griedel , Rockenberg und Eberstadt der
Fall . Die Hagelkörner erreichten mitunter die Größe
einer Walnuß und bildeten vollständige Eisstückchen. In
E b e r sta d t traf der Blitz zwei Scheunen, von denen di,
des Landwirts Bender alsbald in Flammen stand, zum
Glück konnte das Feuer rasch gelöscht werden. Viel Ge¬
treide dürfte in der Gegend östlich Butzbach bis Manzen¬
berg vernichtet sein. Auch in der Gegend von Windecken,,
Kaichen nach Stockhcim zu hauste das Unwetter . In
Eichen (Nidder) wurde die Scheune des Ökonomen
Jüngel vom Blitzschlag getroffen und eingcäschert.

* Mainz, 8. Juli . Rhein Pegel:  2 .m 18 cm gegen
2 m 20 cm 'am gestrigen Vormittag.

Kader-Nachrichten.
T. Schlangenlmd , 6. Juli . Die Frequenz  beträgt bis

beute 762 Kurgäste und 108 Passanten Durch die ungünstige
Witterung beeinflußt , läßt der Verkehr un allgemeinen und
der Zugang an Kurgästen ' m be,onderen viel zu wunichcn
übrig . Gäste, welche ihre Kur beendet haben und den Ort
wieder verlassen, werden „durch Neuankommende nur duritig
„ifcfe* Gegen das Vor,ahr bleib: die s -aison empfindlich
zurück' Roben den meisten Privathäuscrn haben auch die
König!. Preußischen Kurhäuser , die zur Zeit der Clgenr.cgis(iHa 'mrt -besten besetzt waren , unrer der heurigen Ungünstigen
GeickäitÄage zu leiden. Nach der Kurliste beherbergen die
sieben Königl. Kurhäuser augenblicklich nur insgesamt ,7S
Personen Es ist dies um so bemerkenswerter , als die sis-
kaliichen Häuser bis vor einigen Jahren die Führung im Kur-
geschärt beanspriichtcn. An K u r v e r a n st a I t u n g c n sind
für die kommende Woche bekannt gegeben; Montag , den
8 Juli , abends 8V2 Uhr , Kirchenkonzert in der evangelischen
Kirche. DienStaq , den 0. Juli , Theatervorstellung - ,„Sie weiß
etwas ", Schwank in 4 Akten von R. Kneisel . Mittwoch, den
10. Juli , bei guter Witterung , Beleuchtiing der Musikterrasse.
Freitag , den 12. Juli , Theatervorstellung : „Der Frauen¬
kampf", Lustspiel in 3 Akten von E. Scribe . Sonntag , den
14. Juli , abends 8(4 Uhr, Konzert im Kursaal unter,Mit-mii-tnua des Scki'bentauartetts in Wiesbaden.
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GrrichLssaaL.
Wiesbadener Strafkammer.

Ei« Kind als Mutter.
Ein heute 16 Jahre altes Mädchen in S i n Ll i n -

gen nimmt mit seinem Stiefvater und Vormund , dem
Schreiner Aug. G., dortselbst an der häuslichen Gemein¬
schaft teil . Plötzlich im Herbst vorigen Jahres bemerk¬
ten die Nachbarn, daß dem Kind Mutterfreuden unmittel¬
bar bevorstanden. Wem es das zu verdanken habe, dar¬
über war man sich in diesen Kreisen bald einig, und vor
dem Untersuchungsrichter gestand das Mädchen auch bis
zu einem gewissen Grade zu, daß der Vater seines Kin¬
des kein anderer als der Stiefvater sei. Dieser aber
stellte mit aller Entschiedenheit jede seinerseitige Beteili¬
gung in Abrede, er reichte auch eine Alimentätionsklage
wider einen anderen ein, und, weil das Mädchen heute
im Gegensatz zu früher behauptete, dieser andere sei der
Vater , wurde G. als nicht hinlänglich überführt freigc-
sprvchen.

Verbrechen und Irrsinn.
Der 62 Jahre alte verheiratete und noch unbestrafte

Taglühner Aug. M. von Griesheim  ist am 14. Dez.
v. I . verhaftet worden , weil er sich fortgesetzt mit Kin¬
dern aus § 176 3 RStGB . vergangen habe. Während er
im Gefängnis saß, wurde die Krage, ob er denn nach
seinem Intellekt kriminell für die Straftaten verantwort¬
lich gemacht werden könne, aufgeworfen, und nachdem auf
Grund einer längeren Beobachtung ein Anstaltsarzt vom
Eichberg zur Verneinung dieser Frage gekommen war,
erging heute ein Freispruch.

Um eine alte Kiste.
Der Taglöhner Wilh . F . von hier  ist wegen rück¬

fälligen Diebstahls zur Rechenschaft gezogen, weil er eine
bei einem Umzug an der Platterstraße zurückgebliebene
Motze Kiste weggenommen und verkauft habe. Er be¬
hauptet , bezüglichen Auftrag gehabt und den Erlös nur
unterschlagen zu haben. Strafe : 3 Wochen Gefängnis.

Knabenstreiche.
Vier junge Fantchcn im Alter von 11 bis 18 Jahren

gelüstete es am 2. Juni , als ein Zufall sic an das alte
Stationsgebäude der Rheinstratzc führte , sich einmal in
dem eben unbenutzt stehenden Gebäude umzusehen. Sie
sitiegen ein, erbrachen mit einem seitwärts liegenden
«Eisen eine Kiste und entnahmen derselben einige kleine
Messingstangen. Gleich nachdem sie das Gebäude wieder
verlassen hatten , wurde ihnen die Sache aber wieder leid,
sind nur weil ein Bahnbeamter in der Nähe war brach¬
ten sie die Stangen nicht in die Kiste zurück, sondern war¬
fen sie, wo sie waren , fort . Soweit die Knaben straf-
mündig waren , erhielten sic wegen schweren Diebstahls
1 Tag Gefängnis , die Verbüßung der Strafe aber wird
-ihnen wohl, da sie auf die Bcgnadigungslistc gesetzt wer¬
den, erspart bleiben.

. 8Z. Gießen , 8. Juli . Wegen Stimmkaufs bei
der Bürger meist er wähl in Hattenrod  bei
Alsfeld , die 1905 stattgefunden hat, verurteilte die Stras-
'kammer den Landwirt Hrch. Albon und den Taglöhner
31. Albach von Hattenrod zu je einem Monat Gefängnis.
— Albon wollte den Präsidenten des Kriegervercins bei
der Bürgermeisterwahl durchbringen. Albach erklärte,
er wähle den bisherigen Bürgermeister wieder, weil in
einem Erkrankungsfall der Vorsitzende des Kriegcrver-
rins ihm eine Unterstützung von 4 M. abgeschlagen habe.
Darauf griff der Wahlmacher in die Tasche, zahlte die
4 M. und erreichte damit, daß der Mann dem Krieger-
vereinsvorsitzendeu seine Stimme gab, der allerdings
trotzdem bei der Wahl durchficl.

* Das Schwurgericht zm Stuttgart verurteilte die
Dienstmagd Sommer , die ihr 11 Tage altes Kind  ans
dem israelitischen Friedhöfe lebendig begrub,  zu
fünf Jahren Zuchthaus.

* Wegen schwerer sittlicher Verschlungen an Mädchen
irnter 14 Jahren und wegen Verleitung zum Meineide
hatte sich der 67 Jahre alte Kreisschuliuspektor a. D.
Johannes Janusch vor der Strafkammer in Görlitz zu
verantworten . Das Gericht verurteilte ihn zu 8 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener T a 3 ö I <1113".

Hamburg, 8. Juli . An Bord des von La Plata
zurückkommenden Schiffes „Hypatra" wurden pest-
perdächiige Ratten  gesunden. Das Schiff wurde
der Ausladung unterzogen. Bei der Entlöschung wurden
Sie üblichen Vorsichtsmaßregeln getroffen. Menschen
sind nicht erkrankt.

St . Paul , 8. Juli . Heute wurde hier ein Schiller-
d e n km a I enthüllt . D. Th. Barth  hielt an die
Festversammlungeine A n s p r a chc. Vom deutschen
Kaiser  ist folgendes Telegramm  an Konsul
Grunow eingegangen: „Die Nachricht, daß̂ auch in
St . Paul dem großen Dichter von deutschen Stammes¬
genossen ein Denkmal errichtet worden ist, erfüllt mich
mit lebhafter Freude. Sprechen «sie dem Vorstand bei
der heutigen Enthüllung meine besten Glückwünsche aus.
Gezeichnet: Wilhelm I . K." Das Denkmal ist ein Ge¬
schenk deutscher Einwohner an die Stadt.

Füssen (Allgäu) , 8. Juli . Beim Überschreiten der
«Kcllenschroffen zpr Kellenspitzö' ist der Sohn des Seifen¬
sieders A b r a I l aus Kempten, a b g e stü r z t und war
sofort tot.  Sein Begleiter B c t e m a n n aus Kemp¬
ten, v e r sti e g sich und mußte von einer Rettungs¬
expedition heruntergeholt werden.

wlx Norderney, 8. Juli . Der Reichskanzler
traf mit Gemahlin und Gefolge heute vormittag
IO 1/2  Uhr mit dem reichgeschmücktenDampfer „Norden"
chier ein, von zahlreichen an der Landungsbrückean¬
wesenden Kurgästen begrüßt.

llck. Thor«, 8. Juli . Auch auf dem gestern hier ab-
sgLbtzltenen Vertxetertag des deutschen Kriea .er¬

b u n d e s zitterte noch die letzte Wahlbewegung in der
Debatte nach. Die vom Vorstande während des Wahl¬
kampfes eingenommene Haltung fand jedoch die nahe¬
zu einmütige Zustimmung der Versammlung.

bck. Wien, 8. Juli . Die Parteileitung der deutschen
Sozialdemokratie  in Österreich beschloß die Ein¬
berufung eines Parteitages der deutsch-österreichischen
Sozialdemokratie auf den 3. Oktober. Man glaubt, daß
sich die S che i d u n g der d e u t s ch- ö st e r r e i chi -
scheu von den tschechischen und polnischen Sozialisten
vorbereitet.

bck. Paris , 8. Juli . _ Wie verlautet, beabsichtigt
Elemenceau, den Deputierten Puech zum Unterstaats-
sekretär im Ministerium des Innern zu ernennen.

bck. Paris , 8. Juli . Drei radikale Abgeordnete
haben in der Kammer den Antrag eingebracht, einen
Versuch mit der Einführung der Einkommen-
st e u e r in ganz Frankreich zu machen.

bck. Paris , 8. Juli . Im Departement Puy de Dome
wurde bei der gestrigen Ersatzwahl der radikal-sozia¬
listische Kandidat Coughas gewählt. Bei zwei anderen
Ersatzwahlen wurden gleichfalls Radikal - Sozia¬
listen  gewählt.

bck. Toulouse, 8. Juli . Der Gemeinberat hat im
Hinblick auf die Winzerkrise  beschlossen , das
Nationalfest in diesem Jahre nicht abzuhalten.

hfl. St . (Stiemte, 8. Juli . Der Sozialisten -Kongreß
des Departements Loire protestierte gegen die Haltung
B r i a n d s. Daraufhin beschloß das Wahlkomitee des
Bezirks zu demissionieren, falls dieses Tadelsvotum vom
Zentralverbande gebilligt würde.

bck. London, 8. Juli . Die Mitglieder der englischen
Sozialisten -Partei nahmen gestern in einer großen Ver¬
sammlung eine Resolution an, in der sie im Hinblick auf
die Haltung der russischen Regier  u n g gegen¬
über der Duma  gegen ein englisch-russisches Abkommen
Protest erheben.

0 - Konstantinopel. 8. Juli . Die Gesamteinnahmen
der anatolischen Eisenbahnen betrugen vom 18. Juni bis
24. Juni 177178 Frank, das ist gegen den gleichen
Zeitraum des Vorjahres weniger 3458 Frank, seit dem
1- Januar 3 999 546 Frank, das ist gegen die gleiche
Zeit des Vorjahres mehr 435 911 Frank.

bä: Berlin , 8. Juli . Das Opfer eines Naub-
mo röv ersuch cs  ist in der Nacht zum Sonntag der
27jährige Kutscher Nublack geworden. Als Rublack ans
einem Restaurant heraustrat , wurde er von drei Leuten
durch Revolverschüsse niedergestreckt. Als die drei den
Niedergeschossenen berauben wollten, eilten Passanten
herbei und nahmen die Räuber nach längerer Ver¬
folgung fest.

bä. Berlin , 8. Juli , über den schon gemeldeten töd¬
lichen Sturz eines Studenten  ans Landau , der auf
einem Gipfel der Grande Chartreuse verunglückte, meldet
noch der „L.-A." : Drei deutsche Studenten namens
Stempel , Fischer und Weihet bestiegen ohne Führer am
Freitagmorgen den 2080 Meter hohen Grand Som . Sic
unternahmen nach kurzem Halt aus dem Gipfel um 6 Uhr
abends den Abstieg über St . Pierre de Chartreuse , irrten
vom Touristenpsade ab und gerieten auf einen höchst ge¬
fährlichen Feldweg. Stempel wurde vom Schwindel
ergriffen , verlor den Halt und stürzte ab.

bä . Aachen, 8. Juli . Bon den gestern nachmittag in
Lüttich anfgestiegcnen 25 Luftballons  oassierten öle
meisten zwischen 8 und g Uhr bei ruhigem westlichem
Winde die hiesige Gegend, und zwar so niedrig , daß man
die Insassen mit bloßem Auge wahrnehmen konnte.

bä . London, 8. Juli . Aus Dublin  wird berichte-,
daß Juwelen des Vizekönigs von Indien , deren Wer:
sich auf 50 000 Pfund Sterling belaufen , in den letzten
Tagen entwendet  worden sind. Von dem Diebe
fehlt bis jetzt jede Spur.

wb. Petersburg , 8. Juli . Im Gebiete der Ladoga-
kanüle sind infolge Lohnstreitigkeiten zwischen bäuer¬
lichen Schiffern und Schiffseignern Unruhen ausge-
biochen. Die Ortsbchörden mußten von der Schußwaffe
Gebrauch machen. Mittels Extrazuges wurden Garde-
schützen in das Ausstandsgebiet gesanot.

wh. Christiania , 8. Juli . Der Sprachforscher Professor
V u g g e ist heute früh gestorben.

Briefkasten.
Atter Fortschrittler. Wir danken Ihnen für Ihre auf-

irende Zuschrift und werden von Ihren Winken Notiz
chmen. . .. _

Steucrpflichtrgc für » rank fort und Wiesbaden. Das
cntszimmer des Bezirksausschusses befindet sich Luisenplatz 3.
:e Kosten iin Berwaltungsstreitverfahren beziffern sich nach
m Wert der Streitsache und trägt in der Regel der unter-
:gende Teil.

ü a m§1©iste i1B
Geldmarkt. Die Großdiskonteure in Berlin und Frankfurt

haben sich seit Mitte der Woche wieder recht zurückhaltend
gezeigt Der Privatdiskont ist in Berlin bis 4% Prozent ge¬
stiegen. Die Großbanken hatten starke Wechseleingänge, und
die Hypothekenbanken bekundeten geringe Nachfrage nach
Wechseln. Sehr stark verstimmte es auch, daß amerikanische
Finanzwechsel wieder einmal in Berlin und London aufgetaucht
sind. Schließlich wurde auch die Befürchtung gehegt, daß die
Reichsbank Reichsscheine an der Reichsbank rediskontieren
werde.

Marienbnrger Privatbank und Depositengelder. In der
Finanzwochenschrift „Plutus “ wird mit Recht darauf hinge-
wiesen, daß der Zusammenbruch der Marienfcurger Privatbank
in der Tagespresse nicht eingehend genug behandelt worden
ist. Die Bank war bei einem Aktienkapital von 300 000 M. in
der Lage, zirka öft: Millionen Mark Depositengelder zu ver¬
walten , und niemand hat verhindert , daß fast % dieses Be¬
trags bilanzmäßig durch Effekten gedeckt ist, und daß nicht
einmal im Geschäftsbericht näherer Aufschluß darüber ge¬
geben wird, welcher Art diese Effekten sind. Daß der Auf-
sichRrat vollkommen versagt hat , ist nach bisherigen Er¬
fahrungen selbstverständlich . Aber all die Vonzänne der

letzten 10 Jahre , bei denen mangelnde Kontrolle des Aufsichts¬
rats Unterschlagungen möglich machten , reichen doch nicht
an die hier bekundete Sorglosigkeit heran. Die Effekten, die
Woelke in die Bilanz eingestellt hat, waren wahrssckeinlich
gar nicht im Tresor, und der Aufsichtsrat hat sich wohl durch
falsche Listen täuschen lassen. Wie dies banktechnisch mög¬
lich war, ist vorläufig unverständlich , und der Prozeß muß
erst näheren Aufschluß geben. Es ist nicht einmal denkbar,
daß Woelke die in London gekauften Effekten als Papiere der
Bank in die Bilanz hat einstellen lassen . Denn der gesamte
Effektenbestand betrug 314 Millionen Mark, während sich als
Fehlbetrag die Summe von zirka 4 Millionen Mark ergeben
haben soll. — Das merkwürdigste bei der Sache ist übrigens,
daß der Bank bis in die neuste Zeit hinein , so viel Depots
seitens Privater anvertraut wurden, obwohl die Bank schon
seit lange nicht gut stand. Schon vor 10 Jahren mußten fu r
sie Zwangsverkäufe in Kanadaaktien an der Berliner Börse
vorgenommen werden.

Bodiumer GiiEsiaMverein. Der Aufsichtsrat dieser Gesell¬
schaft wird dieser Tage zu einer Sitzung zusammen treten, jp
der es sich um interne Maßnahmen handelt . Die Vorlegung
des Rohabschlusses und der Feststellung der Dividende kann
selbstverständlich jetzt noch nicht geschehen, sondern wird
in üblicher Weise gegen Ende des Monats zu erwarten sein.
In Verwaltungskreisen rechnet man auf einen außerordentlich
befriedigenden Jahresabschluß.

österreichische Südbahngesellcchaft (Lombarden). Jm
österreichischen Abgeordnetenhause wurde folgende Inter¬
pellation eingebracht : „Ist der Eisenbahnminister geneigt, der
Südbahngesellschaft in unzweifelhafter Weise zu bedeuten, daß
vor . allem die schon wiederholt zur Sprache gebrachten Miß.
stände beseitigt und die unumgänglich nötigen Investitionen
durchgeführt werden müssen , bevor irgendwelche Zugeständ¬
nisse in anderer Richtung der Gesellschaft eingeräumt werden
können ?“ — An der Börse hat die unseres Erachtens etwas gc .
schraubte Interpellation bis jetzt keinen Eindruck gemacht
denn Lombarden haben sich gerade zum Schlüsse der ver -'
gangenen Woche wieder etwas erholt, was allerdings auch nrit
auf das starke Rektifikaüonsplus zurückgeführt werden muß

TransatlantischerPassagepool. Wie die „X. Hamb. Zlu *«
erfährt , i§t der Zwischendeckpool zürn Ablauf am 30. Juni von
der Hamburg-Amerika-Linie gekündigt und mit dieser Kündi¬
gung stehen auch die in den letzten Tagen bekannt gewordenen
Passageraten-Ermäßigungen im Zusammenhang . Der Pool
wurde bekanntlich zur Aufrechterhaltung gewinnbringender
Raten für den Passageverkehr gegründet, nachdem der große
Ratenkampf der deutschen Gesellschaft mit der Cunard Line
im Jahre 1904 schwere Verluste gebracht hatte. Zu dieser
Nachricht ist noch mitzuteilen , daß die am transatlantischen
Passagepool beteiligten großen Schiffahrtsgesellschaften am
Samstag zu einer außerordentlichen Konferenz zusammen¬
treten werden. Weiter wird von der Hamburg-Amerika-Linie
gemeldet, daß sie die Einrichtung eines 14tägigen Dienstes v on
Hamburg nach Galveston beabsichtigt, da die lebhafte Steige .
rang des Auswandererverkehrs nach New York eine Ahlenkun«
des Zustroms , der von dem Norddeutschen Lloyd schon er “
folgreich in die Wege geleitet ist, immer dringender fordert und
Mangel an Arbeitskräften in den Südstaaten der Union den
Weg zeigt, auf dem der Südstrom am geeignetsten abzulenken
ist. Die neue Linie soll schon im Herbst ihren Betrieb auf.nehmen.

Zur industriellen Lage. Die Verhandlungen zwischen dem
Stahlwerksverband und der Preußischen Staatsbahnverwaltun„
wegen umfangreicher Lieferungen von Eisenbahnoberbaut
material sind wegen der Urlaubsreise des Verkehrsministers
auf einige Wochen vertagt worden. — In der Generalversamtn*
lung der Schnellpressenfabrik Frankenthal wurde seitens des
Vorstandes mitgeteilt, daß die gute Beschäftigung auch int
neuen Jahr andauert und wieder ein entsprechendes Ergebnis
erhoffen lasse. — Im Geschäftsbericht der Mechanischen
Weberei in Zittau wird dgs Geschäftsjahr 1906/07 als ein her _
vorragend günstiges bezeichnet. Der Gesamtgewinn beläuft
sich auf 752 230 M. (i. V. 383 536 M.) und gestattet eine Divj.
dende von 18 gegen 12 Proz. Die Aussichten für das neue Ge.
sehäftsjahr werden wie folgt beurteilt : Da sich unsere Fabrikate
noch fortgesetzt guter Nachfrage erfreuen und ansehnliche Auf¬
träge vorhanden sind, so hoffen wir auch für das neue Ge¬
schäftsjahr auf ein recht günstiges Ergebnis.

Mexikanische Eisenbahnen. Der nunmehr vollständig vor¬
liegende Finanzplan der von der mexikanischen Regierung
übernommenen Bahnen sieht, wie der „Frkf. Ztg.“ aus Ne\v
York depeschiert wird, die Emission von Aktien im Betrage v0l,
460 Millionen Dollar mexikanischer Währung vor, wovon 5q
Millionen Dollar Second Preferred mit 5proz. Dividende, wenn
Verdienst, und 150 Millionen Dollar Stammaktien. Ferner sind
zwei Bondskategorien in Aussicht genommen, zunächst bevor¬
zugte 4%proz. Hypothekarobligationen im Höchstbetrage von
462 Millionen Dollar mexikanischer Währung , dann 4V2pr02.
General Mortgage Bonds im Betrage von 372 Millionen Dollar'
Kapital und Zinsen sollen Regierungsgarantie genießen. d\ '
Regierung wird die Kontrolle des Aktienkapitals halsen.

Zur industriellen Lage. Die Gelsenkirchener Gußstahl- und
Eisenwerke vorm. Munscheid u. Ko. teilen mit, daß zurz eu
sämtliche Abteilungen des Werkes ausreichend beschäftigt sind
während der verbleibende Nutzen infolge der gestiegenen RoR ’
materialpreise und Löhne nur ein bescheidener ist. Angaben
über die vermutliche Dividende können von der Verwaltung
gegenwärtig noch nicht gemacht werden. ' 0

Kleine Finanzchronik. Die Crefelder Straßenbahn ver
einnahmts im ersten Halbjahr 1007 521 495 M. oder 31229 \ j~
mehr als im Vorjahr. —- Seit Veröffentlichung des amerika'
nischen Baumwoll-Ackerbauberichts werden bereits Garn'
abschlüsse für das letzte Vierteljahr 1908 getätigt. Die Garn'
preise sind steigend. — Die Bank für Chile und Deutschlanderöffnete eine Niederlassung in Victoria (Chile).

Geschäftliches.

HüfallJii«
Bitterqueüe , seit 40 Jahren bewährt.

Lassen Sie sich nichts Ml it!DER WERTIGES  aut>
drängen, und verlangen Sie das ECHTE  mit
_ Mamenszug SAXLEHNER. _p 83

Die Mongett-AirsgaVe umfaßt 522 Seiten
und die Berlagsbeilage „Ter Roman".

Leitung: W. Schulte Vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerborst : für datz
Feuilleton : I . 25.: A Hegerhorst : für Wiesbadener Nachrichten. Sport u. Volks«
wirtschaftliches: C. Nötherdt : für Nassauische Nachrichten. Aus der Umgebung
Vermischtes und Gerichtssaa! : H. Diefenbach : inr die Anzeigen und

H. Dorn auf ; sämtlich in Wiesbaden.
Drruk mw Verlag der L. ScheUeub erg schon Hos-AuLdruckerLrin WreLbadm.
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Offizielle Kursu der Frankfurter Börse.
1 Pfd . Sterling = A  20.40; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei -

1 skand . Krone — ^ 1.125; 1 aller Gold -Rubel
A  0.80 ; 1 österr. fl. i. G. = A  2 ; 1 fl. ö . Whrg . =

= .<« 3.20; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel = A  2 .16:

105 fl.-Whrg . ; 1 fl. hol !.' = A  l .70;= A  1.70; 1 österr .-ungar . Krone = J 6 0 .85; 100 fl. österr . Kouv .-Münze :
1 Peso = A  4 ; 1 Dollar = A  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg . = J 6 12 ; 1 Mk. Bko . — A  1 .50.
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Staats - Papiere.
a) Deutsche . In ®/flu

D. R.-Schatz -Anw. A 09.
D. Reichs -Anleihe » 94.

83 .80
Pr . Sch atz-An weis . » 84 .70
Preuss . Consols » 94 .40

84.
Bad». A. v . 1Q01iik. 09 * 101 .40

» Anl . (abg .) s. fl.
» » » JI 93 .15
» Anl . v. 1886 abg . » 93 .20
» » » 1892u. 94 » 93.
» » v. 1900 kb .05 * 03.
» A.1902uk.b .1910» 93.
» » 1904 » » 1912* 92 .90
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl. 99 .95
» E.-B.-A.uk . b. 06 ./<5
» E.-B. 11. A. A. * 93 .36
» E.-B.-Anleihe » 88,65

JBrminschw . An!. Thlr. 92 .10
Drein . St.-A. v. 1838 JI

» » » 1892 »
» v. 1899 uk .b .1909» 88 .30
» v. 1896 » 100 .50
» v. 1902uk.b .1912» 88.

Elsass -Lothr . Rente » 87 .80
Hamb .St .-A.1900U.09 » 100 .30

» St.-Rente * 93 .30
* St.-A. amrt .l887 * 93 .30
» » » v .1891»
» » » » 1893*
» » * » 1899» 93.
» » * * 1904»
» » » * 1886»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Or . Hess . St .-R. » 100 .60
» » Anl . (v. 99) « 100,30
» » » (abg .) » 92 .75

92 .80
» » » * 82 .10

Meckl .-Schw .C .90/94* —
Sächsische Rente » 83 .60
Waldeck -Pyrm . abg . » —
Württ .v.1875-80,abg . » 93 .30

» » 1881-83 * » 93 .30
» » 188511.87 » » 93 .30
» » 1888 u . 1889 » 93 .30
» » 1893 » 93 .30
» * 1894 » 93 .30
» * 1895 » 93 .30
» » 1900 9 99 .30
9 » 1903 »
» » 1896 9 —

b) Aii#lnn «H*che,
I . Europäische

3. . belgische Rente Fr.
3. . Bern . St.-Anl.v.l895 »
41/2 Bosn . u. Herzeg . 08 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk.1913»
4. » u . Herzegovina »
5. . Bulg. Tabak v. 1002A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
I«/i0 Oriech . E.-B. stfr .90Fr.
l >/4

3. .
4 .

Mon .-Anl . v. 87
» » 87 25ÖOr»

Holland . Aul . v.06 h.fl.
Ital . Rente i. G . Le

» » 10,000 »
» » 1000-4000 *

4. . » » stfr . i. G . »
j*ho > * i. G . »

» » 30,000 *
4. . » amrt . v.89S.11I,IV»
6. . » Kirchgüt .Obl .abg .»» 5000r »
31/2 Luxcmb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1804 A
3. . » cv. »v. 8820,400*
4. . Öst . Goldrente ö. fl. G.
4% » Silberrente ö. fl.
41/5 » Papierrente »
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr.
4. . » » » 1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente2000r »
4. . . » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl . A
3. . » unif . 1902S.I410»
3. . » » » S. III *
3. . » » » 5 .111(5.) *
5. . Rum. amort .Rte.1903 »
4. . » v .81,89,02,93abg. »
4. . » amort . Rte . 1890 *
4. . » » » 1801 »
4. . » inn. Rte. p/6 89) Lei
4. . » äuss . Rte. (1/889)
4. . » amort . » v. 1804A
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1808 »
4. . » » » » 1005 »
4 . Russ .Gons , von 1880 »
4' . » Gold -A. * 1889 »
4 » C.E.B. S.lu .1180 »
4/ . > » S . Ill stf .91 »
4 . » G0ldanl .E1n.il 90 »
4* . » » » 1II90 *
4 j. » » IV 90 »
4 » » » VI94 »
4" . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4; . * » » 1902 stfr . A
33/10 » Conv . A. v. 98stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
z » » » 96 » »
41/2 » St.-A. v. 1905 stfr . »
31/2 Scliwed . v. 80'(abg .) »
31/2 » » 1866 »
31/2 » » 1890 »
3.72 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v. 1895J5
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes^
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . L
4. . » priv . stfr . v. 90 A
4. . » cons . » v. 1890 »
4. . » (Admiuistr .) 1903»
4. . »con . unif .v.1903 Fr,
4 » Anl . von 1965 A
4 Ung . Gold -R. 2025r

x. » 1012,50r
4 . » Staats -Rente Kr.

» » 10,000t* »
31/2 » St.-R.v.l897stf . »
3. . » Eis. Tor Gold » A
4. . » Grundtl . V. 89 »öfl.

97.
86 .

99 .30
97 .80
98.
97.
97 .70

48 .50
49 .10
49 .10
89 . 85

110 .50
103 .35
103 .36

Egypt . garantirte £
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr .jf
» cons . inn .5000r Pes.
» * 1250r »

Taiitaul .(25j.mex .Z.) »
V.St.Amcr .Cs .77r Doli.

Ln %

92 .25
85 . 10
97 .55
97 .80
92 .80
63.
67.
98 .40

Provinzial - u . Comnttina!
Z\. Obligationen . ■. « ,
4. .1Rheinpr .Ausg .20, 21 A
3V<I do . » 22u . 23 »

do . » 30 »
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09 »
do . » 28uk.b .l916»
do . » IS »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. Lit . Nu . Q»
do . Lit . R (abg .) »

S v. 1886 »

98 .65
06 .30

98 55
98 .45

07 .40

97h70

66 .
66 .70
11 . 10

101 .20

8850

88 .20
78 .05

69 .70
7 5 .10
75 .70
65 .70

90 .80

9370
93 .70

98 .90
SO.
»2 70
92 .70
85 .50
37 .70
87 .40
87 .40
86 .95
93 .50
94 .10
32 .85

76 40
S3 .60
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4. .
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do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

» T » 1891
» U »93, 99 »
» V » 1896 »
» W » 1898 »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» » A.IIjlll»
» 1903 , »

do . v. Bockettheim »
Augsb . v.lOOluk.b .OS»
Bad .-B.v.98 kb . ab03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v . Oluk .b . 06»do . » 1393

do . v. 05 uk . b.1910»
do . » 1895 »

Darmstadt abg . v. 79 »
do . v. 1838n. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897
do . v. 02am .ab 07»
do . v. 05 »abI910»

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v. 81u .84 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab02 »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . >1897 » » 02 »
do . > 03 uk . b . 08 »
do . * 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05tilc.b .l9H*

Kaisersl .v .97uk . b .03 *
Karlsruhe v.02ttk.b .07»

do . v. 1903 » »08»
do » 1836 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 •

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87 *
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b. 08»
Magdeburg von 1891»Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk .b .1910»
do . (abg .) 1878u . 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 11. 38»
do . (abg .) L..M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b.1915»

Mannheim von 1901 »
do . » 1583 »
do . » 1895»
do . * 1898 »
do . » 1904 *

München v. 1900/01»
do . » 1903 »
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v . 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 »
do . »
do . » 1903 »

Offenbach »
do . von 1877 *
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b .06 »
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 »

Ulm , abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.1903 uk.1916»
do . (abg .) »
do . von 1887 ,

1891(abg .).
1896 a
1898 ,
1902 S . II a
1903S.I,II»

Worms von 1901 j
do . » 1887/89 a
do . » 1896 a
do . » 1903 ^

Würzburg von 1899 >
do . ' 1903 '

Zweibrück , uk .b .1910«

do.
do.
do.
do.
do.

100 .40

95 40
91 .80
92 .60
92 .20
89 .30
84.

03 .20

93.

93.
91.
01 .

94.

90 .75

91 .70

91 .70

91 .20
99.
91 .60

91 .60
88 .50

91 .60
58 .50
91 .50

91 .60

91 .75
89.
89.

87.

99.

91 .20

99 .20
99 .20

99 .40
99 .50

91 .45
91 .70
99 .55
91 .20
92 .20
95 .60
99 .25

92.
85 .60

132.

99.
91 .90
91 .60
91 .90
91 .60

93 .20
100 .

09 .30
100 .25

91 .40

91 .50

Div.
Vor!
6. .
51/2

E4Vz
3. .

8. .

1295‘

y. .
4-/2
4-/2
7. .
6-/2
8. .
8. .

12 . .
11. .
5. .
7. .
6. .
9. .
8-/2
6.
61/2
8-/2
y.
7-/2
8. .
41/2
61/2
7.
5-/2

10 ..
5-/70
6. .
8V4
4-/2
9.  .
7-/2
5. .
6i5
7. .
y. .
81/4
6. .
8.
5. .
5. .
7.
5. .
51/4
7. .
6.

» * 500r » 93 .60 3-/2 Amsterdam h. fl. —
4-/2 Buk . v. 1884(conv .) Jt
4-/2 do . » 1888 * »

do . » 1895 4050r »II . Außereuropäische. 4-/2 do . * 1898 » 93 .80
5. . Arg .i.O .-A.v .1887 Pes. — 4. . Christiania von 1894 » ~

» » » 500 » 4. . Kopenhagen v. 1901»
5. . » » » abgest . » 99 .65 3-/2 do . von 1886 »
5. . 99 .70 Z. . do . - 1895 »
41/2 84. 4. . Lissabon » 1386 »
4-/2 4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
4. . » » » v. 1807A 84 .70 3̂ 10 Neapel st . gar . Lire
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 » 4. . Stockholm v. 1880 A
4-/2 do . v. 06Int .-Sch . » 38 .60 5. . Wien Com. (Gold ) »
6. . 102 .80 5.  . do . » (Pap .) ö. fl.

» » » 1896 » 101 .10 4. . do . von 1898 Kr.
4-/2 » » » 1898 » 96 .10 4. . do . Invest . Anl. A 97 .70
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G. .S 101 40 3-/2 Zürich von 1889 Fr.
4. . Egypt . unificirte Fr. — 6. . St . Duell.-Air . 1892 Po.
3-/2 » privilegirte » —* 4-/2 do . v. 1888 &

Voübez . Bank -Aktien.
. Ltzt.
6i/i [A. Eisriss. Bankges6-/2 Badische Bank R*
41/2
0. .
5. .

805
1295

0. .
5-/2
51/2
6. .
61/2
8. .

12! 1

5. .
7. .
6.
9.  .
8V2
6. .
7. .
0. .
9.  .
8. .
8. .
43/4
6V2
7-/2
6. .

10. .
632170
6-/2
93/8
5. .
9. .
7-/2
5-/2
822
7. .
9. .
81/2
6. .
8. .
5-/2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

B. f. ind . U.S. A-D.Jf
Bayr . Bk., M., abg . » —

f. Handel u.Ind .» 103 . 10
Bod .-C.-A.,W . » 135,
Handelsbank s.f»> 134 .50

~ Hyp . u.Wechs . » 379.
Berg - u. Metall -ßk . A  188 .50
Beil . Hatideisg . » 153 .70

Hyp .-B. L. A. » 153 .85
» Lit . B » 107 .10

Breslauer D.-Ök. » 107 .50
Comnt . u . Disc .-B. » 116.
Darmstädter Bk. s.f!. liöö .lS

, » J 130 .40
DeutscheB . S.I-VII » 225 .80

In
190 .80
136 .50

78 .20

Asiat . B.Taels
Eff. u. W. Thl.
Hypot .-Bk.

144 10
106.
148 .25

Ver .-Bank J5ji22 20
Diskonto -Ges.
Dresdener Bank »

» Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C .-V. »

OothaerG .-C .-B.Thi.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtsehl . *
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . *
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz . Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C .-B. Tltl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reicltsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Scltwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volk5b . A

169 .90
139 .80
106.
117 .40
20C.
201 .
154 .10
147

06 .90
115 .90
121 .40
113 .70
2O3 .<:0
129 .10
109.
203 .90
100 ,
_88 .10
110 .40
111 .60
154 80
138.
190 .50
137 .90
118.
174.
118.

95.
138 .80
101 .60
115 .75
139 .30

Div Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in °/*-
8. . | jBattqUft Ottsrn . Fr . | 187.

Aktien u. Obligat. Deutscher
Divid . Kolonial -Ges , .Vori .Ltzt . In °/t

| lOstafr . Eisenb .-Ges . I
j (Berl .) Anth . gar . ^ J | OL.10

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Voll . Ltzt.
26. . ,
10.
10 .
7. . !

22 ..
10. .
9. .
7. .

15.
13.
12.
10.12-/2
9.
9.
6.
8.
4.

13.
8.
8.
6.
6.
7.
5.

13.
6.

10.
6.
9.
8.
7.
7.
9.
7.

27.
9. .

22.
10.
12.
24.
4.

19. .
19. .
7. .

12-/2
9. .

10. .
3-/2
7.
7.
9.
4.
9.
5-/2
6-/2
9.
0.
9.
7.

35.
10. .
10. .
20.

12 ..
28. .
11.
6.

14.
8.

15. .

15. .
13. .
12. .
10. .
,2 -/2
8. .
9 . .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6.
7. .
5 . .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9.
8.

10. .
7-/2

30.

Alum.Neuli .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap .j«

» Masch .-Pap . »
Bad . Zckf . Wagh . fl.
BatigSüdd .Iinmob . A
Bleist .Faber Nbg . *
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. .
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »
. » F. Karl st. »

» Lothr . Metz »
Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guano*

» Bad . A. u.Sodaf , »
» Blei,Silb .Brand . »

D.Gold -,SI.-Sch .»
Fahr . Goldbg . »

-> Griesh . El . »
Farbv/ . Höchst »

» Mühlheim»
Fahr .,V .Mannh .»
Werke Albert »
Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl .»
* W.Homb .v.d .H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem. u. Hals . »
* Siemens , Betr . *
» Tel .-G. DtRch.A. »
Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Glittst . »
Hol *verk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh . Westf . 2
Kunstseidef ., Frkf . *
Lederf . N. So. »
Ludwigsh . w .-M. »
Masch . A., Kleyer »

* » neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
* Faber u . Schl . *
» Gasin . Deutz »
* Gritzn ., Dur!. *
* Karlsruher »
> Moenus »
» Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankenth .»
* Witten . St.

41/ai 41/2!Mehl- u . Br. Haus .»
12. . 12. . lMetalIGeb .Biug,N . »
7. . 1 7. . Ölfab . Ver . D. »

12. . 110. .!photogr . G . Stgl . n. »
121/̂ 12-/2 Pinselt , V. Nrnb . »
7. . 6. . Prz . Stg . Wessel »

15. . 15. . Pressh .,Spirit . abg . »
8. . 9. . Pulvert , Pt , SU . »

11. . 12. . Schuht Vr . Frank . »
7. . 7. .1 do . Frankf .,Herz*
9. f 10. . Schuhst . V. Fulda »

15. . 16. . Glasind . Siemens »
7. . 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. »
6. . 7. . » Westcl. Jute »

20. . 25. . Zellstoft -F. Waldh . »

In o/ti

153.
112.

10
12.
30.
4.

20.
22b
8.

12-/2
91/2

11.

7.
10.
5.

10.
5-/2
7. .

10.
5. .

10.
20.
10.
0.

25.

12. .
25. .
10.
6.

14.
10.
16.

11. . .
14. J23 . J

267.
223.
232.
140,
198.
143.
14C.
154 .60

75 .60
244.
168.
165.
103.
107 .60
120 .

222 .
98 .60

IOO.
ISO.
164.
123 .40
122 .
161 .
3. 13 .80
, -.,o frO
474.
173.

432 ".
SG.

315 .80
307.
157.
201 .
348.
3 90 .18
119 .40
121 .80
1X7 .30
165.
306 .60
17 3.
107 .80
126.
102 .

98 .00
135 .8°
132.
339 .80
176.
308.
304.

370.
372

816.
202 .80
2KS.

88.
182 .45
278.

67.
185 .80
125 .80
146.
227 .50

95 .60
140.
140.
308.
123.
345.

127.
97.

325.

ni„ Bergwerks -AkMen.
Vori .Uzt.
12. . 15. . Roch. Bb. u . Q. A
6. . 8. . Buderus Eisenw . &

12. . 22. . Conc . Bergb .-G. *
8. . 10. . Deutsch -Luxembg . v

14. . 14. . Esch weiler Bergw . »
0. . 10. . Friedrichsh . Brgb . »

11. - 11. . Gelsenkirchen * *>
9. . 11. . Harpen er Bergb . »

11. . 14. . Hibernia Bergw . *
10. . 10. . Kaliw. Äscherst . *
15. . 15. . do . Westereg . »
41/2 do . do . P.-A. »
5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In. »

12. . Rieheck . Montan »
10. . 12. . V.Kön .-u.L.-H .Th.lr,
12. - 15. . Östr . Alp . M. ö . fl.

215.
116 .50

185.
214 .60
167.
194,
108 .20

147 .50
214 .30
108.
106.
109.
217 .50
292.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Ro ssleben [ S S.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deut &che.

Vori. Ltzt . In °/o
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 2ÖO. 6. .61/2 6-/2 Pfalz . Maxb . s. f?. 138.
5. . 5. . do . Nordb . » 131 .40 4. .
3. . 41/2 Allg. D. Kleinb . A 3L48 .90 3-/2
7% 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» IßO. 31/2
7V4 8. . Berlinergr . Str .-B. * 167 .50 4. .
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. » 3-/2
6. . 6 -/2 Danzig El . Str .-B. » 127. 4. .
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . *> 111 .30 4. .
6. . Südd . Eisenb .-Ge». * 124 .30 4. .

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 184 .20 4. .
71/218-/2 Nordd . Lloyd *■ 118 .80 4. .

4. .
b) Ausfändisch <k.

6. . V. Ar . u . Cs . P. ö . fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 111 .00
5. . 51/3 Böhm. Nordb . »

12% 1317121Buschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. »
1» |20>» ,« Czakath -Agram » 27 so
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen Bares »
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-ß . Fr. 14C .SO
0. . 0. . do . Sb . (Lonib .) » 27 .75
41/4 5-/4 do . Nordw . ö.fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 95.
4-/2 4-/2 do . St.-Act. » 35.
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 34 .90
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6V5 72/5 Gotthard bahn Fr .1187.
5. . j 6. .jßaltim . u . Ohio Dolt .| 96 ©O
6. . | 7. . IPennsylv . R. R. Doll .1125.

~5~7Z
6. . |
9. . !

Pr.
Zf.

4. .»
31/2
31/t

7. . jPennsylv . R. R. Doll .|
6. .JAuatol. E.-B. A\  12 5 .25
63/5}Prince Henri Fr .[1 3 4 .80
9Vi IG raxeriY amway ö, fl. |-iäf5,

•ObHgat. v. Transp .-AiiÄt.
a) Deutsche.

Pfälzische
do.

do . (convcr t .)_
3.
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4. .
3'/2

Allg . D. Kleinb . abg . A
AlIg .Loc .-u .Str .-B.v.9S»
Bad . A.-G. f. Sein fff. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G. S. 1 «
D. Eisenb .-G. S. I n. Jäl *

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do . v. 02 * » 07 »
Südd . Eisenbahn »

In 0/a.
SS .25
9 » SO
92 .00
90 .90
78 .60

100 .40

96 .70
99 :60

103,70
lOO .CO

90 :60

b) Ausländlfich « .
ß. .4 Böhm . Nord stf. i. O. M

do . do . stf . i . G . »
. do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.

do . do . » i . S. »
4. . do . do . » in O . Ji
A. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.O . A
4. . do . do . 86 » i.Cr. »
A. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
I. . do . stfr . nt Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . 5. ft.
5. . Fiinfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gat . K. L. B. 90 stf. i.S. »
«. . Oraz -KÖfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 * i. G . »
t . . Lemb.Czm .J.stpfl .S. ö .fl.
4. . do . do . stfr . i.S. »
4. . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr . *
4. . öst . Lokb . stf. i. G. A
4. . do . do . stfr . i . G. *
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
Z»/2 do . do . v. 1903 Lit .C. *
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
3-/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr.
3-/r do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
3-/3 do . do . v.1903L.B. »
5. . do .8üd (l.omd.)sf. 1.0 . A
•5. . do . do . »
20/10 do . do . Fr.
jo/io do . E. v. 1871 i . G. »
5. . do . Stsb . 73/74 A
5. . do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
4. . do . Stsb . v«83 stf . i.G . A
3. . do . I.-VIII .Em.stf .G. Fr.
3. . do . IX. Ein. stf. i. G . »
3. . do . v. 1885 stf. i . G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G . »
3. . do . v. 1S95 stf . i . G . A
4. . Pilsen Priesen sf. i.S. ö .fl.
5. . Prag -Dux . stf . i. G. Ji
3. . do . v. 1896'stfr . i. Ci. »
3. . R. Öd . Eb. stf . i. G . »
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf. i. G . *
4. . Reichenb .-Pard .sf .S. ö .fl.
4. . Rttdolfb . stf . i . S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G . A
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö . f!.
4. .1Vorarlberg stf . i. S. »
2*ho Ital .stg. E.B. S. A-E. Le
4. . do . Mittelm . stf . i.G . >

2*/io Livorno Lit. C, Du . D/2*
4. . Sardin .Sec. stf. g . In . II»
4. . Sicilian . v . 89 stf . i. G. »
4. . do . v. 91 » i. G . »

2</io Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3-/2 Gotthard bahn Fr.
31/2 Jura -Bern-Luzern gar . »
3-/2 ’jura -Siinplon v. 98 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 »
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 * » »
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf. g . »
3. . Gr . Russ . E .-B.-G. str . *

90 .50

99 .60
Ö8 .8©

95 .60

07 .65

LS.

96 .210

104 .50
89 .20
90 .60

103 .50
88.
SO.

103 .60
ÖS.

103 .80
103 .70

92 .70
62 .75
62 .75

106 .50
35 .90
97,40
85 .80

81 .60
76 .70

78 .60
74 .40

91 .20
97 .60
08.
SS.

108.

— :tt
102 .50

71 .20
101 .50
101 .50
101 .50

6S.
1 12 .10
102 .50
101 .30

Russ. Sdo . v . 97 stf. g . A
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »do . do . v. 97 stfr . »
Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898 uk. 99*
5. . lAnatolische i . G . A
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg . »
3. . Salonik -Monastir »
4. . iTürk . Bagd .-B. S. I »
5. . lTehuantepecrckz .1914»

m %
72 .50

72 .15
78 .30

74 .40
1027

98.
63 .40

100 .75

Handbr. 11. Schuldverschr,
v. Hypotheken-Banken.

7.i.
Allg . R.-A., Stuttg . A
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
do . B.-C. V. Ntirnb .»
do . do . 8.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u. 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)*
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8 .9 u . lö »
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gv.-Cr . Gotha S.ö»
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a *
do . S.10,10a uk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »

D. Hyp .-B. Berl . 8.10»do . do . do . »
Eis. B. U. C .-C. v .86 >
do . Com .-OM. v. 83 »

4. .!Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. Jdo . do . S.2Ötik.l915 »
4. .1 do . do . S. 16 u . 17 »
4. .! do . do . Ser . 18 »
3-/2! do . do . Ser . 12,13 »
31/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33A
3-/2
SV?
4. .
4. .
4. .
3%
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3‘/z
31/2
3-/2
4.
4,
4. .
3-/2

do . do . Ser . 19
do . C .-Ob .S.Ink .1910»
do . Hyp .-Cr .-V.
do . do . S. 31 u . 34 »
do . do . Ser . 40 u.41*
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk .l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340 »
do .f?.3-ll -400uk.I910»
do . S.401-470 » 19Ü3»
do . Ser . 1-190 »
do . * 301-310 »
do .S.31l-330uk.l913»
do . uk . !9l6 *

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 *
dö . do . Ser . 6u . 7 »
do . dö . S.8uk .i911»

, do . do . S.9 » 1914 »
do . do. kb. ab 05»
do . unkb . b. 1907»
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

4. .fPfälz . Hyp .-Bank »
“ 1‘ j do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C .-B.-C .-G . v. 90 »
do . v. 99uk . b .OS »
do . v.O!.uk . b . l9iO »
do . » 06 » -» 1916*
do . von 1886 »
do . » 1896 »
do . Ccmm . v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 0411k. b .1913 »

Pr . Pfdbr .-8 . Ser .r8 *
do. » 22 »
do . » 25 »
do . * 27 »
do . » 23 »
do . * 26 *
do . » 17 »
do . » 24 »
do . Com . » 3 »
do . Kleinb . S. 1 »

Rhein . H .-B. kb .ab02 »
do . uk. b . 1907»
do . » » 1912 »

do ! '» » 1914 *
Rh .-Wcstf .B.-C.S.3,5»

do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8 u. 8a »

95.
ICO.

P3 .10
99 .80
00 .80
98 .10

100 .60
83.
9Ö .Ö0

IOO.
93 .30
93 .10
93 .10

97 .50

3-/2
«.
fl.
5'h
4. .
4. .
fl.
A. .
5-/2
V/2
4.
3-/2
1..
8-/2
4. .
fl. .
5.
i.
4. .
33/4
33/4
5 -/2
3-/2
3-/2
S-/2
4. .
4,
4,
S' /2
3-/:
4. .
4,
4. .
4.
3-/2
3->2
4. .
3-/2
fl,
3-/2
4.
S-/2

do.
do.
do.

10 »
2 u. 4 »

6 uk.b .03 »
Siidd .B.-C.31/32,34,43*

do . bis inkl . S. 52 »
W . B.-C. H .,CölnS . S »

do . do . S. 4 »
Württ . H .-B.Ein .b.92 *
do . do . »

9 8.30
98 .30
98 .50
99 .10
98 .10
09 .80

IOO.
S4.
93.
02 .80

100.
97.
98 .60

100.
98 .50
fi& GO
99 .60
93.
54.
98 .80
98 .50
55.
99 .30
SS.
90 .60
96 .30
93 .80
99 .30
98.
98 .26
98 .25
92.
92.
93.

IOO.
93 .50
©8 .50
98 .80
99.
92 .50
92 .50
93.
98 .25
98 .50
9B .V 5
9S ;20
89 .80'
93 .20
98 .20
08 .30
91 .89
08/10
98 .70
98 .60
98 .70
92.
98 .40
SS 40
97 .25
97 .30
90 SO
98 .70
98 .60
SS.
93 .00
08 .90
95 .60
98 .80
SS.
93.
03 .50
93 .30
98 .25
03 .25
99 .50
91 .75
92 .60
98.
98.
98 .10
SS.
91 .30
93.
90 .LS
03.
99 .80
93.
90 .30
93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4.

4.
3»/2
3-/2
31/2
4. .
4 . .
3-/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
3 -/2
3 -/2
3-/2
3-/2
3.

Hess .Ld .-H .-B. S.12-13
uk . 1913 A

do . S.14-15«k .l9i4 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 1—5 »
» 6—8 verl . »
»9-11 uk .1915»

Com. Ser . 5-6 »
do . * 7-8 »
do . » l n . 2 »

do . Ser .3verl .kdb. »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

Nass . L.-B. L. Qu . R»
uo . Lit.

do.
do.
do.
do.

. , G,H,K,L»
M, N , P »
S »
T »
O

99 .75
100 .20

03 .40
93 .40
93 .50
99 .75

100 .20
92 .40
93 .40
93 .50
98 .50
©4.50
94 .20
94 .50
94 .50
95 .10
89 .50

Zf.
4* .
3-/2'
6. .
5*.
4* .
4* .
3* .
5* .
ft* .
6* .
5* .
4* .

Amerik . Efsenb .-Bond «k
Centr . Pacif . I Ref. M,

do.
Chic .Milw. St.P .,P .D.

do . do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Öen . Lien

San Fr .u . Nrth .P .I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I . Mtge.
WesternN .-Y.u .Pens.

do . Gen .M.-B. u .C.
do Income -Bonsd

94 .60

102 .5 0
108 .30

100 .30
70 .65

105.
91 .10
89,50

27 .60

Diverse ObHgationen.
In
64.

95 .50

99 .20
91 .60

102
101 .30
103 .50

97.

99 .80
101 .50

98.
99 .50

102 .80
102 .50
104 50
100 :50

Zf.
4. . Armat . u . Masch ., H . A
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . u . »
4. . do . f. Orient . Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . *>
4. . do . Nicolay Han . »
fl. . do . Mainzer Br . *
4-/2 do . Rhein ., Alfeb . *
4-/2 do . do .Mainzr .103*
4*/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms *
fl. . Schröder -Sandlort -H. *
5. . CriixerKohlenbgb . H . *
fl. . Buderus Eisenwerk »
1. j Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Ch . B A.- u . Sodaf . »
fli/o«illei - ti .Silb .-H ., Brb . »
41/2 Fabr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . •
4. . Con cord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frank ! a. M. »
3-/2 do . do . 9
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . 9
V/2 El , Accumulat., Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . ELDtsch . ÜeLerseeg . »
41/2G . f. elektr . U . Berlin
41/2 do . Frankf .* a . M. »
2-/2 ' do . Hdios »
2-/< do . do . »'
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 ELWerk Homb .v .d .H . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer *
4. . do . do . do . »
4-/2 do . LTchtu. KirJBerliii»
41/2 do . Lief.-Ges .,13er!.
4-/2 do . Scliuckert
4. . do . do . 9
4-/2 do . Betr . A.-O. Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nüfifberg *| —4»/2 do . Werke Bealin
4. . do . do . dö.
41/2 Emaitlir . Aon weder » IOO.
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 100 .80
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 99 .50
4-/2 Gelsenkirch :GuSBstahl » lOl.
4. . Harpenei Bergbi -Hypt .» —25
41/2 Gevv.Rosslei ).iiickz .l02 » 101/70
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . * IOI.
4-/2 Mannh . Lagerll .-Oes . » IOO.
4. . Oelfabr . Verein ' Dtsch . » IOO.
V/z  Seilindustr/Wolff Hyp . * 102 .40
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 101 .00
4-/2 do . do . do . »J 99 .50
41/2 Zellst .WaldliofMannh .» 102.

98 *80
ÖS

101 .50
96 .30
93 .50

9 ? !

64 .50
64 .50
64 .50

102 .50
101 .75

101 S
-100.

041^ 0
101 =50

Zf.
fl. .
5. .
5. .
5-/2
8-/2
5.
3..
5i/2
3-/2
? '/2
3. .
t.  .
1. .
3. .
5. .
r . .
r -/2

VerzüisS. Lose. io«wb»
Badische Prämien Mir.
Belg .Cr .-Com . v. 68 Er.
Domm-Regulierung ;ö .ü.
Gotli . Pr .-Pfdbr . I . Thtr.

do . do . II . *
Hamburger von 18.66 »
Moll. Köm. v. 1871 lud:
Köln -Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 18̂ 3 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1866 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr . *
Stuhhveissb .-R.-Gr . öfl.

130.
111 .80

131 .50
130.

130 .38
160,75
123 .60

108106

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mb,
Ansb .-Gtmzenh . fl. 7-
Augsburger fl. 7
ßraunschweiger Thlr . 20
Fhtiandiscli.
Mailänder

do.
Meininger

Thlr . 10
Le 45
» 10

1. fl . 7
Fr . 10

43 .40
154 .50
110 .

IS.

Neuchätel
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Sanft-Reiff.O . Ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Verteflaner Le 30

18160

45 .60
143.
329.Sil.

Geldsorten . Brief.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 3 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollarsp . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold a! marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochh . Silber »
Amenkaii . Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Ametikan . Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Erz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl..
Ital . Noten p . 100 Le
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOßR
cjo. (lu .3RGp .400R,

Schweiz : R p .100 Fr.

20 .42
16 .38

17.
4 .19

2800
2804
94.

Geld.
20 .38
16 .34
16 .20
16 .90

4 .13 -/2
215.

2790

92.

81 .20
20 .43
81 .40

169 .80
81 .40
85 .CG

81 .30
81 .45

4.173/4
4 .17
siäo
20 .42
81BV

169 .70
81 .30
84 .95

81 .20or .ss
* Kapital ti. Zinsen i. Gold.

Reichsbank -Diskonto 5-/2%

04 .70 Amsterdam . . . » . II. tot 169 .55
Antwerpen Brüssel .
Italien . .

. Fr . Hfl 81 .05
81 .271/2

London . . Lstr . ; 20 .43
Madrid . Ps . UM
New -Yörk (3 Tage S.> . D. IOO 4 .18%

72 .510 Paris. . Fr . 100 81 .25
72,10 Schweiz . Ban kpl ätze . . Fr . ICO 81 .85
72 .50 St. Petersburg . . . S -R. 101)
72 .50 Triest. . Kr . IOO
74,7 5
76 .30

Wien » • • • • • . Kr . 100 84 .80

Wechsel . La Mark.
Kmrs Reh ». Sft - 3 -Monate.

— 5%
— 5%
— 5 0/a

20 .42 4%
— 50/0

61 .25 3»/2%
— 4-/2 D/v
— 8 «/s

— 41/20/a
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Asthma Sronehialkatarrli
J ^ im ^ enieiden

cs bb  n bl si ten
Msi ^ enleiden

Chronisch -Leidende
insbesondere alle an

Erkrankte wollen sich die Zeit nehmen, endstehcnde Urteile zu prüfen. Es ist dies nur ein verschwindend kleiner Teil der fortgesetzt eingehenden. Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht, weil man di
ireoerzeugung yat, datz das leldende Publikum sehr wohl im Stande ist, sich selbst eine Meinung zu bilden. Die Urteile sind, außer stil stischen Abänderungen und Kürzungen, letztere wegen Raummangel vorgenommer

^ ^ I^ ^ ^^ mlkbnese, deren Unterschriften behördlich beglaubigt sind, liegen zur Einsicht aus und wird dringend gebeten , hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen. Behördlicherseits ist dies
Dererrs gchmeyen. Aowerchungen von der Wahrheit, gleichviel ob sie in diesen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Urteilen gefunden würden, zögen strenge Strafe » nach sich. — Um oen Laien die Möglichkei!
rn ore^ ano zu geben, nicht erst den Ausbruch der Krankheit abzuwarten, sondern bei Au>treten auch nur eines einzigen Symptomes sich rechtzeitig nach Hilfe umzusehen, folgen hier einige der am häufigsten vorkommendci
VlJlllMAnSA » Insten , vielfach znm Erbrechen reizend . — ÄuSwurf zähen Schleimes . — Stechen ans Brust und Rücken. — Druck in den Schulterblättern . — Nachtschweitze.
IjjilipiUlllv « 'S}} , Regel kalte Hände und Flitze. — Atemnot . — Das Atmen ist später von hörbarem pfeifenden nnd schnurrenden Geränsch begleitet . — Blntfpucken.

* * heftiger nuregelmätziger Herzschlag, verbunden mit starkem Angstgefühl . — Mangelhafter Schlaf . — Schlechte Verdauung . — Kalte Fütze re. rc.
ILMe - LMKitltMt „ § piro spei *© 46, Dresden - Niederlössnitz , Hohestrasse Nr . 155 b.

Wie von ganzem
welche mir die Herren

Ilcr/C - .l sf h uiii:
erzen dankbar ich bin für die Hilfe,
es Institutes durch ihre fo heilsamen

wen, so oft nnd
schweren

und vortrefflichen Verordnungen gebracht haben, so
fortgesetzt, tnß  nb nun ganz geheilt Lin von meiner soHerz-Asthmatrankbert.

~ c* -^ a e ” 3 *- r ' Altwasser t. Schlesten.
^echs Jahre Pit ,a> an .yerzkrankhert und Atemnot , einem
tL ;. r l rLia' U' ^ schlermrgen Auswurs , Kopfweh mit
' " * Schlaflosigkeit, und vor Bangigkeit konnte

Se
schre , .. .
jSchwindelansällen . . . .
tcf) keine Ruche finden . Ich begab mich in Ihre Kür und nach
r-reimonatlrchem Gebrauch derielben war ich von meinen!
schrecktichenLeiden vollständig geheilt. August Grund-
^ " § Z '^^ 6tnvaP.de, Kleinnaundorf bei Gittersee Sa.

^5ch denke, es würde schlecht von mir gehandelt sein, wenn
E .es unterließe , hur den guten Erfolg Ihrer Behandlung bei

Meine Frau ' litt über 2 Jahre an Asthma. Ihre Kur hat
vei meiner -yrau gut gewirkt, sprechen Ihnen dafür unseren

Dank aus und werden Ihre Kur Asthmaleidcndenbestens empfehlen.
I o b a n n e s S ch.ä f e r , Gießen , Kaplansgasse 18.

Asthnm , Broiichialkatairh , Käsen - and
liachenfcatarrh:

Im Jahre 1883 erkrankte ich an Atemnot und schrecklichem
M ' ch'ch Mit weißem schaumigem Auswurf . Ich gebrauchte
^hre Kur und kann Ihnen zu meiner Freude Mitteilen , daß

br&i\ 6e  Wieder ganz gesund fühle . Ihnen dafür
»k «? s,Obsten Dank ansprechend , werde ich nicht unterlassen,Jgre Kur jedem ähnlich Leidenden zu empfehlen.

_ . , ^ V ^ wvf,  Gersfelo (Rhön), KarSeit
Husten.

Karlstr . 86.
zwei Jahren litt ich an Atemnot und beständigem
Durch lOwochentliche  Befolgung Ihrer Kur bin ich

jetzt kerngesund und fühle mich wie neugeboren . Für Ihre
Beiniihung verbindlichsten Dank, werde ich nicht unterlassen.
Sie weiter zu empfehlen.

G u st a v H a cht e l, Postassistent, Lehe bei Bremerhaven.
Viele schwere Stunden verursachte mir 6 Jahre lang ein

Nasen-, Rachen- m :fc Bronchialkatarrh , und entschloß ich mich
daher , Ihre Kur durchzuführen . Durch Gebrauch derselben
wurde das Leiden von Tag zu Tag besser, welche Besserung in
vollständige Heilung überging . Ich kann also Wohl sagen, daß
ich Gott und Ihnen durch Ihre Kur meine lebensfrohen Tage
zu verdanken habe Andreas Schörner,  Kühschwitz bei
Sberkotzau (Bechern).

Inngenleiden , Kehlkopfkatarrh,
kiingeiibliaten , JBrastleiden:

Allen leidenden Mitmenschen, welche von einer tückischen
Lungen - und Bruslkrankheit heimgesucht sind, diene folgendes
zur qefl. Beachtung : Mit derselben Krankheit behaftet , wandte
tch mich an daS Kur -Institut Spiro spero, zwecks einer Kur,
und bin nach wenigen Wochen von meinen Leiden vollständig
befreit . Ich danke Gott , daß er Mittel und Wege gefunden,
die einer derartig heimtückischen Krankheit , welche manches
blühende Menschenleben dahingerafft hat , energisch entgegen¬
treten können. Anna  D ö l l i n g, Gendarms -Ehefrau,
Dresden -Trachau , Uebigauerstraße 5, I.

Voriaes Jahr litt ich an Lungen - und Kehlkopfkatarrh . Da
wandte ich mich cm das Kur -Institut Spiro spero und schon
nach einiger Zeit fühlte ich mich besser. Nach llmonatlicher
Kur wxc  ich von meinem Leiden befreit . Für geleistete Hilfe
sage verbindlichsten Dank. B. Ungemach,  Weißenbach,
Amt Rastatt i. Murgth . (Baden ).

Ungefähr ein. Jahr litt meine Frau an Stechen auf der
Brust und Rücken, morgens zähen Auswurf und Husten, fast
stänoig kalte Füße , bei Anstrengung etwas Blutspuckcn, mangel¬
haften sclstaf und Atembeschweroen. t '- r- - °

meine Frau durch Ihre Kur vollständig hergestellt. Hoch
achtungsvoll B o d a, Königl . Förster , Forsthaus Honnbach.

Ich kann Ihnen Mitteilen , daß ich nicht, das Geringst
von meinem Lugenkatarrh mehr spüre. Ich freue mich, Hai
ich durck Ihre Kur wieder meine Gesundheit erlangt Hatz
und danke Ihnen herzlich dafür . Mit Gruß Heinrich
W e i s e n st e i n. Roßdorf , P . Windeckcn b. Hanau a. M.

Viele Jahre kämpfte ich gegen mein Brustleiden , konnte
jedoch kstne Besserung erreichen, bis ich Ihre Kur begann . Die
selbe war auch bei mir von bestem Erfolg und befinde ich tnici
nun wieder frisch und gesund. Ich betrachte Gott und Sie al
den Retter meines Lebens und werde aus Dankbarkeit jeder
mann von der glücklichen Kur erzählen und sie besten-
empfehlen. Frau Bartels,  Sückau b. Neuhaus a. Elbe.

Magen - and Darmleiden:
Jahrelang litt td, an  Magenleiden und nachdem ich gwli

Mittel erfolglos angewandt , gebrauchte ich Ihre Kur , und bi:
mit Gottes und Ihrer Hilfe wieder gesund geworden. Sprech
Ihn >n hiermit innigsten Dank aus und kann die Kur aller
ähnlich Leidenden nur bestens em- -̂hlen. I . Dodenhäi:Einlage p. Schiemenhorst ü. Danzig.

An Dtrgcnl -iden und Durchfall litt ich 6 Monate und cr
langte meine Gesundheit durch Ihre Kur wieder. Ich sühh'
niih wobl und munter , Essen schmeckt mir und kann ich rüitä
meiner Arbeit wieder nachgehen. Ueber Ihre Kur kann m
nur meine allerbeste Anerkennung aussprechen. Io h an«
S t e i n m a n n, Hafenarbeiter , Kleinbliettcrsdorf b. Saarbrücken.

Unaekähr 11 Jahre ^ litt ich an Maaenbeschwerden mir
Verdauungsstörungen , -Sodbrennen , Ausstößen, StulhWer,
stopfung. Von diesem langjährigen Leiden bin ich durch
Kur in 4 Monaten gänzlich befreit worden. Allen äx.'LÄ
Leidenden möchte ich eine solche Kur empfehlen und ltoN
Uneri hiermit nochmals meinen Herzlichsten Dank ab.

fr 18«
schnell hiermit nochmals meinen herzlicksten D
B e st i e r . Berlin ol., Kopenhagenerstraße 24.

^lL88tellCRM^

für Kodikmist-, Hotel- ii. Wirtschaftswesen
_ K. 14 /(kl rlolxan : .. d » . «. . .vom 5 . —1 * . Olitolier in der Stadtlialle z «i Mainz.

S- rospeUte erhältlich durch das Ausstellungs -Komitee , BSjeliiäj , „
. (Nr. 3608) xe 47Strasse 7 (Verkehrsbureau ).

neben d. Porzellangesch. d. Hrn. Rud. Wolff, fniher .. _ _ _ . .. . ..
senster zu beachten. M . Namen auf Koffer, sowie Verpackung und Transport gratis.

K« r die Reise 1907
verkaufe ich mein ganzes Lager in : Rohrplattenkoffer, Kaiserkoffer
Fieberplattenkoffer für Herren n. Damen, Schiffskoffer. Kuper- und
Rnndrcisckoffcr, Anzug- u. Faltcrikoffcr, Tainen-Hmkoffer Blnsen-
Koffcr rc.. sowie In Nindledcr-Handkoffer und -Taschen in la Qffcn-
bacher Fabrikaten in verschied. Größen u. Qualitäten . Ferna offeriere
ich einen Posten Handtaschen mit u. ohne Toilettcn-E nrickituna für
Damen u. Herren, sowie Leig Staig u. Maultaschen, Krcuzbüqcltaschcn
Brief-, Schreib- und Aktenmappen, Brief -, Zigarren - und Kiqarettcn-
Taschcn, Damen-Hand-, Anhänge- Umhängetäschchen. Portemon¬
naies, Operngläser und Feldstecher, Plaidhiillen und Plaidriemen u
Schirmfuttcrale. Sie kaufen am bestenu. billigsten nur Marktstr 22.
Wiihelmstraße.^ Telepüon 1804 . — Bitte die Preise im Schau-

7617

Reise-Utensilien:
Reisekosten k M —.50 , —.75, 1.50, 2.—, 2.25, 2.50, 2.75, 3.— bis 12.—.
Reise -Necessaires mit Kopf- u. Kleiderbürsten, Zahn- u. Nagelbürsten,

Seifendose, Spiegel ec. je nach Inhalt ä Jk  3 .50, 4,—, 4.75, 6.50,
7.50, 8.75, 10.50 bis 50.—.

Reiscfiakons k Jk. - .75, 1.25, 1.50, 1.75, 2.—, 2.50, 3.— je.
Seifendosen a Jk —.50 , —.85, 1.—, 1.10, 1.20 bis 2.50.
Puderdosen h M. —.50 , 1.25, 1.50, 1.75, 2.5 , 3.25 rc.
Pnderpapser , Japanisches Teintpapier » Puder -Taschentücher.
1-salrnpttiverdosen in allen Preislagen von Jk —A bis 1.75.
Zahnpasta in Tuben. Tube « —.50, 8 Stück Jk 1.25.
Nle «kcnreinig >ings -Pasta Nottulin Tube Jk  — .40, 3 Stück M 1 .—.
Brenn -Mafchincn ä Jk —.50, —.60, 1.5 175 , 2.—, 4.75 rc.
Breun -Maschiucn , auch für Hartspiritus, sehr praktisch, h. Jk 1.50,

2.50 und 4.75.
Brenn -Eisen (-Scheren) , auch zum Zusammenlegen, LJk—.40 b. 4.50.
Ferner Rcisespiegel , Taschen -Stpotlreken , Rasierspiegel , Nasicr-

rneffer nnv alle Rasierrttensilien » Zahnt 'nrstcn - Röhre » ,
Schwan,inbcutel , Schwa, » nrnctze, Kopsvürstcn iKardütschcn ),
Kteidetzvürste» , Hutbürstcn in Hestern, dunklen , Holz nnd in
Evenholz » sowie ln Elfenbein -Jmitaeini », Elfenbein - nnd
Schitöpirtt » Zal,, :- N> Naflclvriisten Frislerkäninic , iHnssten-
riimme , Haarspanaen , Nagelscheren , Nag -lsciien , Et, »iS für
die Ragelpsteoe , elegante Wichskästen »nit Ereme f. schwarze
nnd gelbe Schuhe , Kanrnreaste» rc. rc., sowie in reichster Auswahl
zu den billigsten Preisen alle Sorten K.16)

MU" Schwämme,
auch Gtlmmischwämme,

empfiehlt

Dr . M . Albershrrm.
Zager ninrrik ., sentHster , englifchrr u. fran >. L>pr;.alii >ite» ,

sowie sämtlicher Soilrtte -A,t,kei.

Gtaunenö billiger
GeLegeuheitskanf

dis 30 °lo nntcv  Preis.
1 Posten Küchen-Gardinen mit Streifen

mit 30 °/o.
1 „ elcg. Erbstüll -Bettdcckcn

mit 20 °/°.
1 ,, „ „ -Gardinen

_ mit 20 7°.
1 „ ,, „ -Stores mit

Vo ant 15°!o.
1 ,, ,, „ -Spachtel-Borde

30 7°.
1 „ „ Scheibengardinen

von 4 , Pf , an.
1 „ „ Anitand-röckev. 1.50 an.
1 „ „ Untertaillin v. 85 Pf . an.
1 „ „ Damen-Schürzen

von 58 Pf . an.
1 „ „ Damen-Strümpie

vo» 26 Pf . an.
1 „ „ -Hemden

von 1.85 Mk, an.
Wäschc -Fadrik

Faulbrnnnenstraszc 8 , Laden.

Jubiläums -Ausstellung
Mannheim 1907.

Freitag , 13 . Juli , 9 Uhr abends:

Bin JUtischesert»
Tänze mit Musik und Chören , ausgefiihrt von

Isadora Duncan
und den Kindern ihrer Tanzschule . F 134

Billetts 5—1 Mk. bei If . Ford . Heckei , Mannheim.

Physikalische Heilanstalt
MM-Affl©

Wiesbaden , Friedriohstrasse 46.
Straßenbahnhaltestelle Ecke KircEgasse.

Wasser- u. Lichtheilverfahren.
Wannen -, Dampf -, Heißluft -,

54oliIeusäiaru ><, sowie sänitl.
Medizinalbäder.

Ciiesicliitsdainjifitiäder.

Elektrische Voll - man? ToSl^
fRliilaBichthädcr,

Bogenlicht - Bestrahlung.
Wechselstrom bä der.

Hand- und Yibrationsmassnge. 7866

ßlieiustrasse 17
empfiehlt scliöm mliblieirte Kimmer von S Mk . an.

JUiners von 1.— bis 1.50 Sotspers 1 Mk-
(im Abonnement ermässigte Preise ).

Prima Fclsenkeller -Bier (hell ). Münchener Löwenbriiu.
Hochachtungsvoll

S¥3saa-fäira

Wiesöaden,
Wilhelmstr . 8V, Fcrnspr . 3007.

Versand gegen Nachnahme.

Arankfurt a.W.,
Kaiserstr . 1.

Jllilstricrter Katalog kostenlos.

8 d !» !-

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste

offeriert
als Spezialität

Faulbrunnensir.
H«», (il/2

Reparaturen.

r
Kaiserbntnnen,

Aachen . ■
Vorzügliches Tafelwasser.

iahresversand za. 7 Millionen Gefässe.
Haupt - Depot:

Dotzlicimerstr. 115, Karl Hoch, Telephon No. 2372,
Mineral » asser - itustal «.

Spezialität:
Bg ’ ssaise » LimonadeBi.
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LAAm-VmmmgrVerkM
zu spottbilligen Preisen.

üur solange Vorrati

In der LLr-rsfektions -Abteilesrizx:
Park seidene Binsen, ffollmnsseline- nnd Batist-Binsen,

moderne Verarbeitung . jetat Mk. ^ «^ und JLS» Ö°

I JP Hochsommßr - Kostüllie in Musseline u . Batist,

21 i / “ £ Sf osse  Reisemäntel , seidene Unterröeke,
/ w Fosten Knabeii-Jilusen und Wasch-Anzüge, Kindcrkleider.

Kostüm-Waschrö cke:
Damen-Strohhüte:

Serie I II III IY
jetzt l .©5
Serie I

2 .50
ii m

4 .50
IY

6 .50
v

jetzt 25 Pf. 50 Pf. 75 Pf. 05 Pf . 1.25
elegant garniert , zu fabelhaft billigen

9 Preisen.

Stickereihüte und
Batist-Häubchen.

Ein grosser PostenSonnenschirme
mit 20 «/«

Herren- und
Knaben-Strohhute.

Wäselhi ©“Atofeitanug
Mädchen-Hemden,
40 cm 50 cm 60 cm 70 cm 80 cm 90 cm
45 Pf 55 Pf. 72Pf . 95 Pf. 1.05 . 1.25.

Knaben-Hemden
50 cm 60 cm 70 cm
70 Pf. SO Pf.

.n

Ia Qualität,
80 cm 90 cm

1.15. 1.35. 1.55.

leicht angestaubt, und einzelne Wäsche¬
stücke extra billig, um gänzlich damit

zu räumen.

Mädchen-Hemden,
40 cm 50 cm 60 cm  70 cm 8̂0 cm 90 cm
55 Pf. SOPfToÖPf . 1.15 . 1.30 . 1.45.

Unterlaufen,
Ia Ausführung,

jetzt 75 Pf., S5 Pf., 1.05 , 2 .45.

Restbestände in farbigen Schuhwaren bedeutend
Hinter Preis .,J

75 Herren-Sefoltnch-Sclinürscfinhe, o05
braun u. schwarz . . . . jetzt

Diiinon-SlofiSüiihsdmhe,Kzt'3.95, 2.
Damen-Stoffstiefel, graû eiOo, V 5
Dam en-Lawnten nis-Scliu lie, 0 65

Segeltuch . jetzt 4.65, 6»
Sandalen aus braunem Rindleder

für Kinder für Knaben u. Mädchen für Damen für Herren
22/26 27/30 31/33 34/35 36/42 43/47

Herren-Lawuteniiis-Sduilie,
Segeltuch . jetzt 5.35, 4 . 35

2/5 3." 3.45 3.65 3.95 4.6S

Hur solauge Verrat.

Waschsto
bedeuteaid unter Hreis.

Weisser Batist , gemustert,
jetzt Mtr. «S>

Weisser Batist u . MuH , pracht- KT
volle Dess. jetzt Mtr. ^

Weisser Batist und Mull , mod.
Streifen und Karos . . jetzt Mtr.

Weisse Batiste u . Mulle , aparte
Neuheiten . jetzt Mtr.

Musseline,

e
pf.

pf.

Gd Pf.
85 pt.

Serie
imit . ,
II in IV

Meter 83 Pt , SS Pf ., 4 M Pf ., Pf.

Musseline,
Serie

reine Wolle,
ii in

jetzt
Meier pf ., 8 Z pf., VS pf.

Schweiscer Batist in vielen
Farben . jetzt Mtr. GS Pf.

Seidenbatist , zirka 120 cm br.,
in vielen Farben . jetzt Mtr. 8S Pf.

in Waschstoffen
enorm billig.

Ein Posten Toilc,
zirka 110 cm breit, kW H*

jetzt Mtr. ® ** Pf.

Diese Preise gelten bis Montag , den 15. Juli , einschl. K22

Josef *Viel , litjelnllcftgE 97, Part,
wissenschaftlich und technisch ausgebildet an amerikan. Hochschule,

cmpstehlt sich zum Anfertigen künstl . Zähne u « d ganzer Gebisse . Plombieren
schadhafter Zähne, sowie schmerzloses Zahnziehen mit Lachgaö.

Sprectist. : 9—5, Son ntags 9—12 Uhr._

C Wein - und Wierwirtschaft >f m.Kegelbahn k.— 350 Hektol.Bier,in stark frequent.Orte bei.,^feit 1360 besteh«, mit Haus für 80,000 Mk » za verk. Brauerei ^
gibt Zuschusz — auch speziell für Metzger geeignet, da Bedürfnis a?
hierfür. <?». Adolfstraße  3 . 80!9

Großer Möbel-Ausverkauf.
Wegen Ausgabe bes MWsMs

verkaufe ich alle in großer Auswahl am Lager habenden Möbel, als:
Vollständige Schlafzimmer und Salons,

einzelne Betten nnd Matratzen , sowie sämtliche
Polster - nnd Kastenmöbel , 820

um schnell damit zu räumen, ä» jedem annehmbaren Preis.

Orauleustr. 22. Willi . ISgenolf.

Gelegeuheitstauf!
Neu eingetroffcn die bekannten guten

Schnhware«
mit nnd ohne Lackkappe, nur Marken,
welche sich bis jetzt gut bewährt haben.

Farbig « Stiefel , 1 Posten Halv-
schnhe in neuesten Fassons, Sandalen.

Um schnell damit zu räumen, verlaufe
ich dieselben zu wirklich billigen Preisen.
Weugasse 22,  1  St . , kein Laden.

gibt blassen Wangen ein zartes rosiges
natürliches Kolorit, ohne ihre An¬
wendung zu Beraten, ist unschädlich und
festhaftend, a Flasche 1 Mk. in der
Parf .-Handlung von W . Sulzbach,
Bärenstraße 4.

3008«n!O -Herren-
Westen, in allen nnr denkbaren
Mnstern , früherer Preis 3 , 10,
12 nnd 15 Mk., jetzt 3, 4,50 , 5,50
und 3 Mk» SSirir»K*sr«-ig,
Schwalbacherstr . 30 , 1, Atteeseite.

UollUnUiger AusverUaaf.
Wegen Aufgabe des Ladengeschäfts

werden sämtliche ans Lager befind¬
lichen Waren zu außergewöhnlich
billigen Preisen ausveriauft.

Mähers Bürstenfabrik»
Mauergasse 12.

mit za. 50  Morgen Park, 200 Morgen Wald, 100 - 200 Morgen Ackerland, tm
westlichen Mitteldeutschland, Rheingegendbevorzugt und nahe an größerer Stadt
gelegen, zu kaufen gesucht. Ausführliche Offerten erbeten an JS. viunk,
Ammobilienagent , tviainz , Gärtner «. 13 . Tel . 639 . iNr. 6564)  F47Äiordse© •lifi Mildes Seebad.

Luftkurort I . Randes.
Prospekte . C . ÄSjpimh»H» erg -. P 12J

Herrlicher

Pensionspreis v. Fr . 5—  au.

Hfl. Aerzten bestempfoliMer Huitkurort:
filtt "lllOPlfp ? i'ttlimpi » Renbelebendes , Montreux äh»tick,cs f§
Islll JUyltftt , fünta. Absolut ruhige, geschützte Lage, 08
sonnig u. staubfrei. Ein prächtiger nervcnbcruhigendcr Stufen »- "
halt ! Ruder- und Fischersport. Auto - Garage. Vorzügliche Ver¬
pflegung. Gelinoes Wafterdeilverfahren. WiesbadenerReferenzen. Kurarzt,

aison 15. März — Ende Oktober. Bädecker.* Prospekte d. I . Ninst-lsediaer . FW
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Arbettsmartt der MeMdrner Lagblattr
Lokale Anzeigen im „Arbeitsniarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Zll diese Rubrik werben
nur Anzeigeit mit Überschrift

ausgenommen, — Das Hervorhebea einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

M «U»lkcho Prüft »neu.

Kindergärtnerin 2. Masse,
bestens empf., munter , mit etwas
Mnsikkenntn., zu einem 3jähr . Kinde
mit auf Reisen gesucht. Schriftl.
Meldungen mit nur garten Zeug¬
nissen persönlich abzugcben Taunus-
straße 32,  1.

Jung . Verkäuferin
^für feines Zigarren - Geschäft ge¬
sucht. Offerten unter S . 570 an den
Tagbl .-Verlag ._ _ _ _

Suche eine angehende Borkäuferin
für Metzgerei Norkstraße 2._ B310

Verkäuferin f.  Schweinemetzgerei
»gesucht nach Höchst. Zu erfragen bei
:E. Mcrsfina, Karlstraße 41.

S . Rock- u. Hilfsarbeiterinnen
gesucht. I . Herrchen, Röderstraß e 41.

Mädchen zum Handnäheir
ges. Lang gasse 49, Korsettg eschäft.

Modes.
Tüchtige erste Arbeiterin für

feinen Putz gesilcht. Zu erfragen
gm Tagbl .-Ve rlag . Li

Lehrmädchen
aus besserer Fantilie mit guter Sckml-
biidung sucht Gustav Victor , Kleine
Burgstraße 7._ _
. .. Lehrmädchen
für Damenschneidcrei ges. A. Dcbns,
Am Römer tor 5. __

Junge Mädchen ' F
I . das Dam .-Frisieren u. Ondulieren
grdl . erlernen. Sb. Giersch , Goldg. 18.

Köchin,
welche fern bürgerlich kochen kann,
mrt guten Zeugnissen, wird für sof.
gesucht Gustnv-Jreytagstraße 9. Vor¬
stellun g 9—10  u . 4—6  Uhr.

, Eine gut bürgert . Köchin,
nicht zu sung, zum 15. September
oder 1. Oktober für kleinen besseren
Daush . gesucht, sowie Allein-, Haus¬
und .Küchcnmädchcn. Frau Elise
Gerich, Stellenvermittlungs -Bureau,
Schulgafse 2._

Kochfräulein bietet sich Gelegenh.
8. Ausb. Eiscnbabnbotel. Rheiiistr. 17.

Br . j. Mtidchen für Hausarbeit
gesucht Werlstzraße 12,, bei Kaus.
i Jung . eins. Mädchen in kl. Hansh.
gesucht Alb rcchtst raße 89, P art.

Allein-, Hm .-, Ha»ls- u. Küchenm.
ißÜH Kond. b. tz. Lohn sof. ges. Diaria
'Hofhcrr , Stellenvermittlerin . Hell-
mun dstraße 44, t. T . 4025. 71183

. Einfaches fiiubereS Mädchen
wrrd zum 15. Juli in einen kleinen
Haushalt ohne Kinder gesucht Adolf-fftraße 10,  Mtb . 2.
L _ _ r Tüchtiges Mädchen
f . Küche u . Hausarb . sof. od. 15. Juli
gesucht Bleichstraste 5.

Gesucht z. 15. tücht. beff. Mädchm,
für Hans u. Küche, das Lust hat . das
Kochen aründl . zu erlernen . Hoher
Lolin. Meid. vorn», oder abends
Stiftstraße 28. 1.

Laaves fleißiges Mädchen
pefticht. Näh. Körne rstraste 7, Bart.
' Suche
ms 15. d. Mts . ein reinliches Mäd¬
chen, das kochen kann, gegen hohen
Lobn. Aiii> Bost. Bahnhofstraße 14.

Saub . Küchenmädchen sof. gesucht.
Falsta ff , Moritzstraße 16.

.̂ Junges sauberes Mädchen
7N kleinen Haushalt gesucht. Näh.
bis 3 llhr ^nackfm. Blücherstr . 14, 3 r.

Tücht. Alleininndchen sofort
od. sp. gesucht Rbeinaanerstr . 8, 3 I.

Ein einfaches Mädchen
Mni 15. Juli , mich früher , gesucht
Bismqxckri na 14. Schrau b.

. Zimmermädchen,
Sn. serv. ?., zum 1. August gesucht.
ffiettfttm Or anienbura . Leberberg 7.

. .. Zum 15. Juli
anständiges Mädchen für kl. Familie
ges.  Aiimcld . Schiersteinerstr . 18. 2.

Ebristl . besser. Alleinmädchen
f. klein, ruhig . Hansh . v. 15. Juli
ges. Schiersteinerstr . 17, 2.

Suche Ende Juli
oder zum 1, August ein zuverlässiges
braves Mädchen, welches die gute
bürgerliche Küche zu besorgen hat u.
Hausarbeit übernimmt . Zweitmädch.
vorhanden . Herrschaftswäsche außer
dem Hause. Gute Zeugnisse erfordcr-
lich. Kaiser -Fricdrich -Ring 37, 2._

E. Mädchen f. Küche >t. Hausarb.
z. 15. gesucht Moritzstraßc 5, 2 rechts.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Mau eraasse 19, Ladern_

Alleinmädchen
für Privathaushalt zum 15. Juli ges.
Luxcmb urastraße 3, 3. _

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen sofort gesucht
Vikto rs astraste lg , i ._ _

Einfaches älteres Mädchen,
w. bürg , kochen1 , für sof. od. 1. Aug.
gesucht Saalaasse 20. 1. St.

Eins , fleißiges Hausmädchen
gesucht Mor itzsträße 22.

Alleinmädchen zum 15. Juli
gesucht Schiersteincrstraße 8, 3 St.

Einfaches Kindermädchen
p. 15. Juli ges. Wilhelminenstr . 14, 1,

Gesetztes Alleinmädchen sofort
ües. Fran kenstr . 23, P t., Abs chl. 8330

„Durchaus erfahrenes
zuverlässiges Mädchen für Haus und
Küche gesucht Rheinstrastc 20. 1. 80 58

Hausmädchen
rmd ein Küchemnüdchen sofort gesucht
Eisenbahn -Hotel . Rheinstra ße 17.

Gesucht
ein fleißiges sauberes Hausmädchen,
welches nähen u . bügeln kann. Anm.
9—11 morq. u . 5—7 Flsche rstraße 8.

Tüchtiges Mädchen,
in all . Hausarb . erf ., p. 15. Juli ges.
Vorzust. 3 Uhr Bismarckring 4, P . r.

Junges Mädchen
z. 1. August gesucht Rhetnstraß e 63, 1.

Tüchtiges Dienstmädchen
in kleinen Haushalt sofort gesucht
Rhein straße 26, Gth . P . rechts._ _

Ordentliches Küchcnmädchen
per sofort ges. Lohn 30 Mk. Hotel
Retchspo st, Aikolasstraßc 16. 8062

. lücsucht zum 15. Juli
cun besseres Hausmädchen in herrsch,
Haushalt . Fahrkoften bei Vorst, verg.
Zu meid. Rhciri gaustr . 12, Biebrich.

Sckiüldicnerinncnstelle frei
zum 1. Okt. (2 Z.. Küche, Geh., Licht,
Heiz., tcilw . Bcköstigunig.) Meldung.
Wilhelm in enstraß e 44._

Hemden- u. Kragen -Büglerin
sofort ges. Scheller , Göbcn straste J5.
~j 8r . Müdch. k. d. Bügeln grdl . erl.
Crarentha lerstraße 3, Hth. 1. _

Junges sauberes Mädchen
v 7—3 ges. Her derstr . 6, Gemüselad.
Jemand tagsüber iür Hmnsarbeil

gesucht Mmwrgasse 19, Ladern_
Braves fleißiges Mädchen

tagsüb .„gesucht Dotzheimerstr. 39. 2 r.
Ncinl . Mädchen d. ganzen Tag

gesucht. Hut -Hcnis, Michelsberg 4.
Mädchen tagsüber gesucht

Schwalbache rstraße 22, 1.
Eins . Mädchen

tagsüber gesucht Goethestraße 1.
Monatsmädchen

tagsü ber ge sucht Kcllerstraße P.
Eine saubere Monatsfran "

iur 2 Stunden vorm. u . z. Spülen
sofort gesucht D otzheimerstr. 111, 2 r.

Anständiges Monatsmädchen
sofort  gesucht LnUenstraßc 43, 3 r.

Tüchtiges Monatsmädchen
aes ucht Westendstraße, 1, Part ^ _B 278
Junge Mouatsfrau f. morg. 1 St.

gesucht Hartingstraße 11, Part . I,
Sauberes Monatsmädchen

gesucht Dr ciweidcnstraße 3, Part , l.
Monatsmädchen

gesucht Bismarckrina 19. Part . r ._
Monatsmädchen oder Frau

für 2 Stunden vormittags sofort ge-
sucht Wellri tzstraße  44 , Part . 7f3l1

Monatsfrau zum 15. Juli gesucht
Kaiser -Frie drstch-Rina 85, Parterre.

Monatsfran
sof. zu alleinstehender Dame gesucht
Seerobcnstraßc 9, 1, bei W._ B309

Saub . Monats fräst >>. inorg. 7—10
s. ges. Rost, Scki arnhorststr . 26, 8. 8324

Monatsmädchen in kl. Haushalt
sofort  gesucht Dreiwcidenstr . 3, 1 l

Tücht. zuverl . Monatsfran
od. -Mädchen gegen hohen Lohn sof
gesucht Rhcingaücrstraße 3. 2 links

Ordentl ^ MonatSfrau u . Mädchen
sof. ges. Schw alba cherstraste 30. 2 l.

Ord . Monatsmädchen tagsüber .
gesucht Pagcn steche rst rastc 1, 2 St.
Monatsmädchen früh v. 7—12 Uhr

verlangt  Tannusst raße  47 ,_2._
Monatsfran gosucht

2—4 M. Herinanunratze 13, 2 Tr.
Saubere ehrliche Frau

auf sofort von mittags 1 Uhr bis
3 Uhr zum Ladcnputzen gesucht
Orcmiersitraße 41. _

Ordtl . Laufmädchen geg. g. Lohn
ges. Mi na Astheimep, Webergasse 7.

Ein Laufnrädchen
per sofort gesucht. Blumcnsalon Bolz
Wilhel mstraße 2 a. 8060

Ordentliches Laufmädchen
gesucht. Lohn 20 Mk. Ameriran
Kors ett- Salon, _ Schühenhofstraße 2.

Tüchtige Päckerinnen
per sof. gesucht. Zigaretten - Fabrik
„Menes ", Rheingaucrstraße 7.

Nürruliche Peusouen.
3 bis 20 Mk.

tägl . können Pers . jeden Standes
verdienen . Nebenerwerb d. Schreib¬
arbeit , häuSl. Tätigkeit , Vertr . usw.
Näh. Erwerbs -Zentrale in Frank-
furt a. M. 8. _ (F . ä 1260g) F 117

Tüchtiger Brovifiousreisender
für guten Artikel verlangt . Gefl.
Offert en u. 175 haupttzostlagernd._

Ädresscnschre-iber gesucht.
Offerten mit Preis u . Adressen 100
postlag ernd Berliner Hof.

Mechaniker u. Installateur
sofort gesucht. Rur solide tüchtige Ar¬
beiter finden dauernde angenehme
Stellung . Neue Gasindusirie Bcrlin-
Wicsbaden,  Rheinstraß e 63._

Schlossergefelle
gefucht Oranienstraße 23.
Zwei tücht. Schreiner (Bankarb .)

gefucht. Gebr . Krämer , Hasenstr . 10,
Waldstraße ._
Tcht. Anschläger sBanfchreiner ) ges.

N. Him melreich, Rüdesheimr rftr . 6050
Tüchtige Baugipser

in Akkord gesucht. Johann Paulv ir.,
Adolfsallee 38^_ _ _

Tücht. Anstreicher sofort gesucht.
Johan n Pauly „„jr ., Adolf sallee 38.

„ Tüchtige Akkordpartie
mit Rüstholz ß innere Pntzarbeit ges.
Johann Panlh jr .. Adolfsa llee  38.

Tapezierergehilfen sofort gesucht.
Theodor_ Ullrich, Gustav-Adolfstr._ 1.

Ein junger Schuhmacher gesucht
Herde rstrsste 1, Laden . _ _

Tüchtiger Schuhmacher
auf Sohlen und Fleck auf sofort
gesucht Kl. Kirchgasic J3._

Lagerarbeiter,
solider, kräftiger , gut empfohlen, für
dauernd gesucht. Ludw. Ufingcr Ächf.,
Doßhcime rstraße f7.„ 8052

Jüngerer Diener,
der Hausarbeit mitübernimmt , zu
leiwrtrankem Herrn sofort gesucht
Franz -Abtstraße 5, Parterre.

Junger sauberer Hausburschc,
der mit Fuhrw . umg. k.. p. 15. Juli
ges. S chw.-Metzg. Klcnk, Moritzstr. 10.

Hausbursche sofort gesucht
Eierhand luna , Rettelbeckstr. 5. B 314

Junger Hausbursche •
mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
Einil Süß , Langgassc 30.

Suche sofort Hotel-Hausbürschen.
Kath. Hardt , Stellend .. Gr abenstr .14.

Jnnger Hausbürsche
mit guten Zeugnissen gesucht. Ernst
Dittri ch, Friedrichstraße 18._

Jnugrr Hansburtche
für Metzgerei gesucht Scknerstciner-
straße 4,  vis ^ -vis der Jnf .-Kaserne.

Jünger Laufbursche
gesucht Goldgasse 16. _ _

Hausbnrfche gesucht.
I . Rapp Nachf., Goldgasse 2.

Laufjunge gesucht.
Hirs ch-Apotheke, Marktftraß e 27.

Hausbnrfche gesucht.'
Droger ie Göttel , M-ichelsberg 23.

Stadtkundiger Kutscher
gesucht Jahnst raße 19.

Wersonerr.

Gesucht
zum 1. Aug. eins. peb. evangel.LLiRderfrättlemr, '
welches die Schulausgaben(auch Klavier)
dreier Kinder (12—6 Jahre ) übertvachen
und nähen und etwas schittliiern kann.
Leichte BesÄÄftigung int Haushalt ist
untzuübernchmcn. Gehalt 35 Mk. Off.
mit Zeugiiissen an Frau Landrat
S -rrtarius , Wetzlar.

Um tüchtige BerKuserin
für Damen -Konfektion >,ud
«n - tüchtige Berküuserirr
für Spitzin und Besätze sofort gesucht.

Emil Tust . Lanaaaüe 30.

M iKies Mrdcrcck
MSUfcrriroW . ,„chi n$^  f Cibft=

ständige Dai' kken-Llrbeitcrittnen . 8027

Lkuxetzerrde erste Slrveitcr -uueu,
zweite Nrbettcriuueu,
Lehrmäscheu

für Putz gesucht.
SHerllel & JSraek.

MoSes.
Tüchtige zweite Arbeiterin gesucht.

A.-Scheibel,  W -ilhelmstraße 46.
Schmitz Bureau . Suclic für sof.

Köchin.Wirtschafterin.8 Zimmermädchen.
Servierlräulein , 20  Haus - u. Nüche«-
mädchen gegenh.Loh». Wesrg Schmitz»
Stellcuvermittlcr , Webergasse 15.

eine französische Kammcrjungfer u. eine
d.utsche Erzieherin zu Kurfremden

Rollkutscher '
sofort gesucht Werdcrstraße 1.

Knecht gesucht.
Gärtnerei Groß , Schiersteinerstr . l.
Zwei träft . Arbeiter ans gleich ges.

Eschbächer, Röderstraße 35.

(Ungarnl mit auf Reisen, ferner eine
Kinderwärterin zu einem neugeborenen
Kinde nach Baris , Köchinnen, Haus¬
mädchenu. Alleinmädchen nach England,
Zimmer- und Küchenhaushältcrinuen,
Näherinnen in Hotel, kalte Mamsells,
Kaffeeköchinncn, Beiköchinnen. ^Büfett¬
fräulein in erste Geschäfte, flotte Servier-
sräulein, perfekte Herrschaftsköchinnen,
Hotel-. Ncstanrations- und Pension--
köchinnen(bis 100 Mk.) nach hier und
allen Badeorlen, Zinnnermädchen in erste
Hotels u. Pcnjionen, angehende Jungfern,
bessere Stubenmädchen, HaUsmädcken in
Hotels u. Privatb ., große Anzahl Allein-
mädche». bessere Kindermädchen, Küchen-
inädchen in Hotels, Pensionen u. Herr¬
schaftshäuser (höchstes Gehalt).

JnternalisttaleS
Zetttral-Pkaeier»« Ks-Bnrra«

WallNabenfteiU,
Erstes Buren» am Plertze.

Zanfignffe 34, 1. Tel. 2555.
Krau Lina Wallrabenstein,

Stellenvermittlcrin.

In diese Rubrik werden „
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

WrivUche Urrfourn.

Gebildete Dame^
pcrf . franz . spr., wünscht Stellung in
vornehm. Hause als Gesellschafterin
u. Stütze . Prima Referenzen . Off.
u . N, M.  1 45  hauptpostl . Mainz , erb.

Junges Mädchen
(Seminaristin ) wünscht eine Herr¬
schaft zur Beaufsichtigung der Kinder
auf der Ferienrcise zu begleiten . Off.
unter F. 568 an den Tag bl.-Verlag .

Junges Fröulern,
welches im Nähen u . Frisieren erf.
ist. sucht pass. 'Stellung als angeb.
Jungfer , oder mit auf Reisen , event.
für gleich. Zu erfragen bei Frau
Christmawn, Alte Kolonnadê _

Kassiererin
sucht Stellung per 1. August, event.
später , gute ' Zeugnisse stehen zu
Diensten . Gefl . Offerten u. K. 564
an den  Tagbl .-Verlag . _

Ein junges Fräulein
sucht auf Bureau Beschäft. Dasselbe
ist perf . im Stenographieren (Siolze-
Schrep, , sowie in versch. Systemen
der Schreibmaschine ; würde auch
Telephoii übernehmen . Näh. Bis-
marckring 25, Moog. ll 312

Angehende erste Arbeiterin,
Modes , sucht Jahresstellnng . Off . u.
A. 27 postlagernd Schützenh ofstraße.

Fräulein , 21 Jahre,
sucht tagsüber Beschäft. in einem
Geschäft, bei bcscheid. Ansprüchsn.
Off,  u . K. 566 an den Tagbl .-Verl.

Besseres gebildetes Fräulein
sucht Stellung bei einzelner Dame,
selbiges ist auch in der bürgerlichen
Küche eriahreri . ^ Offerten u. 11. 566
an den Tagbl .-Verlag ._ _ _

Hansh ., Hcrrschaftsk., ü. Alleinm.
suchen Stelle . Kath . Hardt , Stcllen-
bureau , Grabenstratze 14,_ _
Selbst . Köchin s. w. Abr. d. Herrsch.

Aushilfsst . (.Kochen) in Herrschafts-
Haus. Rerobevgstraße 10.

Scldnlind . Köchin s. Aushilfestcllc.
Bcrtramstraße  15 , Vdh. 4 St.

Jüngere seinbürg . Köchin
sucht St ., nimmt auch Aushilfe an.
Nero straße 42, Bdh.^ St.

Perfekte Köchin sucht Stelle
oder Aushilf e. M auergassc 14, 2 lks.

Tcht. zuv. ums. Herrsch.-Köch. s. St.
od. Ausb . Arbeits nachweis Rathaus.

Empf . t. Hcrrschaftsköchimren,
Kindcrfrl ., bess. Haus -, Alleinmadch.
für . sof. Fraii Elise Lang . Stellen-
Verm ittlerin , Friedrich str . 14, 2.

Gebildetes intell . Fräulein,
erf . in Küche u. Hansh ., sucht früher
od. spät. Stell , n. Engl . od. Amerika.
Besonders erw. Fach würde noch vor
Abreise erlernen . Werte Offerten
unter A. 249 an den Tag bl.-Verlag.

Geb. ältere Dame,
gewandt auf Reisen , Vorl ., Handarb .,
sucht Stellung bei Herrn od. Dame,
würde auch Haushalt führen . Off.
и. S . 564 an den Tagbl .-Verlag^ ^

Einfaches Fräulein,
in Krankenpflege u. im Hansh . bew..
w. sof. Stellung , hier od. auswärts.
Off .^ . D . 568 an den Tagbl .-Verlag.

Ein besseres Mädchen, hier fremd,
im Nahen und Servieren bewandert,
sucht Stellung in feinem Hause. Näh.
HerdcrKrak-e 5, Parterre links.

Tücht. Mädchen.
im Kochen u. Hausarb . eru , sucht per
1. August Stelle in bürgerl . Hause.
Näh. Bleichstraße 15, 3.̂ Schwert ._

Jüngeres Mädchen sucht Stelle
i. Herrfch.-H. Kaiser -Fr .-Ning 35, P .
Perf . Hausmädch ., SV-jähr . Zeug«..

к. schneid., empf. Magda Glcmbowitzki,
Stellenb ur .. Wörthstr . 13, 2. T . 1941.

Ein Alleinmädchen,
welches alle Hausarb . verst., nicht
selbst, kochen s. Stelle z. 15. Juli.
Frau Elise Gerich, Stellcnvermitt-
lungsbureau , Schulgasse 2.

leHrifiiditn
gütnnfl gesucht. Schwanke Nnchf . ,
Schw albacherst raße 43._

Mchirr gesucht,"
Morsri st ra ke ?>♦ Meldung 9- 6 llhr.

Gesucht werden
nach austvärts Köchinnen, Kindcrfrl.,
Stütze, Zlmnicr- und Küchcnmädwcn,
Hans- u.Alleinmädchen; für Wiesbaden
feinu. gutbürgerl. Köchin, Stütze, Allein-,
Hans- u. Küchcnmädchen. P . Geißer,
Slellenvcrmittler. Herderstr. 3 1, P.

Tüchtiges Mädchen,
w. ctw. kosten kann und Hausarbeit
übernimmt, sowie

gewandtes ZweitinSdÄcn
p 16. Jull in gut bez. Jatzresstelle nach
- ad Ems gesucht(Arztfamilic). Vorzu-
steUen GartensiH 1, Villa Roma.  P47

Suche em durchaus zuverlässiges
.HarrSuiLdtlhen zum 15. Juli . Nur
solche, mit guten Zeugnissen versehen,

! wollen sich melden
Evangel . .Hospiz,

> Emscrstraße 5, Parterre.

Junges Mädchen
sucht leichte Stelle z, 15. Juli . Näh
5—7 Sedanstr . 13, M. 3, Hieß. L 3^

Fräulein sucht tagsüber Stelle
zu qr . Ki ndern . Steinaass e 13, 2 l.

Eine new. Frau
siucht Wasch beschast. Aoolfsallec 6, z

Mädchen f. Äushilfcstelle z. 15. Juli"
(Kochen u. Hausarb .). Oramcnstr . 4
Hth. 2, zu sprech en nachm. 5—7 llhr .'

Jung . Frau sucht Monatsstelle
auf einige Stunden , auch den ganzen
Tag.  Mh . Eltvillerstr . 3, H. Frfw.

Mädchen sucht Monatsstelle.
Walramstraß e 20, 1 St.  r ._

Frau sucht Monatsstcllel 1:
2 Std . vorm. Ri ehlstrcrße 6, Hth. B.

Eine gut enrpfohlene Frau '
sucht Monatsstelle bis über Mittag.
Näh. Steing asse 10, Hth. 1 St.

Frau sucht Monatsst . 3 St . vorrn.
Nah. Bülow straße 11, Hth. 1 St.
Tücht. g. empf. Fra ^ s. MonatsstJ"

Nah. Zietenr ing L , bei Scheid._
Frau sucht Monatsstelle . '

Blücherstraße 3, Hth._2_©ü_ _
Monatsfrau sucht St . 7. morgenHJ'

Blücher stratze 27, Dach., _ -- o4S
Fg. saub. Frau sucht Monatsst)

(2 Std .). Weftendstraßc 28, Frtsp . h
Frau sucht"für nackm. Beschäft.

in einer Pens . od. in r. Herrschaftsh
Plattcrstraße 28, 2 links. _ 1

E. Frau s. Wasch- u. Pntzbeschf ’
Adelheidstraße 10, Hth. Dach. _

llnabh . Frau sucht 6—7 St . Beschsi'
f. leichte Hausarb . od. z. kl. Kinde od.
leidender Dame . Wellritzstraße 47. 4'

Frau sucht 2 "Std . Beschäftigung . ^
!» ck7walbnchcrst ra ße 49, Hth. 3 S t.
I . Frau sucht Wasch- «. RnübefZT'

(nachm.). Nerostraße 26, Stb . 2._
Tücht. Frau sucht noch Kunden

(Waschen). Hellmundstraße 49, H.
Suche noch Wasch- u. Putz-Besch.^'

Näh. Karlstraße 40, 3 St.

Mänulrche Peufanen.

Zuverl . Kaufmann,
mit dem Loünwesen u. allen Bureau,
arbeiten vertr ., s. dauernde Stellrrna
Off , u. P . 561 an den Tagbl.-Ver la^

Junger Mann , 27 Jahre alt.
sucht Stell , als Reisender f. hier g
llinsieg. 0. sonst. Vertranensp . Oft'
n. C. 569 an den Taabl .-Verlag,_ *

Energischer Mann,
in den besten Jahren , verh., such,j.
Vertrauensposten . Kaution
1000 Mark kann gestellt werden . Dsf
unter W. 564 an den Tagbl .-Verlcig.

Junger Mann
mit guter Handschrift sucht Bcichäs^
auf Bureau od. sonst wo. Näheres
Dotzbeimerstraße 42, Hth. 3 l.

Acrztlich gepr. Krankenpflegers ~~
auch im Dicnerfach erfahren , in.
langiähr . Zenaniffen , sucht Stcllrrni „ '
Oft , u. T . 563 an den Tagbl .-Ver lc^ '

Junger Mann , ^
schöne Handschrift , sucht Stelle ,̂7̂

fff.Bureaudiener oder dergleichen. ^
nute r U. 570 an  den Tag bl.-Verl

Tüchtiger Packer (Paprerbrnnche)
mit pr . Zeugnissen sucht sofort Stell
Gö bcnstraß e 11, Mtb. links. ^

Junger herrschaftlicher Diener^
mit guten Zeugnissen, gedient, sn
1. August Stellung . Adresse zu
fr agen  im Tagbl .-Berlag ._

Junger Mann , 25
sucht Stell , als Hausdiener , Kassen
bote. Gute Zeugnisse vorhanden . ; r°
Kaution kann gestellt werden. Okr
unter F . 570  an den Tagbl.-Ver Ictg

Junger anständ . Mann siicht "̂ '
leicht. Beschäftig., übernimmt
Vertrauenspost , bei sich. KautiniA
Näh, im Tagbl .-Werlag._

Junger Mann
sucht Beschäft. irgend welcher Rni.
OE . n. H. 566 an  den Tagbl .-Verll^A'
Zuverlässiger fleiß . älterer SUm,,,

bittet um Beschäftigung, tage- ober
stunde nwe ise. Näh. Ta gbl.-Verl . 7-^

15jähr . Junge vom Lande ‘
sucht Stellung als Hausbursche,
liebsten Kost u. Logis im Hause.
Off , u. P . 569 an den Tag bl.-VeriTff-

Junger Manu sucht Beschäft.—^
Erbacherstraße 7, Laden. B

» 1. « Mn,
gesucht Bahuhofsir. 6, 1

Tüchtiges Dtädcheu od.
im Kochen u. allen Hausarb. erf '
Sept . „ ach Mmcrika "ges. 2!ur fö'rcÄ
nt. g. Zeugn. w. sich vorm. Melb^
Rüdesheimerstraße20, 2 r.

Servikrsriiillcin,
bessere anständige Mädch., für eiuträgli ^ .
Stellen, Büfettfräulein uir hier '
auswärts , Wäschebeschlietzcrin,

zimmer-. Allein- und Hausmädch.,fo >Ä'
Küchemnädchen, tktzlere freie StelletVermittlung durch Eart
Stellenvermiitlcr .NhciiiischcSStctt »^ '
Bureau , Wiesbadens ältestes
bestrenÄMmierttS Vlacievu,, « ?
Jnstitttt , Goldgasse 17, Psptcr ».- 'Televlion 434. ***•
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Fleiß, ehrl. tt. sanb.
Ulüdch . sof. ges. Parlstr . 95,h. d. Dicten-
mühle. Louis  Bl um , Architekt. 8 292

Suche nettes Alleinm., d. gut kocht, zu
2Ders. (auch einz.Dame), t.Hotel-u. Pen-
fionszimmerm.,Haus -, Land- u. Kiichenm.
(Gel. z. Kochcnl.) Frau Anna . Müller,
(Stellenvermittlerin , Webcrgasse 49, 1.

Mud
fimges piöträieii«,***u.ä.

ern gesucht Bahnhofstr. 6, 1.
Aelt . Frl . ob . Frau

(event. Witwe mit 1 Kind) find, leichte
Beschäft. (vormitt. ) gegen freie schöne
Wohnung. Näheres Billa Pomona,,
„Eigenheim " .

Männlich» Personen.
Unentgeltlicher Arbeitsrrachweis

Tel . 574. Rathaus » Tel. 574.
Stelle » jeder Berufsart
für Männer u . Frauen.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,

Bureau - und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Küchen- und
Kindermdch., Wasch-, Putz- u. Monntsfr .,
Laufmdch., Bügler,nn. u. Taglöhnerinnen.

Zentralftelleder Vereiner F203
„WieSb . Gasthof - und BadehauS»
Inhaber " , „ Genfer Beeband " ,

„Bervand deutscher Hoteldiener " ,
Ortöverwaltun g Wiesbaden.

Der

Genfer DerbM
ersucht alle stcllesnchcndcn Hotel- und
Restaurantangestclltcn, sich Nur des
-Stadt . Arbeits -Nachweis und
unserer Geschäftsstelle , Lang-
qasse 18 , 1 , zu bedienen.

Stellenvermittlung völlig kosten¬
frei an beiden Plätzen » 6914

lEiia Herr,
gleich wo wohnt,., sof. gesuchtz. Verkauf
v. Zigarren an Wirte, Händler ec.
Bergig, eo. 250 Mk. pr Mt . od. hoh. Prov.
A.  Kleck St  Co ., Hamlmt !,’. F88

Für ein größeres,
gut rentierendes in¬
dustrielles Werk, das
im Allgemeinen un¬
abhängig von ' der
Geschäfts-Konsiinltnr,
wird zur alleinigen
Leitung ein kaufm.Direktor
mit 9600 Mark,

eventl.
Aufsichtsrat,

mit 4800 Mark jähr¬
licher fester Tantieme
gesucht: da ein Ver¬
kaufs-Syndikat besteht
so kann das Bureau
Wiesbaden, Frankfurt
oder Köln sein. Be¬
dingung: Beibringung
von300,000Mk. gegen
Hypotheken- Eintrag,
zwecks Abstoßung der
Bankschuld bei 5 °/°
Zinsen und Gewinn¬
anteil. — Vermittler
zwecklos. — Offerten
unter V » 56 » an
den Tagbl. - Verlag
erbeten.

Degorgeure
undRüttler»

Ich suche ein bis zwei junge nücht.
Leute, welche nachweisbar tüchtige
Arbeiter in der Champagnerbranche
sind, mit Kontrakt für 2 bis 3 Jahre
für mein Etablissement in Mcndoza
(Argentinien ) zu engagieren . Schrift¬
liche Angebote sind zu richten an
Freiherr von Toll, zur Zeit Marga¬
rethenhof Kipsbors im Erzgebirge.
Persönliche Vorstelluna später in
Mainz . (Nr . 6572) F 47

I

MMSlioilskellner
in großer Anzahl für erste Geschäfte
für "hier und außerhalb, flotte jüngere
OherkoLLner, Saal-
kolluo ^ für 1. Häuser, hohes Ge-
halt.Kü -heuchef , 150—250Mk., Jahres¬
stellen, Aide 60—180 Mk. sofort, Koch-
volonläre, Koch- und Kellnerlehrlinge,
Hausdiener für Hotels u. Restaurants,
Kupferputzer, Silberputzer, Küchen¬
burschen, Liftjungen,

buchhalter für 1. Häuser, 60 bis
180 Mk. nebst freier Station (müssen
schon in Hotels gearbeitet haben), sucht

fSamu Paltatafteiit,
Langgasse 24. Telephon 2555.

(Erstes Buren » am Platze)
Frau Lina Wavraber »steiu,

Stellenvermittlerin.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
für unser Mövclgeschäft einen möglichst
branchekundigen jungen Mann , der auch
mit Koutorarbeiten"vertraut sein muß.

Iotz . Mergmrd & Co .,
Wellritzstraße 20.

Obersaalkellmr
für sofort gesucht, ferner jüngerenOherLellnee
für Familienhotel, tüchtigen Küchenchef
nach Heidelberg und St . Johann , jung.
Küchenchef, drei Kücheuaide, zwei spracht,
jüngere Kellner, acht jüngere Kellner für
Hotel u. Restaurants . Kaffee- u. Saal¬
kellner. Hausdiener für Hotels, desgl. für
Konditorei, vier Restaurationshausbursch.,
Lsitstinge, 14 bis 16 I ., Küchenbnrschen,
Silberputzcr, Kupserputzer. Earl Grün-
derg » Stellcnvermiitlcr, Rheinisches
Stellenbureau, Wiesbadens ältestes und
b' strcnommicrtes Placierungs -Institut,
Goldgaffe 17, Part . Telephon 484.

Gastwirtschaft !. EteUsn -RachweiS
des Deutsche » Kellner »Bundes

Eisenach»
Alexanderstraße 16. Part ., Telephon 697
sucht sofort u. 15. 7. : 6 j. Köcheu. Aids
für Jahresstellen u. Saison , 8 Zimmer-,
Saal - u. Restaurationsk., Hausd. u. jgi
Hausb., 1 Silbcrputzer, Jahresstelle, 80
bis 40 Mk. Gehalt.

Bureau-Vorst. W. Wetzcl»

Portier -<
Nicht zu junger solider Mann für

ein erstklassiges Sanatorium gesucht.
Bewerber, welche beim Militär gedient
und schon in Sanatorien tätig gewesen,
eventuell auch stadtkundig sind, werden
bevorzugt. Offerten unter LO &>&i$  an
den  Tagbl .-Verlag er beten.VolontarK̂SS
waren - Geschäft gesucht, «schwanke
Nachf ., Schwalbacherstr. 43.

Geh. Feäul.
wünscht bald Stelle, silbig. hat mehrere
Jahre selbst, einem Arzte Haushalt
e iibri. ist perfekt in allen Zweigen des
Haushalts, spricht engl, u. iranz., hat
Examen als Jndustrielehrerin gemacht
Offerten unter HL. 4 * an die Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wlhelmstr. 6. 80 18

Frl . » nr >tsik.» sucht Feri -rr.En-
gagement (Nachhitfr -Unterr . ) Off.-
uuter A . 35. Li» hauptpostlaacrnd.

Lischt. F-räKLeirr
sucht sofort Stelle zur selbst. Führung
des Haushalts bei älterem s. Herrn.
Off, u. sr . SCT an den Tagbl.-Verl.

Empfehle nettes Älleiumädchcn , d.
fein näht (8jähr. Attest), tüchr. Hotel-u.
Pensionsziiuinerm., nette Stütze, d. gut
nähr, geht auch zu Kindern, eins. Allein-/
Haus - u. Landm. Frau Wurm Müller,
Stell envermittlerin, Webergasse 49, 1. -

Oosruliuu sur^ aden u. Kontor
geg. Vergütung gesucht.

Schwanke Stachs .»
43 Schwalbacherstraße 43.

Wärter
gesucht zu einem Herrn, der einige
Stunden am Tage gefahren werden
muß. Anfangsgehalt 70 Mark
monatlich bei freier Station . Off.
nebst Angabe der bisherigen
Stellung erbeten an Albert
Moseutbal , Frankfurt a. M.,
Günthersburg -Allee 41.

Kutscher für Geschäftswageu
gesucht Metzgergaffr 23.

Meibliche Urrsanrn.

Besseres Fräulein
sucht Stellung als Kammerjnngfcr, geht
auch mit auf Reisen. Offerten unter
« . 5 -r; rs an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Illllg. £SfÜ. Mlldlhkl!.
24 I ., Waise, sucht wegen Todesfall der
Mutter Stellung bei einz. Dame oder
auch in kl. Familie z. 1. oder 15. Aug^
Gefl. Offerten an Anna Bifchoff«
Saugerhauj «» , Mrichstr. 13, erbeten-

Männkiche Prrfonrn.

SoMer Marrrr,
verh., 29 I . alt , sucht Vertraumsstellg
Gute Kaution kann gestellt werden!
Off, u.  8L . S61  an den Tagbll-Werl

I . verh. Metzger,
in der Wurstsavrikation, sowie m»
den neuesten Maschinen vertraut,
sucht per sofort oder später pass.
Stelle. Offerte» untterI». » •post¬
la gernd BisurarEring.

LchMgsstelle
per 1. August gesucht für jungen Mann,
16 Jahre , m. Einjähr .-Freiw .-Z ., in de:
MMfMUMmMMltze.

Offerten unter fr\ W . 434 *9 at!
Rudolf Moffe , Wiesbaden. F 134

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 30 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Ausgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden.
nur die Straßen -Nameu

der Anzeigen durch seUe Schrift ausgezeichnet. |

I Dimmer.
Adelheidstraße 45, 1, Mans . u. Küche
_an einz. Person zu verm ._ 1979
Adel heid straffe 54, Hth., Zrm. nebst

Küche, abgeschl., an nur ruh . Miet.
p. 1. Aug. N. Wh ., I^ St . 2491

Zdl er straf?« 28, Stockwohn., V-, 1 Z.
u. K. mit  Abschl., p. Okt, N. 1 r .

Ädlerstraffe 49 1 Zim . u . Küche zu d.
Adlerstra ffe 53 1 Z.  u . Keller^sof ort.
ZIbrechtstraße 11 1 Zimmer und

Küchê zu ve rmieten ._ _ 2084
Albrechtstraße 34, Msd., Küche, Kelfi.

per Aua, zu vm._ N. 2,St . l . 2897
Bcrtranistraffe 3 gr. Mans ., Stuben.

Küche m. Keller ans 1. Okt. Näh.
_Dotzbeimerstraße 41 _̂jß ._ r ._ B 76
Nismarck-Ring 36'. iß., 1 Z. ü . K. mit

Gl .-Abschl. 1.  Okt . N. 1 r . B 326
Bl eich sic äfic_8 JL Mians. u . Küche zu b.
MMstraßi ^ Stb .,MM ^,1
Dleichstraffe 35, H. P ., 1 Z., K. ü. K.

in. Abschl. Näh. 1 St . I. B 352
Blücherstraße 3 schöne 1-Z.-D . znm

1. Aug. zu v. N. b. Breuer ._ 1861
Mücherstraße 5, Mtb , Mans ., 1 Z.

u. K. a. kl. Fam . auf gl. od. später.
. Näh . Bismarckrin g 24,  1 I. 2118
Blricherstraffe 14 1 Z. u. jt _au£TS(üg.
Bliicherstraße 17 1-Z.-W. N. P . r.
Eastellstraße 1 1—2 Z., K-, 1. Okt.)
^1 _Z ..̂ ^ D. .,1 ^ August. Näb. 1 St.
Delaspeestraffe 1, 4, 1 Zim . u. Küche

sof. od. sp. z- vm. Näh. Delaspee-
_straffe 1, Part ^ links ._ 1975
Dotzbeimerstraße 16 Z. u. K. p. sof,

zu Perm. Näh. Ildelheidsträffe 9.
Do tzbeimer straße 62 1 Z. u. K. 1930
Dotzbeimerstraße 83, Mtb ., 1 Z. u. K.

et. gl. od. spät.  Näh , im La den._
Dotzbeimerstraße 97'a, B., gr . Frtsp .-
_Zim . mit Küche zu vermieten ._
Dotzbeimerstraße 126, B. P „ sch. gr.

1-Z.-W. m. Ms. N. Ko ntor . ^ 8 208
Drudenstr aße 8 1 Z. ü . K.  N . V. ¥
Ellenboaengasse 10, Fsp., I ^ Z., K. ü.

K., Abschi., an ruh . L. per 1. Okt.
Eliöillers traße 3 1 Z. u. K. sof. o. sp.
,Eltvillerstras?c 14, Mtlb . P ., 1 Zim.
_li . Küche söf. o. sp. N. SB. P . I. 2032
Emserstraßc 34 u. 34a sind zwei

Frontspitzwohnungen , 1 Zim . und
Küche, an ruhige Mieter zu verm.
Nä heres da selbst._ _ 2143

Fau lbrunne nstraß e 6, S -, sch- 1-Z.-W.
Feld straffe 10, Bdh., 1 Zim . ü. Küche.
Feldstraffe 18 1 gr . Z.  n . K. p. t .Oft.
Frankcnstraffe 10 1. od. 2-Z.-Mans -

Wohn, auf  gl . Näh. Laden. 1875
Friedrichstraffe 10 ein Dachlog., best,

aus 1 Zimmer u . Küche, per sofort
oder später zu vermieten ._ 2125

Friedrichsträffe 50, 1 r ., 1 Zim . ü. Ä>
(Dachwohn.) zu vermieten . 2408

Göüenstraffe 7 schön. Z. u. Küche aus
_sof . po. spät. Näh. Bdh., S cheid._
Gllbeustrasie 0 HZim . u . K. N. P . I.
Neubau Geür . Vogler, Hallgarter-

straffc 3 u. Kleiststraffc 5, sind im
Hinterh . 1- u. 2-Zim .-Wohn. zu
verm ._ Näb.^ Vdh. Part ._ 1922

^ällgarterstraße 6, Vdh. P ., 1 Zim.
m. Küche cm ruh . Leute z. vm. 1990

Hartingstraße 11 klffZ. u. Küche, neu
herg., an einz. Pers . sofort. 2258

Helenenstratzc 1, Dachst., schöne 1-Z.-
Wohn. aus 1. August zu vermieten.

_Näh , bei 8)oes^,oaselbst . _ _
Helenenstraffe 12 kl. Dachw., Zim .,

Küche u. Keller, auf gleich oder
1. Aug. zu vm. Näh. Vdh. P . 2183

Helenenstrcrße 13, Vdh. 1, 1 Zimmer
und Küche per Oktober zustherm. ^

Helenenstraße 13 Frtsp ., 1 Z., Küche.
He lenen straffe 13, H. D ., i_  Z.. Zub.
He lenenstrahe 15, X, § ., K. Ni 1 'S t.
Hel enenstra ße 16, Hth .J2b., 1 Z . u. K(
Helenenstraße 18, Mtb . D ., kl.' Mans .,

1 Zim . u. Küche, zu ver mieten . ,
Helenenstr 'as?« 25 1 Zim., K. u. Znb.,

Bdh. 3. St ., a. I .jDH.  z . v. N. Part.
Hrlenenstratze 25 1 Zim ., Küche, Vdh.

D.. gleich od. sp. zu vm.^Näh.Zßart.
Helenenstraße 25 1 Z„ K., Zub., Gth .'

Z.^St ., auf I^ Okt. z. v. Näh. Part.
Sell mundstraffe 2S Man s -̂Wohn. gl(
HNmundstraffe 32, Dachw., 1 Zl, K.

u . K. N. Frankenstr . 1, P . L 255
Hellmundstraffe 41, Hinterhaus , sind

zwei Wohnungen von je 1 Zimmer
und Küche zu vermieten . Näheres
bei I . Hornung u. Co., im Laben

^daselbst. _ __ __ __ B 300
Hellmundstraffe 53, im Hth., 1 Zim.

u . Küche auf 1. Auguht. 2432
Herderstraffe 33, Vdh) DZ sch. Z. ul

K. a.  gl . od. sp. an r . Mi et. zu vm.
Herman nstraffe 3 1 Z. u.  Kriche z. v.
Hormannstratze 19, 3 r„ h. gr . Zim .,

Küche, M« ns. u. Keller p. sof. o. sp.
z. v. N. Wellritzstr. 51^ Kons, B806

Hermä nnstraffe 9 Msi-W., 1 Z. u.' K.
Hermannstraffe 18 1 Zimmer und

Küche aus 1. August zu verm.
Hermannstraße 20'. Vdh. Part ., 1-Z.-

Wohn. per 1. Okt. zu verm. 2394
Hermannstraffe 26 1 Z., K. u. K. per

1. Ang. zu verm. Näb. im Laden.
Jabnstraffe 10 Dachw., 1 Z., K., an

_einä.J53crf, v. Näh, 2^ Esi ,1792
Jahnstraße 16, Gth ., 1 Z., K„ p. Okt'.

Näh. Karlstraffe 38. Part.
Jabnstr . 36, H„ 1-Z(-W.Pl -M0. N. P.
Karl straffe 13, Hth.) 1 Z .. K., K. 2095
Karlstraffe 18 1 Z. u. K. (Mans .) aus

sof. o. sp. an ruh . Leute. N. Part.
Kirchgasse K, Vdh. Dachw.. 1 Zim .,

Küche, Kaller , an ruh . Leute zum
1. Sevsi oMOkt . z. v. Näh. 2. 2498

Kirchgasse 62, Stb . 1. Et ., gr . Zim. u.
Küche a. 1. Okt. a. r uh. L. z.Zv. 2131

Lothringerstraffe 5, V. Frtsp -, 1 Z-,
K., »nt . Abschl.. zu  verm . 2286

Marktstraße 12 i Z. u. K. p. s'of. ' zü
verm . N. C. Hofsmann , Vdh. 2_r,

Metzgeraaffe 31, 2, Neub.. i Z'Eu.
Michclsbers 28 1 Z. u. KüLe Lu vm.

Moritzstraße 24 Kam. u. Küche sofort
zu vermieten . Näh. 1.  Sto ck. ^

Moritzstraffe 38 Dachw., 1 Z. u . K-,
per 1. Äug, zu vm. Itäh . Part.

Morr tzstraße 64, Hth., 1 Z-, K. sof.
Nerostraffe 25 1 Z. u . ,K.^ Nah^ M, 1-
Nerostraffc 35/37, Stb . 2, 1"Z . u. K.
_1 ,jÖK . Näh, das, bei Mü ller. L<ä >.
Nettelbeckstraßê 5̂ 1̂ Zim . u. K.̂ B 80
Nettelbeckstraffs5 1 Z., 'K., Aug. 'L 81
Nettelbe ckstr affe 1», Vdh.. 1 Z. ui K.
Drudenstr atze 10, Hth., srdl . 1- Z/ffV.
Oranienstraße 21, Vdh., sch. Msd.-W.,

1 Zim ., Küche u. Kell., p. 1. Oktober
zu^ vermieteir . _ Näheres 2 St . _

Öranienstrasic 21, Stü ., sch. gr . Zim.
nebst g. kl. Küche u. K. a. 1. Okt.
Anzus. 8—12  u . 1—6. Näh. Vdh. 2.

Orani enstraße 47, B. P ., 1 Z. u . K.
Oraniens traße 47 1 Z. u. K. N. P . r.
Oranienstraße 48, "VdhZ Möhnung,

1 Zimmer u . Küche, zu vermieten.
Näheres Vorderh . Z.^St . __ 2248

Mrlipvsbergstraffe 7 l -Z.-W. zu vm.
Platterstraße 50 1 Zun . u. K. zu bin.
Plattcrstraße 52 Zim ., Küche u. Kell.,

im Mtb ., 1. Okt. zu verm. 2367
PlatterstrHe 52 1 Zim., Küche u.

Kell., Mtb . Dachst., zu verm. 2365
Platte rstraffe 58 gr . Z. u . K. p. Okt.
Nauenthalerstr . 8, Mtb . D -, 1 Z. u.

K. 1. Aug. Nortmann , Dsi P . 2480
Rbeinganerstraffe 4" ! Zim. u . Küche,
_ Hint erb., sof. zu verm. R. Hochp. r.
Rheingauerstrasze '9 1 Zun . u. Küche

u. Keller im Abschl. per 1. Okt. zu
, verm. Näb . bei Born . _ B 86
Rbeingaucrstraffe 16, Stb, , l -Z.-W-
^ z. 1. Aug^bim z. v. N. V. P . r . 2137
Riehlstras?e^4^1 Z^ u .^K.̂ (Mans .-W.).
MAlstraffe 9 Aug/ 'B'L19
Rieblstr .H -Z.-W'./V .' P ., I/O . "2216
Mderallee 6, Hth., Neubau , schöne

Wohn., 1 Z. u. Küche, per Okt. zu
verm . Näh. Vdh. 1 St . 2433

Römerberg 8, 3 rechts, Zimmer und
Küche zu vermiet en. _ _

Romeroerg 34 zweimal"' 1 Zimmer
u. Küche zu vermieten . :

Scharnhorst str. 19, 1, gr . Frtsp .-Z., Kl
Scharnborftstraffe 34 1 Z., K.^ansi gl.
Schiersteinerstraffe 9, G.,̂ 1 Z., K., K.
Schier stein er straffe ^18 1-Z.-W. 2447,
Schulberg 19, H„ 1 Zim . u . K. 2127
Schwalbacherstraße 4 "kl. Zim . u. Ki

an einzelne Person zu vermieten.
Schwalbacherstraße 59 sch. Dachw.,

1 Z. u. K., Kell., sof.  od ., 1. August.
Sedansträtze 7. Mtlb ., 1 Zim ., Küche
^ u. Zub . "l . Okt. b. Jim,  1 . B 307
Sedanstraffe 15, P ., 1 Z,.^ K„ K. B.27J
Seerobenstraße 9, Mtb ., 1 Z. u. K.,

ev. auch 2 Z„ gl. od. sv. zu verm.
Näh, das. 1 St '.. Schne ider.  1988

Seerobenstraffe 9, Mtb ., 1 Z., K„
' Klos, im Abschl., p. 1. Okt., desgl.
Msd., l -Z.-W. u. 2-Z.-W. per gl.

_ob i'i  später zu ,Perm ._ __2463
Seerobenstraße 24. V. D ., 1 Z. ». K.

a. ruh . P ers. Näh. 1 St . r.

TaunuSstrahe 14 Ms.-Zim . u, Küche
mit Absch tuff. Näh, im  Laden ._

Taunusstraße 44 1 Z. m. Alk., K. u.
Z. sof., 300 Mk. Näh. 2. v.,2 - 4.

Walrnuistr . 7,1, ' Ms.-W-, 1 Z., K. 8141

Albrechtstraße 46, Hth. Dachl., 2
Küche. Keller auf 1. Okt. zu verm

Walramstratze 18 'sch. Zim . u. Küche
sos. z. verrn. Näh. Vdh. 2 r . 1795

Webergässe 43 1 gr . Z. ü.lni . KeT
_per Ort , zu vm.  Näh . Vdh. Part.
Webergasse 49 "2ma!Wl Z. u. Küche,

Hth. Näh. TaunuSstr . 19. Gläser.
Webergasse 50 1 Z. u . K.  sos . o. spat.
Weilstraffe 6, V-, Dians .-Kohn ., 1 Z.
_n .ß. im Abschl. zu vm. Näh. Vart.
Wellri 'dstraffe 15 1 Zim . u. Küche per

sofort zu vermieten . _ 1502
Wellri tzstraße 30 Ms.-W„ 1 Z. u.
Wörth straffe 16 Dachwohn., 1 Zim . u.

Küche ans gl._ Näh. Laden. 2337
Uörkstraße 3, Vdh. Dachst., 1 Z„ "K.,

Kell. auf gl. od. spät, an ruh . Fam.
zu verm . Näh. Part ., bei Meurer,
und Nero straß e 38,  1 . 2155

Äörkstraße 17 1 Z. u. K. N. ltJ  302
Zietenrinq 3, Htb ., 1 Zim . u. Küche,

im Abschl., z. v. N. Vdh. P . r . 1891
(rmmermannstraffe 1 schöne Frtsp .-
W., Zim. u. K., i. Hth. Nah . P.

Ammermannstraße 5 1 Zim., Küch>
Keller p. 1. Ang. Näh. Vdh. P.

1 Mank , od. Mans . m. Küche «. einz.
Fr . z. v. N. Ad olfsallee 27, P . 2214

Ein Zimmer nebst Küche im Abschl.
an ruh . kinderl . Leute zu verm.
N. b. A. Limbarth , Ellenbogeng. 8.

Zrm., K., Kell., Dach, an rub . L. Pr.
13 Mk. Näh. Gustav-Adolfstraffe P.

Schone l -Z.-W., Hth., zu verm . Näh.
_bei Steife, Nette lb eckstr . 2, 1 S t.
Sch. Frsp .-W., 1 Z. u. K. m. Abschl.

u. B., Bdh., b. Scharnhprststr . 8, 1.

Bertramjtratze 2, in einem 5pänschen
allein , 2 Zim . u . Küche s. 20 Mn
per 1. Ok!. N. Vdh. 2 links.

Bertramstraße 5, Hth., 2 Zim. und
Küche zu  vm . Georg Brrck̂ 2371

Bierstadter Höbe 58 2- u . 3-Z.-W.. d.>
Nz. entsvr ., r . Zb., 300 u. 850 Mkd

Bismarckring 5, Hth/ " 2 Zim . u. K-
per 1.  Oktober zu verm. , B 12

K Zimmrn.

Adelheidstraffe 54 ist die Frontspitz-
Wobn., besteh, aus 2 Zim . u. Küche,
per 1. Okt. an nur ruhige Mieter
zu ver m. Näh. 1. Stock. 2490

Adlersteaffe 7, Neubau , eine 2-Z'im .-
Wobnung , zu vm. Näb. das. 2497

Adlersträße 28. Vdh. 'Dachw., 2 Zim ..
Küche, m.  Abschll tz. Okt. N. 1 r.

Adlersträße 31, V., 2 Z., K. a. 1. Aug.
Adlersträße 31 2 Zim ., K.. Klos, im

Abs cbl.. Gascinr ., auf 1. Oktober.
Adlersträße 33. Hth., Neub., schl 2»

Z. -W. ü. Zub. jt . Z, Okt, Näh. Lad,
Adlersträße 50 2 Dachzimmer , Küche,

ll- aus  1 . Augusi zu verm iet en.
Adlersträ ße 53 2 Z ., K. u. K. (Oktch
Adolfstrnffe 1 2-Ziinmer -Wohnung,

Frontspitze , sofort oder später . 1686
'Ädolsstratze 12.. Part ., 2 Zimmer,

Küche u . 2 Maus ., auch f. Bureau-
wecke sehr geeignet , per 1. Oktbr.

zu 600 Mk. za verm. Näh. Adolf-
straffe 14, Weinhandl ., Besichtigung
8—10 Uhr._ 2093

Albreöi'tstrnffe 5, 2 K, s,
Albrechtstraße 8, 'Hth., 2 Zim., Küche

ii. Zubeü. ans gleich zu vm. 1877
q. tun . Peru jia q. i oi . i.. . u r.» j Albrrckustretze zu,  Hth . P ., 2 Zim . u.

Gtemgaise 16 1 Zim . n. Küche zu 'vm. | _ Küche kos, ob. später zu vermieten.
Ttciilgaffe 17 1 Z., K„ ii . Kam. und I Albrechtstraße '38, Hth., sch. 2-ZPW.

Keller auf 1. Auaust zu verm . < p. Okt. Näh. Vdh. 1 St.

Bismarckring 26 hübsche Frtsp .-W.,
2 Z., K-, P. 1- Aug. z. v. a. ruh . kült
L. N. Bertramst r . 12. Prinz . Bl 18

BiSmarckring 31 Frtsp .-Wohn., 2 Zä
u . K„ per sof. od. spater . Kuhn^

Bismarck-Ning 41 2" Zim . u. Küche!
(Hth.) auf 1. Okt. zu Perm. B305|

Bleichstratze 2 e. sch. Wohn., 2 3 -, Stj
u . Zub ., Hth., p. 1. Juli , u. r. Vdb^
e. Wohn, p. 1.  Okt . R. Bdh. 1 Si(

Blelch st raffe 12 W.  2 -Z.-W.. Vdh.. zu
vermieten . Nah . 1 links . B 333

Bleichstraßc 19 2 Zim ., K„ K.  z . vm.
Bleich straffe 19 2 Zim ., K. u . Kelle r)
Melchstraß« Ä1Z .. OK., 1 MsiT̂ Ke

per 1. Ort . Näh . 1 St . B 20
Blerchstratze 39, Vdh. 2, 2 sch7"Dnü

u. Küche in ruh . Hause , kein Hth^
an ruh . Mieter a. 1. Okt. zu verm.

_Näh ., Fra nkenstr affe 19, 1. B 194
Blücherstraffe 38, Neub., ScttOTiF;

3-Z.-W.. ev. W. o. Flaschbierk. Näh,
hast o. Schar nhorststr. 2, 1 l . 2441;

Blücherstraße 3 sch. 2-Zim .-WoKi. z..
1. Ort . z. v. Näh. b. Breuer . B 196

Blücherstr . 23 2-Z.-W., Vd u. H. 'Ns
Scharnhorststr . IS, Reumann . 1505

Bülowstraße 4 2 Zim ., Kücheu . Keller
zu verm. Näh. 1 St . links . 2017

BüMvsträ ste f ~, Hth., 2 Z. ut K. z. vm.
Bülowstraße 9 2 Zim. mit u. ohne
_Waschk . u. T rockensp. zu vm. 2197
Bülowst ra ße 13"'2-ZZW. u. Zub7"2044
Castellstraffe 9 2 Z, u. 'K„ Hth., per

1. Okt. zu v. Näh. Vdh. P art.
Clarentbalerftraffe 3, H. 1. 2-Z.-W. st
Clarentbalerstraße 6, 2, 2 Z. u. K.,

d. Neuzeit entspr ., a. 1. Okt. 1500
Dambächtal 30"schöne Frsp ., 2 Z., K.,

Kell. auf 1. Okt. zu  verm . N. Part.
Word. Dotzbeimerstraße Part .-Wohn.,

2 Z„ K.. B., s. N. Goethestr. 1. 2890
Dotzbeimerstraße 15, Hth. 2-Z.-W.

an ruhim Leute zu verm . Zu er-
frag en Vdh., Restau rant . 14 66

Dotzheimerstraffe 16 2 Z. u . K. p. sofl
zu verm. Näh. Adelhei dstra ffe 9.

Dotzbeime rstraße 87" 2-Z.-W. s. B ZW
Dotzbeimerstraße 62, 'Gr 'th., 2-Zim .,
, Woh n.  Näh . Vdh. Part . I. 2317

Dotzheiinerstraße 81 (Neubau ), Vord.-
u . Hinterbau , schöne 2-Z.-Wohn,
p. 1. Okt.. ev̂ frübcr , u v. ^ BP21

Dotzbeimerstraße 83, Mtb ., 2 Z. u. K.
ans gl. od.  spät . Näh , im Laden.

Dotzhcimerstraffe 85, Mtb ., 2 Z., K.,
K. auf i . August. Näh. Bdh. 1.

Dotzbeimerstraße 97a moderne billige
2-Zim.-Wohnu.ngen zu Ziermieten.

Dotzheimersträffe 98, Vdh., " Mtb . ü.
Hinterh ., schöne 2-Zim .-Wohn. m.
Keller z. vm. Näh. Vdh. 1. St . stks.

Dotzheimerstraße 103, Güitler , 2-Z'.7
Wohn. bill. zu vermieten . 2072;
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iDotzheimerstraße 115, Neubau , sch.
^ 2-Z.-Wohn, Hth, per  s of. od.  sp.
Dotzheim crstratze 122 sind noch sch.

2-Z .-W. von 280 Mt . an zu ver m.
Dotzheimerstratze 12V sch. 2-Zim.-W.

mit Zubeh. auf gl. od. spät, zu
verm.  N äh, daselbst Part . , 1506

In meinem Neubau Dotzheimer¬
stratze 146 sind noch prachtvolle 2-
u. 3-Zimmer -Wohnnngen aus gl.
oder später zu vermieten im Preise
von 360 bis 440  m Näh. P . 1507

Dotzheimerstratze 179 schone 2= u. 3-
Ztm.-Wohnungen von 280 Mk. an
auf gleich od. später  z u verm. 1529

Dreiweidenstraße 4, Hth. 2, sch. 2-Z.-
W. mit A. 1. Aug. N. S . 8. 2499

Drndenstraße 3, Hth. P ., 2 Zim , K.
^ u. Zubeh. per 1. Okt., ev. mit Lp.

ohne  Werkstatt. B234
Drndenstraße 10, H, 2-Zim -̂Wohsi,
Eckernfördestraße 4 Frtsp .-W, 2 Z.

u. K, gl. od. sp. Näh^ das. I^ St.
Gleonvrerrstr atze 4 2-Zim .-Wohnung

zu v. Näh. Lan gga sse 31, 1. 2161
Eleonorenstraße , Neub, V, 2-Z.-W.

z. 1. Okch zu v. Näh. Nr . 5, 1. 1927
Eltvillerstratze 2 schöne 2-Zim .-Wohn.

mit Bad ü. Gas preisw . zu verm.
Näh. Eltvillerstras -.e 2,  P . l. 21,81

Eltvillerstratze '4,  1 , 2-Z.-W. B105
Eltvillerstratze 4, Stb . 1, 2 Z. u . K.
Eltvillerstratze 5» Hth, 2 Zim . u. K.
^ zu verm. Näh . Vdh. Part . _
Eltvillerstratze 7, Jö-, 2-Z.-Wohn. auf

sof. ob. spät . Näh. Bet  Best . 194t
EltÄllerftratze 9 mehrere 2-Z.-W, gl.
; zu term ._ Lkäh. daselbst iM- Laden.
Eltvillerstra tze  12 , Mtb,2 -Z.-Wohn.
Eltvillerstratze 14, Hth., schöne 2-Z -̂
■ W. Tot, od. sp. N. Bdh. P . l. 186v
Eltvillerstratze 16 2-Z.-Wohn, Vdh.,

u. 2-Zim.-Wvhn, Hth., zu verm . ,
Eltvillerstratze 17, H. 2, 2 Z. m. Zub.

au f 1. Okt. zu verm . Nah. P art.
Eltsillerft r ahe 18 2 Z. u. K. p. Aug.
,Emserftratze 46 a, Ecke Drudenstraße,
. Neubau , 2 Z. u. Küche nn Dachst.

1. Ott,  zu v. sfr. Blessi ng. B 833
Kmfer stratze 69, Gth . 1, 2 gr . Zim.
Erbach erstratze 4» £>., 2 Z, K. p. Ok t.
Erbacherstratze 5, Hth.. 2 Zim. u . K.

1. Okt. ztl vm. Näh. V. 1. 2173
Erbacherstratze 6, Hth., sch. 2-Z.-W. a.

1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. P . r ._
Erbacherstratze 9, 3, sch. 2-Z.-W. auf

1. 10. zu verm. Nah, daselbst.
Feldsträtze 1 Wohn, von 2 u . 3 Zim.

u . Küche zu vermieten .— _
Frankenstratzc 19, Hth., 2 3int . und

Küche, einzige Wohn, im >stock, aus
1. Okt. zu vm. Räh . Vdh. 1. ...1313

Frank enstratze 5 gr . 2-Z.-WVdh.
Franken stratze 1" stb. 2-Z.-D , 1. 10.
Friedrichstratze 19 2 Z., K., Msd. u.

Zub.  an ruh . Le ute p. 1. Okt.
Friedrichstratze 48, V. 4,  2 -Z.-W. z. v.
Gneiiennnstrahe 12 im Hth. sind sch.
1 2 - n. 3-Zim .-Wohn. per sof. z. vm.

Nah. b. M. WollmerscheidchP . 1537
Gneisenaustraße 22, 1 l., eine Wohn.

v. 2 Zim . u. Zub . m. od. o. Werkst.
zu vermiete n ._ 1Wl21

Gneisen anstrahc 20, Gt h., 2-Z.-Wohn.
Golleirstratze 2 2-Zim .-W, H. Frtsp,

nrit od. ohne Werkst., auf gl. od.
1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. P . B 51

Wbcnstratze 2 sch. Frtsv .-W7. 2 K.  K.
u. Zub ., sof. od. sp. N. Vdh. P . r.

Göbenstratze 3, Mtb , 2 Z. u . K. per
1. Okt. N. GKbenstraße 15., 2358

Göbenstratze 5, Mtb ., sch. 2-Z.-W. a.
1. Okt. zu v. N. E,Kipping . 2305

GSbenstratze 7, Mtb ., 2 sch. Aimmer
u. .Küche, mit Balkon, im Slbschluß,
auf 1. Okt. zu verm. R^ V.^ Schcid.

Göbenbratze 9, Mtb ., 2-Z -̂W. N. P . l.
Mbenstr . 15, M .. abg. 2-Z.-W. 2355
Mbenstrntzc 17, Mtb . 3, 2 Z. u . K„

mit Abschi. u . Zub . p. 1. Aug. od.
spät . m H). VdhI Part ._ 2356

Goethestraße 17, Hth. Dachw., 2 Z.,
K. u. K. p. 1. August. Näh.—Part.

Goethestraße 18 sch. Frtsp .-W, 2 Z.
u. K„  N . Hauptbahnh ._ N. L. 1479

Hallgartersträtze 2 schöne 2̂ ZItW . p.
_so fort  oder später preiswert .—1942
Hallgarterstratzc 6, Mittelb ., 2-Zim .-
. Wohnung im 2. St . u. Mansard-
'_ stock zu vermieten ._ _ 1989
Halläart erstratze 10 2-Zün -Wohn. m.

Ab schl . sof. zu Perm. 19 66
Hartingstratze 6 Wohn. v. 2 Z., K.,
- Kell., Mans ., ans 1. Okt. zu verm.

Näh, daselbst b. Eigent. _

Hermannstratze 7, Stb ., 2 Z. u . K.
auf 1. Oktober. Näh. Vorderh . P.

Hermannstratze 9 2 Zimmer und
Küche per Oktober.- »_

Hermannstratze 16 2 Zimmer , Küche
u. Zubeh. zu vermieten . Näh. 2-,St.

Hermannstratze 26, H."D , 2 Zim ., K.,
K. a.  1 . August._ Näh. Laden ._

Herrngartcnstraße 11 schöne Wohn.,
2 Arm., Küche an 1—2 Personen
auf Oktober  zu vermieten ._ 2346

Hirschgraben 6, a. Schuld., frdl . Ms.-
W. v. 2 Z. u. Z.  gl . m,sp. z. v. 1936

Hochstätte 10, 1 rechts, 2 Zim . mit
Zubehör per Okt. zu vcrrn. 2485

Jahnstraße 3, Vdh. P ., neu herger.
Ma ns.-Wohn, 2 Z., Küch e, K, z.  v.

Jahnstraße 18, Gth ., 2-Z.-Wohn. per
1. Oktober zu vermieten . _

Jahnstraße 29, H., 2 Z., Küche, Keller
. p. sof. od. sp̂ zu verm . Näh. V. P.
Jabnstr atze 36 , Gth ., 2-Z.-W, ll Oktl
Kaiser -Friedrich -Ring 2, Hth. 1, 2 Z.,

Küche, Keller u . Dians . p. 1. Okt.
_zu _ Perm. Näh. Part ._ 2486
Kaiser -Fr .-Ring 45, .6 . 2, 2 Z. u . K.

a. 1. Okt. a. r . L.^N.^V. P . l .̂ 461
Karlstraße 86, M . 1, 2-Z.-Wohn. per

1. Oktober zu verm ieten.
Karlstraße 36, StblW2 Zimmer und

Küche zu vermieten,_
Neubau Kiedrichcrstratze 12 schöne

2-Zimmer -Wohnuny per Oktober
zu vermieten . Näheres Blücher-
straße 30, 2 St  B237

Kirchaaste 13, 2, sch. 2-Zini .-W. an
_rug ._Seute^_ Näh. chm Entladen ._
Kirchgasse 24, Stb . Frtsp ., 2 Zim . u.

Küche zu vm. Näh. Nähmaschincn-
, Laden , mor gens ._ _

Lotüringerstratze 4 2-Z.-Wohnungen
(2 Balkonss für 400 Mk. p. 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbst
u. Nettel beckstraße 10, Part . _ 1878

Lothriugerstraße 5,̂ H., 2 3 .,Jfi ._J471
Lothringerstratze 5, Vorderhaus , zwei

Zimmer u. K.  1936
Lothrinqerstraße 7 sch. 2-Z.-W., 2 B.,

G., 2 Kell., P r . 400 Mk. N. P . r.
Luisenplatz 2, Hth. 1, 2—3 Z., K. u.

Kell. zu vm. Näh. Vdh. 1 St.
Luisenstraße 12, Frtsp ., 2 Zim . und

Küche zum 1. Okt. an ruhige Leute
zu verm. Näh. 2. Stock. 7978

Luisenstratze 20 Mansardw ., 2 Zim.
u. 1 Küche, an kinderl . Leute auf

_sof . zu verm._ Näh^ 2chIt. r . 2034
Luisenstraße 41, Hth. 1, 2 Zim . und

Küche per 1. Oktober zu verm.
Näher es Hinterh . Part . 2224

Luxembürgstraße 7, >stb ., 2 Zimmer
u. Küche zu v. Näh. Vdh. 1 I. 2103

Luxemburgstraßc 9, Hth., schöne
Wohnung , 2 Zimmer it. Küche, an
ruhige kinderlose Familie für den
1.  Ok t . zu  v . N. Vdh. P . r 2276

MichelSberg 28 2 Zim . u .Küche z. v.
Moritzstraße T  2 -Z.-W., Hth., sofort

zu verm. N. B. Kraft , Stb . 1.
Moribstratze 12, Dachstock, 2 Zim ., u
_Kiiche , neu herger ., an kdl. L. sof.
Moritzstratze 24, Hth,, 2 Z„ K . u. K.

p. 1. Okt. zu v. Näh. 1. Stock.
Moritzstratze 32, Dach, 2- od. 1- Z.-W.

m. Zub. z. vm. N. V. P . morg. 1434

Helenenstrahe 1a, Frsp ., schöne 2-Z.-
Wohn. per 1. August zu vm. Näh.
Helenenstr . 1, bei Frau Boes. _

Helrnenstratze 12 Wohnung , Hth. P .,
2 Zim ., Küche u. Keller, auf gleich
od. später . Näh. Vdh. Part . 2182

He lenenst ratze 15 2 Z. u. K. N,, 1 St.
tzclenenstrafie 26 2 Mansard ., Küche,

Keller, Hinterh ., ans 1. 10. billig.
He llmun dstratze 27 2 Z., K., K. 1,Ö.
Hellmundstratze 29, S . P ^_ 2-Z. -W.
Hellmundstratze 32 2-Z.-W., Htb., an

nur ruh . sol. Leute sof. od. später
_z u vm. N. Fra nkenftr. 1, L>. Bg g
Hellmu ndstratze 40 sch. 8-Z.-W. n. Z.
He llmundstratze 42 2 Z ..̂ K̂ K.̂ N._Sx
Hellmundstratze 49, Vdh. 1, sch. 2-Z.-

Wohn. m. Zub . der 1. Okt. zu dm.
Hellmundstratze 49, Vdh. D„ 2 Zim .,

Küche  u .̂ Kaller per 1. August  z . tu
Hellmundstratze 53, Part ., schöne

2-Zim .-Wohn. nebst Zubehör auf
_1 . Oktober  zu vermiete n.  B 1
Hcrderstratze 2, .6 . 1, 2 Zim . u. Zbh.
t v. Ott ., mtl . 27 Mk. N. V, 2. 2198
Herderstratze 15, Hochp., 2 Zim ., K.

u . Zbh. z. v. Nah, im Laden. 2416
Herderstraße 16 sch. Frtsp .-W., 2 Z.,

1 K., n . a. r, L..,1W7. N. P .,r .-1972
Herderstraße 19 2 Z., K., 850 Mk., p.
_1 . Okt. Näh, im _Sabcn ._
Hermannstratze 5, Frtsp .-W., 2 Zim.

u . -rache pcrjofort od.̂ später z. vm.
Hermannstratze 6 2 Dachw. v. 2 Z., K.

u . S).,_a.jO{t._o.Jr , N. 3,St . J ?230
Hermannstratze 15 2 Z„ Z. 1. O. B199

Nerostratzc 21, Stb ., 2 Zrmm ., Küche
große Räume , zu vermieten . 2303

Nervstratze 29 2 Z.. Küche. N. V. 1,.
Nerostratzc 35/37 2- od. 3-Zim .-W.,
,„ Frtsw,W,Okt . NWdas. berDMüIler.
Nerostratze 40, Stb ., 2 Zim . u. Zbh.

ans Okt.̂ zu^vtm, Nchh. Part , l.^
Nettelbeckstr. 3, B., 2-Z.-W. u. Frtsp ..

Wohn, auf 1. Oktober  zu verm.
Nettelbeckstraße 4 schöne 2-Z.-Wohn.

mit Zub . p. 1. Okt. billig zu verm.
_Näh . Part . I. Bender ._ 2379
Nettelbecksträtze8, Mtb . Dach, 2-Zim .-
_Wohn , auf gleich od. sp. zu Perm.
NettelbeckstratzelOPl-Z^W. nn B.,320.
Reitel deck strätze 10, Fr ., 2- ü . 3-Z.-W.
Nettelbecksträtze 12, 1 l., 2 Z. u. K.,

Balk., Mtb ., auf Okt. zu verm.
Nettelbecksträtze 12 2 Z., K., Balkon,

Mtbi , m. od. ohne Werkst, p. Ok t.
Reugasse 15 schöne 2-Z.-Wohn. mit

Küche z. 1. Okt. zu verm. Näh.
Weinrestaurant Jacobi . _

Neusässc 15 sch. Mans .-Wohn., 2 Z.
u^ Küche, z. 1., Aug^ zWd.^ .J acobi.

Nikolasstratze 5, Seitenb ., 2 Zimmer
ii. Zubehör , 1. Stock, per 1. Oktober
zu vermieten . N. Ne rotal 13. 2450

Oranicnstraße 31, 3, 2 gr . Z. u. K.
zu verm. ^ iäh^ l Ŝt .̂ finks.

Oranienstraße 35, B. P ., 2 Zim ., ge¬
eignet f. Bur . od. kleine Familie^
zii vm.^Einzusehen v. 10—11 Uhr.

Oranienstraße 48, Mittelbau im 1.
n. Dackst., je eine Wohn. v. 2 Z . u.
K. zu vm. Näh. Vdh.̂ Ẑ St . 2249

Oranienstraße 54, Mtb . 1, 2 Z., K.,
_K . p.̂ Okt. zu vm. Näh. Vdh. P . l.
Plattrrs tr . 2±2  J | . u.^ 6-, Aug.
Plattersträtze 28, H., 2 Z„ K. u. K.,
^Glasabschl ^ auf ^ l .̂ Okt. zu verm.
Platterstr ätze 56 2 Z., KI. K., 1. Okt.
Ranentbalerstratzc 6, Hth. Part ., sch.

2-Z.-W. per 1. Okt. zu verm.
Rancn thalerstratze 7 2 Zim . n. K
Rauentbalerstrntze 8 2-Z.-Wohn., Hth

p. 1. Okt . R. Nortmann . M.,P, ,2479
Rauentbalerstraße 10, Mtb ., 2 Zim.

u. Küche. Zbh. p. 1. Okt., bill. zu
verm. Näh. dai . bei Hausen , Vdh.
Hp., od. Rau , Sedanstr . 7. _ B 1̂0

Nauenthalerstraßc 12 2 Z ., K. u. Z<
Naueuthalerstratze 20,  Htb ., sch. 2-Z.-

W. m. Werkst, b. Mossingcr. 2504
Rauenthalerstratze 22 2-Zim .-Wohn^
_zu verm. _Näh , das. Vdh. w_
Rheinganerstratze 6. Htb., 2 Z. u. K

zu verm.  Näh , das. Vdh. 1 S t. l.
Rbeinaaüerstraßc 9 2 Zim ., m. Erk.

Balk., Küche, Mans . zu vcrmietcu
_N äh, bei Bor n ._ JB85
Nheinganerstratze 13 2 Zim . u. Küche

mit Abschluß  zu vermieten ._ 1857
Nheinganerstratze 15, Mtb ., sch. W

v. 2 Z. u. K., Abschl., bill. zu vm
Näh. 'Borücrh . Part , rechts. B 211

Rheinganerstratze 16, 1, eieg. Wohn.,
2 Zim ., Küche u. reicht. Zubeh., zu

_verm ._ Näheres Part , rechts. 2108
Nheinstratze 24 2-Zim .-Wöhnnng n.
_KüchtpL .̂ Zub ., Stb ., sof. zu verm.
Rbeinstratze 77, H. 1, 2 Z. m. Zub. a.

nur ruh . Leute a. 1. Okt. N. B.^ .1
Riehlstratze 5, Vdh., 2 Z., K., Klos. i.

Ab schluß, per 1. Oktob er zu verm.
Riehlstratze 7, Hth., 2 Z. u. K. auf

1. Okt. zu verm ._ Näh. Vdh. 1.
Riehlstratze 9 2-Zim .-Wohn. sof z. v.
Riehlstratze 15 2- u. 3-Zim .-Wohn. a.

gl. od. sp.  zu verm. Wch, Vdh. P .
Riehlstratze 23, Htb., 2—3 Zim . gl.

od. später zu^ vermieten ._ 1946
Roderallec 20, S . D „ 2-Z/-W. 1. Angl
Röderallee 6, Hth., Neubau , schöne

Wohnungen L 2 Zimmer u. Küche
per Okt. Näh. Vdh. 1 St . 2435

Röderallce 10 frdl . W., 2 Z. m. Zub .,
Ab schl., zu vm. Näh. Part . 24 87

Röderallee 12, Hth., schöne 2-Z.-W.
mit Zub. auf 1. Okt. N. Vdh. P,

Röderstra tzc 19, 1, 2-Zim .-W. 1. Sept.
Röderstraße 1.9, 1, 2-Z.-W. in. Maus.
Röderstratzc 21 Dachw., 2 Z., K., Zb.,

an r . L. gl. _ob. spät . Näh. 2. St.
Röderstratzc 23, Vdh., 2 gr. Frsp .-W

fl, 2 Z., K.  u . K.. a. 1. Okt. billig,
Römerberg 2 2 Z. u. Küche p. Ok t.
Römcrberg 6 2 Z. u. K. p. Okt. zu  v.
Römcrberg 7, Hth., 2-Z.-Wohn. zu v.
Rmnerberg  14 , B., 2—8-Z.-W., Okt.
Rö merberg  16 2 3 „JiitcEm u. K. z. v.
Römerbera 32 2 Z., K., VdhI Dachl

per 1. Oktober zu vermiete n . _
Römerberg 32 2 Zim . u . K., Hth. P .,

per 1. Okt ober zu verm ieten ._
Roonstratze 4 schöne Wohn., 2 Zim.

n. Zub ., im Vdh. zu vm. B 191
Rüdesheiinerstratze 22 gcr. 2-Z.-W. p.

a^ m,r .,M ^ N. V. P . l. B 271
SÄacktstratze 8 2 Z., K. u . K. zum
_O cM ^ oM ‘»äter , Pr . 21 Mk. ,
Scbachtstraße 30 frdl . Dachw., 2 Z.,

K., Kell., sof. zu vm. Näh. Part.
Scharnhorststratze 7, Neubau Bischofs,

sind elegante geräumige Wohnung,
van 2—10 Zimmern sof. od. sp. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigent ., Scerobenstr . 27. 1800

Scharnhorststratze 7 Wohnungen von
2 Zim ., Küche usw. per sofort oder
später zu vermieten . 1802

Scharnhorststratze 13, Htb.. kl. 2-Z.- __
p. 1. Okt. zu vm.^ Näch Part . Iks.

Scharnhorststr . 19, H^ l , 2-Z.-W. 1. O.
Scharnhorststratze 34, Mt b., 2 2-Z.-W.
Scharnhorststr .'36, H„ gr . 2-Z.-W. Okt.
Scharnhorststratze 46, H. P „ 2-Zim .-

Wohn. a. r.  Leute p. 1. Okt. z. v.
Schnlberg 15 schöne 2- u. 3-Z.-Wohn.

per Ort , zu vm. N. Vdh. Part.
Schulberg 17 2 Zim ., Küche u. Keller

per 1. Oktober zu. vermieten .̂
Sckiwalbacherstratze 7, S . 1,2 kl. Z.
_u . Küche, Hth., billig zu vermieten.
Sckiwalbacherstratze 24, Stb ., 2 Zim .,
_1 Kü che u.  Keller billig zip verm,
Sckiwalbacherstratze 36 Frtsp .-Wohn.,

2 Zimmer , Küche u. Zubehör , auf
_ 1. Okt. an ruh . L. z. v. Räh . P . 2375
Sedanstraße 12, H., 2 Z. u. K. m. s.

Trockensp. p. O. N, S -i ], B 228
Seerobenstratze 7, Mtb . 1, 2 Zim . u.

Küche p. 1. Okt._ Näĥ V. P . B 3
Seerobenstratze 26, H., 2-Z.-W. im

Abschl. Wehm heuer , Vdh. \ St.
Seerobenstratze 28, Hth., 2-Z.-W. zu

verm . Näh. Laden . B 308
Steingaf ' -- 15 lNcubaus schöne 2-Z.-

Wohn.. Hth. 1, zu vm. Räh . das. o.
_E mser str. 11,  Hochpart , r._2467
Steingaffe 26, Hth., Neubau , mehr.

2-Z'.-Wohn. aus gleich oder später
zu verm._ Näh. Part ._ 1410

Steingasse 29, V. Dachst., 2 Zimmer,
Küche ii. Keller truf 1. Oktober zu

_vermieten . Näher es Laden . 2333
Stein gasse 34 2-Z.-W. p. gl. o. spät.
Taunusstratze 27 2 h. Zimmer nebst

Zubehör sofort^billig zu vermieten.
Walluferstrastc 8, H. P ., 2-Z.-W. zu
_ve rm . Näh. Rhei nstraße 87,  1 _r ._
Walramstratzc 5 eine 2-Zim.-Wohn.

soß od.̂ später zu vermieten . ^ 2011
Walramstratzc 7 D.-W., 2 Z., KH8134
Walramstratzc 12 2-Z.-W., Vdh., 1. 10.
Walramstratze 32, 2, 2 Z., K. u. K.

aus 1. Okt. zu vm. Näh. Par t.
Walramstratzc 32, Fsp., 2 Z., K. u.

K. a. 1. Aug.. ev. Okt. Näh. Part.
Walluferstraße 7, M„ 2- u . 3-Zim

Mans ardwohnu ng. N. V.  P ._ 1585
Webern äffe 43 2 Z. u, K. u. K. (Glas-

abschl.s p. Okt. zu vm. Näh. Vdh. P
Webergasse 46 2-Z.-Wöhn. zu v. 2495
Wcbergaffc- 50 2 Z., K.̂ Hth.,̂ 1^Okt.
Weilsträße 7 Mans .-W.. 2 Z. u.

au ruhige Leute - zu vermieten . ^
Weilsträße 8 zwei Ms.-Wohn., 2 Z.u. Küche, Vorderh ., an ruh . Mieter

abzug. Zu erfrag . Part ,̂_ 1910
Weilsträße 9 schöne Msd.-W., 2 Zim .,

H .. in. Abschluß, zu vermieten.
Weilsträße 12, Gth ., sch. 2-Zilnmcr

Wohn., Part ., zu vermiete n.
Weilsträße 15 2 Zimmer und Küche

au nur ruhi ge Leute zu verm.
In dem Neubau Weitzenburgstr. 10

sind schöne 2- und 3-Zunmer-
Wohnungen . im Hth.. auf 1. Okt.
zu verm . Näh, daselbst. 2281  B 24

Wellribstratze 18. H., 2 Zim ., Küche,
2 Kell., Näh .̂ Vdh.,2 r.

Wellii0stratze,19h2 Z., K. u. K. 2265
Wellribstratze 20 schöne Frsp .-Wohn.,

. 2 Z. u. Zub ., per fof._pber später.
Wellribstratze 25, Hth. 2, 2 Zimmer,

Kü che, Keller zu vermieten . _ _
Wellribstratze 27, Frtsp ., sch. 2-Zirn.-

Wobn. m. Zbh. au f 1. Okt. N. 1 l.
Wellribstratze 30, Stb ., 2 Zim . ü . K.
Wellribstratze 37, Vdh., 2 prachtvolle

Wahn.. 2 Zim . u. Küche, mit od.
ohne Mant .. an ruh . Farn , auf

_1 . Okt.—N.- Frankenstr ^-19, JL_ B 14
M

Wellribstratze 48,_ P . l ., 2 Z.
Westendstratze 10, Hth. 1. Stock. 2 Z.

u. K. sof. an ruh . Leute z. v. 1798
Westendstratze 20 2 Z. u.^Kl s. B 187
Westendsträße 36 sch. 2-Z.-W., 2 Blk.
Westendstratze 36 sch. Fr sp.. 2 Z., K.
Wörtbstraß - 16 Dachw., 2 Z.. K., auf

1. Okt. an r . Fam . N. Lad. 23 39
Norkstraßc 2, 1, sehr Möne 2-Z.-W.

mit Bad p. sof. o. Okt. a. r . Mieter
zu ve rmieten . _ Kaes ebier . - 2067

Rorkstratze 5, Vdh. Frtsp .,, 2,Z^_u . K
Norks tratze 8 2-Z.-Wohn. sof. o. 1. Ok t.
Dorkslratze 10 2-Zim ."-Wohn., Hth.. p.

1. Oktober zu vermieten ._ 1513
Nork stratze 13 2 Z. n . K., Fsp. B 248
Norkstratze 14, 1, 2 Zim . u. 1 Küche

zu vermieten . 1514
Norkstratze 161 Vdh., 2 Z. n . K. aus

Okt. Näh . Blücherplatz 3, 1 St ,̂
bei Dorm ann . _ B_31o

Norkstrabe 16 schöne 2-Zim .-Wohn.
im Hinterh . auf Okt. oder pruher
zu verm. Näh. Blücherplatz 3, 1,

_Dorm ann . 2229
Y-rkstratze ger. 2-Z.-W.. Hth., per

Okt. Kaesebier , Aorkstr. 2, 1. B 817
Zietenrina 1 2 Z„ K. u. Zub . p. sof

od. 1. Okt. Näh . Vdh. Part . I.
Zietenring 3, Hth., 2 Zim . u. Küche,

i. Abschl., z. v^ N. Vdh. P . r . 1889
Zietenring 6, Mtb ., 2-Z.-W. m. Zub.

zu verm . Näh. Vdh. Parter re ._
Dachwohnuna , 2 Zimmer u. Küche,

Vorderhaus , zu vermieten . Nah.
Albrechtstraße 6, Part err e. 1877

Schöne 2-Zim .-Wohn., Stb ., zu vm.
Dotzheimerstraßc 15.

2 Zimmer ». Kiiche, Dachwohnung,
mit Glasabschluß , sof. zu verm.

_N äh. Elle nbogengasse 15, 1. 2022
2 Zim . u . Küche. Dachw.. an ruh.
—Leute zu vm. Näh. Mor itzstr. 45,1.
Schöne 2-Z.-W., Hth., zu verm. Nah.

bei Steitz , Nettelbeckstra ße 2, 1.
Frontsp ., 2 Zim .. KüchelKammer,

v- Okt. bill. N. Nettelbeckstr. 12, Ich.
In meinem Neubau rn der zweiten

Ringstraße , Verl. Westendstr., sind
schöne 2-, 3-, 4-Zim .-Wohn., ein
Laden mit 2-Zim .-Wohn.,u . 1 Hof¬
keller zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Herderstraße 2, 1, bei
Wilh . Haybach. 1453

3 Zimmer.

Aarstratze 22a. Villa Minerva . 2. Et ..
ist eine 3-Zim .-Wobn., Vad, Balk..
sowie reich!. Zubehör , per sofort
zu vermieten . Gesunde Lage. Pc.
Fernsicht. Näh. 1. Etz,links . - 1518

Adelheibstratzc 33, Stb . 1, 3 Z. mit
Küche u._Zbh. p. 1. Okt,_ 2241

Adelbeidstratze 46, H. Pari ., 3-Zim .-
Wohn., Bad , auf 1. 10. zu verm.
Räh . bei, Leicher, 1 St . _ 2178

Adelbeidstratze 54 elegante Parterre¬
wohnung von 3 großen schonen
Räumen mit Bad , großem Ballon,
sowie allen Bequemlichkeiten per
I .- Okt^ zu verin . Näh, 1. Stock. 2449

Adlerstraße 3 ' kleine 3-Zim .-Wohn.
zu vermieten.

Adlerstrntze 8,3 -Z.-W. p. O. 2500
Ädlcrstratze 61 3 Z. u. K. 1. 10. N. ds.
Adolfstratze 1, 2, eleg. 3-Z.-W., mit

Bad , elektr. L„ Gas, rĉ ,sof,_ 1781
Adolfstratze 1 2mal 3-Zimmcrwohn .,

auch zusammenhängend , elegant,
_elektrisches Licht, Gas , Bad rc. 1780
Adolfstratze 1,  linker Seitenbau 2,

3 Zim mer und Küche sofort ._ 21.13
Adolfstratze 5, Vdh. u. Stb ., 3 schöne

geräumige Dachst.-W., 3 n. 2 Z.,
m. Zu b., an r . L. N. 1 St.  2080

Blücherstratze 15, V. 1. 3-Z.-W., der
Nz. entspr .. ev. m. Werkst. N. 1 r.

Blücherstrabe 17, Mtb , 3-Z.-Wohn.
, z. vm._ Näh. Part , r ._ 2442
Bliicherstr. 19, Ecke Gneisenaustratze,

prachtvolle 3-Zim .-Wohn„ zu vrn.
_Näh ^ dorts. bei Mah ._ 1522
Blücherstratze 20, P , sch. 3-Z.-W. sof.

zu verm. Näh. 1 St . 2220
Blücherstratze 24 3 Z, Z, 1. 10. 227 1
Blücherstratze 27 3 große Zimmer,

Balkon, Bad usw, Part . n . 1. St,
per sofort oder später zu v. Näh.
1 St . l. o. Albrechtstr. 7, Lad. 2036

Blücherstratze 30 schöne 3-Zim .-Wohn,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres dase lbst 2,Stz _ B 240

Blücherstratze 36, Neubau , sch. 3-Z .-
Wohn, auf 1. Okt. bill. Näh. das.
od. Äorkstraße 22, Part ._ B 280

Blücherstratze 42, Neubau , sch. 3-Ziin .»
Wohn, auf Oktober od. früher zu
vermieten . Näh. im Hause selbst

_o b. Blüch erpl. 3, 1, Dormann . 19gg
Bülowsträfie 4, 3, 3-Zim .-Wohn. rnii

Balk. zu vm. Näh . 1 Stz I. 22 04
Bülowstratze 9 gr . 3-Z.-W. m. Zchch"

zu vm._ Näh. Pari . links . 2194'
Bülowstratze 10. Pari , sch. 33Z.-JJI

zu verm._ Näh. 3. St . r . 1477
Bülowst ra tze 13 3 Z, K, Zub.  213g
Große Burgstratze 8 eine MansarF^

Wohnung mit Glasabschl, 3 Zini
Knche, sofort oder später an ruhige
Leut e zu vermieten . _ 1983

Clarenthalerstratze 6, b. d. Ringkirche/
3. Etage , 3 Zimmer , der Neuzeit
entspr , auf sof.  o d. spät, z. v.  1524

Dotzheiinerstratze 11 sch. Mans .-Wohn
3 Zimmer , Küche, auf gleich ooc 'x
später zu vermieten. _1439

Neubau Betz, Dotzheiinerstratze 28
3-Z.-Wohnüng , hochfein neuzeitlick!
eing, Balk, Erk, Bad, el. L, fas
od. später . Näh, daselbst. 152/'

Dobheimerstraße 55, nahe d. Ring
eleg. geraum . 3-Zim.-Wohn. rnrl
Gas , elektr. Licht, Bad usw, per
1. Okt. zu vm. Näh , 1. Etz l.  2061.

Dotzheiinerstratze 57, M, 3-Z.-WH
Neuz. entspr , sof. zu ve rm . B 222

Dobheimerstr . 62. Gth , 3-Z -̂W. N'äst
Vo rderha us Part , links . 23 zg

Dotzheimerstraßc 64, Hochpart, schönt
gr . mod. 3-Z.-W. zu verm._ 1944

Dobheimerstraße 74 sind 3-Zim .-D4'
t)! 1.  Okt . z. ' v. Näh. 1. Stz 22 5is

Dotzheimerstraßc 81, Neub, Vdh, sAg
3-Z. -W. p.  Okt . od. früh . B ^j

Dobheimerstraße 85, Vdh , ger. 3-Z .
Wohn, auf sofort od. sp. zu verrn
Näh. Vdh. 1 r . Fritz Becker. 152«

Dobheimerstraße 85, Mtb, 3 ZinD
K, K, 1.  Okt . Näh. Vdh. .1,- 2234

Dobbeimerstratzc 88, Mtb , schöne Ff'
3-Zim.-Wohn. mit Balkon ; Hth '
3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu deu-
mieten . Näh . Vdh. 1 Sr . Iks.  18lZ

Dobheimerstraße 97a, V, mod. 3- s z
Wohn, mit Zubehör auf gleich ud
spät er zu vermieten. _18g5

Dotzheimerstratze 97a, 3 I, 3-Z.Pws-
Bad , 2 Man s, 2 Keller  billig zu h'

Dobheimerstraße 106, 1, 3-Z.-WohsW
Bad . Ba lk.. 2 M, 2 K.,,2 ., St . '

Dobheimerstraße 107 sch. 3-Z.-W, jr
Neuz. entspr , sof. od. spät, billiä
z. vm. Näh. 1 St , W. Keß ler . 247^

Adolfstratze 5, Vdh. u . Seitenbau,
3 schöne ger. Dachftockw, 3 u . 2 Z.
u. Zub , an ruh . L, Räh . 1 St .—tz

Albrechtstraße 23, Hth, Dachwohn.,
3 Z. u. K, 1. Okt. Näh.- Vdh.—2.

Albrecht straße 28 3-Z. -W. ZGas ) z. v.
Am Römertor 7 3-Zimmer -Wöhnung

per, 1̂ Oktober—zu vermieten .— ,
Arndtstraße 1. 3, schöne J-Zim.-W,

d.  Neuz .—entspr, - p^ 1.—OA._ 2400
Ärndtstrahe 5, 1. u . 3. Et , 3 gr. Zim,

Küche, Balk, Bad, . elektr. Licht.
Näheres 1. Etage l. 2031

Arnd tstra tze 8^ 1 r , sch. 3-Z.-W. zu w
Bertramstraße 2 schöne 3-Zim .-Wohn.

im 2. St , mit Balkon, Mans . usw.
per 1. Oktober für 560 Mk. zu vcr-
mieten.  Näh . 2 links ._ 2331

Bertramstratze 5, 1, 3 Z. u. Zub. 3. B.
N. G. Bir ck, Bertram str. 10, 1. 2489

Bertramstratze 14 schöne 3-Zim .-W.
_nt . Zbh. p. tz Okt. Näh. P art , l.
Bertramstratze 15 gr . 3-Zim .-Wohn.
-in .ZZbh.—P,,tz,Okt . Näh-, Part . 2238

Bertramstratze 18 sch. 3-Zim.-Wohn.
auf 1. Okt. zU- b.—Näh. ,P^ 2252

Bierstadter Höhe 56 sch. 3-Z.-Wohn.
Preis 400 SSL- Näh, 3_ r ._ 2202

Bierstadter Höhe, Wartcsträsie 3, sch.
Frtsp .-W, iD8illa .,3,Z ^ u. Z, - sch. G,

Bismarckr . 7, H. 2, 3-Z.-W, 1. Okt. :
daß Lagerr . 0^ Werkst.—f. r . G.  B 96

Bismarck ring 31 sch. 3-Z.-W. m. Balk.
u. Zub . p. 1. Okt. zu Perm. Kuhn.

Bismarckring 33, 3, sch. 3-Z.-W. auf
—1. Okt. zu vm. Näh. Part . B 268
Bismarckring 40, 1, schone 3-Z.-W.

mit reich!. Zubehör auf 1. Oktober
_zu verm.  Näh . Par t ._ B 261
Bleichstraße 12 schone 3-Z.-W, Vdh,

zu verm .— Räh . 1 St . l . B 838
BleickDraße 27. 1. sck>. 3-Z.-W. auf
_1 . Okt. fj  vm .—Näh.—im Laden . —
Blüchervlatz 2, 2. Et . r , schöne 3-Z.-

Wohnung u. reickil. Zubehör zu
vm. N. das, u. Adelbeihstr. 10. ,15 21

Blücherstratze 5, 2 l, 3 Zim. u. K,
der Neuzeit entspr , sof. od. sp. zu
dm.—Näh. Bismarckr , 24, 1—1. , 1427

Blücherstratze 9. Bdh. 1, sch. 3-Zim.-
Wohn. n . Zbh. per 1. Okt. 1007 zu
vm._ Näh. Ltb ^ P .» bei May . 2189

Blü ^ erstrntze 10, Vdh, 3 Zim . und
Küche mit Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Mtb . 1 Tr,
bei Joh . Sa uer . _ 24,46

*34i, , di♦ *D u ^ 1 Q- Q -SP̂i nfm P. AA

Dotzheimerstr. 108, 110, 112, je etu»
3-Z.-Wohn. m. Znbeb, 1 Maus , u
Badeeinr . a. sot. er, spät er . F 34g

Dobheimerstraße 115, Neubau , Ä. ' -P
_sch . 3-Z.-W. m. Z„ d. Neuz. entsp ? '
Dotzheimerstratze 116 sch. 3-Z.-Wohtz'

mit Herr!. Fernsicht gleich od. spüto,!
bill. zu vm. _ Näh, daselbst. 15 3r>

Dotzheimerstraßc 122, Vorderh, elDF
3-Zimmer -Wohn nng zu vermieten'

Dobheimerstraße 126 sch. 3-Z.-W, g'
Nz. entspr . s. 0. sp.,N . Kont. B gncj

Dotzheimerstratze 129, Südseite , mu
sch. Aussicht, 3 gr . Z. m. 2 Balk^
Er k, Bad u . r . Z. a. s. 0. sp. 500 54̂ '

Drndenstraße 7, Hth, freundl . 3->4/
Wohn, 2. Etage , aus Okt. zu ppl
Näh . Vorderh . Part . _ B 4g-

Druden st ratze_j_  0, V. P .7  3-Z.-W
Drndenstr aße 10 gr . 3-Zim .-Wo sitzZ
'Drudenstraße , Ecke EmserstraitzZ

schöne 3-Z.-W. a. Okt. N. Lad. 23W
Eleonorenstratze 8 3-Z.-Wohn, VdhD

z. 1. Okt. z. vm. Näh. Nr . 5, 1. 20ni'
Eltvillcrstr . 4, Hp, 3 Z, filTirS'

1. Okt. N.  Rauent halerstr . 14. L
Eltvillerstratze 5 Wohn. v. 3 ZWuD̂ -
_im 3. Sto ck, zu vermieten . ' '
Eltvillerstratze 12, Vdh, 3-Z.-W. I874
Eltvillerstratze 14, 3, sch. 3-Zim .'-iüü
- per sof. zu verm._ Näh. P . I. IggZ
Eltvillerstratze 18, Mtb , 3 ZirnTDDsZ

Küche auf 1. Oktober billig zu
Maurers Gartcnanlage , EltvisteW

straßc 19/21, ich. 3--Z.-W. m. reicks
Zbh. n. all. Bequcmlichk. auf sF-'
od. später zu verm. Näheres x>D'
Mau rer , Mittel -Gth._ P_2g^

Emscrstratzc 40a, Ecke DrudenssiF-
Neub, 3- u. 4-Z.-W. m. Zub. h/1
Okt. zu vm. Fr . Blessing. B Ss .j

Erbacherstratze 1 Wohn, von 3 ZrrF^
Küche, Bad , 1 Kammer , 2 Kellox'
auf sofort zu vermieten . 153q

Erbach erstratze 4, H, 3 Z„ K. p.
Erbacherstratze 7, 1 Hp, 3-Z.-W, -oc
Faulbrunnenstr . 9, Vdh. 2, 3- 0. 5-PD

W. m. Zub . a. 1. Okt. N. Part ^Zs
Feldsträtze 12, Hinterhaus (Neubaiw'

sind 3-Z.-, 2-Z.- u. I-Z.-Wohn,
mit Küche, auf 1. Oktober zu
Auch kann eine Wohnung mit >,'
parater Waschküche an Waschlegi^
abg egeben lverden. , ^_ 234 q

Frankenstratzc 13 3-Zim.-Dachwoß,,'
auf 1. Okt. zu v. Näh. B. P . LZgv

Frankenstratze 13, Htb, o-Z.-Wöp/g
auf 1. Okt. Siäh. Vdh. Part . ZAL

Frankenstraße 21 8-Z.-W. p. sofẐ r
verm. Näh, das. 1 St.  r echts.  8040

Frankenstratzc 23, nahe Bism .-RfZw
Vdh, 3-Z.-W, m. Gas . 480, D/zA
3-Z.-W. 370 Mk. jp. -Oft . B 6ri

Friedrichstratze 14, V. 2, 3 Zivi „
Zb. p. 1. Okt. Näb. 1. Kt. 402g
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Franken strafte 15, H. 1,-3-Z^W. 215g
Frredrichstraße 44, H'th. 2, 3 große

Zimmer , Küche, Keller, auf 1. OL
1907 3. b.  Näh , b. Hch. Jung . 1095

Friedrich strafte 45, Hth. 2, 3-Z.-Wohn.
auf 1. August u . r . Stb . 1-, 3 -Z.-W.
auf 1. Olt . au vm. Näh. Back. 2314

Friedrichstraße 50, 1 r ., sch. 3-Zim .-
Wohn. p. 1. Ott , zuverm ._ 2409

Geisbergstratze 5, 2. Et ., 3 Kim.. Küche
u. Zubehör sofort od. svatcr . An¬
zus ehen  10 —11 od. 1 —4 llhr . 1813

Gneis ettaustraße—11—3-A -Wohn.„2068
Gneisenaustraße 13, 2, gr . 3-Z.-W.,

der Neuzert entsprechend, sofort od.
spät zu Perm. Näh. 1; I. __ 1539

Gneisenaustraße 14, P ., 3 Zim ., K.
u. Zubeh., per 1. Oktobcr zu vm.

Gneisenaustr . 18 sch. gr . 3-Z^W. 1540
Gneisenaustraße 20 2 3-Zim .-Wohn.
_ (Vdh.) su Pe rm . Näh. Part ._ 1901
Gneisenaüstratze 22, 1 I., eine 3-Zim .-

Wohn . und Zub ., mit oder ohne
Laden , M vermieten ._ D 122

Göbenstrafte 5 der Neuz. entspr . 3-Z.-
Wohn. auf 1.  Ott , m  bcrrn . 1542

Göbenstraßc 5, Mtb ., gr . 3-Z.-Wohn.
"ost,o^ lü,zuv . N. b. Kipping . 2306

Göbenstrafte 9 sch. 3-Zim .-Wohnung,
Mtb -, P- 1. Okt. N. Part , ltnts.

Göbenstrafte 12 schöne 3- u. 4-Zim .-
Wohn .. Bad , Gas , elettr . Licht n.
Zubehör per 1. Oktober zu vcrm.
Z. erfr . Phili ppsb ergstr . 13, 1. 22 79

Göbenstr . 14,  H p.>3 Zs, B.. Terra sse.

Kaiser -Friedrich -Rina 17, Serienbau,
sind die im Erdgeschoß u. 2. Ober¬
geschoß gelegenen Wohnungen , be¬
stehend aus je 3 Zimmern , 1 Küche,
1 Keller nebst Zubehör , per 1. Olt.
d. I . an kinderlose Leute zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis 12
Uhr vorm. u. 3 bis 5 Uhr nachm.

_Näh . Sch üderch offtratze 11._ 2126
Kaiscr -Fri 'edrich-Ring 67 ist die Par-

terre -Wobn.. best. a. 8 Z. n. Zub .,
grobem Balkon, sof. od. später zu
verm. Näh. daselbst, 1. Etage.
Einzuiehen vorm. 10—1  Uhr . 1551

Kaiser -Friedrtch -Rina 69 3 Zimmer
und Küche, Bad , Balkon u. reickl.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Einzusehen zw. 11 u. 1 und 4 u.

_6 Ubr. Näh, das. Souterr . 1552
Karlstrahc 34, Vdb., 3 große Zim . u.

Küche per 1. Okt. zu ve rm . 2396

Göbenstraßc 16, 1. Et ., schöne 3-Ztm .-
Wohn., der Neuzeit entsprechend,
mit allenr Zubehör per Oktober zu
verm . Räb . P art , links ._ 2223

Göbenstrafte 17, Mtb . 1, 3 Z. u. K.
mit Zub . auf 1. Oktober zu verni.
Näh . Vorderh . Par t._ 2357

Mbbnstrafte 21 sch. 3-Z.-W. - B 136
Goethestrafte 18, P ., gr . 3-Z.-Wohn.

zr» vermieten ._ _ 2387
Göethestrafte 18, P ., Nahe des Haupt-

Bahnhofs , gr .- 3-Z.-Wohn -̂ , 2387
Göe thestrafte 27, 3, 3-Z.-W. Näh. P.
Goldaafse 9. Sth . 2, 3 Zim. ü . K. zu

verm Näh, im Lad en.  1952
Gustav -Ndolfstrafte 13/1 r „ Wohn.,

3 Zim . mit Zubeb., per sofort zu
vm. Näh, das, u. Karlstr . 24. 1544

Gustav -Adolfstraße schöne 3-Zim.*
Wohnungen mit Zubehör , mit und
ohne Balkon zu vermieten . Preis
425 und 475 Mk. Näh. Platter¬
straße 12.  1545

Ecke Gustav-Adolf- tt. Hartingstr . 13.
_Bel -Et ., 3-Z.-W. auf sosi z. v. 1546
Hällgarterstraße 2 schöne 8-Zim .-W.

per sof ort od.  s päter pr eisw. 1943
Neubau Gcbr . Bögler, Hallgarter¬

stratze 3 ». Kteiststraße 5, sind nn
Vdh. schöne 3- u. 4-Ztm .-Wohn„
der Neuz. entspr . eingerichtet , per
sof. od. sv. preisw . zu vermieten.
Näh eres Vorderst. Part . _ 1923

Hallgarterstraße 6 sch. 3-Z.-Wohn.,
Erker , Balkone, Bao usw., 3-Z.-W.,
Frontspitze , mit Balkon, 3-Z.-W.,
Gartenhaus Part ., zu verm.  1 902

Hallaartcrstraße 6, Mtb . P .. sep. E.,
3-Zim .-Wohn„ auch zu Geschafts-
zwecken, zu vermieten .^ _ 1991

Neubat / Hallgarterstratze 8 schöne
3-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör,
der Neuzeit entspr . einger ., preisw.
zu verm . Näh, daselbst. 1401

Kellerstrafte 11 vier 3-Z.-Wohn. auf
_1 . Oktober zu verm ieten. __
Kicdricherstratzc 10, 3, gr . sch. 3-Z.-

Wobn. zum 1. 1.0. zu verm. 1789
Krrchgassc7, Sthl 1, Helle 3-Z.-W. per

1. Or t._ Näh, bei Blank ._ _ _
Kirchgasso 49, Vdb. 3, 3-Zim .-Wohn.
_per 1, Okt.  zu verm . 550 SNk. _
Klcrststraftc 10 schöne Frtsp .-Wohn.,

3 Z. m. Küche, a.  gl . od. spät, z. v.
Knaus strafte 4, 1 l„ 3-Z.-W. Nach.

das. u. Dotzheimerstr. 62, P . l. 2316
Körnerstrafte 2, Vdh., sch. 3-Z.-W. m.

reicht. Zub._ Näh. Par t, r.  2874
Körnersträßc 2, Mtb . 1, sch. 3-Zim .-

Wohn. m. Zbh. versetzunash. sof.
_au _ bm._ Näh, das, od. Vdh. Part.
Lothringerstrnftc 5, V., 3 Zimmer
_u . K. zu vermi eten. _1937
Lülseiistrnfte 14 ist im totb., 3 St .,

eine schöne Wohnung von 3 Zim .,
Küche u. Zub . zu verm. Näh. das.
HZ A. Mei er._ ,7674

Luxemburgstraftc 6 schöne 3-Z.-Wohn.
Anzuseh en  zi v. 11 u. 1 / Ihr . 2380

Marktstrafte 22, sci'tst Dachgeschoß,
ist eine Wobn., 3 Zim . und Küche,
per 1. August d. I . zu verm. Nah.
daselbst hei Gottfried ._ _ 7881

Maucrgasse 17 sch. gr . 3-Zim .-Wohn.
Küche etc,  per 1. Oktober zucherm.

Micktclsberg 8 frdl . Wohn, im Stb .,
3 Zim . u. Küche, per sofort oder
1. O kto ber  zu vermieten ._ 2427

Morihstraftc 12, Mittelbau 2. Etage.
3 Zimmer u . Küche an ruh . Leute
per t . Oktober zu vermieten . 23 12

Rauenthalerstrafte 6 3-Z.-W., Bad,
Balk., SN., 2 Kell. Näh, tm Laden.

Rauenthalerstrafte 8 3-Z -̂W., Mtb .,1. Okt. N. Nortmann , M. P . 2478
Rauenthalerstrafte 9 s. ger . 3-Z.-W.P.

Okt. N. 2. Et . r. , bet W. 7977
Rauenthalerstrafte 9, Mtb ., gr . 3-Z.-

Wohn., Küchenbalk., Gas , 2 Keller,
per 1. Oktober zu vermieten . Nah.
Vorderh. 1 S t . rechts._ 2150

Rauenthalerstrafte 10, Vdh., 3 Zim.
u. Küche, mit allem Komf. ausgest .,
per 1. Okt. billig zu verm. Nah.
bei Rau , Sedanstraße - 7._ B 11

Rauenthälerstraftc 12 sch. 3-Z.-W. ni.Zb., 2 Balk., Bad , zu verm. 1563

Moritzstraße 64, Part ., 3 Z„ Küche
mit Zubehör 1. Oktober zu verm.

Morichstraße '72, direkt am Kaiser-
Fricdrich -Ring , schöne 3-Zim .-W.,
Balkon nebst Zubehör , im 2. St .,
zu vermieten ._ _ 2415

Morittstraße 47, Hth. 1, 3 Zimmer,
1 Küche, 1 Keller sof. od. sp. Nah.
Mittelb . Bart ., 9—12 vorm. J7668

Nerostratze 18,' <o'., 3 3 . u. Zbh. per
1. Okt.̂ zu vcrm. Nah. Vdh. 1.

Hallgarterstraße 10 8-Ztm .-Wohm d.
Neuzeit entsprechend, mtt allem
Zubehör sofort zu verm. 1968

Hartingstraße 8 schöne 8-Z.-W. mtt
Balkon u. allem Zubehör billig zu
vermieten per  1 . Okto ber. _ 2048

Hel enenst raße 15 3_S.. K. Nah? 1 S t.
HÄmundstraßc 5 schöne 3-Zim .-W.

auf 1. Okt. an ruh . Fam . zu vcrm.
Ngh^ das^ l .—Sst links ., _ 2256

Helltnundstraße 7' sck>. 3-Zim.-Wohn.
nebst Zbh. p. 1. Okt. (nur Vdh.).
Näh . bemKlmn , 2,St ., _ 2274

Hellmundstraße 29 3-Z.-W. 1. Okt.
Hellmundstraße 38 schöne 3-Z.-Wohn.

mit Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Näheres Laden . _ _ 2386

Hellmunbstraße 43, neuerbaut , große
geräumige 3-Zim .-Wohnungen mit
allem Komfort von 550 Mk. an per
l . Oktober zu vermieten . Näheres
bei Havbach, daselbst. , 2332

Hcllmundstraße 56 2mal 3-Zim.-W.
m. Zbh. zu vm. Näh, das. 2,r ^ 2280

Herder ',ratze 1 3 ,Z..̂ ub. N. 1. 2009
Herberitraße 11. P „ schöne 3-Z.-W.
^n.^Zbh., 1. Ort , z. vm , Näh .̂ Lad.

Hcrdcrstrafte 15 8-Zim .-Wohn. mit
reicht. Zubehör zu vermieten . Näh.
daselsts- im Laden.^ 2418

Herderst ratze 21, % 3 sehr gr . Zim.
Bad , K., 2,VaIk .,̂ Z50 D(k.,, 1. Okt

Herberstraße 7 sch. 3-Z.-Wohn. tut
Vdb. 3. St . p. 1. Okt. zu vermiet
Näh. 1. St . links ._

Hcrmannsträße 18 3 Zimmer und
Kü che aus 1. Oktober zu verm_

Hcrmnnnstraßc 21 3-Z.-Wohn. ver
1, Okt. zu vm. Näh. 1 r . ,2261

Hermannstrafte 28, nahe d. Bismarck-
riug , 3-Z.°Wohn. m. Zbh.. Vdh. 1
au f 1. Oktober zu vermieten .^

Herrngartenstraß " il2 sch. Fsv.-W.,
3 Z. u.  K ., p. Oktt 300,

Hirschgraben 16 D.-W., 3 Z. , K., K.
Jalmstraße 2, 2 St ., 3 sch. Z. u. K..

mit Zubeh., zu vermieten ._ 1549
Falmstrafte 12, Gib ., 3-Z.-W.. Balk.,

Gas , für 400 Mk. zu vermieten ._
Jahnstrafte 14 schöne 3-Zim .-Wöbn.

mit r . Zubeh ., Koch- u. Leuchtgas,
_auf _1. Okt. Näh.  Part . _ 2266
Jalmstraße 17, 1, gr . 3-Z.-W. per
^1 ^ Okt. '̂ N. 2 St . rech ts . _ _ _
Jalmstrafte 22, 1, ger. 3-Zim .-Wohn.

mit Zubeh. sof. od. sp. z. vm. 1787
Jahnstrafte 36, freie Lage, 3-Z.-W.

nt-,93al!„ _500_ u .. 530_ 2KI. _ B 160
tzaiser-Fricdrich -Ring 2, H. 1, Wohn,

v. 3 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde ver 1. Oktober zu vni.
Näb. daielbst Part , oder Moritz-
straße 18. L213

Moritzstraftc 23, Gth ., 3 Z. u. Küche
(Abschl.I zu vm. Näh . Vdh. 3. 2477

Rauenthalerstrafte 22, 3, 3-Zim -W.
v. 1. Okt. zu vm. Nah. chas. ^ 1951

Rauenthalerstrafte 24 schöne 3-Zim-
Wohn., m. all. Zub ., freie L., 2B .,
zu vermieten, _ Näh. Part ._

Rheinganerstrafte 9 3 Zim ., Küche,
Bad , Erker , Balkon, per 1. Okt. zu
verm. Näh , bei Born ._ B 87

Rheingauerstraße 13, i, . 3 Sttn . it.
K. in. Zu beh. zu vermieten .^ 1564

Rueingauerstrafte 18 sch. 8-Z.-W., d.
Neuz. entspr ., 1. Okt. zu vm. B_4

Rheinganerstrafte 20, Part ., schöne
gr ., der Neuzeit entspr . 3-Ztm .-
Wohn. aus sof. oder 1. Oktober.
Näheres Par terre ._ 2209

Rheingauerstraße 22 schöne 3-Zim-
Wohnungen , mit Erker , Balkon,

_B ad u. s. Zub. zu verm._ 1457
Rbeinnaucrstratze 26 ich. 3-Z.-W., d.

Neuz. ent^ r.,^m. all. Zbh. B 5
Rheinsträfte 32" Ms.-W. v. 3 Räum.

an 2 ält . r uh. Leute z. vm ^,2246
Rheinstraße 89 3-Z.-W. mit Zubeh.,

im l . Stock, per 1. Okt. zu verm.
_Näheres Parterre . _ _ 8002
Rheinsträfte 98 ist die Frontspitz-

Wohnung , 3 Zim . u. Zubehör , zu
vermieten. Näh. Par t . 2187

Riehlstraße 6, 2, 3-Zim .-WoLnung p.
1. August zu vermieten . Nah. bet
Kausmstr . Bach. 1916

Riehlstrafte 11 3-Zim .-Wohn., 1. Sth .,
^perZ ^ Okt. zu v. Pr . 4o0 Mk. 2215
Riehlstrafte 23, H'th., 3 Zimmer aus

gleich oder spater zu verm. Nah.
im Vdh. 1 St . rech ts ._ _ _ 2090

Römerbera 2 3 Z. u . K. per OL z. v.
Röonstr/ö , ZZZ87Z/W ., Balk. 2345
Roonstraße 20 3 Zim ., 1. Okt.. zu

vm. : das. Flaschen tuerkeller.Z6247
Rüdesheimerstrafte 22, 3, cl. 3-Z -̂W.

a. r . M. v. Okt. N. Vdh.̂ b. K^ L73
Saalgasse 4/6 , Seitenb . 2. St ., drei

Zimmer u . Küche auf gleich oder
1. Okt. z. vm. Z. erf. V. 1 St . 1846

Nerostrafte 26 3 Ztm ., Küche u. Zub.
1. Etage , per 1. Oktober, event.

_auch früher, ^ zu vermieten . 2078
Ncttelhcckstrafte 5 3-Zim -W. m. Zbh.

auf 1. Okt. zU- vermieten . ^ B 79
Nettelbeckstrnße 6, V.. schöne 3-Z.-W,
- sof. od. sp̂ Z520/Nk . zu v._ 15o4
Nettell.eckstr. 7 (Gckneuban,, n Vdh ,

Z- u. 2-Z.-W. m. reich!. Zbh. lull,
zu vm. Näh.- dort im Laden . 155o

Nettelbeckstrnße 8, Mtb . 1, sch. 3-Z.-
Wohnung auf gl. od.- spät. zu vcrm.

Nettelbeckstrafte 10, V., 3-Z.ZW.,̂ 480.
Nettelbeckstrafte12, 1 L, 3 Z., K., Bad,

2 Balk ., Kammer auf Hkt. billig.
Ncttelbeckstraße 16 n. Ringstraße -Ecke

3-Z.-W. m. Zub. p. sof. 9>ah. das.
bei Heuß o. b. Bendel , Sfetenr ^6.

Neudorferstratze 6 sch. Fsp., 3 Z. u . K.
pcr^ Z Okt. Näh. daselbst. _

Netzgasse9, 1,' schöne8-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Oktober zu
ver mieten . Näh, das. 2 SZ l. 2383

Neu nasse 12, Hth., Maits .-W., 3 Zim.
nebst Zbh., zu vm. N. 1. _ 223b

Neugasse 15 schöne 8-Zint .-Wohnung
mtt Küche z. 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Weinrestaurant Lsacobi._ __

Niederwaldsiraßc 3 sch. 3-Z.-W. nebst
allem Zbh. aus 1. .Ott . zu verm.

Niederwaldstr . 5, Gartenh ., 3-Z.-W.
Ltni ^ al . "d. spät . Näh. V. _ 1557

Oranienstrahe 22. Stb .. 3 Z. u. K.
zu verm. Näh. 1 St . l . 2502

Seerobcnstraße 2, 1 St ., 3 Zimmer,
Küche. Bad usw., 600 Mk., sof. od
spät, zu verm.^ Nah. Part . Z582

Seerobcnstraße 5 3-Z.-W., Mtb ., m.
od. o. WaOvk.- ZU verm . - _2133

Seerobenstraße 7, Bel-Et .. 3 Zimmer
u, Zub . v. 1. Okt. Nah. Part . 2100

Seerobcnstraße 8 Wohn., 3 Z. u. Zb.,
v. Okt. N. Bismarckrtng 9, 1. 2185

Seerobenstratze 13, P . r ., 3 Z., K. u.
Zub ., Hth. D ., zu vcrm . B 46

Seerobenstratze 15 fä 3^ tm.=23 nt.
all. Zbh. 1. £)!t._ Stab- 2268

Seerobenstratze 19 , 3Zim .. Küche.Bad , 2 Keller, 1 Mans Balkons
usw.. per gleich oder spater . Nah.
bei Kohl, im  Laden . 2175

Seerobenstratze 20, Hth., 3-Zimmcr-
Wohnung mit Zubehör an ruhige
Leute auf 1. Okt. a. c. zu verm
Näh Seerobenstraße -20, P . ,,B 20o

Seerobenstratze 25 mod. 3-Z.-Wohn. v.
_ 1. Okt.  z . verm. Nah. Part . 2315
Seerobenstratze 28, H., 3-Zim .-Wohn

zu vertu . Näh, tm Laden. 22 i 0
Seerobenstratze 29 Kg . 3-Ztm .-W..mit reicht. Zub., Wertst , u. Lag .-

Rauni sofort zu vermieten . Nau.
daselbst Vorderh . Part ., bei Spitz,
od. Birbricherstr . 45, Bur . 2079

Steingassc 1.5 (Neubau > ŝchlöne3-Z.
Wobn. mit Gas und Balkon zu
verm . Näh. das. od. Emserstr . 11,
Hochpart, rechts. 2466

Walluferstraße 9, Hth., 3 schöne gr
Zim ., Küche per 1. Okt. zu verm
Näheres Vdh. Part . B 176

Walramstraße 5 sch. 3-Z.-Wohn. m.
Zubeb., 1. St ., v. tzOkt._ B 313

Walramstraße 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . B 155

icharnliorststraftc 4, Neubau , schone
Wohn, von 3 Zim . per sofort od.
später zu verm . Näh. dal . Part.
links od. Göbenstr . 12, Hp. l. , 1571

SKarnhorststraße 5 schöne gr. 3- u.
2-Zim.-Wohn. sof. od später zu ver¬
mieten . Näheres das. oder rlibetn-
aaue rstraße 3, Hochp. r._ 1572

Scharnhorststraße 7 Wohnungen von
3 Zim . und Küche usw. per sofort
oder sp ät er zu verm iet en. 1801

Scharnhorststraße 8 3-Z.-W. prw. Ä.
Baubur . Blum , Göbenstr . 18.  1978

Scharnhorststraße 11 3 Z. u. Zubeh.
ver 1. Okt. od. früher , event. mit
Nacklas. zu vm. Näh. Hvch part . r,

Scharnhorststraße 13 sch. gr . 3-Z.-W.
m. Bad u. a. Z. p. Okt. N. 2 r.

Walramstraße 7, V., 3-Z.-W. m. Zb
aut 1. Okt. Nah . 1 Tr . l. B 15

Walramstraße 8, 2, 3-Z.-Wohn. per
Okt. zu vermieten.  _

Walramstraße 32/Fsp ., 3 Z.,. K. u. L
auf 1. Okt. zu verm . Nah. Part.

Weilstraße 6, 'Stb . 1, 3-Z -W. mit
Gas u. Zubehör per 1. Oktober zu
verm. Näh. Vdh. Pa rt . _

In dem Neubau Weitzenburg-
stratze 10 schöne 3- u. 4-Ztm .-W.,
Vdh., auf 1. Okt. zu vermieten.

_Näheres daselbst._ _ B 26
Wellrihstraße 27 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

tt. Abschli p. Okt. N. 1 St . links.
Werderstraßc 6, Mtb . D ., sch. 3-Z.-W.
Ki .-Abschll s°f- o, sp. N. Vdh. P . l.
Westendstraße 12, 1, Eckh., 3 Z. mit

Balk. u. Zbh. zum 1. Oktober zu
verm. Nah. Part ., F . Kra ft . 2474

Westendstraße ' 15 3-Zim.-Wohn. aut
_ £nü-pb. Ivät . zu vm. Nah. P.  1587
Westendstraße 18 3 Zimmer u. Küche

sofort oder später.  1588

Frontsvitz-Wohn., 3 Zim . u . Küche,
per 1. Oktober zu vcrm . Näheres
Kapellenstraße 8, Part ._ 2231

3-Zim .-Wöhn. int 2. St . auf 1. Okt.
zu vm. Zu besehen v. 2—Ö nachm.
Näh . Kirchgasse 30, 1

Freundl . Frontsp ., 3 ob. 4 Ztm . u.
Küche, an ruh . Leute zu verm.
Näh. Kirchgasse 46, 1. _ 2099,

Sch/3 -Zim/WohnN der Neuz. entspr.
zu verm . Kein Htnterh . Näheres
Kleiststraße 16, P art . r ._

Gr . 3-Zimmer -Wohn . (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm.-Stäh- Lothrin gersL -4._ 2370

Schöne 3-Zim.-Wvl,nungen mit Bad
u. Balkon in meinem Eckneubau
sosi od. sp. z. Preise von 520 Mk.

_att - SÛ v.-Näh. -Nettelhieckstr., 2. 1594
Sck'öne 3-Z.-Wobnung , Hochpart., m.

Balkon u . Zubehör , per 1. Oktober
zu Vermieten. Näh. Phrltppsberg-
straße 9,- Laden._ _ 2277

Auf ' sofort oder später eine 3-Ztm .-
Wohnung mit Mansarde , Phrltpps-
bergstratze 23, zu verm . Näh. bettn
Etgent . od. Hotel Mehler ^_ 2010

S- Sim ., K.. Keller auf 1. August od.
_ später. _Näh . Riehlstraße 9, Part.

3-Zim'm'er-Wtzhnung mit Bureau u.
Lagerraum , auch geteilt , a. 1. Okt.
z. vm. Näh . Rieblstr . 23, 1 r . 20 89

Schöne frdl . 3-Zim .-Wohnung ver
sofort zu vermieten . Zu erfragen
SchulgastK 7,- Part ._ 23o3

3 R., K . Bad usw., d. Neuz. entspr.
N. bei Kahl, Sccrobenstr . 19. 2073

4 Zimmer.

Scharnhorststraße 15 3-Zim .-Wohn.
preiswert sozort ẑi

Oranienstrafte 25. H. P ., Wohnung,
8 Zim . u . Küche, wobei sich 1 gr.
Zim . als Arbeitsraum aut eignet,
p.- 1. Okt. Näh. Vdh. Part . - 2352

Oranienstrafte 33 Part .-Wohn., 3 Z.,
Küche n.-Zub ., zu vm. N. Stb . P.

Oranicnstr . 35 mehr . 3-Z.-W., Mtb .,
p._ Okt._ Einzu s. von 10—11 Kitt'.

Ornn ienitraste 42,_ H. D ., 3-Z.-W.
Oranienstrafte 62, Hth., 3-Zimmer-

-Woh'ning z.- 1. OL ztchvcrm.. 2307
Paacnstccherstraße 9, 2, 3 Zimmer.

Küche, mit Balkon , 2 Keller und
1 Mans , ver 1. Okt. zu verm. Näh.
1 St . Einzuschen v. 10—12 Vorm.

_u . 3—5 Uhr nachm. - _2407
Philipjisbergstratze 7 3-ZI-M . zu vm.
Pliiliuvsbcrastrafte 14 sch. 3-Z.-W. m.

Zbh., Südseite , bcs. f. alleinsteh. H.,
Dam e od. kl. Fam . geeignet, z. v.

Philipvsbergstratze 15, 3, 3-Z.-Wohn.
u. Kabinett auf 1. Okt. zu vcrm.
Preis 500 Mk. NähLPart , r .^ 921

Mtlipvsl 'ergstraße 20, 1, 3-Zim.-W.
m. Balk. u. Zubeh. per Okt. z. v.
N. Langg. 15a, Porz .-Gesch. 2443

Mstlippsbergstraße 37 schöne 3-Zim .-
Wobn. Näh. Part , rechts. _ 2002

Piijfi 'ingütrq 39. Fsp., 3 Z. sos. 1559

— zu verm. Bau-
burc au Blum , Göbenstr . 18. 15 t4

Scharnhorststraße 18, in tinmittel-
borer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist- die sehr schone,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Balk. Vers. 3-Z.-Wohn. t . 1,. St.
für 650 Akk. auf 1. Okt., ev. truh .,
zu verm. Näh . daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraße 14.
int Wein tont or b. A. Meier . 2340

Scharnhorststraße 19, 1, schöne 9-Z.-
Ŵ -sof. od. sp.-M. Nachl. 2482

Scharnhorststraße 22, 1. Et ., 3-Zim .-
Wohn. mif 1.  Okt . Nah.  P . r . 2426

Scharnhorsistr . 24, 3,_ gr .-3-Z -̂W.- sosi
Scharnhorststraße 25 sch. 3-Z.-W., K..

Msd. u. Zub ._ Nah. 2 r. _B 361
Scharrst,orslüraftc 27 3-Z:m.-W. 1575
Scharnhorststratze 29 8 Zim.. Bart .,

nebst Zubehör per sofort od. spater
zu vermieten._ 1576

Scharnhorststraße 31 sch. 3-Z.-W. mit
Zub. p^ -Okt. Nah. 1 links. B140

Schiersteinerstraße 11, Mtb ., 3- u.
2-Z.-W. p. 1. Okt. N. M, P . r . 2242

Schulbe ra 11 sch. 3-Z.-W. N. P . r.
Sckiwalhacherstraße 32. Alleescite.

Vorderb . 2, 3 Zim., Nebenr . n. K.,
p. 1. Ort . zu verm . Prei s 600 Mk.

Schwolvacherstraßc 30, Hth., 3 Ztm.
u. Küche p. sos. od. sp. z. v. 1 46-,

S ^ walbacherstraste 37, Mittelbau 1,
3 Zimmer , Küche tt. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten . 2453

Platterstraße 17 >>. 19 ichöne 3-Z'.m.-
Wohnuna , mit Balkon usw.. in
schöner freier Lage per Oktober
zn vermieten . Näheres ' b . Raute,
Blatterstraße 17._ 2392

Ptatlerstr . 82a, Landhaus - Ne nbäu.
in aci' ., fr . Lage, in. prachtv. Ausf .,
sind sch. 3-Zim.-Wohn. mit Gas,
Bad u. Balk. auf fof■zu mit. Nah.
daselbst bei Fricdr . Becbt. 1561 1

Schwalbacherstraßc 39, im Mittelbau,
zwei 6-Zimmer -Wohnungen zum
1. Okt. zu verm . Auch ist daselbst
ein Weinkeller, zirka 24 Stück
halt ., per sos. zu vcrm. 2881

Westen'dstrafte 19 gr . 3-Z.-W. B 142
Westendstraße 20, 1, gr . 3-Z.-W zu

verm . Näh.  Parterre ._ _ 2046
Westendstraße 25, 2. St ., Sonnen¬

seite, 3-Zim.-Wohn. mit Bad per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterre r echts. 1387

Westendstraße 26, 2 rechts. 3-Zimmer
_ Wobn. mit all. Zubeh ör z v._ 1590
Westendstraße 34, 3, 3-Z.-W., Bad,

Balk. ver 1. Okt. Näh. Part , l.
Westendstr. 40 sch. 3-Zim .-Wohn. m.

Zubehör per sof. od. spät , zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-

_heimPhilivvsbergstraß ^- 51. 1569
Wörtbstraße 2, Garteneingang Part .,

3 Zimmer , Küche u. Zubehör auf
l . Okt. an ruh . Leute f, 450 Mk. zu
vcrm . Näh. Ehr . .Höppli._ 2210

W'örthstraße 18 Frtsp .-Wohn., 3 od.
4 Z. m. Zbh. zu vm. Nah.̂ Part.

Norkstraftc 3, Part ., 3" Zim ., Küche
m. r . Zub . a . 1. Okt. z. v. N. Part,
b. Meurer od. Nerostr . 38, 2309

ÄiLkstNaftel8,9-SsiWNl/Dkt . _ B 19
Nörkstrafte 9 B-Z.-W. a. 1. Okt. 1591
Aörk str. 10 3-Z.-W. sof. o. 1. 10. B2
Norkstraße 13,- Mtb .,J cĥ 3-W-W. 1933
Norfstrafte 23, 1. Ei .. 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Sve ^ereiaesch. Diefe nbach. 1593

Nörkstrcks-e 29 sch. 3/Z .-W.  b . p. Okt.
Yorkstraße 31, 1 l„ 3- u. 2-Zim .-W.

ver 1. Okt. _gu vermi eten. B 214

Adelbcidstraßc 35, Part ., 4 Z. mij
Zub . v. 1. Okt. R. 2. Et ._ 2300

Adelheidstratze 53, 2, sch. 4 Z., K. ec.
v. Okt. Anzus. 10—12 u. 3—6. N.
>as. o. Göbenstr . 15, b. Göbel. / 253

Adolfstraße ~8, G1H. 1, 4-Zint -Wohn.
zttz Verm. Nah. Hth. 2 St . 2437

Albrcck,«strafte 2, fast Ecke Nikolasstr .,
4-Zim .-Wohn„ 1. Etage , zu vertm
Näh, das. - von—10̂ 12 Uhr.  2329

Albrcchtitrastc 14, 1, 4 Zim . m. Balk.
u. Zubeh. per 1. Oktober zu verm .'
Näheres im Laden . „7” ■

Arndtstrafte 5 elegante 4-Zim .-Wohtw
zum 1. Oktober zu , vermieten .-

_Näh , daselbst 1 S t. links ._ 2159
Arndt straft ist6, 1. u/3 . Et ., mod. 4-Z.-

Wohn., extra Bad , Gas u. elettr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.
Näh. daselbst—Part , h _ 1596

Bachmaherstrafte 10, 4-Z.-Wohn.
mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
P r. 650 Mk. Nah, das. Gth . 2169

Bcrtramstraßc 16 sch. 4-Zim .-Wohn^.
2. Et ., mit Zubeh. v. 1. Okt. 2196>

Bcrtramstrafte 20, V. 1, sch. 4-Zim .-!
Wohnung sofort oder spat er  z . bmj

Uorkftr. 33 sch. 37Zim.-W. wegzugsh.
sof. od. später billig zu vermieten
bei I . metnlxtrd. Part . _ 1641

Zietenrinq 6. 1 St . u. Part ., schöne
3 (Z.-W. mit Zubehör zu verm.

- Nähe res  Part , rechts. _
Zietenring 7, H'th., schöne 3-Z.-W.

zu vermieten . _ B226
Zietenring 12, 2. Et ., 1. ich. 3»3 .f2B.

mit Bad , Erker , 2 Balk. tt. reichst
Zbh. z. t>. Näh, o. Sausverw . 1470

Zictenrina . neben der Schule , schöne
3-Zim.-Wohn. per sof. z. vm._ 1489

Zimmermann strafte 1 3 Zimmer , K.
li. Z. n. Kell., t. >v. I. I . c. Flaschcn-
bi erbandlun g betr ., z . vm. R. Part.

Schwalbacherstrafte 47, 2, Wohnung
von 3 Zim ., K. u. Zubehör aut
1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . 2186

Scftwalbacherstratze 57/1 , 3 Z„ K. u.
Kell. an ruh . kl. Fam . p. 1. OL zu
vermieten . , Preis 500_ SKf. iäbrst

Kl. Schwa!l>acherstraßc 4, 1, 3 Zim.
u. Küche- zu verinicten . - , 2328

Sedanvlal ) 4, Lth ., 3-Zim.-W. mit
od. ohne- Weristätte zu vcrm. 2106

Sedanvlatz 5) N., 3-Zim .-Wohn. m.
Balkon, Küche u. Zuochor per
1.—Oktober - zu vermieten . 2221

Sedanstraße 4" schone' 3-Z.-Wohn, auf
l . Oktober zu vermieten . Preis
470 Mk._ Räch Eckladen. 2154

Sedanslrasto 5", S . V., Äbschl., 3 Z. u.
—Koche per --Oft . R. Vdh. P . 2438
Sedanstraftc 6, V„ 3 Zim ., Küche u.

Keller - .zu vermieten ._ _ _ 2488
Sedanstratze" 14' 3-Zim .-Wöbn, mit

Zubehör , 3 St ., zu vermtetcn.

Bismarckr . 10 sch. 4-Z.-W. M. 2 Balk..
Bad , p. 1. Okt. Nah. 1 St.  r . B 203

Blü 'chervlaft 4, freie Lage. 4-Z.-W.
mit Zbh. per sof. od. spat zu vm.
Näh. Blücherplatz 5, Hth. Part .,
bei Hartmann . _ _ _ _ 1

Blücherstrafte 30,' 2, schöne-4-Zim
Wohnung sofort od. spater zu ver¬
mieten . Näh. das. 2 St . _ 1994

Biilowstraste 10, "3, sch. 4-Zim .-Wohu
zU—verm._ Itäh -̂ daselbit._ 14 lZ

Bülowstrafts 11, 1, sch. 4-Zim .-Wohn.
aus gleich od. später mit großem
Nacht-"/ _gu_ vermieten . _ 2398

Clarenthälerstraftc 3, 1, sch., der Neu-
zeit entspr . 4-Zim .-Wohnung aus
1. Okt ober zu vm. f Fn Lutẑ - 2457

Clarenthalerstraftc , Ecke Scharn.horst-
straße , fckönc 4-Ztm.-Wohnungen,
1 u . 2. Stock, Neubau Kauth u.
Scknnidt, mit elcktr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterbaus.
Näh. bei R . Schmidt , Aorkstr. 33,1,
oder Baubureau Huber , Rhetn-

_gatterstraße 3._
Dotcheimerstrafte 8, Hv., sch. 4-Zim .-
_Wo hnun g zu vermicictt ._ 1809
Ncuvatt Bell, "Dotzhrtmerstrafto 28,

4-Z.-W., Hochs, neuz . eing., Balk ,
Erker . Bad, elcktr. Lickst, per sos.
od.- später . 'Näh. daielbst. - 1603

Dotzlietmerstrafte 39, Part ., 4 Zimmer
sofort od er per 1. Okt . z. vm. 1960

Dovheimerstrafte 47. Hchv.. bess. 4-Z.-
W. m. a. Zub ., Bad , Balk., elcktr.
Licht p. 1. 10. zu vm. N. d. Blüber.
Dotz heimerstr . 32, Part , tu_ 2404

Dodlienuerstrafte 55, n. d. Ring , Mtb .,
gr . 4-Zim .-Wohn. mit Gas , Balk..

—Kohlenaufz. per I . Okt. z. v. 2199
Dovheimerstrafte 62 4-Z.-W., Grth.

Näh. Vdh. Part .—links . _ 2318
Doftft'-iimerstrafte 71, Bel-Et ., schöne

4-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons , zwei
Kämmern u. sonst, rcichl. Zubeh..

-gusf t .- Okt.- zU- vnu,, Näh . P ._ 2419
Duilbei me rstraße  78 4-Z.-WÄ I\• 1606
Dotzheimerstrahe 113, ,1 (Landhaus ),

4 große Zimmer , Diele , Bad usw.
auf 1. Auaust, cv. sväter , zu ver¬
mieten . Näheres P art.  1776

Dovhrimerstratze 172. Part .. 4 Zim
—ttnd- K. zu vcrm .—Nah.-das._ 1818

Dreiweidenstraftc 8, Bel-Etage , 4-Z.-
Wohn., der Neuz. entspr ., p. 1. Okt.
zu vcrmi eten. Näh. 1 rechts. 2111

Drudenstrafte 9, 3. 4 Z. u. Zub. auf
sofort zu v.- Näh. Iir ^ 7, P . 1609

Eckernfördestraße, neben Zietenschute.
sch. 4 Z. u. K. sof. od. svät . 1610

Emserstraße 40a, Ecke Drudenstratze,
Neubau , 4- u . 3 Z.-W. m. Zub . p.
1. Okt. Fr . Ble ssing._ B 835

Zimmermattnstraßc 9, 3, 3 Z., K. u.
Zub.  v . 1. Okt. N. P art , r . -,)B50

Parterrc -Wohnüng von 3 Zimmern,
auch als Bureauräume gccign.. zu
vm. Näh.-Adclhcidstr. 72, 2. 2250

Schöne 3-Zimmer -Wohnung sof. od.
später zu vermieten Blüchcrplatz 5.
Näh. daselbst Hth.. P . remis . U 242

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim .,
per 1. Okt. zu vermieten . Nah.

_D amba cht al 8, Laden._ 2347
Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit • reichst

Zub .. in ruh . Hause, per 1. Okt.
(2. Stock) zu verm. Näh. Dret-
wcidenstraße  3 , Part , l. - „ 2362

3 Zimmer tt. Küche, Dachwohnung,
mit Glasabschluß , fofort zu verm.

_Stäb . Elienbogcngasse 15,_ 1- _ 2021
Zwei mod. 8-Zim .-Wohn. mit Zbh-

bis 1. Oktober zu vermieten . Nah.
Eltvillcrstraße 6, Laden . 177

Neu heraerl Wohn., 3 Z-, Küche, für
400 Mk., sos. od. Okt. zu beziehen.
Näh. Frankenstraßc 28,„ 1. —B 245 , _ —— -

Drei nr Z . K„ Gürtck. u. Gartenh ., Gneisenaustraße 7, Hp. r ., 1 St . u.
Okt. zu' vm. Preis 480 Mk. Näh. 3. ist ., gr . 4-Zim.-Wohn.. mit all.
Gustäv-Adolfstraße 1. N. r 2233 > stiibev. umständehalber bill. 2077^

Emserstraße 54, 1 St ., 4 Zimmer,
Küche. Speisek., Bad , Balkon, Kell.,
Mansarden , ob. Frontspitzz., Gas

_ _u. clektr. Licht, zu  ver m. 2245
Gcrichtsstrafte 1, 3 l., Eckwohnung,

4 Zim ., Bad , Balkon u. reich!. Zu-
bchör, p. 1. Okt. Näh. 2 I. 1871

Gneisenaustraße 5, Laden , 4-Z.-W.
m. K„ Balk., Gas u. Badev., 1. Et .,
per 1. Okt. Preis 680. 2505
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^9, Eckê Nortstraße . Rauenthalerstratze 15 el. vollft. 4-Z.»herrfchaftl . 4-Zimmer -Wohnung p.
Okt. zu, vermONäh ., l_ ©t. r ._ 2149

Tnrisenaustrützc 21, 1. St ., schöne
St . 4-Zirn.-Wohnung , Bad . Erker,

(Balkon , zu verinieten .^NLH. 2. St.
Gristav-Advlfstratze 7 acr . 4-Z.-Wohn.

m. Balkon, u . a. Zubehör a. 1. Okt.
_3Uvermieten . Räb . 1. Stock. 1897
Gllstav -Ndslfstr . 10 sch. frdl . 4—6-Z.-
_W . nt. reicht. Zub . zu vnn ^ 2218
Gusiav -Adolfstratzc 14 schöne 4-Zim .-

Wohn ., Sonnenseite , 660 Mk., per
[_Oft , au ucrnt . Näh. 2 rechts. 2255
H'alläarterstraße "6 ar . 4-Z.-Wahn . m.

Erker, . Balkons . Bad n\ , Mädchen-
__ 8itit ._int St .., zu vermieten . 1988
.Hai!paricrstrafte 10 4-Zim .-W., der
_Neuzeit entspr ., m. all. Zbh. ^ 1969
Hellmundstrafte LZ schöne 4-Zim.-W.

nebst Zubeh. auf 1/ Okt. zu verm.
_Näh . 1. St .^ rechts. _ _ 2431
Herderstrafte 1 4 stZ.ststZüWsN. 1. 2008
Herdersttafle 13, am Luremburgplatz,

4-Z.-Wohiiung auf gleich ob. ! .■Okt,
l (3 . Stock». , Nüh. im Lokal. 2015
teerbcrfirrtßc 15 4-Zim .-Wohnst mit

reicht. Zubehör zu Perm. Näheres
bo ^Ib ''*- im Laden.^ _ _ _ 2417

Herde rstraste 16, Bel .-Et ., sch. 4-Z.-
W. mit all. Komf. d. Neuzeit saf.

'_ ob. sp. z. b. Nah. Part . r. 1614
Herderstroße 21 4 Zim ., Bad , Küche,
; 2 Balk ., 750 10. N.,2 . Friese.
-Herdersträfte 23, 1, schöne4-Z.-W./ B!
, u. r eicht. Zub . Näh. 2254
Hermannstraße 23, Ecke Bismarckr .,

4-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubehör
sos. zu vm. Näh. Bar t._ B21S

Jahnstraße 6, 2 St ., 4-,Zim.-Wohn.,
Küche, Mans ., 2 Kell. sof. od. später

X, 3U verm . Näh. 1 St ._ 1615
Jal, »straße 13 schone 4-Z.-W. m7 x.

Zub .. 2. Et ., p. Okt. z. v. N. P . 2043
Jahnstraße 25, 1, schöne 4-Z.-Wohn.

mit Balkon u, Zub. zu vermieten.
Näheres dortselbst. _ _ 2085

Jahnstraste 30 schone 4-Zim .-Wohn.
_n . Z^auf gl. ob. sp. z. v. 'N. P . 2088
Äarlstraße 17 .2 sch. 4- ü! 5-Z.-W. auf
: 1. Okt. zu vm. Näh. Part , l. 2460
-Särlstraße 29, 2, sch. 4-Z.-W. m. Zub!
iKarlstratze 31 sch. 4-Z.-W., 3. Et ., ml

reicht. Zubeb.. Kohlenaufz ., p. Okt.
Äarlstraße 37 sch. per. 4-Z.-W., m.

Balk. ü. Zub., p. sof. N. 2 I. 1820
iKarlstratze 39 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,

per 1. Okt. zu 680 Mk. zu verm.
Näh. daselbst b. Hausmeister oder

, Dotzheimerstraße 28._ 2452
Ecks Karlstraße 41, 3. Stoch bei E.

Massing , sch. 4-Zim .-Wohnung mit
, Balkon u. reicht. Züb . aus 1. Okt.
: zu vermiet en._ _ _ 2163
iKleiststraße 1 schönê4-Zim .-Wohn. zu
i verm. _Näh . 1. Etage._ 7672
/Körnerstraße 3 sch. 4-Z.-Wohn., 2. u.

3. Et ., auf sof. od. 1. Okt. N. 1 r.
Kehrstraße 5, 1, 4—5 Zim ., Küche,
». Mans ., Kell., neu herger ., gl. od.

! sp. 650 Mk. Näh. Lebrstr.  7 , 1. 1411
Lothringerstraße 5. Neub., Parterre.
! 4 Zimmer u. Kü che zu verm. 1961
Luifeustraßc 41, Part ., 4 Z., Küche
i und Zub . per 1. Okt. zu verm.

Die Räume eign. sich auch für
Bureau . Näh. Vorderb . 1. 2222

Luxembur gpl. 4, 3, sch. 4-Z.-W. 1806
Mauergasse 19 Wohn. v. 4 Zim. per
i Okt. zu ve rm ._ Näh. Bä ckerladen.
Morrtzftraße 7, 2, 4 Zim . mit Bad rc.

per 1. Oktober 07 zu verm. Näh.
! B. Kraft , Stb . r . 1. Et ._ 2361
.MLHlgasse17, 2. Et ., 4 Zim ., Küche

u. Zubeh. per 1. Oktober zu verm.
Näh, bei I . Haub. 2398

(MAerstraße 6 Part .Wohn ., best. a.
4 Z., Küche u. Zub ., mit Gartenb .,

> per 1. Okt. zu verm. Anzusehen
Dienstag u . Freitag zw. 10 und

_12V , Uhr._ Näh , zu erfr ag. 1. Et.
Müllerstraße 7, Part ., 4 Zimmer u.

Zubehör mit Gartenbenutzuna per
1. Oktober. Näh. 2. Sü J 2160

Mröftraße '3ä?37, 2l 4-ZstW., Ztr .-
Heiz. u elektr. L.. 1. Okt^ N. Lad.

lNiederwaldstraße 1, Ecke K.-Frdrst-R .,
4-Z.-W. N. Part , l._ 8056

Wiederwalbstraße 4 4-Zim .-Wohn. nt.
Balkon , Erker , @aS, elektr. Licht,

. auf 1. Okt. Nab. Part . r . ^ 2168
Oranienstraße 13, Eckhaus, 4-Zimst

Wohn., Part ., mit Zubehör sofort
zu verm._ Näh^ Part .—rechts. 1940

Oranienstraße 22 schöne 4-Z.-W..
u. Z„  gl . od.  sp . zu v . N. 1 t . 16 20

Oranierrftraße 27, 1. u. 2. Etage , von
jo 4 Zim ., Küche nebst Zubehör , per
sofort od. später zu vermieten . Näh.
Wörthstraß e 1, Bäckerei. _ 1955

Dranienftraße 42 4-Z.-Wohn., 1. St .,
sof.  od . sp. zu veruuRäh . Lad. 1821

Oranienst raße 42, H., 4-Z.-W. p. Okt.
-Oranienstraße 47, 2. Et ., 4-Z..ZFöhn.,
i Bal kon, r . Zub ., 1. Okt. zu v. 2801
Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. m.
! Ba lk. p. 1. Okt. zu v. N. Lad. 1843
Wrlippsbergsträße 16, 1. Et ., frdl.
i 4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon.

Badezimmer , Blcichplatz, in ruh.
freistehendem Kaufe , sonnige gei.
Lage, aus gleich oder später nt
verm. Nah, das. Part .Zinks . _1346

Hhilivpsbergstraße 17/19, 3. Et ., sch.
' 4-Zim .-Wohn. für 650 Mk. sofort

od. spät , zu vm. Näh. 2 r .̂ 1855
Wlatterstraßc '15 schöne 4-Zim.-Wohn.

mit Bad , Balkon u. Zubehör , in
schöner freier Lage, vor sofort oo.
Oktober zu verm . Näh. bei Ranke,
Platterstra ße 17, Part ._ 2391

lEcke Platter - u. Bandelstraße , Land-
bauSauartier . 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim .-Wohn. mit Bad , Erker,
Balkon ii. allem Zubehör , zu Perm.
Näh, das, od. Platterstr ^ 12. 1623

O-uerstraßc 3, Part ., schöne4-Zimmer-
Wohnung , 2^ Et .^ sof. z.̂ vcrm. 2026

Oluerstraße 3, 2, 4-Z.-W., Küche und
Zub., durchaus neu herger ., per
gl. od. sp. Näh, das. Bart ._ 2492

Rauerrthalerstraße " l7"herrsch. 4-Zimsl
W. m. gr . Per . u . r . Zb„ Bleich-
pl.. k. Hinterh . N. das. P . r . 1999

—^ - Ur.,Zentral -L>eizung usw. 1625
Rheingauersträtze 3 " herrschäf87 "W..

4 Z., K., Bad , 2 Mans .. 2 Keller.
2 Ballone . Warmio .. elektr. Liäit

.- Z?W-.,svs-, od. später . N. Hochp. 1626
Rheingauerstraße 6 4-Z.'-Wohnt mit
, Zubeh. per l .^Okt._ yfäl). baf. 1 l.
Rheinstraße 32 2 Part .-Wohnungcn,

le 4 Zim . u. Zub ., zus. od. einzl zu
_berm .,_ cb. für Bureau . 2247
Rheinstraße 77, Bel-Et .. 4 Z. m. Zub.

(neu herger .> a. l .̂ vkü. Näh.„Part.
Rieblstraße 22, direkt am Ring , 4-Zs-

Wohnung , der Neuzeit entspr ., sof.
od. ivät .Wbill. zu vermi eten. 2134

Nöd erst ratze 34, Neubau , sind schöne
4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, mit Gas , elektr. L..
Bad . auf gleich oder später zu oer-

^ mieten ._ Näheres daselbst̂ 1628
Röderstraße 39, nächst Taunusstraße,

eine abgeschwsiene Wohnung von
4 Zim . nebst Zub . per ' 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , rechts. 2414

Nooustraße 12, Ecke Westendstr., sch.
4-Zim .-Wohn. mit Balk., 2 Mans.
u. Zbh. zu Vernix Näh. im Laden.

Rooirstrohe ! !. Z 'frdl . 4-Z.-W.' "in
ruh . H., 1. Okt. vrw. ,N .,P ^ ,R 188

Rüdösheirnerstratze 18, Part ., ViH-
Zimmer -Wohnung mit reichlichem
5,ubehür. Bad , Zentralheizung per
E Oktober, event . früher . Einzus.
Dienstaas und Freitags v. 3—6
ilhr . Näh. daselbst oder Morih-
straße  41 , 1._ 2403

SÄarnhorstst 'rastc 15 4-Zim .-Wohn.,
Mans ., Keller, elektr. Licht. Gas,
Kohlenauszug , preisw . per 1. Okt.
zu verm. Zu erfragen bei Herrn
Baum str. Blurrn Göbenstr. 18 Z895

Scharnhorststraße 24 große 4-Z.-W.
_ im 1. Stock zu vermieten . _
SKeffelstraße 5 (am Kaiser -KriedrZ

Ring ) Part .-Wohnung von 4 Zim.
per 1. Oktober zu verm. Näheres
das. rechts ober, 1. Etage I. 2142

Schiersteincrstrasic 9, 1. 4 Zim. und
Zubeh. aus sof. od. so. zu vm. 1631

Schlichterstraße 12 eine 4-Zimmer-
Wohn., Bart , oder 3. St ., a. 1. Okt.
zu vermieten . Nah. 8 St ._ 1869

Sckwalbachrrstraße 30, "Gartenseite"
4 Zimmer u. Zubehör , Bel-Etage,
per L. Okt. zu vermieten . _ JF 462

Schwalbaäierstraßc 34, Gartenseite,
eilte 4-Ziminer -Wohnungi Bel-Et .,
mit Bad , Balk., Erker u. Terrasse,
Kohlenaufzug , Gas und Elektr.
u. allein Zubehör , per 1. Oktober
zu vermieten . Anzusehen von 10
bis 12 und 2—4 Uhr. Näheres bei
Mein ecke, Nr . 36. _ 2006

Sedanplatz 7 sch. 4-Z.-W., d. Neuz.
_entspr ,̂ 1. Okt. Näh. P . l. 2063
Sedänstraße 11 4 Z. u. K. n . groß'.

Waschk. o. Flaschö-K. v. Okt. W 57

xnaamtcjsmrM
Morgen -Ait5gäbe, 2. Blatt. Nr . 313.

» Krmmor.

Adelheidstraße 45, 1. St ., 5 Zim . u.
^Zubehör j u_tierm iet en._ 1981
Adelheidstraße 48, Part ., 5-Zimmer-

Wohnung mit gr . Veranda und
Garten auf 1. Okt. zu vermieten
Nah. Rheinstraße 56, 2._ 2304

Äbelheidstraße 50, 2. Etage , schöne
geräumige 5 - Zimmer - Wohnung,
vollständig neu renoviert , per sof.
od. spät, ztt verm. Näh. Part . 2120

Ädellieidstratze 74 5 Z. u. Zub. per
1. Okt. zu  verm . Näh. Part. _2052

Ädelheidstraßc 87, 3, 5 Zim. u. Zbh.
p. 1. Okt.  zu verm. Nah. V. ^ ,2208

Alvr echtst ruße 16, 1, schöne luftige
5-Zimmcr -Wöhnuna per 1. Okt. zu

, Verm. Jfl.  Albrechtür .J 6, B. 2071
Älbrechtstraße 22, 2, 5-Z'.-Wohn. usw.

mit elektr. Licht, Gas , per 1. Okt.
Näh, im Bureau _ob. 1. Et . 2000

Alexandrastrasie 15 elcg. Hochp.-W.,
5 Z., Zbh., Fremdenzimmer . Näh.

_Mosbacherstraße 5, Part . _ 1939
Arndt strafte 8,̂ 2^ 5-Zim .-Wohn. z. vi
Pahnhefstrafte 6, beste Geschäftslage,

5-Zimmcrwohnungen nebst Bade-
ziinmer , Balkon , 2 Mansarden
usw., per sofort oder Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst im
Blumengeschäft oder bei Franke,

_ Wilhelmstraße 22._ 7844
Bertr -nnstraße 5, Part ., 5 Zim. nebst

Zubehör . Geora Birck, Bertram¬
straße W0. l,Sü _ _ 2372

Clarenthalerstraße 1, 3, Ecke Nin'gk.,
s. sch. b-Z .- W.  z . 1. Okt. N. P . tks.

Clarenthalerstraße . Ecke Scharnhorst¬
straße , schöne 5-Zim .-Wohnungen
im 2"  2 , ii. 3. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon, Bad , Parkett u . Lrnolcum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Uorkstr. 33, 1,
oder ^Baubureau Huber , Nbein-

vnü?  S . 2369

Billa Lan -'Gaße 6 ist eine Wohnung,
Hochp.. 5 Zim., wovon 2 im Soul .,
zum 1. Oktober an ruh . Mieter zu
'---rm. Anzus. vorm. 10 —12_llrir.

Marktstraftc 13, 2. Et ., 5 Zimmer,
Küche und Zubehör per 1. Okt. zu
derin.^ Näh. Selsengeschäft ._ 1662

Marktstrafte 5-Zimmer -Wohnung für
1100 Mk. zu vermieten . Näheres

^Rheinstraße 43. 1 rechts.^ _ _
Mauritiusstraße 3, 1, Wahn ., 5 Zim .,

Küche u. Zubehör (auch f. Bureau¬
zwecke geeignetst per 1. Okt. zu vm.
Näh, bei W. Gerhardt ._ 2165

Mvribstraße 22 neu herger . 5-Zim .-
Wohn. m. Zub. sof. od. spät,_ 1663

Maribstraßc 38, Eckhaus, sch. Helle
6-Zim .-Wahn . per 1. Okt. zu ver-
mi eten. Näheres Parterre . 2327

Maribstraße 52, 1'. Et ., 5-Z.-Wohn.,
s. Part ., g. f. Bur ., z. verm. 2030

Moriüstraße 62 b-Z.-W. Okt. 1860
Nicderwaldstrafte 7, Südseite ! Herr¬

schaft!. 5-Z.-W., Hochpart., p. Okt.
^oder früher zu ^vermieten . 2157

Nikolasstrafte ö, 2. Etage , 5 Zimmer
u. Zubeh. aus 1. Okt. z. v. Anzus.
v,. 11—1 Uhr. N. Nerotal 13. 24 51

Nikolasstraßc 20, 2, sehr schöne 5- 2,.-
Wohn. per sos. od. später zu verm.
Näb . E. Koch, Babnhofstr . 16. 1664

Oranienstraße 24. 3'," 5 Z., K., Kell.,
_2 Mans . per Okt . zu verm . 2363
Oranienstraße 29, 1, gr . L-'Z.-W. per

Okt. Näh. Or anienstr . 33, P art.

Tamüachtal 14, Gartcnh ., Bel .-Et .,
5 Zimmer , Balk., Bädeeinr . mit
Zubehör per 1. Okt. 1007 zu ver¬
mieten . Näheres bei C. Philippi.
Dambachtal 12, .1.

Seerobenstrafte 21,  2 ! 4-Zim.-W. per
_sofort zu verm. ^ Näh. 1 l. 1633
Scerobenstrafte 22 Etagen -Wöhnung!

4 Zim . mit Zbh., aus 1. Okt. a. c.
Näh. Seero benstran e 20, P . 71 204

Seerobenstraße 26, 1. Et ., 4-Z.-W.,
Erker , Balkon, Bad und Zub ., zu
Verm. Näh^ Gochpart , r . 8086

Scerobenstraße 28 4-Zimmer -Wohn.,
1. u., L Ŝt .',,zu v. Näh. Lad. 2313

S tiftst raftc 22 4 Z. mit Zub . zu vm.
Walkmühlstrafte 32 frdl . 4-Zimmcr-

Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt. z. verm. Preis  650 Mk. 2116

Walramstraftc 28, nahe der Smser-
straße, schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Erker aus 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst, 1. Stock. 2349

Walramstraße 30 gr . 4-Zim .-W. auf
_ 1. Okt.  zu vm._ Anzus. tgl . 10—1.
Waterloostraße 1, Ecke Zietenring.

im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad,
2 Balkons , Mans . u. 2^Kell. 1822

Weißenbu rast raste 1, 3, '4-Z.'-Wohn.'
per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2826

Mpistenburgstraße 6 schöne geräumige,
mit allem Komfort ausgestattete
4-Zimmer -Wohnung p. 1. Okt. zu
verm. Näh, da selbst Par t . I. 2128

Wellritzstraße 19 4 Zim ., Küche und
K„ auch für Wäsch, einger ., per
Oktober zu vermiet cn._ 5483

Wörthst ratze 1 4-Zimmer -Wohnung.
mit Zub ., neu herger ., 1. u. 3. St .,
per Ii Okt. zu vermieten . Preis
700, 600 Mk. Näh. 2 St . l. _

Wörthstratze 8 schöne 4-Z.-W. mit
Zub . p. Okt. Näh. Bart.  v 854

Yorkstraße 3, 1, 4 Zim ., Bad , Balk.
u . reicht. Züb. auf gleich od. spät,
zu verm. Näh. Part . b. Meurer.
u. Rerostraße 38, 1. 2156

_ _____ __ _ _ _ 1848
Dambachtal Ak"sch. b-Z.-W., I . Stock,
_mi t Zub ., per 1. /Oft . au verm ._
Dotzhrimerstraße ' 47, Hchp., bcss. b-Z.-

W. m. a. Zub., Bad , Balk., elektr.
Licht, per 1. 10. zu v. N. d. Blüher,
Dotzbeimcrstr . 32, Part , je. 2405

Dotzheimerstraste 64," f.  Et !, moderne
5-Z.-W. im_rciml . Zbh. z. 7669

Dotzbeimer'sträße 97a, Hochp., cleq.
b-Z.-W., Bad , Gas , elektr. Licht.
2 Balk., Kohlcnauszug auf sofort
oder später zu vermieten ._ 1646

Dotzheimerstraste 106 5-Z.-W. in. all.
Komfo rt p. Okt. zu verm. Becker.

Drudenstrafte , Ecke Emscrstr .. schöne
L-Zim.-Wabn. auf sofort zu ver-

_mieten . Näheres tm Laden. 1608
Elisabetstenstr . 2, 1, 5 Z., r . Zbh., z.

1. Okt. Anzus. v. 10—12 u. 4—6.
_Näb . Elisabethenstraße 4, 1. 1941
Eltville rill raste 2 schöne 5-Zim .-Wohn.

mit Gas . Bad , der Neuzeit entspr.
eingerichtet , zu verm . Pr . 850 Mk.

_Näh . Eltvillerstraßc / 2, P . I. 2180
(Jntfcrftntfte 22, Ecke Hcllmundstr . 58,

6-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. spät,
zu vm.  Näh . Emscrstr . 22, P . 1414

Emserstraße 28, Part . u. 2 St .! 5-Z!-
Wohn. mit allem Zubehör billig
zu vermieten . 1954

Uorkstraße 9 sch. 4-Z.-W., d. Neuzeit
ent ^ r ., sof. od. später preis w. I486

Aorkstraße 14 4-Z.-Wohn. m. rcichl.
Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 2389

Rorkstr. 17  4 -Z.-W. s. N! 1 r . 13 803
Zietenring 3 4 Z ., Küche! mit reicht!

Zub ., zu verm . Näh. P^ r . ^ 1890
Zietenring '8, Bel-Et ., 4 Z. 1. O. 2203
Große 4-Z'im.-Wohn. mit all. Köms,

per 1. Okt. zu verm . Näh . Bis¬
marckring 8, 1 r„ nahe d. Rinak.
Einzuseh . zw. 9 u . 12 Uhr._ 2413

Sch. 4-Z.-W. m. Badez., Balkon u.
Z., 1. St ., in ruh . H. p. 1. Okt.

Nah. Dreiweidenstr . 3, P . l. 2064
2 sch. 4-Z.-Wohn.. P . u. 1. St ., der

Neuz. entspr . einger ., 1. Okt. Näh.
b. Besi tzer,  He llmün dstr. 48, Laden.

Sck. 4-Zim .-Wotzn., 2 St ., 2 Mans .,
2 Kell., 700 Mk. N. Karlstr . 9.  R.

Sch. 4-Zim .-Wohn., d. Neuz. entspr .,
zu vermieten . Kein Hinterhaus.
Näh. Klei ststraße 16, P . r . 1463

Sckone 4"-'Zim::ier-Woh uu mv in Billa
Nerotal 39, cbentl . mit Frontspitze
(öRäume ) zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis
,12 Mr . Näh. 5. Stock._ 1478

Eine 4-Zimmcr -Wohnnng , neu her-
gerichtet, im 1. St ., p. 1. Okt. z. v.
Näh. Roonftratze 0, Part . 1637

Emsersträßr 32, 1, 5-Zim .-Wohn, mit
_Gart , p. gleich od. später . 2101
Emscrstrafte 36, Landhaus , gesunde

freie Lage, 5-Zimmer -Wohnung in.
all . Zubehör , Balkons , zum l . 'Okt.
er. zu vermieten . Einzus . 10—12
tt. 4—6 Uhr. ^5?äh. Parterre . 2115

Erbacherstraße 3, 3, 5 Zim., der Neu¬
zeit entspr ., aus 1. Oktober zu vm.

_Näh . Erbacherstraße l ^ Part . 1953
Frankenstraße 3, 2, sch. 5-Z.-W. per

1. Okt. zu vm. Neub. Blüchcrstr.
Hochs. 2-Z.-W. i. Vdh. u. Stb , sow.
eine neu eina -r . Bäckerei sehr bill.
zu verm . Näh. s. ôbeu. _ B78

Fri edrichstrafte 46.' 2! 5 Zim ., Küche,'
Sveisek.. Klosett, 1 Kammer , 1 Ver¬
schlag, 2 Keller, z. 1. Oktober 1907
zu vermieten . Näheres b. Haus-

_yerm . Kandier , H. 2. 19 80
Friedrichstraße 80, 2, schöne 5-Zim .-

Wohu. nebst Zubeh. p. sof. od. sp.
_zu , verm. RA . 1.JS1 . r . 1824
Gerichtsstraße 5 sch. 5-Zim .-Wohn.,

die leicht möbl. zu vermieten ist,
per 1.̂ Oktober zu vermieten . 2464

Goe thestr. 21, 8, S-Z.-W.'p.' Okt'.' 2047
Gustav -Ädolfstraße 9, 1, Wohnung v.

5 Zimmern , 1 Küche, 1 Mans ., 2
Kell., Gas u. Bad auf sofort oder
spät , zu verm . Näh. Part . 1650

Denmnndstraste 32, 1, sch. frdl , 5-Z.-
, W. m. Z. N! Frankenstr . 1, P . 0 254
Herderstrafte 25 neu hcrg. Herrschaft!!

5-Zim .-Wohn ., kein Hint erst. 20 39
Herrngärtensträße 5, 2, 5-Z'im.-W.

init Bad , 2 Keller, 2 Mans ., per
_Okt. zu vm._Näh. das. 3. St . 2444

Herrngartenstraße 16, nächst Adolfs-
allee, 5 Z., r . Z., Gas , el. L„ Hp.

Fabnstr . 29, am Kais.-Fdr .-0i., l. E ..
sch. b-Z.-W., Balk., B-' d u . Zub. v

_sof , od. sv. zu  v erm . Näh. P . 1653
Kaiser -Friedr .-Rina 4, 2^St ., Wohn..

5 Zimmer . Balkon und anderes
_Zubehör , zu vm. Räh. 1 S t. 2342
Kaiser -Friedr .-Ring 45, 3, 5 Zim .,

der Neuzeit entspr ., auf 1. Oktober
_zu vm. Anzus. vorm. N. B. I. 2164
Kaiser -Friedrich -Ring 60, 3, Herrsch!

Wohnuna . 5 Zimmer u. r . Zubeh.,
GaS u. Elektr ., (ä. Okt. z. v. 2117

Käpellenstraftc 9. 3, schöne 5-Zirn.-W!
mit Balkon, Küche u. Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
bei  F . C., Otto,_ __ 2062

Kavellenstrnße 39, Part ., 5 gr. Zim .,
Bad , Küche ec., elektr. L„ Zcntr .-
Hciz., m. allem Komf. d. Neuz., p.
1. Oktober zu vermieten . Näh . b.
H. Kn ei pp, 2.  Etage ._ 20 50

Mainz erste. 14 (ÜntÖT) 5~^ ., B-, K-,
G-, B-, Okt. Anz. 4—6. 8 322

Oranienstraße 44, 1. Etage , 5-Zim.-
_Wolprung zu vermieten . _ 2211
Ecke Platter - u. Bandelstrafte , Land-

lianAauarticr , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wobnungcn m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeb. zu

,„ v. Nah, das, ob. PlatterAr . 12. 1666
Rßeinbabnftrafte 4. 1. St ., gr!' 5—6-

Zim .-Wohnung m. Zub . z. 1. Okt.
,zu _vermietcn . 8(äh . 2. Stock.  7941

Rbeinstraßr 43, 1, 5 Z., K. u. Zbh. p.
1. Okt. Die Wohn, war seither an

_c . Zahnarzt Dm. N.  Blumenl . 2188
Nbeinstratze 94, Bel-Et ., 5 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. per
_sofo rt ob. spät, zu vermi eten. 1667
Rüdesheimerftraße 9 Hochherrschaf?!!

Wohnung von 5 großen Zimmern
und allem Komfort d. Neuzeit , z.
1. Okt. bill ig mtjjcnit ._ 2230

Rüdesheimcrstraßc 16, 1. St ., fünf
Zimmer m. reicht. Zubehör , Erker,
Balkons , Bad , Zentralheizung per
1. Okt. Einznsehen Dienstags ii.
Freitags von 3—6 Uhr. Näh. das.

_o der Mor itz straße  41 , 1._ 2494
Nüdesheimerstrafte 19, 3. Et ., 5 Z.,

mit Bad , Balkon u . allem Zubeb.,
per 1. Oktober zu V. das. HZ041

Scharnliorstürafte 22, P .. 5-Zim .-W.
_auf 1. Oktober zu verm . 2424
Sckilichterstrnfte 11, 3. Et .. 5 Zimmer,

Bad , Balkon , reichliches Zubehör,
neu bcrgerichtet , der sofort oder
später zu verm. Näheres daselbst
2.  Et. , von 11 —4  Uh r ._ 1670

Srfiulaaffe 6, 1, 5 r . Zub., Gas,
el. L., a. f. Gescbäftszw. a., v. l .n.
Näh. Part ., im Tapcten -Gesch. 1672

-Schwa lbä ch erst rastc 32, Gartenseite,
5 Zimmer u. Zubehör , 3. Stock, o.
1. Oktober zu vermieten . F 462

Sch'wälbacherstraßs " 37, Vdh. Part .!
5 Zimmer u. Zubehör per sofort

_o der später zu vermieten . _ 2454
Sedan ii lab 4, 2, sch. 5-Zim .-W-, Balk.
_u . Zubeh., p. 1. Okt. z. vm.  2473

Stif 'tstrafte 15. j . Et, . b?Zim.-Wobi
m. Balk., mit  od . ohne Mans . 1676

Weißenbürgstrafte 5. l . Et ., sch. neuz.
5-Z.-W. 1. Okt. Näh. 3 l . 1775

Wrclandstraße 6 sch. 8-Z.-W., Z.-H.,
neuz. einh. N. Kleiststra ße 14, P.

Billa Wilüelminenstraftc 37, nahe d.
Wald , an den Nerotalanlagen , ist
die herrsch. Part .-Wobn., 5 Zim.
usw., der iosort od. später zu vm.

„Näh , Soutcr . v. 10—1 Uhr. 1679
Billa Wilhelminenstroß 'e 37 ist die

2. Etage , herrliche Lage an den
Anlagen , 5 Zim . usw.. per 1. Okt.
zu vm. Einzus . von̂ 3—6.  2484

Wilbelmstrane 2a, 2, 5 Zim . m. Bad,
Küche, 2 Mansarden , 2 Keller, gr.
ittalkon und Zubehör gleich oder
später zu verm . Näh." Wilhclm-
straße 2a, Laden rechts. 7678

Wörtbstraßc 5 schöne b-Z.-W. m. Zbh.
p. Okt. zu vm.' Näh. i'̂ Laden. 1900

Lstaurers Eiartenanlagc , Eltviller»
strafte 18/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et,
mit r . Zub . >i. all. Begueml ., au!
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei

. Maurer , Mittel -Gartenh . F 23h
Eni ' erftrafte 22, 1, herrsch! 6- u . 4.

Zim .-Wohn., auch zus., wegzugs-
balber auf Okt. zu vm. Die Wohn.
k. 1 Mon at fr . unentgcltl . bez. w.

Eniscrstr . 39. Ländh., komf. 6-Z .-BO
_gleich _ode>Ospäter zu verm. 1683
Goetbestraße 8 Herrschaft!! Wohnst.

l . Etage , 6 große Zimmer , Balkon.
Badekabinett , Speisekammer , drei
Mansarden , 2 Keller, Bleiche beim
Haus , kein Hinterhaus , Vor- und
Hintcrgarten , auf 1. Okt. preis-
wert zu vm. Näh, das. P ._ 2172

Goethestraße 12, 1. Qtacfe,  6 Zinst"
reichstes Zubeh., elektr. Licht, phx
Okt. oder früher zu verm. Näh

_daselbst , 2. Stock._ Ißgcj
Hallgarterstrafte 6 gr . 6- auch 7-Zi 'üst^

Woh nung zu vermieten ._ 1987
Herrngarteiistraße b, 3, sch!Hststo

6-Z.-Wahn . m. reich!. Zub . v. l .Okt
zu verm. _ Näh. das. 3 St.  1684

Herrngärtensträße 15, 1. Et!! Wohstst
von 6 Zimmern , Balk., nebst reichl'
Zub . a. 1. Okt. z. v. N. 2._ Et . 1964

Jahnstraßc 7 6-Zim .-Wohn., Balkon"
vcr 1. Oktober billig zu vermieten'
Näb._ nur _ im 2. St ._ _ 2429

Jdsteincrstraße 3, Villa . Part .-Wohnst
6 Zim ., Badezim ., gr . Veranda u'
all. Zubeh. z. vm. Gartenben . 1686

Kaiser -Friedrick -Ning 3. 2,'" 6 Zinst
mii reichl. Zubeb ., Pr . 1700 Mk"
Einzuseben II bis 1 Uhr. Näh'

_FreseniiiSstraßs 41. _ 233g
Kaiser -Friedrich -Ring 66, 1. n. 3. erst'

herrschastl . 6-Ziinmer -Wohnunaen
_zu vermieten . Näheres 1. Stock.
L»n,strafte 16 hochherrschaftl.

Zimmer -Wohn., reichl. Zubehör in
Etagenvilla per 1. Oktober. 1

Luxemburgplatz 3,. 2, große OstZststNO»« 0*1Alt ^ .n 1 a a—.4-**(aaa ,. . .- ~4 L'\ K; J *̂der Neuzeit entspr ., per 1. Okt
verm.

_ Ring _
Nervt al 4, w vw  vu . nu ve.rnt
Oranienstraße 17, 2, schöne 6- lyrs

8-Zim .-Wohnung ver 1. Okt. 9

Näh. daselbst u. Bismarck-
37, bei Becker._ B 7f

4, V., 6 Z. per Ok tstzu  verm*

verm. Näh. daselbst. ZU
14

Schöne geräumige 5-Zim .-Wohn. m.
allem Zubehör , sehr geeignet für
Aerzte oder Rechtsanwälte , oder
auch Pension , per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Albrcchtstr. 13,
Part . Anzusehen Dienstag und
Freitag von 11 —1 u. 4—6. 2341

Herrschaftliche Wohnung , Rüdes-
beimerstraße 6, 1. Etage , 5 große
Zimmer , 1 großes Fronspitzzim .,
Mansarde , 2 Balkons , Bleichplatz,
Bad , Kohlenaufzug usw. zu verm.
Näh. Parterre ._ _ 2066

Für 800 Mk. Part .-Wohn., 5 Zim .,
ohne Mansarden , nahe dem Bahn-
bof, sofort zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Verlag . 2423 Qi

«» Zrrrrmrr.

Adelherdstrahe 48, 1. Et ., 6-Zimmer-
Wohnung mit gr . Veranda auf
1. Okt. zu vermieten . Einzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr.l Näh. da¬
selbst beim Hausverwalter oder
Rbeinstraste  56 , 1. 1487

Adelheidftraße 55, Süds ., sch. 6-Zim .-
Wohn., 1. St ., auf 1. Okt. z. verm.

_Anz . vm. 11—1 u. nachm. 3-̂ 5, P.
Adelheidsträße 80, P „ Wohnung von

6 Zim. aus  sofort od.  später . 1680
Arndtstraßc 7st 1. Et ., 6 'Z., Badez.,

3 Bplk. u.  r . Zubeh. N.  Part . 2088
Bleichstraße 15a 6 Zim . mit Küche u.

Zubeh. z. 1, Okt. Näh. Lad. 2170
Dotzheimerstratze 33, 1, Wohn, von

6 Zim., nt. Balk. nebst reich!. Zub.,
auf 1. Oktober zu verm . Anzusehen
von 10— 12 u. 3—5 Uhr nachm.
Näh. Adolfsallee 10, Part . 2204

Querfesbstrrrße 5, Hp., 6-Z.-Wohn.
Vcr .. Bad , el. L., z. 1. Okt. z. bm
Besicht. 10—12 u. 4—6. 28»-z

Rheinstrafte 66 Part .-Wohnung rnist
6 Zim. u. Zubeh. aus sos. od. spBst

—^ .strn̂ Näh. Nhcinstr . 71, P.
Nbeinstrafte 74f' 2, gr . 6-Zim .-Wok>,O

auf gl. od. l .,Okt . zu v. N. das.
RüdcAbeimsrstraste 7, Hochpart., he^W

scbastlichc Wohnung, S Zim.,
Schrankzimmer , gr . Küche, Bade
zimmer . 2 Mansarden , 2 KeÜer
gr . Balkons . Garten zur Milde'
Nutzung, elektr. Licht und Gas,
1. Oktober. Näberes im HaasL
oder beim Eigentümer , Adell,ej >,,
straße 76. l^ Stiege .̂ ^ 12«;»

Schlickiterstrafte 10 ist die 1. Etane*
6 Zimmer , Bad 11. Zubehör , hist-
1. Oktober oder früher zu vctzn,
Nähercs daselbst P̂arterre . 19t»

Biktoriastrafte 27, 1. St .. 6 Zimrneü
mit reichlichem Zubehör vcr 1. Okt
zu vermieten . Besichtigung bnn
11—1 vorm. u . 3—5 nachm. Näl^
Lessingstraße_ 10,_ ' _ 2lM

Wilhelminenstratze 8 sind 6-ZimsnftW
Wohnungen , 2. Etage u. 3. Etastst
zu vermieten . Näheres daseptzs-̂
Fronispibe . bei Frau Debus , ober

, - Bachmaherstraße_ 7._ 2SR4
Kl. Wilhelmstrafte ist in Nr . 5 ust -

die 8. Etage von 6 Zimmern UT-fl
reicbl. Zubehör zum 1. Oktober -st,
v. Näh. Kl. Wilhelmftr . 5. 2. itzog

7  Zimmer.

Ädelheidstraßc 73, 2, herrsch. 7-Zru
Wohn., Ba d, sof. ad. später . JQo 'i

Adulistrafte -i , 1. Etage , 7 Zimrrift .c
2 Balkone und Zubehör , zu Ver-O'
Näh.  Rhei nstraße 32, 2. 26? st

Friedrichstraße 4, 1, 7 Zim ., BadstZa,-
behör, Gas . elektr. Licht, sofort ^od"

_später zu ver miet en. _ _ I693
Friedrichstraße 5, nächst der Sgir;

Helmstraße, 1. Etage , 7 Zimirrk -st"
Badezim ., Balkan u. reich!. Zsin '
aus 1. Oktober zu verm. ; für
sehr geeignet. Näh. bei G. Boiu
Dclasv eestraße 1, P art.  I . 24n -r

Friedrichstraße 18, 3 St .. 7 Ziinstst̂ u
und Küche, mit Zubehör , sofort r,h
später zu vermieten . Näh. 1
bei Gottlieb . jjö4

Billa Haincrweg 1 7 Z., HochpapW
mit Gartenbenuhung , sofort odFl

_fxä tev zu vermieten. _22g^
Kaiser - Friedrich - Ring 31, Bel-Cf"

7 Zimmer mit reichl. Zubehör <>,,1
1. Ok tober zu vm. Näh. P . 18 "1

Kaiser -Friedrich -Ring 34, 3, 7-Zii-.
Wohnung für 1800 Mk. ver 1. O)k
tober zu vermieten . Näh. Rhei
stra ße 43, 1 rechts. tu

Kaiser -Friedrich -Ring 38 hochherrŝ *
7-Zimmer -Wohnung mit reichl-!/? -
Zubehör , 1. oder 2. St ., 1. Oktobckst

_zu vnu N. 2. St ., Marklofs. 22l§
Kaiser -Friedrich -Ring 41 Bel-Eta »^
_7 Zimmer , zu verm ieten._ 246%
Kaiser -Friedrich -Ring 54 el. 7-Z.-DO

1 S t., 3. b. N. Goethestr. 1, 1. 18^»̂
Kavellenstrafte 31, 1. u. 2. Etz.H'

8 Maus ., K. u. 2 Kell., 2 Balk., ^ '
1. 10. Damba chtal 18, Werz. J9 oq

Kirchgaffe 27, 2. Et ., Wohnung bo«
7 Zimmern u . Zubehör , welche Z
Jahre v. einem Arzt bew. war,
1. Okt. z. vm. Näh. 1 Trepp e. 17gg

Laiiggasse 41, Ecke Bärenstr ., iömT
Wohn., im 2. St ., 2 Sal ., 5 Sttn ' *
2 Msd.. Küche. Bad usw. p. Ott'
N. bei I . Hir sch Söhne , P . 18gc>

Oranienstraß e 42 7-Z.-W. Nah.  '
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Rhcinstratze 62 7-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend einger , per sof. od. spat,
zu vm Näh. Bureau Part . 1685

Rheinstraste 70, 3. 'St .,' 7.Zim .-Wohn.,
Badckabinett , 3 Mans ., 2 Keller,
neu hergerichtet , auf sofort oder
später zu Perm. Räh . Part . 1696

LallmWstratze 15 hochherrschaftl.
7-Zim -Wohn, reich!. Zubeh, ^.er¬
raffe . Ballon , parkartiger Garten,
zu vm. Näh. Adolfstr. 5. 1. ^1697

Metenring 6, 2. 7-Zim .-Wohn. mit
4 Ball ., Bad . Zubeh., Gas , eleltr.

. Licht, per 1. Olt . zu vm. : für Arzt
sehr geeignet . Näh, b.  Ben del, P .

Br ->one'  7-Zrm.-Wohn, event. auch
geteilt , zum 1. Oktober zu verm.
Räh . Lad. Dotzheimerstr. 35. 2343

8 Znrrmrr « nd mehr.

Gutenbergstraße 4 (Landhaus ) rst die
1. Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung , Gas , elektrisches Licht,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . einger ., per 1. Okt. zu vm,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst
b Hausmeister , v.  10—12 Uhr , 1827

Hall«arterst ratze 6 gr . 8- resp. S-Zun .-
Wöhn. mrt Erker , Balkons , Bad
usw. zu verm ieten ._ 1986

kRainzerstr . 14 (llmb .) 8— 14 Z, K.,
G. B .HOkt .̂ lnz . 4—4F B 823

Rheinbahnstraßc 5 eine Part -Wohn.
von 8 Zrm. auf 1. Okt. (am liebsten
für ein Bu reau ) zu verm ._ 1984

Rüdeshe im er st rave 16, 1. St ., herr¬
schaftliche Wohnung , 10 Zimmer
mit reichlichem Zubehör, mit all.
Komfort der Neuzeit , Zentral¬
heizung , per 1. Okt. d. I . Ein-
zusehen Dienstags und freitags
von 3— 6 Uhr. Näh . daselbst oder
Moritzstraße 41, 1. 2496

Friedrichstraste 10 ein Souterrain
für Lagerraum oder Werkstatt

_zu ve rmieten ._ _ 1887
Friebrichstratze 50 Eckladen m. Laden¬

zimmer , Ladeneinrichtung f. Ko¬
lonialwaren - u. Delikateffengefch.,
u. reichl. Zubehör per 1. Okt. 1907

__3U verm. Näh. 1. Sto ck rechts. 1829
Göbenstr . 14 Lagerr. , Hofk, 3-Z.-W.
Ecke Elöüen- und Scharnhorststräßr

grober Eckladen m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u . Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, v Drogerie - oder
Dcliiatessen -Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm . Näh. Bau-

_ vurenu Blum , Göbenstr . 18. 1830
Goldaässc 16 Laden , auch für Bureau

ge eignet , zu^ vermieten . _ 1497
Gr »den firn sie 14 Werkstätte per sof.

Näh.  Metzgergasse 15, 1. 18 07
Helenenstraße 1 schöner Laden per
_sof . zu vm. Näh, b. BoeS, daselbst.
Helenen st raste stst kl. We rkstatt z. vm.
Hellmundstraste 26 Laden mit Wohn.

p. 1. Okt. z. vm. Näh. l .JSt . 1412

iai >en  nul » Gelcküfrvrurnne . ^
Adell>eidstrastê 55^ fdE»._ Eckladen Bill,
Ädlerstratze 7, Neub,,Laden sof. o. sp.

^vermie ten . Nah,  d aselb st. 13.9
Albrechtstratze 11 gr . Laden sehr MI

au vermieten . Nah. daselbst oder
Schulgaffe 6. _ _ . .2083

Trndtsträße 7 Werkstätte , 65 Qmtr .,
für ruh . Geschäft od. Lagerraum
od. Bureau MM l .̂ Oktober. 2434

Bertramstraste 21, P , Werkst., gr . h,
m. Gas u. W. sof. od. spat, z. vm.

Bismarckring 4 gr . Laden, ev. a. als
Bur ., m. anf chl. Ladenz . u. Lagerr.

Bismarckrina 4 Werkst, ca. 90 Qm .,
für ruh . Betrieb sof. zu vermieten.

Bismarckrinn 33"Laden mit od. ohne
Wohn, auf gleich  od . spät. _ BJ364

Bismarckring 36 eine große Helle
Werkstatt , auch als Lagerraum
paffend, mit oder ohne g-Zim .-
Wohnung auf den 1. Okt. zu vm.
N. Vdh.^ St . rechts._ _ ß 2S

Klcichstrnbr lO Werkst, u. AM . sof.
Bleichstraste 27 sck. Eckladen m. sch.

4-Zim .-Wohm, Nah, daselb st._
Blcrchstra»e 43 Werkst., ev. m. IT.
_it . Küche, per 1. Okt._ _B215
Blüchervlatz 2 zwei kOWerkst. iaf . zu

vm, N. b. Kleber , Adelheidstr. 10.
Blücherftraste 3 sch. Helle Werkstatt,

mit od. ohne 2-Zim .-Wohn., zum
1. Okt._ Näh. bei Breuer . B 197

Blücherplatz i , gegenüber der Blücher¬
schule, ist ein gr . Heller Laden nebst
gr . Ladenzimmcr sof. od. spät , zu
Perm. Näh. Blücherplatz 5, Hth.
Part ., bei  Hartmann ._ __

Hlück' erstre '-e lo Lagerr . u. Werkst.
Blüchersträstc 23 Läden zu vm. Näh.

Scharnhorststr . 15, Reum ann . 1700
Blücherstraste 27, Laden m. 2-Z.-W.,

Bad usw. per sof. od. spä ter . 2035
BlüÄerstrastc 36, Neubau , Laden , f.

rcb. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
, Näh , das. od/Aorkstr , 22, P . BW,
Mlowstratze 8, 2, Werkst. u .̂ Lagerr.
Bülowstraste 10 Werkst, sof. z. v. 1476
Elarenthälerstraste 1, Ecke Ringkirchc,

Laden m. Ladenz. z. v. Näh. P . I.
Elarentbalcrsirnße , Ecke Schanrhorst-

straße , kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr ., mit darunterlicgendem
ebenso großem Lagerraum , event.
mit 3-Zim.-Frontsp .-Wohn, zum
l . Oktober zu verm . Näh. bei
N. Schmidt , Aorkstraße 33, 1, od.
im Neubau, _ _ 2412

Detzheirnerstraste 13 längs . Kohlen-
_lä get au s gleich od. spater ^zu vm.
Neubau Betz, Tobbeiuierstraste 28.

schön. Laden nt. Lodenz. ob. L.-R.
_jof . ob._später . Näh, das. 1701
Dotzheimerstr. 55, Neubau , sch. Lad.

m. Lager , Bureau , Gas , clektr.
Limt usw. zu v. Näh , das. 1702

Dotmeimerstr . 62 Merkst, ü. Lagerr.
sof. Näheres Part . I. - 1703

Dotzheimerstratze 81 (NeubTst" große
Lagerr . m. St.  p . Okt . o. fr . 8 319

Dabtzesmerstraste 84 Werkstatt mit
Halle, zirka 150 Qmtr . gr .. ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sofort zu verm. Näh. Hth. 1,

_ob, Schiersteinerstr . Jt5 , P . 1704
LUheimerstrtztze 87», gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu vermie ten ._ 1386

Dre iweiden st raste 6, Part , r ., Atelier
für Maler öder Bildhauer , oder
auch für andere Zwe ckez. vm. 2081

shrudenstr. 3 h. Werkst, o. Lag. B_23'S
Eleimorcnstrnste Läden m. Wohn, z!

verm. Näh. Nr . 5,  1 , 1915
Eltvillerstraste 1_ gr . Werkstatt z. ü.
Eltvrllerftr . 4, 2, Wsi. u.  Flbierk . 1705
Eltvillerstraste 5 schö ne Helle We rkst.
'Eltvillerstraste 12 Läden  z . v. 1707
Eltvillerstraste 14 schöne Helle Werk!

sta tt per sof.  Näh . V. P . l. 1708
Eltvillerstraste iT^Laden mit Ladenz.

und Werkst, sofort zu vermieten.
Näh, das. Par t , rechts. 1030

Emserstraste 69 Lad., a . a. Fil , zü"v.
Erbacherstraße 7, 1, helle"Wer?st, mit

2 Zim ., sof. od. sp ät ., 500 Mk. 19 58
Feldstraße 1 eine Werkstatt zu vm.

Hellmundstraste 37' sch. Werkstätte zu
verm._ Näh^ Vdh. 1. S t ._ 1709

Herdcrstraücl Läden z. v. N.  1 . 2401
Hcrderfträtze 26 kl.' Laden mit 2-Z.-

Wobnung , cv. mit Stallung , per
1. Okt.  z . verm . Näh. Part ._ 2323

Fahnstratze "7 2ai>. (ViktualiengeschT ),
Einr . vorhanden , nebst Wohnung
per 1. Oktober zu verm. 900 Mk.
Näher es im 2, Stock, _ 2430

Kaiser -Friedrich -Ni IIg Bureau oder
Lagerr . zu Perm. Näh. Bismarck-
rin , 82. M - Müller , _ 1711

Neubau Kiedricherftraße 12 1 Laden,
f. Bäckerei einger, , 1 Laden für
Metzgerei p. 1. Okt. zu Perm. Näh.
Blücherstraße 30, 2. B 238

Kirchqasse 24 kl. "Werkstatt zu verm.'
^ Näh. NDmaschinen -Ladcn.
Kleiststraste 1 Laden mit 2-Zim .-W,
^ bill.  zu pm,_ Näh. 1. Etage ._ 7671
Körnersträste 9 Laden mit Zim , Pass.

für  Friseur , zu vermiet en. _1441
Lehrskrafjc_ 3, SS., We rkstatt zu verm,
Lehrsträste 12 h. gcr. Werkst, f, Schr.

o. Gl.  geeign , z. vm, ev. m. Wohn.
Lehrsträste 23 Werkst, für Tapezierer

od. Buchbinder zu vermieten . 2402
Lothringerftraste 5 Werkst, 54 Om.

groß, zu vermieten .̂ _ 1876
Lothriugerstr . 7, SB. r, , sch, gr. Werkst.
Luxemburgstraste 11 kl. neu hergcr.

Lad- m. anstoß. Lagerr . z.̂ v. 1712
Lurenitzurgsträste' 11 Heller Lagerr,
__ auch als Werkst, f. ruh . Gesch. 1713
Marktstratze 12, Entrcsol , groß, für

Bureau od, Lagerr , m. o. o. W.
sof. od. 1. Okt. C. Hoffm ann.

Schulberg 27, Ecke Schwalbacherstr,
Laden mit Wohnung , geeignet für
Barbiergeschäft , zu verm. Preis

_55 0 Mk. jährlich._ _ 1997
Großer schinicr Laden Schwalbacher-

strahe 3 (an der Luisenstratze und
Dobheimcrstratze) billig zu verm.

, ,Näh l St , _ 1723
Schwalbacherstraste 30, Gartenseite,

Part .-Raum , für Bureau u. Lager¬
raum geeignet, per 1. Oktober zu
verm, sowie ein Sout .-Raum auf

_gleich oder später . _ B 462
SÄwälbacherstraste 37 gr. Helle Werk¬

stätte zu vermieten , eventl . mit 3-
Zimmer -Wohnung . 2455

Mauergasse 12, 1 r, kl. Laden oder
als Bureau glei ch oder später . _

Mauergassc 21 Laden m. Ladcnzim,
ev. mit Wohn, auf 1. Oktober zu
verm._ Näh. im Me tzgerlad.cn -_

Metzäergaste 2, Ecke Marktstr , Laden
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Metzgergaffe 15, Schuhgeschäft. .1797

Metzgergaffe 13 ein gr . Heller Laden
zu verm. Näheres bei Albert
Bau m, Grabenstraße 12. 1934

MichelSberg 28 1 Werkst, a. als  Lag.
Michclsberg 28 Lagerräume , gr . n . kl.
Möritzstra tze 43 gr . Lad, z'ü v._ 1832
Moritzsirastc 45, Nahe des Hauptbahn-

Hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Burcauzwecke geeignet, per
»sofort, event. auch später , zu

_Perm ._ Näh, das. 1.  Etage . 1714
Neubau Nerostraße 27 ein sch. Laden

mit Ladenz., ev. mit kl. Wohnung,
sowie ein ca. 50 Qmtr . gr . Krller
auf 1. Juli oder später zu v. 1971

Nerostraste 34 Wcrkstätte zu verm.
Nettelbcckstr. 6 H. Werkst, sof._ 1715
Ncttelbcckstraste 12, 1 I, schöne Helle
_Werkstatt für Oktober billig zu v.
Nettelbeckstrnste 16 ». Ringstr .-Ecke

Spezercilnd . m. 3 Kell, sow. 3-Z.-
. W, m. Zbh. N. Bendel , Zictenr , 6,
Reugasse 17, Neubau , gr. Laden mit

Söul . Mnz,oder get. zu  ver mieten.
Nikolasstraste 12 eleg. gr . Laden z. v.
Niedvrryalhstraste 8 Läden mit Zü-
^ behör,̂ ailch Werkstätte , zu verm.
Nirderwaldstraste 9 gr . Helle Werkst.

auf  1 . Okt. zu verm.̂ Näh. Bar t , l.
Oranrcnstraste 14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per sofort oder
später zu vermieten ._ 1375

Örarneustraste 22 Laden mit 2-Z.-W.
bill. zu verm. Näheres 1. St ._

Dränienstraste 35 Werkst, a. für
Bleck, od. Lagerr . geeign, p. Okt.
zu  verm . Zw. Ilh iQ ILjÜ!* 1

Oramenstrnste 48, 3, 1 gr . Souterr.
_ u, Keller zu vermieten ._ 2440
Oranienstrahe,62 Werlst .^o. La gerr.
Rniienthalerstraste 7 ist d. Schreiner-

wertst . d. Arn . Noll-Hussong m. W.
^ a. Okt. z. v. Näh . L. Min ner,  V . 1,.
Rheingauerstraste 15 schön. Heller

Hosraum , als Werkst, o. Lagerr,
_ev , mit St all, u . Wohn, bill, B 2:12
Riehlstraßc 11 Werkstattraum für
^ r . Betr,  ev . m. W, p.  1 . Okt. 1862
Nöderallee 6 belle, neu erbautefWerk-

stätte , ca. 4<j Qmtr . groß, mit oder
ohne Wohn mg zum 1, Oktober zu

_ verm. Nä heres daselbst._ 2354
Rödrrstraste ‘:l Eckladcn nebst Wohn,
_u . r . Znb. gl. o, sp. z.  v . N. 2. 1718
Rümerberg 8, 3 r , große Werkstätte

od er Lagerraum  zu vermieten.

Schwalbacherstraste 59 sch. gr . helle
u. eine kl. Werkst, auf 1 Okt.  z . v.

Kl. Schwalbacherstraste lff, Läden,
100 Qmtr . groß, mit oder ohne
Wohnung aus gleich oder später zu
vm. N. Kais ev-Frd r.-R. 31. 2151

Sedanplatz 4 kl. u . groß. helläWerk-
st att , auch  als Lage rrau m. 2167

Sedanplatz 5 Wcrkstätte od. Lagerr.
sof. ad. später zu vermieten . Preis
200  Mk . pro Jahr . 1378

Scerobcnstraste 3 h. Werkst, 55 qm
nt,  p . 1̂ Okt. vm. Näh. Part , r.

Scerobensträste '5, Mtb , Lagerraum,
Wer kstatt m. Wohn, zu vm. 21 32

Seervbcnstr . 10, Eckh, Laden f. Kol,
nt. E . s. 9J. BiS marckr. 9, No ll. 2130

Scerobensträste 33 gr. Werkst, ob.
Lagerr . l.Hofeinbau ), zum 1. Okt.
od. fr . Preis 350 Mk,_ 2110

Nahe Häuvtbahnhof ist eine gr . Helle
Halle als Bureau , Lagerhalle od.
für ruh . Gesch, m. od. ohne 4-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. Räh.

_Schlichterstraße 12, 3. _ 2378
Waldstraste 28" Läden mit oder ohne

8-Zim.-Wohnung zu verm ._
Wallufersträste 12 kl. Lad. m. Ladcn-
_raum , auch als sstliale , z. Vm. 2005
Wellritzstraße 16 2 Laden niit Wohin

per gl. od. 1. Okt. Näh. Hinterh.
Westenduraste 8, gl. am Sedanpl,

Lagerr , trocken u. hell, auch Lager-
_feiler , cv. mit Bur . N. 1 Tr.  2335
Westendstraßc 20 Werkstatt u. 2-Z.-

Wohn. sof.  od. sp. Näh. V. P . 21 74
Westendstr. 36 sch, h. Werkst, m. Ts.
Westendstratze 36 sch.  Helle Werkst.
Westendstr. 40 "Laden mit Mehgerei-

Elnr . per sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-
hci nn, Bh ilippsbergstra ße 51. 1717

Dorkstrastc 6 Heller Part .-R, 50 Qm,
f. jcb. Zw. geeig, sow. kl. Werkst.
s. ruh . L. sof. Aorkstr. 2, 1. 1730

lyorkstraste 10 Werkstatt oder Lager,
30 Qmtr , sof ort zu verm . 1731

Dorkstrastc 13 Lagerraum , hell und
trocken, auch als Wcrkstätte für
ruh . Gesch. geei gnet , zu vm. 2122

Dorkitratze 1ö schöne Werkstätte für
Glaser oder Schreiner mit 2- od.
8-Zimmer -Wohnung zu verm. N.

^Bliicherplatz,3 . ! Si . _ 2227
Aorkstr aste 22 schöne Helle geräumige

Werkstatt mit 2-Zimmer -Wohnung
auf 1. Okt. zu v. Nä^ i.̂ ad.,1907

Zietcnring 7, neben der Schule,
schöner La den zu verm. 8 227

Scharnhorststratze 13 sch. gr . Lagerr.
od. Werkstätte per 1. Okt. N. 1 r .

Schlachthausstraße 9 Speicher (Werk¬
stätte ) auf einstöckigem Gebäude,
100 Omtr . groß, sowie Bureau,
P . u . Hofr , zu vm. Näh. C. Kalk-

_ firen ner , sfriedrichstraße 12. 7922
SchSnberastraße a. d. Dotzheimerstr,

N. Bahnhof , Werkst, mit Lager-
räumen in 3 Etagen , gariz od. grt,
für jeden Betr . geeig. (GoSeins.),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Bau
oder Baubur . Göbenstr . 18. 1722

Zietcnring 10 schT̂h. gr. Werkst, mit
Torf , p. sof. Näh. Bart , r . .J732

In dem Hanse Zietcnring 10 ist eine
schöne helle Werkstütte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-
selbst, bei Lotz. _ 1400

Laden zu vermieten ! Ädolfstraße 6
_ l_  Stiege ., _ 1837
Großer Laden mit Zimmer , event. 2-

Zimmerwohiiung zu verm. Claren-
thalerstr . 6, 1 l , b. d. Ringk. 2025

Photvgr .- sd. Maleratel . m. Nebenr.
zu v. N. Ki rchgafse 54, P, _ 1734

Eniresol , neu hcrgcrichtct, zum
1. Oktober preiswert zu vermieten.
Heinrich R oe mer , La ngg. 48. 2373

Billa Mühringstr . 8 ganz o. get. auf
_ gl. o. sp. zu vm. od. zu vr. 1741
Herrschaftl . Billa Eltville a. Rh. mit

gr . Park u. Obstgarten , 12—14 gr.
Räume enth, preisw . zu verm. od.
zu verkaufen . Näheres Taunus¬
straße 55, Roos. 2468

Wcchiitmgen Zmnnsr-
Ansirbe.

F-riedrichstraste 29 eine schone Frtsp .-
Wohnung nn Seitenbau an rühme
Mieter zu vermieten . _ 1744

Geisbergstrahe 20 F'rtsp .-W. 1. Okt.
an  anst . kdl. Leute ._ Rah^ das. P.

Nerostraste 21" Frontsp . per 1. Okt.
zu vermieten . _ _ 2456

NiMtraße 11, Mtb , 2 sch. Dach'wohn
bill. zu Perm. Näh . Bart . 2425

Römerberg 1 2 St , sof, 240;
kl. Ms.-Wohn. a. alt . Vers, 12 Mk.

Weilftraße 2 Frtsp .-Wöhn. an nur
ruh . Leute auf Okt. N. b. Fmand,
1 St , od. Taunusstraße 12.

Leere Räume,
für Bureau - oder Lagcrzwecke ge¬

eignet, im Hause Lcmggasse 25
monatweisc zu vermieten . Näheres

_Langgasse 27, im Drnck.-Kontor . *
Laden mit Wohnung , gute geräüm.

Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen . Näheres Lehr-
straße 14, 1. Gtage._ 1735

Für Wäscherei. Separate Waschküche
nebst Bügelraum per sof. zu vm.
Bleicbe ganz in der Nähe. Näh.
Lothri ngerstraße 4. ^ _ 2377

Meine Wohnung , als Bureau mit
Lagerraum sehr geeignet, p. 1. Okt.
zu ' vermieten . Näh. lliauenthaler-
straße 9, bei Gie gerich._ 2421

Gutgeh . Btzckerci mit Laden , Wohn,
u . Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonstraße Ö, 1. 1739

Laden mit Wohnung , Bier - und
Warenkellern , auch für jeden and.
Betrieb aceignet , zu vermieten.
Rah. Walluferstr. 10, Pa rt . 2190

Laden mit Zimmer , auch" als Kontor,
tn it oder ohne Kohlenbof zu verm.
Walramst raßc 27. Näh. 1 St ._

Großer Laden miF2 Ladenzimmcrn
auf 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Weißenburgstraße 10.  8 2T

Schöner Laden ob. Wilhelmstr . zu v.
G. A. Lehmann, Gr . Durg str . 14.

Bäckerei zu vermieten per Oktober.
Adlerstraße 27. 2393

Villen und Hinrser.
Dambachta ! (Freseniusstraße ) Villa,

modern, mit allem Komfort einger,
zu vermieten oder zu verkaufen.
Nah, da selb st Nr . 41. _ 1740

Eine Billa , vallst! der Rcuz . entspr .!
in best. Kurl , mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 1742

Billenähnliches HauS mit Garten u
Remise, am Hauvtbahnh , renov.,
enth. gr . Salon , Speisez, Herrcnz,
Bureaus , 5 Schlafz . u. 5 Maus.
Bad u . Zub, elcktr. Licht usw, ise
sehr preiswert per sofort , oder
1. Oktober zu vermieten . Näheres
AdoltSallee 41, 3.

Mödkiertr Motzuunger».
Ni kolasstraste 15. 2, möbl. Wohn. fr.
Nikolasstraste mbl. Wohnung , 250 M.

mona tli ch. Näh. Go etbestra ße 1.
Gut möbl. 3-Z'immer -Mohrrung mit

Kabinett u. Küche, Kurtage , Par¬
terre , für kürzere od. längere Zeit
billigst abzngeben. Adresse im
Tagbl .-Verlag . Qx

Möblierte Wrmnee,etc.
Mans-rrden

Adelbcibftraße 10, 1, eleg. mbl. Salon
und Schl afzimmer zu vermieten.

Adelheidstraße 63, P , g. mbl. Zim,
Pr . 25 Mk. p. Monat , an sol. mng.
Mann zu Perm. Frühstück u. Bed,
wenn gewunschk, ex tra .

Adelherdstraße 81, Hth. 2, erh. sung.
saub. Mann eins, mbl. Zim . B293

Adlerstraße '35, P , erh. reiul . Arb.
schönes sauberes Log is.

AÄerstraste 49. P . 2 l, möbl. Zim"
Ädolssallee 10, Parterre , Salon und

Schlafzim mer , möbliert , zu verm.
Adolfstr atze 1, 4, m. Z. a. Gesch.-Frt.
Albrechtstr. 10. St b. 1, sch, möbl. Z.
Albrechtstraste 23, 2, g. mobl. Zim. fr.
Albrechtstratze 31, 1, g! in. Z. m. Pf.
Altzrechtstraste 46, 1 l , sch. mbl. Salon

u. Schlafzim . m. Balk. p. 15. Juli
billig zu verrn. Anzus. bis 2 Uhr.

Arndtsträste 2, 1 r, 1 Balkon -Zim . u.
ein anschließ. Zimmer , zus. oder
geteilt , an bess. Herr n bi ll. zu vm.

Bahtrh ofstraste 18, 2, möbl7"Zim. z. v.
Bertramstraste 2, P!!Möbl ! Z. zu b.
.Bert ram straste 1572 l, "sch. m. Zim .
Brsmarckrina 21, P . r , gr, gut mbl!

Zimmer an sol. Herrn zu verm. __
B lsm är ckrintz2ll , 3 links , gut möbl.

Zimm er billig  z u vermieten . B200
BiSiuarckring öl , 2 r ., m. f. Z. B S46
Bismarckring 31, 3 l. Schläf st. 8385
Bleichstraste' 2, H. 1 l, mbl. Zim. z. v.
Bleichstraße 11, Hth! P . r , mobl. Z.

(event. für 2 Pers . geeignet ) sof.-ia o r " ' oTU * a«Bleichst raste 14, 2 l, möbl. Zim . an
2 a nst. Ges chäftsleute zu vm. B 357

Äleichstraste 15a,, 8! tu! Z77"2 Betten.
Bleich straße 19 möbl. Maus , sofort.
Bleichstraste 23, 1, eins. möbl . Zim.

' 360B lüche rstrahe 12, H. 2 r , m. _ _
Blücherstraße 24, 1 l, mbl. L23 2
Dambachtal  4 , P , e. g. mbl. Z. z. h.
Dambachtal 12, G7"3, mbl! Zini . an

an st. Herrn, mit K. 18  Mk !_
Dotzh ci.ii crstre!stc10 , 1, m. Z. m. Ms.
Dotzheiiner str,  1 .1, H. 1,  S chlst.  8040
Dotzheimerstr. 26, 2 I, mbl. Z.^ 8 24'2
Dotzhei mer str. 44, H. P . l, sch. Sählst.
Dotzhcimerstraste 66, 3 l, sch. möbl.
_Zi mmer an  Dauer mieter abzug. ,
Dotzheimer str. 72, H. 2 r , f. Mtzch. L.
Ditzbrimerstr . 74. Hochpärt. I, nahe

d. Ringki rchc, kl. mbl. Z. sof. 2 3y3
Drudenstraste 87V . 1 l, mbl. Zim.
Drndenstrasts 9, 1 l , gut möbl. Balk.-

Zim mcr mit  Klavier juJ j er.inietcn.
Elkernförbestraste 12, 4 I, sch. möbl.
_Z . m. Schreibt , Jn _fr . Lage, z. v.
Elevn oren straste 10, 2 l,  s ch, mbl. Z.

. -<
Hellmun dstraste 44, 1, mö bl. Z. bill.j
Hell MNndstr irstê45, 3 I, sch. möbl! Z,
.Hellmundstraste 54, Bart , Zim . miß

2 Betten auf gleich bill ig z. Perm.
Hellmundstraste 54, V. 8 l , m- Z- 1-
Hcrdersträste 6, 2 lüMbl . Ma us, fr .:
Herderstraße 11, 2 r , schonm. W.- uJ

Schla fz. mit Ba lkon zu verm.  >
Hrrderstraste 16, B. l, eins, mbl. Z.
Herderst'raße 21 ar . m. Z. m. Bält ^

kl. 25 Mk, m. Pens . 60 Mk. mtl.
Herderstraste 22, 3 r , g. möbl. Zim.
Hermannstratze 16 1 gr . mbl. Zim . m.

sep. Ging, zu verm. Näh. 2 St . r. '
Hermann straße 18, 1, m. Zim !H  v.
Hermannstratze 22, 3T , m. Z._ B 253;
Herrngartenstraste 14, 1, vornehme'

ruh . Lage, sind eleg. möbl. Zim.
dauernd , ev. a. wo chenw, abzug,

Hirschgrabcn 4, 3 r , kl. mobl. Mans.
Hirsch gräben 24 eins, mbl. Mansarde.
Hochst ätte 4, l ' r , mbl! Zim . zu vm.
Jahnstraste 13, P , sch7"mö bl7 Maus.
Jah 'nstr äste 40, H. 2, e. a. L. sch. Log.
KüPellcnstrastc 5, 1, m. Maus , zu vm.
Karkstratze 2, 1 r , er h7"Tr 87!Logrs.
Karlstraste 6, B, erh. r . Ar üLsckp' L.
Karlstraste 6, 2 r , mobl. Zim . z. v.
Karlitraste 10. 1, moFI. Zim. zu vnm
Karlsträßc 27, P,  ar . mbl. Zim mer.
Karls-raste 29, 1, fein mbl. Zimmer

mit g uter Pension zu vemmeten.
Karlstraße 37, 2 L, eleg. mobl. W.-

u. Schiafzsm, auch geteilt, preisw,
Kirchgaffe 23 möbl- Zimmer zu verm.
Ki rchg afse 46, A'of 3, möbl. Zim. z. v,
Körnerstraste2, H. 2 r, möbl. Zim-,
Lehrsträste 16 mbl. Part ^Zim. zu vm.'
Lehrsträste 16, D, m. Ms-HM- o. o. K,
Lehr sträste 33 möbl!"P art --Zim. z. v,
Luisenpl-tz 2, 2, gr. mobl. Zim. frei.
Lui senstratze 5, Gth. 2 r , m. M ans.
Luisenstratze 24, G. 1 l, scki. mbl. Z.
Luisenstraße 31, P . r , g. m. Z, s. E.
MarWraße 12 (Schlotzpls, 3 r, eich.

e. anst. 7. Mann sch. Log, a. m.  K.
Marktstratze 12, 4 l, 5! SpathTchM.
_ Zim . m. 2 Betten , ev. a. mit 5tost.
Marktstraste 21, 2 r , frdl .' mblT"Zim.
Mauergasse 1"2, 2 r., gut , möblTZurü1. August zu vermieten.

Aenbogeugasfe 2, 3 l, m. Z. zu vm.
Elhenbogeiigasse 10, 2 l, neu einger

möbl. Zim . mit Schreibtisch z. vm.
E llenbogen gaffe 1ü, 2 l , ^mökst,Zim.
Menbvgengäffe 13 möbl. Mans . an
_ein en  nmn eit Ma nn zu verm.
Eltvill erstraste 18, Mtö71 "I , m.""Z. b.
Mnlö rnnnensträste 11, , 2», sep. :n. Z!
Frank en straße  8 erh. 2 j. L. K. u. L.
Frankenstratze 10, 2 L,  mbl . Z. BM3
Fr an fett straße 15, 3,Hsch. mbl. Ms.-Z.
Gräbenstraffe 20, 2, m. Z. biL,zu v,
Krankcnstraße 23 m. P .-Z . s. B 82g
Fränkcirstrastc 24, 1 r , Logis m^ Kost.
Frankenst räst'e 24 , 3 l , erh. ÄrÜ. Log.
Frankfurter " Ländstraste 7 gut mobl.

Zim . mit Schlaskab, ev. Klavier.
Friedrichstratze 14, Wäs ch, sch. Schlst.
Frtedrichstimtze 14,chM. 1, m. Ms. z. v.
Friedrichstraste 19, Gth7"2 l, mbl . Z.
Friedrichstratze 21, 1, möbl. Mans .__
Friedrichstraste 21, Stb . 1, kann Ge-

schäftssrl . Schlst, m. Kost erh alt.
Friedr ichsrrastc 36, E772 I, _m. Z. z. v.
Gerichtssträste 5 mehr . sch. mbl, Zim.

mit u . ohne Pen sion zu^vermieten.
Goethestraste 1 möblTMs . an Franst
Hasuergäffe 3 gut möbliertes Zimmer

m  vermieten , se parat er E in gang.
Helenenstratze 1, 1 links , m. Zim . an
_z wei bess. Herr n zu verm ieten .̂ _
Hclencnstraste 15, 1^ sep. möbl. Zun.
Heien'e'nstraße Ä , 2," frbl . m,
He llmun dsträße 2, 1, 2 gut m, Zim.
Hel lmun dstraste 3, P . I, möbst̂ Zim.
Hellmundstraste 4, 1 £ , gut möbl.

PLilon-Zimmer̂ zû vermieten. _̂
ZeLmünöÄrKe "^ 2 r , möbl. Zim.
HMmrinösirätze "ö, 2 l , mbl . Ma ris.
Hei lmnnö'st'räste 2'2,. l .̂g, in,. Z. m. P,
Hcllmundsträste 40, 1, sch. möbst Zi ;n.

, per 1. August zu vermi eten.
■MS ? » m.
Mevoeras ue älchL, U '2 Mädch . Log,
Md ritz straße 1, 1. Ck77Ecke4stheinstr.^

1 eleg. mbl. Wohnzim. u . Schlafz,^
past. f. 1 od. 2 Pers , zu verm ._ j

Morihstraste 10, Pension Letzke, große;
schön möblierte Zimmer urrt guter
P enst on._ _ '

Möritzstratze 22 gut urMTMan s. z. v,
Miiritzstratze"Z 8, 1, g. m. Z. 20 Mk,
Dtoritzstraße 50, St b. 1,  frdl . m. Z.
Morivstratze 62, Hth. 1 l , möbl. Z.
E. Moritz- u. Gerichtsstr . 1, 1 st, M; ^
Nerostraste 9,1 l, eins, rnöbl. Zinn
Rervstra ste 34, 2 tlT ' äül möbst Zim.
Nerosträste 38 möbl. Zim , W. 3 Mr!
Neuaaffe 15, Weinrestaurant Jäcobi,.

schön̂ möbst̂ Zimmer ^AU vermieten.
Arederwaldstr . ö, ^H. 1, m. Z. B130
Nikolasstraste 9,1 , Zimmer frei , _ .
Net te lbeckstraße 10, H. 2, m. Z, W. 4.
Oranienstrastc 2, im 1. Stock, schön

möbl . Zimmer mit Pen sion zu vm.
Oranienstraste 22, H. 1, sch, ŝchst fr!
Oranienstr . 23, Mb . 1 r , m!7Z B 323
Oranienstraste,P5 . 1, sch, mbl. Zrm.
Orarrrenstratze 37,̂ G.^ Hl ., ŝcĥ Log-
Oraniens träße 42, H. 1 l, möbl. Zim,
Oranienstrastc 62, 2, Ecke Ring , sch!

m. W.- u. S chlafz. an ruh , sol. H.
Oranienstraste 62. Mb . 2 117 m. Zim.
Oranienstraste 62, 1, Se rwert , Lg.̂ sr.
Bl atterstr atzr 20,1t ., ffcĥ u.
Nauenthalerstrahe 227 st, r , möbl, Z.
Rheingauerstraste 20, P . l, sch. mbl.
^ Balron -Zim , srere  Lage . B 299,
Rbernüra ste 52, 1, mobl. Arm, z. vm.
Rheinstratze 58, 2, el eg. m. Z. f. dst
Rheinsträße 74, P , eleg. mbstTWohn-

u. Schlafzim . mit sep. Erngang au,
eins , fern.  Herrn a.̂ .^Aug.̂ z. vm.

RieMtratzeH , l . sch, sonn . mbl! Z.
Roderstraste 16. P , g. mbl.  Zim . sof.
Röderstraste lO. 3 lruks. mil  Mans.
Röderstraße 23, 2 , l, sch, m. Z,  s . E.
htöderstraße 41, 2, erhalten reinliche

Arbeiter Logis._ _
Römerberg 7, 1 ' l, e. g. rnbl. Z. z. st
Römerbera 10. 2, möbl! Zim , sep. E.
Mmerberg 21, 1 I-, mbl . Zrm. z. v.
Rümerberg ' 21, 3, einf . mbl ! Z, 2H5.
Rönrerberg 23, Lad, mbl . Mansarde.
Saalaa ste 10 möbl. Ma ns. sof. zu v.

25,_ 1, f^ on  rn . Zrru-
Schiersternersiratze 4, P , 3 eleg. mbl.

Zim . mit  Balk , a. eins, fr . La ge.
Schiersteinerstraste 18, P . r , 2 mbl,
_Zimmer ohne Pension ^an^Damen.
Schiersteinerstraste 20, 2. Etg , 1 sch.

gro ßes möbl. (st rmmer zu verm.
Schwalbaiherstraste^7, 3 r , m. Z. bill"
Schwalbachersträste 22, 1, schon uröbl.

Zim . mrt od. ohne Pen, mm_
Sch>llälhacker straße 25, M. I, 2 r . S.
Schwa'lüachcrstraste 27, 1 r , j. M. k.

sof. Kost u. Logis f. 13 Dt. d. W. m
Schwalbacherstraste 49, H. 3. Schläfst!
Kl! Schwallchche rstratz« 7 >Wlafste !!e-
Se dan ikraste 1, 2 l , sch, mbl. Z. sof. b,
Sedanftratzr 3! 1 l , möbl. Zim . z. v.
Sedanstratze 14, 3 r , Schl. a,H. L318
Steingasse 3, P .ju  Schlafs telle zu v.
Steingaffe 11, P , sch,  m öbl.  Z . z. v.
Steingasse 13, P . r , frdl . mbl . Zim,

sep. Eingang , billig  zu vermieten.
Stein gaffe 1872 r .<e. r . Mdch. Sch lst.
Dti ftffraste 12, Gth , möbl. Zim . bill.
Stiststräste 26, am Nerotal , mbst. Zim.
_jnüBetten  preiswert ._ ^
Stiststräste 28, P . l, mvl. Zrm. mrl

1 od. 2 Bet ten a. Woch. od. Man.
Taunusstraße 1, 3. Et . r , eleg. möbl.

Salon u. Schlafzimmer mit sep.
Eingang , a. einzeln , soi. bill. zu v.
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^Taunusstraße I , 3 l. (Berliner Hof),
' mö bl. Zimmer mit 1 u. 2 Betten.
Taun usstraße 23, 3 I„ möbl. Mans.
Wa lrams tratze 6, 2 I., sch, m. Z. 82 21
Weber gaffe 11, 2, möbl. Zim . z. vm.
Webergaffe 58, b. Mocka, frdl . möbl.
^_Zimmer billig  an Herrn od. Dame.
>Weilstraße 9»J , sch. mö bl. Zi m.  3 . v.
iWerlstraße 16, Par t., mbl . Zim . z. v.
iWeilstraße 18 möbl. Zimmer frei.
Weißenburgstraße 4, P . r ., sch. mbl.

Ball .- u. Liblaiz . m.̂ Bad , a. ein ;.
Wellritzstraße 8, Stb . 1, e. Arb, b. L.
Wcllrilistraüe 18, Hth. 3 St ., kann
1 j. M ann o. Mädchen  Schläfst , erb.
Wellritzstraße 21, H. 1, f. saub . Ä. L.
Westendstratze 1, 3, gr . m. Z. B 266
Westendstraße 3, 2 r ., mbl. Z., 1 od.
! 2 Betten, auch an Fremde ._ B 119
Westendstraße 3, _ 2 JL,_ möbl. Mans.
Westen dstr aße  18 , H. 1, m. Z. B 262
Wört hstraße 20, 2, m. Zim. zu, vm.
Korkstraße 9,_ 1 l .,  gut möbl. Zim.
Wörkstraße 8, 1 L, erb. Leute Sch lsst
Zietenring 5, 2 1., mbl . Zim.  zu vm.
Ziinmcrman nstraßc 9, P . r ., mbl. Zf
Zimmermann  str . 9, 2, mbl. Z., Pens.
2 Salons mit 2 Schlafzimmern , im
' f. St ., prima Lage, , 5 Min . vom

Bahnhof , mr best. Herrn , auch
Ehep., dauernd , ev. a. Woch. abz.

JÖ errngartenstr . 10, 2, v. 2—6. 8048
Schönes möbl. Zimmer mit u. ohne
_ Bens,  zu v. N. Westendstr . 36, 2.
Gut möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

an Herrn od. Dame zu maß . Pr.
zu vm. Näh. Ta gbl.-Verlag . Py

Leere Zimmer und Mansarden ete.
Adelheidstraße 45, 1, 2 saub. Mans.
'_ z. Möbeleinstellen_ zu vermi eten/
Bismarckring 38 ein leeres Zimmer
- zu vermieten . Näh.  Mithelbau . 1957
jÄleichstraße 15a, 3, I._jl - an Frank.
Clarent halerstraße 6 l. Ms. a. a. P.
.Drudenstraße 8^ 1 Lim . Räh . V. 1.
Mmle rstraße2 , 1 I., .zwei?Frtsp .-Zim.
Faulbrun nen straße 11 l. Mans . z. v.
Friedrichstr . 14, 4 , 2 h. Ms.-Z. m. W.
Hartingstraße 9 g. heizb. Mans . z, v.
Hellmun dstratze 3 hzb. Ms. a. a. Fr.
Hell mundstraße 27 Mans . sof.ch zu v.
Hellmund stra tze 51 leer . F ron tspitzz.
Hermannstraße 16 1 gr . l. Zimmer
! an ru hige Person ^zu w N. 2 Sst
Hermannstraße 28, n. d. Bismarckr .,
_1 l. Z. i. h. H. a. e. einz.)Perl . gl,
Kellerstratze 22 gr. P .-Z. , l. od. mbl)
Michel sberg 28 1 Zimmer zu verm.
MoriNstrnße 9 leere Mans . an ruht
> Person zu verm. Näh. I .^Et ._
Moritzstraße 30 2 sch. Mans . an ruh.
_Leute zu verm. Näh. 1 St . rechts.
Moritzstraße 33 Mans ., leer od. mbl.
Niederwa lbstr. 11_ gr . P .̂ Z., ' 5' Mk.
Oranicnstratze 8, 1, 2 leere Z. a. einz.
_Herrn od. Dame . Näh. Part . ^
Philippsbergstrafie 39, 2, Frtsp .-Z.
stheinbahnstraße 4 2 große Parterre¬

zimmer m. sep. Ging., auch einz.,
zu vermieten . Räh . 2. Stock. 7940

Riehlstraße 1 gr . l. Mans . z. verm.
Riehl straße 9 l. Msd. so fort . ^ B 220
Röderstraße 16 2 leere Mans . sofort.
Ruhbergstraße 1, Landh ., 1—2 schöne

mit Küche, zuZoermieten.
Scharnhorststr . 25 l. M s. e.' P . B 113
Schwalbacherstraße 6 leere Mans . an

eine ruh . Frau zu vm._ Schäfer .^
Kl. Schwalbacherstraße 4, 1,_l.̂ Mans.
Walramstra tze 11 eine ,Ms . N. 1^St.
Walramstratze 27 gr. leere Mans . m.

Kochofen, m. u. o. Zbh. Näh. 1 St.
Weilritzstra ße 19,  1 , 1 leeres Zimmer.
Wellritzstraße 1, 1, kl. Ms. a . a. Fr.
Wesiendstraße 15 leere Mans . z. vm.
Uorkstraße 22, 2, ein leeres Zimmer
_auf 1. Juli z. v. N.̂ lks^ b. Janisch,
Norkstra tze 29  Mans . f.  Mobeleinst.
Zimm ermann straße 10 gr . Helle' M s.
Zwei schöne Mansarden einzeln oder

zusammen sofort zu verm. Näh.
Adelbeidstraße 22, Part . _ 1467

In Villa, hocheleg., 2—4 leere Zim.
zu verm. Adolfshöhe, Cherusker¬
weg 7. 8013

Remisen , KtaUnngen etc.

Adelheidstrabe 83. P „ Weinkeller m.
Nach- u. Schwenkraum auf 1. Okt.

- Ubermieten . _ _ 2422
Für Kutscher. Ädlerstr . 59 Stall , f.

2 Pferde n. Remise, Heusp. u. W,
aus 1. Okt. zu verm. _ Näh. 1 St.

Albrechtstratze 22 Flaschenbier - oder
Lagerkeller per s. oder später . Näh.
im Bureau oder 1. Etage . _ 2016

Bertramstraße 16 ein gr . Bierkeller
_pe r Oktober zu, vermieten . 2195
Vertramstraße "2Ü Fla schenb ierkeller.
Blücherstraße 3 sch. Bier - od. Wasser-

keller, mit od. ohne 2-Zim .-Wohn,,
zum 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei Breuer ._ B 198

Blüch erste äße 13, 1 r ., gr . Lagerkeller.
Blüchcrstraße 17 gr . Weinkeller zu

vermieten ._ Näh. Part , rechts. 1460
BLlowstraste 4, 1 l., Flaschenbierkeil.

3 Zimmer.
Schöne 3-Zimm «r -Wol,nnng mit

Mans . l Vorderst . ) faf.  od . spät.
z. v»  N . Fr,. »rkcn str . 28,1 . 1749

Neubau F-ischer
Johalttnsvergerstrafte,

verlängerte Eltvillerstr., 2. Haus reckts,
sind 3-, 2- und 1-Zimmer-Wohnungen.
Vorderhaus zu verm. Näh. da.elbst
oder Scharnhorststr. 12, 1. St . 2162

4 Zimmer.
Für Rechtsanwälte.

Moritzstt . 24 , 1, 4-Zimmer-Wobnung
per 1. Okt., cvcnl früher, zu verm.

Hvchpart .-WoÄnuust
Schiersteinerstr . , 4 Zimmer u.
Zubehör, per sofort oder später
zu vermieten. Näheres

Wohnungsnachweis-Bureau
Ihi«»W St  Ci «;., Frikdrichstr. 11.

Schiersteimerstr.
gegenüber der neuen Kaserne, Haltestelle

der Straßenbahn,
UeOMKlÄherl!!l.MMe
sind zum 1. Oktober d. Icd.  auch
früher, geräumige 4-. 3- u. 2-Zimmcr-
wohnungen mit reicht. Zubehör, sowie
eine große Wertstätte zu vermiete».
Nä heres  daselbst._ 2033

Schlichtröstr » 1(5 ist die Parterre-
Wolrnung , 4 Zimmer nevst Zu¬
behör , auf 1. Oktober zu vermieten.
Anzusehen vorm. 9—11'/- ilhr , nachm.
3—5 Uhr. Näh. das. 3 St . _ 2111

Tmhm  SdiiMlWerfttUI
4 -Zim . - Wohnung,
feittbürqerlich und koMlortabcl
hergericlitet , mit Zubehör, per
4. Oktober d« I » zu verm. 1926

5 Zimmer.

Albrechtstraße
5-Z!mmer- Wohnung, 1. Etage,
mit reichl. Zubehör, per Oktober
zu vermieten. Näv. Wohnnttas-
ttachweis -BureauLiorrLCie .,
Alxicdrichstr-,s;c 11.

Dotzheimerstruße 86 Schwenkr. M.K..
_geeig . f.  Flaschenb .-G. sof. B 224
Dotzheim eritraßc 122 ein großer und

ein kl. Keller für Flaschenbier jc.
_billig , zu. ve rmi eten._
Drudenstr . 3 gr . Kell., ev. St ._ B~236
Fault «rmrncnstr . 6 kl. Fl .-K., Lg., z. v.
Frankenstraße 15 Stall , f. 2 Pferde
_ u. Zub., m. od. ohne  Wobn . 2458
Frankenstraße 17 Rem. u. Stall . f. Pf.
(stöbenstratze9 2 Kell. z. v. N. P . I.
Hallgartcrstraße 10 Stall für vier

Pferde , Wagenremise u. Futterr ..
_ m. u. oh ne Wohn., sof. z. w_ 1967
Neubau Kiedrichcrstraße 12 große

Geschäftsräume mit gr . Lager¬
kellern, für sedes Geschäft, auch f.
Kutscher passend, per Okt. zu vm.
Näh. Blücherstraße 30, 2. B241

Lot hringerstraße 5 Stall ., 4 Pf . 1962
Luisenstraße 22 Keller, ca. 80 Qmtr

gr. auf sofort zu verm. Näb. das.
rn ichTaperen geschäft._ 17 46

Michelsberg 23 Stall , und Zubehör.

WmeUr. 8 KgÄ ’ft
Vorgarten, Bad . K., Maus., Keller
w. a. ruh. F . abgegeben. Linzuschen
von 11—1 und 1—6 Uhr._

DambaRthal Nr . 27
höchst. 5-Ziminer-Wohna. m. a. Komi. a.

1. Okt ., cv. früher , zu verm. Näh . st.
Archit. ESriK -r . Dambachth al 25, P.

" ' Moppel - Bitta,
Emserstraste 34 uns 34 -»,

sinde!eg., der Neuzeit entspr. nngcrichtete
6- u. 6-Ztmmer-Wohnungen m. Vor-
nnd Hintcrgarten auf 1." Oktober zu
vermieten. Näh. daielbst od. Kaiser-

_Friedrich -Ring 47, P art , links. 2144
KNMMe 6fcScSjfe

wovon 2 «m Sollt ., zum 1 Oktober
an ruh. Mieter zu verm. Anzusehcn
vorm. 10—12 Uhr.

(Ri,ei, »str. 38 ) ,
2. Stock, 5 Zim.

u. Zubetz,  zu v. N. Meinstr . 38,3. 1786

Oranienstratze 35 Stall , p. Okt. zu
_verm ._ Zw. 10 u. 11  Uh r ein zuseh.
Rauenthalerstraße 8 schöner Keller,

in welch, bisher ein Wassergeschäft
betr . wurde , nebst Stall für 1 bis
2 Pferde , p. 1. Okt. zu vm. Näh.
Fr . No rtman n, M. P . _ 2481

Ro onstr. 8 Bier - o. Laaer kell. B 181
S charnbor ststraße 26 Keller^z^ v. 2^28
Scharnhorstst r . 34 St . f. 3 u. 1 Pferd.
Schwalbacherst rastc 7,J ,_ gr . Keller b.
Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, hell. Kell.

mit Ablauf , für versch. Zwecke ge-
elgnet , p. 1. Okt. 07  z u vermieten.

Taunusstraße 44 Weinkeller, Bureau
und  Lagerräume per sof ort zu_t>94:

Wesiendstraße 4 Stallung f. 2 Pferde,
Heuspeich, n.  2 -Z.-W. N. 1„ St . l.

Nörkstraße 16 sch. Flaschenbierkeller
mit 2- od. 3-Zim .-Wohn., zu vm.
Nähe res Blüche rplatz 3, 1._ 2228

Weinkeller per 1. Oktober zu ver-
mieten Bahn hofstraße 22. 2469

Stallung
mit Remise (für 4 Pferde ) ist sofort

zu verm . D otzh eimerstraße  39 . 2101
Großer Weinkeller zu

Clisabethenstraße 21.
vermieten

1868
Stallung f. 3 Pferde u . 2-Z.-Wohn.

zum 1.  Oktober zu verm. Karl
Brömser , Frankfurte r Landstr . 8.

Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,
Pack- u . Schwenkraum , ans 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Moritz-
straße^ Ô Ladern_ 1804

Stall f. 5 Pferde , mit Wagenremise,
.per 1. Oktober, mit od. ohne Wohn.

_Näh . Oranienstraße 17, 2. 2243
Weinkeller Neubau Scharnhorststr . 5,

ca. 110 Qmtr . Lagerfläch., m. Kont.,
Schwenkraum usw. zu vermieten.

^ Näb . Rhein aanerst r . 3, Baub . 1413
Weinkeller mit Packranm re. zu vm.

Näh. S chiersteinerstr . 22, Part. L
Stallung für 2 Pferde , ev. a. mehr,

zu Verm. Schlachthausstraße 8.
Ein überbauter Weinkeller, 400 qm

groß, mit Aufzug u. Zub . aus
i . Oktober zu verm. Weißenburg-
straße 10.

Auswärtige Wohnungen ._
I » Villa

hocheleg. 4-Zim .-Wohnung sofort an
1—2 ält . Herren ob. Damen z. v,
Adolfshöhe,^CheruSkerweg 8012

Villcn-Kol. Eigenheim , Forststraße 7,
2 freundl . Frontspitzzim . m. Küche
u. Zub., 2 St . hoch, an einz. Dame
od. älteres  Ehepaar zu^ vermieten.

Sonnenberg , Adolfstraßc 3a, sind 2
schöne 3-Zim .-Wohn. mit „ reichl.
Zubehör per sofort oder später zu

^ vermi eten. Nä heres dasel öst._
Sonncnberg sch. 2- u . 3-Z.-W. m. Z.,

d. Neuz. entspr . einger ., sof. od.
1. Okt. zu verm. Pr . 170—350 Mk.
Näh. Bierstadterstraße 4._

imiciftWÄirSIX'
ui. Balk., Bad in reichl. Zub. z. v. 14!>1

ftdiinniöoüRUdr.38,
herrsch. 5-Zim in er-Svohn « ng mit
Znvehör , Zentralheizttttg re« z. v.
Räh . Emfcrstk .isie 2, 1 »._2192

Taunuöstraste 2t>, 2. Stock, 5-Zim.-
Wohnung sof. od. später zu vcrmi len.
Näheres Taunns -Äpotheke, morgens
0—11 Nhc. 1881
' SchöneS —h-Zimmer -LVolm.
>in elcn» Villa . Nerotallagc , ^
per gleicho. später preisw . zu Hl

' o. Süiigist , Adolfstr. 3. 8011^

0 Zimnrcr.

An der Ringkirchc 8 herrsch,iftl.
3. Etage » 6 Zimmer , i Bügcl-
zimmcr mit reicht . Zttvehör per
1. Oktober pretswürdig zn ver¬
mieten . Gas , elektrisches Licht.
R äh . 1 Stiege , 11- 1 Uhr . . 11 !4

BlSmarSring 2 ist eine herrschafil.
Wohnung von 6 Zimmern m. reichl.
Zubeh. auf 1. Okt. zu vcrm. Näh.
im Lad en ob.  Drei weidenstr. 1, 1. Et. 1.

Friedrichsirane 411
(Ecke iiir gaffel,

1. Etage , cleoante 8-Zimme >-
Wohttttttg IN. Küche , Bad , Dl eise»
kammer , per ?s ?ort zu vermieten.
Gas u. elcklr. Licht vorhanden. Bor-
zttglich paffend ftir Arzt oder
Rechtsanwalt : c. Näheres bei 1805

Xlk illrclsu Sasser <5i Ca.

Jüacrstrane 9, an der Waldstr ., im
Vdh., schöne 1- u. 2-Zim.-Wohn.
äns gleich od. später zu vermieten.
Preis 16—21 u. 25 Mk. monatlich.
Näheres daselbst. 1418

Kaiser -Fricdr .-Ring 71, P„
6 Z. n. reichst Zubeh., vornehme
Ausstattung , zum 1. Okt. zu vm.
Näb. Baubureau
Kaiser-Friedr.-Rlng 73, Sonst, u.
Rheiusir. 60a bei 1753

KaPeUcnstr . 8, 1. Etage. 6 Zimmer-
Badezimmer , Speisekammer,Kohlen'
aufzng und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Sehr geeignet für
einen Arzt. Näh. Parterre.

Thalstr . 7, Bierstadt , Neub.. 4 x 2=3 .»
u. 1 X 8-Z.-Wohn. nebst Zub . per
sof. od. sp. prersw . zu Nah. das.

Waldstraße 28, 1, 2-Z.-W. sof. od. sp.
Sehr schöne 2- u. 3-ZrlM-Wohn. bill.

p. sofort od. später , in unmtttelb.
Nähe der Haltestelle Fnf .-Kaserne,
z. vm. Näh. Restaurant Burggraf.

Jägerstratze 13 2-Zim .-W. ü. Stallg.
f. 1—2 Pferde . Preis  350 Mk.

Neuzeit enrspr. einger., bcstch. aus
6 Zimmern, Bad,^ Gas, elcktr.
Lickt, 2 Dreppcnhäuser u, reichst
Zubeh., sof. oder später zu verm.
Näh. bei dein Besitzer

Knrtenh. 1754

WechmmA. 14,
Hochparst herrschaftl. ansgestattete
Wohnung, 6—7 Zimmer u reichst
Zubehör, znm l. Okt. zu verm.
Näheres daselbst Part . l. 2201

SchösseLftraße 3,
in nächster Nähe des Kalser-Friednch-

Nings, sehr schöne herrschaftlicheiu-
gcricktcte S-Zim,ttcr - Wohnung,
Bel -Etage , aut sofort od. später zu
vermieten. Näheres dastlbst beim

_H -,is meistcr ._ _ 1755
Neubau SchuMacherU.41
Ä-Zim.-Wshuurrgen,
fciuvürgerlich und komfortabel
Iicrgcri -.sttet , mit Zubehör, per
1. Oktober d. Z . zu venu. 1925

7 Zimmer.

DKmbachLal 31,
1. Est, herrschaftliche Wohnung v. 7 Z.

mit reichl. Zub. p. 1. Okt. zu o. N. v.
S'airll M 'ail'L, Gcisbcrgstr. 4. Em-
msehni von 10' - bis 12V* Uhr. 1919

ist die 1. Etage , 7 Zimmer , Badest,
>ittchc re. , kür 2lrzt oder Pension
paffe nd , per 1.  Otto «er j» Verm.
S<-Itä«‘rsteisi ,' «'stB*a,sso 3 , 1. .Stock,

7 / im. mit reichl. Zub., Erker , Bal-
kone, kompl. Bad mv,-., auf 1. Okt,,
ev. fr. zu vm. Ivoin Hintorbau. Hof
mit Garten. Häh. das. P. r. 1908

Billige Wohnungen in ges. Lage, von
je 2 Zim ., Küche u. .Zub, , sind in
uns . Hanse in Dotzheim für sof. od.
spät . frei . Kohlen-Berk.-Gesellsch.
m. b. H„ Wiesb ., Bahnhofstr . 2.

Dotzheim, Wiesbabenerstraße 50, am
Bahnhof , schöne 2-Zim .-Wohn. zu
vermi eten. Näh, daselbst. 18 94

Biebrich a. Rh., Kaiserstraße , herrst
3- u. 2-Zim .-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraß e 18. 1519

Schierstem, Neubau Birck, Viebrichcr
straße, 2. Et ., eien. 4-Z.-W., mtt
allem Zub .. 2 Balk.. Bad, Gas u.
elektr. Licht u . gr . Obst- u . Gem.-
Garten sof. oder später zu verm.DrS-vcr+fAf’-' ( oh.
Wiesbaden . Bismarckring 21, 3 r.

ischöne ges. Sommer -Wohn. an gut¬
situierte Leute bill. zu verm. Nah.
Hahn im Taunus , bei G. Heil.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Illierschrift

ausgenommen. — Das Hervorhe den einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstarthast.

-rxrwwa.-rznj .vi w*
Solider verheirateter Schreiner

sucht Freiwohnung geg. Arb., auch
Revar . i.  H . Näh. Tagb l.»Verl . Pu

Wittve mit Tochter
s. bill. Frtsp .-Wohn. in best. Hanse.
Oss. S . 569 an den Tagbl .-Verlag .

Suche per 1. Okt. Wohnung,
2 Zimmer u. Zub ., nebst kl. Werkst,
oder Raum . Oss. mit Preisangabeunter C.  570 an den Tagb l.-Verlag.

Anstand, alte Leute_
s. 2- od. 3-Zim .-Wohn. ab 1. Okt., w.
Ästerm . gest. Norkstr. 9, 2 r . B 3M

Kl. ruli. Familie sucht z. 1. Okt.
2—8-Z.-W. im Zentr . der Stadt . Pr.
400—450 Mk. Näh. Kirchgasse7, H. 1.

Kleine ruhige Familie
sucht sch. 2-Zim .-Wohn., Vdh. 3. St .,
Südseite . Oss. mit Preis u. M. 570
an den Tagbl .-Verlag.

Aelt . Fräulein
sucht 1 Zim . u . K., od. auch 2 kl. Zim.
u. Küche, im Stock, aus September od.
Okt. im Preise zu 240—300 Mk. Oss.
un ter N. 569 an den Tagbl .-Verlag.

3-Z.-Wohnung in besserer Lage
v. ig. linderst Ehepaar gesucht. Oss.
unter E. 569 an den Tagbl .-Verlag.

HerrslljM!. UWinng.
Lnngansfe 41, Ecke Bärsnstraßc,
mit reichlichem Zubehör, für Llerzte
oder Pension geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
•f . SEiricI » Sölme , Lanqgasse 41,
11- 1. und 3- 7 Uhr, ‘ 2237

Hochherrschaltliche1. u. 3. Est,
je 7-Zinrnre -Wohnungen mit
allem Komfort der Neuzeit, per
sofort oder später zu vermiiten.
Anfragen uuicr Ehissre W. •»-SS
cm den Tagbl.-Verlag. 2104

Für Älcrzte—Rechtsanwälte.
Die vom vcrsiorb.uen Augen¬

arzt Skr. Minnegehabte
Wohnung, Frledrichstraße 37, 2,
ist sofort od. später zu verm.
9 Zimmer, 4 Balkons, Bad, Lift,
reich!. Zubehör. Allem Komfort
d. Neu eit cnlsprechend eingerichtet.
dlähereS Friedr ch"raüe 37, 2.

Kaiser -Kriedr . - Ni uff 5
herrschastl che Wohnung,

8Zimmer mit reiflichem Zubehör,
per 1. Okt zu vermieten. Näheres

W .Hnungs-Bureau
& f u -., Friedrichttr. 11.

Läden und Ecschäftsräumc.

GeräRWiger Laden,
beste Geschäftslage, mit Mictnachlaff

sofort zu vermielcn. 2139
Näheres B ismarckring 3V, 3.

Laden mit Zuvch » Bleichste . 4, fiir
jcd. Geich, pass., %. vm N. Uhrenladen.

IGrflflTii ' U mit N den- und Kcllcr-
^Z. lllliUstki Näumcm für Drogerie

gce!gn.. 'zu verm. Blücherstraße 13, 1.
tntien ClleÄgeRliffe 17

mit Ladenzim., ganz ob. geteilt, ev. mit
3-Z.-Wthn .. per 1. Okt. zu v. Näh.
daselbst od. Aool'saliee 45, N. 238!

Ecktadcn Fricdrichstraste 5, 8
ncil.ft her Wilhelmstraße, sofort !|
zu vermieten. Nihcres Delaspee- A
straß? 1, P . Iks. G . Boltz . 1974 D

Werkftätte 1390
für ruh. Geschäftz. ll. Kirckaaüe Ist

Kinderloses Ehepaar
sucht 2-Zim .-W. mit kl. Stall od . kl
Garten für sof. od. spät. Preisang
erwünscht. Off . K. 567 Tagbl .-Verst

Freundl . 3-Zimmer -Wohnung,
in ruhiger sonniger Lage, von kleiner
Fam . (2 Pers . ohne Kinder ) auf Okt,
1907 ges. Hinterh . ausgeschl. Off . mk
genauer Preisung , u. „Ruhig " post-
lagernd Rb einstraße chaldigsl̂ erbeten.

4—5-Zimmer -Wohnung
in ruhigem Hause von 2 Personen
gesucht. Offerten mit Preis unte '.

43 an Tagbl .-Haupt -Agentur
Wilhelmstraße 6. 802S

Wohnung gesucht, 4—5 Zimirrer
nebst Zubehör , in ruhigem Hause vor
kinderlosem Ehepaar zum 1. Sept . od
1. Oktober. Preis 900— 1200 Marl
Angebote u. L. 569 an den Tcrgbl .-
Verlag , erbeten ._
Herrschaftl . Wolmung ». 6—7 Zim .,

Preis bis 1600 Mk.. sucht z. 1. Okt
kl. Familie . Ausführl . Angebote m.
Preis u. Grundrißskizze unt . U. 26k
an den Tagbl .-Verlag ._

Gesucht 1. Etage , 6—7 Zimnrer.
zu 1600—2000 Mk.; nahe Haltestellt
der elektr. Bahn . Offerten rrntel
W. 569  a n den^Tagbl .-Verlag ._

Dame sucht ein Zimmer
mit Pension zum Preise bis 60 Ml
monatlich. Gefl . Offerten u. O . *561
an den Ta gbl.-Verla g._ •

Dame , w. permanent hier wohnt,
sucht großes , gut möbl. Zimmer mit
Benutzung der Küche. Offerten unt.
O. 569 an den  Tagbl .-Verlag.

Mobl , Zimmer , cv. mit Pension,
gesucht am Bismarckrina . Off , eintet
JI. 106 an den Tagb.st-Verl ._ B zgc

Laden für ff. Aufschnittwaren
ges., Taunusstr ., hint . Langg . bevorr
Off , u . Z. 569 an den T agbl.-Verlag

Raum znm llntcrstellen '
für Auto gesucht. Off . u. B . f>7(
an den Tagbl .-Verlag.

L»erderstraße 21 gut möbl. Zirn . v.
20—30 Mk. (Balk.), ev. Pension von
60 Mk. an , 1—4 möbl. Zim . mit Bad
u. Küche 35—100 Mk._ B 274

Feines Privatlogis.
Möbl . Zim., ev. mit Pension , abzua
Rheinst raße 72, Park ._
Schön möbl. Wohn- u. Schlaf -,!,,,

Part ., mit Balkon u, Garten , ancS
einz. abzug., in fein ruh . Hause , m
od.  0 . Pen s. Se erobenstr. 11, H , ^

G. mbl. Zim , an Dauermicter ahzl*
(mit od. ohne Pens . ZWebergasse Zg^

In feiner jüdischer Familie
wird ein junges Mädchen in Pensionausgenommen - Offerten mit . K. 5711
an den Ta gbl.-Verlag ._
Schüler finden während der FerjelP

gute Pension , ev. für länger . "
im Tag"

^rievriiystratze 12
2 Parterreräume , zusammen sirfc

60 qm groß, für Lager, Bureau od
Werkstatte geeignet, zu vermieten
Evtl , kann eine 3-Zim .-Wohuunabeigegeben werden. Näheres

E. Kalkürenner.
Laden,

für jedes Gcschä't gcc gnet. 2 Zinirnei
und Küche im Parterre anschließend , ,
vermielcn Hellmmidstraße26. ' °

FürGros;tzctrteve,Engrosgesffi.
Fabrikanten re.

die von mir bish. inncgeh. gr. abgeickg
Geschäftsräume Karistr. 39,2-sttz^
Gebäude in. hell. gr. Räumen, g/
Keller, Auszug,Staäung ., gr.L-cknipr,,'
Hofraum u. Tor 'abrt. sof. od. fpeiter
ui. Vorkaufsrecht onderw. zu verm
Wiesb. Lbarinor- u.Baumat.-Jndusi »'

A . w. Siatz,  1595

L^deu
in bester Lage , Langgafle ff.
sofort bis 30. L-eptemb. viuigst zu v-,,

Bcrüncr Korsett-Fabrik '
W. & G . 'ttHltrtSttr.

LaSers .vötz,
am Marktplatz 8,

ist ganz ober geteilt nttbennciiiq
zu vermiet,n. Fischgeschäft aus-
gcfchlosscn. Näheres dasclbsi
1. Etage, Bureau. 799i

Manritinoslraffe S? 1Zentrum ^ c..
Stadt ) ll . Laden , c \  nt . Wvtz„
p. 1. Oktober oder fr üher z.

Bor . Mo ritz str atze 7 Laden PcFZßsi
oder 1. April 03 za vermieten, Näb
8k. lirai 't . Riehlnraße  3 . 23oC
eng affe 4 Laden zum 1. Okst̂ zü „
llläb. bei H. Weygandt, l . S t, izgf

13 ReAgas?§ ~
großer schöner Laden mit 2 Schaufenstern

in welchem lange Jahre ctrt Geschält
der Lebeusmittelbranch: mit gutes,,
Erfolg belrieben wurde, zum 1. Oktober
zu vermieten, ev. mit Wohnung, stkäh,nur Wcinrestanrant .«-»l-» !!- ;. *

lLortsetzuna auf Seite 17j
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Morgen-Ausgabe.
S . ' Blatt.

(Fortsetzung von Seite 16.)
Läden und Geschäftsräume.

ÜT’
irr dem gütlich. Koloniolw.- u. Flofchen-

biergeschäft bctr. w., mit gr. Keller, mit
oder ohne Wohnung zum 1. Ctt.  zu
berat. Näh. Niederwaldslr. 6, P . r.

LaDen,
<n welchem ein SpezereigeschLft be¬

trieben wird. m t Bierkelicr ev. mit 2-
Zimmerw. billig zu »crm. 2503
ĵ sös aiii grcr . Rauen thalcrOr. 20.
Großer Wner SdHoHen

Mit 2 Schaui nstern, großes Neben¬
zimmer u. Küche, für iedes Geschäft
possend, besonders für Konditorei und
Delikatessengeschäft geeignet, per sofort
zu bermietc». Näh. tut Hause Rhein-
straffe 89, Parterre . 8001

EckladeR Ei
Rüdeölwitnerstraße 16, evcnt.
mit Wohnung zu verm. Näh. bei
Fcrd. Hansori, Moritzstraße 41.

Snalg -rssc 40 La den  sof. zu vm. 1884

MilMe 7 U- S ?' »,« k
passend, per 1. Oktober preiswert zu
vermieten. Zu erfragen bei Spritz,
Dotzheimetstr. 82, P .. ob. M Silier,
Wallu fer'traß c 8, P.  2384

Neubau
Schwalbacherstraste 41

75  iü -Mtr ., mit
<s», eiSLe'v « * kleinem Ncben-
raum, 8 ffff-Mtr ., sowie Lager¬
raum, 22 ffi-Mtr ., ev. auch geteilt,
auf 1. Oktoberd. I . zu vermieten.
Näh. Hclencnstr. 23. Laden. 1494

KSi3B ^ SEBSa3HSa

Mim SÄNalbacherftr. 41
2 schöne Lagerräume
oder ruhige Werkstätten , ä 24 bis
28 m -Mtr . groß, zu vcrniictcn. 1924

Tuuuusstr . 13, vis -a -vis dem
Kochdrrnnicrr , ist ein schöner
Laden mit grossem Schaufenster
(4 Meter breit » zu vermieten.
Näft . bei Lll. Harns , Launu -
straße 13, 1. 1874

C-,,e Tannusstraße te. Geiö-
bergstraße , vis -a-vis dem « och»
brltnnen » ist der fett 1.1 Jahren
v. Hrn . «Lrell lHattStzaUaUgs-
Gcko ästl iuueochabtc Laren
ans 1. April s1)05? zu vermieten.
Der Laden hat 1! SchausenNer,
za. 300 Quadratmeter Fläche,
sowie entsprech . Nebenräume.
Näh . bei bi. »»« » «, Tannus-
stratze 13, 1. Stock . 1873

Laden imtcre Webergaffc
per sofort oder später z» ver¬
mieten . Näheres kleine Weber¬
gaffe >3 bei  Kapees.

' ' ^ 'X;

faöeis üilljclmjlrale.
. In meinem Hotel du Park et

Bristol, Wilhelmstroße 28 u. 80,
ist der von Herrn L. D. Beu
rolimart bis ' letzt innegehabte
Laden per 1. Oktober 1907 ander-
weit zu v-rmi-ten. Alles Nähere
bei Frau Adolf NeucndorffW>ve.
Biebricherstraße 27, hier. 2030

Große Werlstatt
scv. 2 kl.) zu vm. Neubau Sleingasse 15.

Näh. Emserstr. II , Hochp. r. 2262

DienÄug,

8. Juli 1907.
53 . Jahrgang.

Heller geräumig.
AgheU,

geeignet für Bank, Filialen , Kon¬
fektion rc., ist per sofort oder später
zu vermieten. Gefl. Anfragen an
Ph . W eil , Wilhelmstr. 2a . 7679
Moderner Laden

m. anschl. Wohn. v. 2 Zim. u. K.
p. sof. o. sp. billig zu verm. Näh.
Walramstr. 18, Bdbs. 2 rechts. 2166

Weöergafse 25 Laden
mit oder ohne 1. Stock per 1. Oktober

__zu verm ieten._ 2420
N WeAritzstr . 43,
K^ KtoZ eiN Laven
7hm Wohnung ^ 2109

„Hotel «st nhorn " ganz
oder geteilt zum 1. 1. 03

_zu beritt. Näh. B acbm aycrstr. 8. 2018

Leere 'RDime,
für Bureau oder Lagerzwccke geeignet,

im Hanse Lanogaffc 28 monatweise
zn vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Dcuck.-Kontor_  *

ElltresoE,
neu hergerichtet, z. 1. Okt. preisw.
zu vermieten Langgasse 48.

ücinricli lloemer . 2373

Große Lagerräume
je, sofort zu vm. Moritzstr . 12. I486

rämnp zu errichtenvem
Neubau, unt. Dotz-

hcimerstraße, sind vrrsch. Lagerräume,
je za. 200 Qmtr . Fläche zn vermieten,
eventl. Wünsche können noch berück¬
sichtigt werden. Näh. bei L,» rn »-r,
Göbenstraße 1l , Parterre . 1765

Für
HMMMM

geeignetes Lokal, sof. zu vermieten.
Näh. Wohtimtgsnachweis-Bureau
gjiou & Co ., Friedrichstr. 11.

In Bad Schwalbach 1 Latum mit
Zubehör, !u Lage, per ioiort zu ver-
mi teu, cv. auch zur Ausstellung für
diese Saison. Näheres Haiuermeg 5,
Wiesbaden.

Bäckerei
im Rheingau krankheitsh. sofort zu ver¬
mieten. Näh. im Tagbl. Verlag. Ko

Villen und Häuser.

iHlilii Iraiilifiirterlr. 29
tt . ^ cke Lefsiuaftraßr 1766

zn verm. ob. zu Dort. Nah. beim
Besitzer»». C -«!. Albrechtstr. 22.

innBBnBBBEMKio^
plaiöiap, BüMMtnl.

Die Billa Freseniusstrasie 41 ist
per Oktober, auch früher, zu v rm.
Näh. dortselbst._ 2476

~San Item«, SSÄ
hochherrch . Wohn., 5 gr. Zimmer,
I fremden :; in., g-r. Balk. u. Zufceh.,

_zu vnri ._ Näh. das elbst. _ 1•••74
piia ilttotBirif'lSf ■&

II Zimmer, mit allem Komfort der
Neuzeit au gest., Nähe d. Haltest, d.
cleftr. Bahn, sof. ob. s. öt. zu verm.
oder zu verknufeu. Näh. bei 1469

Bil -e <St äiitmann,
Hellmundstraffe13.

Marktstraße 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Marktstraße 25 aus
gleich od-r später im ganzen
zu verm. Nah. bet Architekt Carl
Dormann , Blücherplatz 3,1. 1767

Hmjchnjlllche Billa
zn vermieten

Paulinenstr . 2, Ecke Bierstadterstr .,
mit allem Komfort d. Neuzeit, 14 Zim.,
Salons , Balkons, Erker, V-rauda,
Badezimmern, Lift lelektr.l, Speise-,
Kohlen-, Wäscheaufzüge, elekir. Licht,
Gas , Warm- und Kaltwasserleiung,
Niederdruckheizung, Haupt- u. Liefe-
rantcntrcppc, Nebenräümen, reichlichem
Zubebör. Schöner Ziergarlen.

Näh. durch die WohnungSnachweiS-
bureaus ll- -« » & Co ., Friedrich¬
straße 11, 2S. flir . Glücklieli,
Wilhelmstr. 50, ober den Hauseigen¬
tümer, Paulinenstraße 5. ? 123

! Pa jtoltMe 95, !
♦ mit allem Komfort der Neuzeit, 2
H 12 Zimmer u. reich!. Zubebör, in ^
H Herr!. Lage, 2 Minuten v. Halte- •->

stelle der Tennelbachstr., günstig «>
2  sofort zu verm. orer zu verkaufen. %
X Besichtigung von morgens 10 bis f
«> abends 6 Uhr. Wl -zr-z, ^
K Llrchrtekt , Göbenstr . 1A. 1481 »«• <5>

Mi l t fl besterLage, am Kaiser-Wilh.-
«014A ll Denkmal, enth. 16 geraum.

Zimmer,  z u verm. Goethestr. 24. 2 r.
5 IWntiien um  Incfjans

Villa, 14 Zimmer, für 8000 Mark zu
veriiiieten. Offerten unter Chiffre
Bf. .».».» an den Taabl .-Verlag.

Hotel - PeNsisn
1. Ranges, Komfort der Neuz., feinste
Kurtage, weg. Krankheit der Inhaberin
sofort zu verm., evtl, zu verk. Die
eleganten Möbel müssen käufliel, über¬
nommen werden. Ernstgesinnte Reflekt.
erhalten Auskunft direkt vom Besitzer
tt. M . B . Ko . aa hauptpo stl. 80 59

Tett « e»b<rckistr. 8 herrschaftliche Villa
mit Garten, zum Alleinbewshneu,
7 Zimmer, 3 Dtaitsardeu. viel Zubeh.,
per 1. Okt. zu Verm. Näh. Adelheid-
stratze 48, P art ., 11 a—B1/-.» Uhr.

zu vermieten ob. billig
unt. äuß. günst. Lied lug.
zu verkaufen. 12 Zim.

tt. div. Kamm., 2 Küchm, auch f.
2 Fam. geeigi et. Gas , cleftr. L. tt.
all . Sioittf. Große schatt. Zier-, Obst-
u. Pstanzengärteu, Gestrige Hof, Himcr-
bau ic.  Vornehmste Lage, beste2  ttU
Verhältnisse, 6 Mi . v . hies. Bahnhof,
schönste tt. mildeste Gegd. Deutschl.
Besitzer Ci-'ruS', i . Üluervach , Bcrg-
stvittze, bei DarmstaSt . F81

MLblrertv M »sinu>rss ».
Lvörttzstvoße 7,  2 , elegant mSt-l.

SBo.jmutg , 90 —100 Mk . «rsnatt.

Mila

Wöblievts Zrmmev, MaufirvÄer»eie.
Goethes,raste 8, Part ., direkt am

Ha«Pt!>ah»»t»ot, ete«. mSbl. Zim.
za vcrmtclen für Tage, Wochen
uuo  M orrmte. _ __ _

" LaM Harts
sch. möbl. Wohn- n. Schlofzim. bill. an

T uucrm. z. verm. KdHe itt erstr . 21.

Zimmer freiL
freie Lage, schön möbl.

WörtM r. 7,  8 , möbl . Z.  v >lli,M.
II! feiner PdBal-pIo,

schöne Höh nlagc, direkt am Walde,
sind 2 elegant möbl. Schlaf- tt. Wohn¬
zimmer zn centreten. Off. u. Bä. SGS
an den Tagbll-Verlag.

&tsvt  Iir -,«trr rnrd Mr n 'ardrn rtr.

Kirch-iasic 24 ÄS
im Nähmaschinen-Laden.

Llrmrsen , Zlaitunü -eu etc.

Weinkeller für 15/20 St . per 1. Okt.
zu vermieten, evtl, mit Kontor u. Pack-
raum. N. Adelheidstr. 16, P . 2152

lÖOPlHCÜCr , DotzbeHme? stw86. B225
Karlstratze 17 180 □ «Wir . großer

Keiler auf 1. Okt. , jetzt Rhein.
9 r ttdft sixit c-Fabrit ._

Wciiilcllcr zu vermieten. Näh.
Matiritiiisstr . 10, 1.

Weinkeller LstLW mit
und

Schwenkranm, auf sofort oder später
zu verm. Moritzstr, 9. tet-. ii,. 1769

Weinkeller LL_ ^ . 38 , 3. 2057
Sleingasse 15 (Neubau» Slallnng

für mehrere Pferde, soivie Remise zu
vermieten. Näheres Emserflraßc 11,
Hochparterre rechts. 1420

Ml!aSHi;ie,MchLlll.TLMW,
direkt im Tannenwald gcl., volle Pension
von 3,50 Mk. an. Kinder Ermäßigung.
S£© ppar « § KM Silseira*

Pension König, Mainzersir . 39.
Tilla in schöner Lage, großer Garten,

Bäder. Vorzüglich empfohlen.
_Pensionspreis 4—6 Mk._

Scliömste Süa.g-e
ä*m 'Vierwalßstiitts -rsee.

FliBtaliOr » Hotel u. Pension,
i JaJCtiösl , Park — Ruüenz,

an «Her Axrnstrasse,
7 Min. Tom Schiff und Bahnhof.

Hittag * «i . Al »erael «-s «eii E'' r . 3.
Zimmer von 2 Fr . an.

Pension von 5 ' /s Sfr . an.

Die verehr!ichen Hansbesitzer
werden ersucht, zum Oktober und
Jan . frei werdmde Wohnungen
baldigst anzumelden.
WohnnngSrtachweis -Vnr «ttn

87!« !» & Cie .,
Friesrich straße 11.

5 Zimmer in Villa zu mieten gesucht.
Off, u. V. &OS  an den  Tachbi.-Ver lag.

Sehr cleg. Wotznnng i. Villa v.
8—6 großen Ränmen , B -dec. :c. ,
m. all . n»od . Bc >»uenuiMsit .cn . in
ebener Kurt . v. kinoerlosent Gvc-
panr zn utiet . gef. Offerte » mit
Preisang .n . iB»« .v.» a »d. Tagbl .»D»

2 WotzttUttsten
neben oder üüerstnander gelogen, im
Ganzen 6 —10 Zitumer gesucht. Off.
mit Preisangabe unter £ .' 3SJ9 *> u >.
a. Bfaascnstei « & Cooles -ja . .® ..
Hanau. _ ‘_ F84

Pe « ßonsviUK
od . gr . Etage mit clektr. Licht und
Zentralheizung in gu!er Kurtage von
bestehender gut enrstwhleuer Pension zu
mieten gesucht. Offerten erbe»n unter
ää. S-Sst an den Tagstl.-Dering.

MiMrre BMa ^
ättm IWetubewohnen, Gegend d. ^
Adolfshöhe, zu mieten gestrcht. D
Off. an Avals-

_ str affe 3._ 8053^
Mittleres kleines Zigarren -Gc-

sÄäft zu tnicten oder zu kanten
gosnÄit. Off. « i. - ostkagerm»
Wisnearckring.

t  Zimmer
mit 2 B - rte >r ». 1 Z . mit 1 Bett
in Privatlrans zu Wiesbaden

auf 14 Tage gesucht,
Off. mit Preis unter M . «EJ-. 63 « ä
befÖTb. Bandolf Jflossc , Äciltt . F134

Villa © raiaälpair,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

lbmmBlieiit -5"ension I . SE-aiouges.
Eleg. Zimmer, gr. Garten, Bilder.

Vorzütrüche Küche,_ Jede Diätiorm,
“ffiiPOD,
ohne Pension, billigst. _ ___

NhcMMffrHc 4,1,
Zimmer mit und ohne Pension. Alle
moderne bhrachxn. 7966

Schöne Zimmer frei!
M Wilhelmstr. 12. 1. Ctage. 7892

In schön gelegener Wlla bei
einzelner Dame sind einige Zimmer mit
Frühstück, ev. Pension, für die Sommer¬
monate besonders preiswert abzugeben.
Näheres im Tagbl.-Brrlag . Qmm rm tarnst
ganze Etage, ttt. Erker u. Bad, möbl. od.
unmöbl., an Alleinmieter, a. 5kurfremde,
abz ua. galtest, d. Clektr v. d. Hanse.

Jeder Mieter
verlange dieWolnmttgslisten desHaus-n, &raiiöliesitzer-Vereins

K. V.
Geschäftsstelle: Lttisenstrasge 19.

Telephon 439. P397

w
Königlicher HofspcdttM»

’Qtt®nmnyQ£
Stadt - lJsSBiEÖ ge.

Uel ?e s*si ed ein ns ge»
vom iin ;t n » cli asfiaswairt ».

Anfbewahrnnges
fSis* Bcuarase tmad S&eit-

W  erpa ek m ai g cn ,
Spe -«5iti « ra vom BlinterlaiiMn»
».•iialOa . Annienen eic . etc.

•BMree.-ate : MI ES?Je >» sttra »!i«

Wohnnngs -Nachweis-
Burenu

Umk€ie„
Friedrichffraße 11.

Telephon 70«.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobiektenjeder Art.

Lokale Atizeige» im „Geld- und Jmmobtlien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.
Mmmmmmmmms

Vielfach vorgelommene Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Osfcrtbricfe , nicht aber solche von
Berrnittlern befördern. Der Verlag.

^KirpitaUrrt -Angel-ote.
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im T --xt durch fette Sckrifr ist unstatthaft.

15,000 tt. 50,000 Mk. auf 2. Hhpoth.
Für innere Stadt zu vergeben. Carl
Wolfs, Dvtzhcimerstraße 32.

Restkaufschilling
Mit Nicht länger als fünfjähr . Dauer
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. S - 17 hauptp ostlagernd . 8033

Kapitalien -Gosncho.

2000 Mk. gegen gute Sicherheit
baldigst zu leihen gesucht. Off . unt.
W.  667 an den Tagbl .-Verlaa ._

Dreitausend Mark gesucht
geg. doppelte Sicherung d. ger. Taxe.
Off , u. N. 568 an den Ta abl.-Verlaa.

5000 Mk. geg. hhvoth. Sicherh.
ohne Vermittler gesucht. Offert , u.
Z. 568 an den Tagbl .-Verlag.

6000 Mark ^
mis pr . 2. Hyp. nach der Lmtdesbank
s. 6 Praz . sof. od. bald gesitcht. Off.
unter W. 568 an den Dagbl .-Berlag.

Vielfach vnrq k̂ornml'no Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, diß wir nur I
direkte Offertbrrefe , nicht aber solche von A
Vermittlern befördern. Der Verlag.

I Mm ol»i!tru -UerK «nse.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift |

aufßCHomtnen. — Das Hervorheben einzelner g
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. !J

Reut . Haus mit Stallung
für 8 Pferde billig zu verkaufen.
Off . u. B. 566 an Sen Tagbl .-Verlaa.

Mein Eckhaus,
gelegen, 2 Läden , Pension , alles ver¬
mietet , ist mit oder ohne Inventar
zu verk. Mäßige Anzahlung . Off.
unter M. 567 an den Tagbl .-Verlag.

Herrsch. WohnffauZ Vülowftr . 8
bill. zu verk. Näh. dasÜLst 2 St.

Tausch!
Prima Renten - u. Geschäftshans,
an der Dotzheimerstr., .auf Grundst.
oder kl. Anwesen zu vert . Nehme
auch eine gute Hypotheke in Zahlung.
Off . u. I . 570 an den Tagstll-Verlag.

Wirtschaft.
Krankheitsh . eine gutgeh. Wein - und
BierwirtfÄ . > Pr . von 65,000 Mk. zu
verkaufen . Nachweisl. gut rentabel.
Näheres Kavellenstratze 4-

30swnt>5Mtrts -ijr .afa efud !r.
Kleine Billa mit Garten

zu kaufen gesucht; bis 35,000 Mk.
Off , u. II. fe  an den Tcrgbl.-Berlag.

Käufe Hans , "
gebe Garten in Zahlung . Offerten
unter T . 561  an den Tagbl .-Verl ag.

Badehans"
zu kaufen gesucht, ev. Haus , welcher
sich für ein neu anzulegendes Baoe-
Unternehmen eignet . Beteiligung des
Besitzers erwünscht. Offerten unters
L. 562  a n Seit T agbl.-Verlag ._

Billiges Tille «-GetZ«de,
nicht zu weit vom Mittelpunkt der
Stadt entfernt , möglichst an fertigen
Straßen , auch größere Flächen zu
kattfett gesucht. Offerten mttex
V. 570 an den Tagbl .-Verlag.
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Nelsach üorTjeloinnirrsf Mißbräuche geben
vns B r̂nnlassiing au ccUärcu, daß wir nur
direkte 'Istcrtbriefe, nictzr aber solche von
Vermittlern befördern. ^ cr  Verlag

Hypotheken-
Gelder sind stets zu vergeben durch

Webcrgassc 16. Fernspr . 3183.

Hypstheten-Kavital «
zur ersten Stelle abzugeben , m

ieldgrr >«ÄLK Taxe 60 "/» 5 41/»*/«. i
Architekten *Taxe 60 */* a &*/«*/"• m
B. Aberle scn .Mallufrrstr . L S015Jjl

LoeimsMHmnRP'

Hypoihekerr-GesUche.
Wir suchen für Wereinsrniti -lieSek folgende HypoShckeu:

Wksisstl UH«eIs.
. 80-, 4i> n . 100,000 Mk., auch geteilt,
Perl . Oktober auszuleihen . Näheres bei
«iü »« Wpr ?« ?» e7« r . Moritzgr . ül . B,

>«3«,«00
auf 2. Hyothe 'c für den 1. Oktober
auszuleihen durch

I,22 ' t
Webrrgasse 16, 1.

nramsKumMn

ML . 80,000 auf I . Hypoth.
zu 4:7« °/o . sofort zu vergeben.
Näheres durch WohnungS - Nach¬
weis - Bureau u<i ->rk &  CS «?. ,
Friedrichstraßc 11.

ap ita i rrn -Ge ft; ch e.

S««« Mk.
Zinsen sofort von Selbftvrrlciher . Off.
unter H . 515 * au dm Tagbl .-Bcrlng.

M —1Z,iRM Mk.
auf 1. Hpp . zu 5 7« zu leihen gesucht.
Off . ii, V . 5 ®» an den Tagbl .-Verl.
26 .000 Mk . 5-proz . 2, Hhv . m . Nacht.

zu cedieren . Bülowstr a ße 8,  2 ._

' 30,000 Mark'
[gut Ablösung eines stillen Teilhabers
für ein la , feit 25 I . bestehendes Ge¬
schäft am Platze gesucht. Hoher Verdienst
garantiert . Gefl. Offerten v. Sclbstgebern
unter LL. S62Ü an den Tagdh -Verl . erb.

^O - GO,OW Mk.
gesucht arr erster hypother . Stelle
ans neu errichtete Gebäude , prima Objekt,
Brandkassenwert über 100,000 Mk.
Offerten unter A.  BW4 an den
Tagbl .-Verla g erbeten. _

65 - 70,000 M . WL
Off . nnt . o . 581 an den Tagbl .i-Verl.

2BKiS3!

Jur 1, Stelle : ftrafec 50— 55,000 per fof ., Erben-
„Adolfshohe 86 ^- 40,000 p. 1. 10. beim 25,000 per fof ., Frankenftr.

20,000 per sos., Frankfurterstraße
50—60,000 per saf ., Gneifenaustr.
20 .000 per sof ., 22,000 p. 1. 8. 07,
Gobenstr . 32 .000 p. 1. 11. 07 , Hal !-
gartcrstr . 20,000 , 35—40,000 und
40— 45,000 per sof . ob , sp., Hasen¬
straße 16-—18,000 per fof -, Heroer¬
straße 25—30,000 per fof ., Hirsch-
grabcn 25,000 p. 1. 9. 07 , Hochstr.
12.000 P. sof., Jägerstr . 10—12,000
per sofort , Johannisbergerstraße
20—85,000 u . 30,000 per sofort,
Kaiser -Friedrich -Ring 80—40,000
Per sof ., Karlstr . 8000 per sofort,
Leberberg 70,000 per sof ., Lurern-
bnrgpl . 14,000 p. 1. 1. 08 . Michels-
tierg 40— 45,000 p. 1. 10. 07 und
60—65,000 p. 1. 1. 08 , Mosbacher-
straße 15,000 per sofort , Neugasse
65.000 , Nicderwaldstr . 50—60,000
Per fof, , Vhilippsbergstr , 25,000
Per sof ., Platterstr . 5000 , 7000,
10.000 per sof ., Rheinstr . 62,000
per sof ., Römerberg 30—35,000 p.
1. 10. 07 , Scharnhorststr . 20,000,
85 .000 , 36,000 u . 35—45,000 per
sos., Sonncnberg 8000 u . 23- bis
25 .000 per W . Stcingasse 18,000
per sof ., Waldstr . 5000 , 35—40,000
p. sof., Wartturm -Allee 12—15,000
der fof ., Westendstr . 8000 p. saf .,
P)or !ftr . 35—40,000 per sofort,

Zur 3. Stelle:
Adlerstr . 5000 per sof ., Bahn-

hofstr . 20,000 per sof ., Biebrichcr-
straße 10,000 per sof ., MZmarck-
ring 6—8000 per sof ., Bleichstr.
9000— 10,000 per fof ., Blücherstr.
7000—8000 , 8000 — 10,000 und
10,000 — 12,000 , 25,000 per sofort,
Helcnenstr . 3000 per sof, , Hcll-
mundstraßc 10—15,000 per sofort,
Jahnstr . 5000 —6000 u . 8000 bis
10.000 per sof ., Lanagasse 70,000
u . 20,000 per sof ., Riederwaldstr.
15.000 per fof ., PhilippZbergstr.
6000 per so; ., Platterstraße 8000,
20—25,000 per sof ., Rauenthalcr-
straße 11,000 p. 1. 10. 07 , Rhein-
aauerstr . 8000 — 10,000 p. 1. 7, 07,
Rheinstr . 10,000 u . 4000 per sof .,
Riehlfir . 5000 ver sofort , Sckner-
steincrstr . 20,000 per sof., Weißcn-
burgstr . 11,000 p. sof ., verlängerte
Westendstr . 6— 10,000 per sofort.

07,, Bahnhofstr . 76,000 per sofort,
Blücherstr . 54—55,000 per sorort,
Dotzheimerstr . 60,000 per sofort,
100.000 per 1. 1. 08, Dotzheim
33—35,000 per sof ., Emsorstraßc
60.000 p. 1. 10. 07 , Frankfurter
Landstr . 60,000 per sof ., Goetbe-
straße 75,000 p. 1. 1. 08 , Hall-
garterstr . 60,000 per sofort , Jo-
danuisbergerstr . 110—120,000 per
fof ., Karlstr . 45—46,000 p. 1. 1.
08 , Kellcrstr . 26,400 per 1. 4. 08,
40 .000 p. I . 10. 07 , Kiedrichcrstr.
160— 170,000 per fof, , Kirchgasse
160— 170,000 u . 120—130,000 per
1. 10. 07 , Lanzstr . 45,000 per sof .,
Leberberg 165— 180,000 p. 31 . 7.
07 , Lortzingstr . 60,000 p. 1. 10. 07,
Keudorferstr . 51,080 per 1. 8. 07,
Platterstr . 60,000 p. sof ., Plattcr-
straße —Atzclbera 15,000 per sof .,
Riederbergstr . 50—60,000 per sos.,
Röderstraße 100,000 per 1. 4. 08,
Scharnhorststr . 95— 100,000 p. fof.
cü. später , Schiersteinerstr . 40,000
Per saf .. Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07 , Schwalbacherstraße 20,000 u.
160.000 per sofort , Sonnenberg
13— 14,000 per sof ., Tcnnelbach-
straße 35,000 per sof., Walkmühl-
straße 34,000 per sof ., Walkmübl-
tal 3000 per sofort , Webergaffe
75.000 p. 1. 10. 07 , Weilstr . 55,000
per sof ., Wilhelminenstr . 72,000
per sofort.

Zur 2. Stelle:
Weggstr . 30,000 per 1. 10. 07,

Bertraurstr . 25,000 per sof ., auf
Pillen in Biebrich , Adolfshöhe,
10.000 n . 12,000 per sof ., Biebrich
7—8000,8200 , 8000 , 10,000,15 .000,
15— 17,000 sos., 20,000 , 24,000 u.
34.000 per sos., Biebrichcrstraße
15.000 u . 16,000 per sof ., Bier¬
stadt 35,000 ver sof ., Bierstadtcr
«sähe 10,000 u . 12— 15,000 per sof .,
Bismarckrinq 38— 43,000 per sof .,
Bleichstr . 22,000 per sof .. 30,000,
Blücherstr . 18—20,000 u . 25,000
per sofort , Dotzheim 3000 , 5000,
3000, 6—7508 , 7—8000 , 10 .000 u.
10— 12,000 ver fof ., Dohhcimcrstr.
30.000 u . 35—40,000 , 87,000 u.
50 —60,000 , 80,000 p. sof.. Eckern-
fördcrstr . 30,000 p, sof ., Eltvillcr-

Zinsfnß nach Vereinbarung . Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näh . durch die Geschäftsstelle des Haus - , r. Grundbesiher -BereinS,

E . W», Wiesbaden , Knisenstraste 19 . 7676

Zwei MlleN,,
Riederbergstr . 1 u . 3, Ecke Emscrstr ., für
eine od. zwei Familien . 8—10 Zimmer,
solid gebaut , auch für Arzt sehr geeignet,
billig zu verkaufen. Besichtigung 3 bis
5 Uhr . Näh . ßebr . Elaberstocb.
Albre Ktstxa ffe 7. _

»M iBiüa,
enth . 11 Zimmer , 4 Kammern , Gas,
Wasser , El . Licht, Zentralheizung.
Preis 65 .00 « Mk . , bei 10,000 Mk.
Anzahlung . Näheres beim Besitzer
Arch. Knirl !, , Adolisallee 7.

MK. 30,000—85,000
aus 2. Hypothek per 1. Oktober auf ncu-
erbautes Haus in der Schwalbacherstr.
anfznnehincn gesucht. Offerten unter
14 5 ® « an den Tagbl .-Verlag.

I ur in o h i ii r n -U ev!; >info.

Kleine Billa.
55,000 Mk. zu verkaufen . Offerten nnt.
K . sss an den Tagbl .-Verlag.

Dis Billa
Mötzrinaftraste 13

mit Garten , zusammen 1 ! »r 08 gm
groß , ist wegen St -rb- falls sofort zu
verkaufen . Nachfragen im Hanse selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Znstizrat » r. AlSjeirtt , Adelheid-
stratz« 24. _ P241

Mtiirt im schönsten Teil des
Aitstst Nerotatö , für eine

oder zwei Familien passend,
preiswert zu verkaufen , event.
auch zu vertauschen . 7954

csito Eneci , Adolfstr . 3.

Verein Wiesbadener
Immobilien- und Hypotheken-üiaNer.

Wamum ^ l
Es werden gegenwärtig in hiesigen Blättern Hypotheken -Kapitalien zu

D Zinssätzen und ßveitcrcn Bedingungen angebateii , di: der herrschenden
ff Gcldlage in keiner Weise entsprechen und nicht lieferbar find.

Das 'Publikum , welches sich durch solche marktschreierische Anpreisungen
verleiten läßt , auf derartige Angebote cinzugehen, wird durch solche Mani¬
pulationen häufig in eine schwierige Lage gebracht.

Es empfiehlt sich daher nur mit solchen Maklern in Verbindung zu
treten , welche als reell bekannt find . 7677

Wiesbaden , den 4. Juli 1907.
Acr Vorstand des H7ereins

WiesLadnrer Immobilie«- und Kstpotheken-Wakler.

A #V »T

Via « Lessittgftraße 10,
9 Zimmer mit reich!. Zubehör , sehr
geräumig , mit großem Garten , zu
verk. Näh . das. od. Iahnstraßc 17, P.

wird für ein Etagenhaus
<OlüU hier zu vertauschen gesucht.

Tisserenz wird bar ausbczahlt . Kostcn-
olse Auskunft bei

Elise Uennlnger , Moritzstr . 51, P.

Etagenvilla,
neu erbaut , 5 Min . vom Stadtzentrum
enlfcrnt , hochmodern eingerichtet , sehr
gut vermietet , für PeustottSzweckc
außerordenllich gut geeignet, aus erster
Hand preiswert zu verkaufen . Ernstliche,
kapitalkräftige Reflektanten erhalten aus¬
führliche Auskunft . Anfr . nnt . 8.' . SS -8
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

HerWMW
mit Stall und Remise , E <ke Gustav-
Frcytngstr . u . Nl,landstr . 4 . desgl.
Villa Lessingstratze 5 zu verkaufen.
Näheres daselbst.

Herrliche Waldlage.
Im unvergleichl . schönen Dambachtal

sind einige Vtlirn » mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest ., sehr preiswürdig zu
verkaufen . Näh . Frcscniuss traßc 41.

Ein̂ Billa
Wilv -lmi,r «ttstras :e 54 weg «« Ge-
schaftsaufgave zn vcrk . Schönste
Lage in » Ncrotnl . Anz »rseher » von
mittags 4 viö 7 Uhr. _

TthrtlfnhtihP Rheinblickstraße 6, kl.
AvilljstWyc , moderne Villa , 6 Zim.

und Zub ., mit schöne »« Garte »», be¬
queme Bahnverb ., zum 1. Okt . zu ver¬
kaufen oder zu vermieten . Näh . dorts.

Die schönste Vittcr ; bcsitz »r»»g
Wiesbadens , schloßartiger Bau,
an 3 Straßen gelegen, geg «»rnbcr
der » K »»raniager », enthaltend
20 Zimmer , darunter mehrere
Säle , monumentale Halle . Winter¬
garten , gr . Terrass ., Dienerschafts¬
treppe , Zentr .-Heizniia . elektrisch
Licht }(., auf das Kostbarste
»3, Solideste ausaestattct , wegen
Wegzugs d. Besitzers inert n «»ter
Preis sofort zn verkaufen . Näh.
beim Verwalter Sii -ais » , Zimmer-
mannstriiße 10.

Hübsche Stift
in Wiesbaden

ist billigst zu verkarifen . Offerten
erbet, nnt . w*  Sffs * a.  d . Tagbl .-Verl.

Für 32,000 Mk.
neue Billa

zu verkaufen , mod. Stil , 8—10 Zimmer,
2 Veranden , elektr. Licht usw., ideale
Höhenlage , direkt am Walde , mit hcrrl.
Fernblick zum Rhein , Odenwald und
Taunus , nur 3 .Kiloin . von Weltkurstndt
Wiesbaden , in 10 Minuten mit elektr.
oder Eisenbahn erreichbar . Näh . durch

Baumeister ZlirLir -ic-l , Dotzheim.

piraoW
oder auf 1. Oktober zu v 'rm . Nah.
Schierstrin , Adolfstraßc 1, oder Wies¬
baden , Bismarckring 21, 3 r . 0 180

Schönes , neuerbarrtes La »rdl >a »»s,
3 Zim ., Badezimmer , Küche, Veranda,
Waschküche, Keller und Speicher , Elektr.
Licht, Wasserleitung , angelegter Zier-
und Gemüsegarten , in bester Lage in
Gltville a . RN . » nah : dem Bahnhof,
billigst zu vcrkanfcil . Offerten unter
0t.  557 an den Tagbl .-Verkaa.

HerrschaftlicherWohnsitz.
Prachtvolle ViKa mit herrlicher

Aussicht , Terrasse , direkt am Rhein , mit
Park , Blumen , Edelobst - und Gemüse¬
garten ec., zn verkaufen oder zu ver¬
tauschen. Kostenlose Auskunft bei

SEIisc IleisEjijiger , Wiesbaden,
Hypotheken , Immobilien,

Moritzstraße 51 , Part.

Villa,
neu , hochm. Stil , 10 Zimmer . Mk. 32,000,
3 Veranden , Sonnenbad , ideale Lage,
unmittelbar am Gebirge , Wald , Anits-
städtchcn, Nähe B .-Baden . Auskunft nur
au Selbstreflcktanten u. A.  LD postl.
B- Baden. _ (Fo , 7263 -6) F 136

Jltiraa Klipltlillniiagc.
2 nial 3 -Zi >»»r»rerbal «s ohne Hinter¬
haus mit kleiner Werkstatt in bester
Gegerrd direkt vom Erbauer zu verk,
Preis 85000 Mk.. Belastung 75601 Mk.
Reiner Ueberschuß 1100 Mi . Gefl . Off.
unter an den Tagbl .-Verla g,
j Schönes elcg, 4 - Zr »nin . -Hans » ^
^ siidwestl. Stadtteil , ca. ii a rentier . 1

in allerbester », Zustand , lür Lehrer p
J  oder spez. auch Arzt geeignet , für ^
f  M . 72 000 mit M . 5000 Anz . ^
^ z. vk. fiU. BIng -el , 91boIfflr. 3 . 8045 ^

Geschäftshaus
mit Laden in griter Lage Wiek»
baderrs billig zu verkorrfen » Offert,
erbet , n . V.  58 »H ait den Tagbl .-Bcrl.

Ein Geschäftshaus
Mitte Stadt hier , mit alteingefiihrteni
Geschäft , großer , schöner Laden , ist
wegen Krankheit unter sehr günstigen
Bedingungen zu verk. Keine Branche»
kenntiiis erforderlich . Kostenlose Aus-
kunfk bei Eilis « BScmiiager , Wies-
baden . Moritzstraße 51, Part. _
Hans , ADolfsallee,

mit mehreren Hcrrsckiaftstvo >>rr»»ngci»
ist zn verckarrfen . Offerten bitte unter
V . » « f» an den Tagbl . - Verlag
zu richten.

Haus , Nikvlasftraße^
zn verkaufe »».

Offerte »» unter 8 . 565 an der.
Tagbl . -V erlag  erbeten ._ __

/ßii » Fla,ist mit Stallung >MWv7
C »il ilUlül Adolfs !rase ) zu verh

Breis 52,000 Mk. Äiete -Einnahm«
über 3080 Mk. Offerten unter 8 . Sßs
an den Tagbl .-Verlag.

Mtvitte a. Rh.
Ein Hans mit 7 Zimmern , Küche,

Obstgarten nebst Waschküche und Holz-
remis : wegzngshaibcr zu verkaufen . Off.
unter A.  2SS an den Taabl .-Verlag.

Hans mit Rcstanrant rr . großen,
Sa .il , in vielbesnchtcin Vorort Wies«
badens , flott . Geschäft , für 150,000 Mk
bei 25,000 bis 30.000 Mk. Anz . zu verff
Off , erb, n. an d. Tagbl .-Verl,

ßrsWMesGürtLWAÄM.
direkt am Walde, schönste Fernsicht.
4 Banplätze, zu verkaufen oder gegen
rentables Haus zu vertauschen . Offerten
unter s . am » an Tagbl . - Filiale
Bismarckring . L29l

I min vbi !i rn -K a nf ge focije.

lir. ft
i :u !en , i

j Jrn, »:ohilie »»-Verkchrft
i D. Aberle senr., Wiesbaden,

empfiehlt sich zum 7986 i
^ An - und Verkauf , Tausch aller

Arten von Immobilien.
Fachmännische , streng reelle Bedie¬
nung . Sprechst . 11—2 ‘,6>, 6 —9 Uhr

foZntlif * cffi prima Geschäfts,
^Ullstz narrs im Mittelpunkt der

Altstadt , hauptsächlich für Bureaurämne.
Es kann größere Anzahlung gemacht
werden . Offerten unter o . 5 * 0 au
den Tagbl .-Verlag.

6 -Zi »tt,ner !»arts
bin ich beauftragt für auswärtig.
Herrn sof. zn kaufen. Erbitte Off.

LS, 4ii »*rlp sei ».,
Walluferstraße . 8051

Kleines Haus »nit Torfahrt
und Werkstatt zu kaufen gesucht.
Off . u . V . 570 an den Tagbl .-Verlag,

Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger " kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansführnng 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

•*Wulste
2 schöne j . Affenpinscher billig.

Dptzbenner str. 72, Hth. P . I._ B 32J
1 Stamm 1906er Leghühner

fof _gu_ t)c rr © rl] iua !Iia d;cr jtr a{;,c_ 59.
Sehr elcg . f . »reue Damenkleiber

fefir bill . hu  vk . KI . Wcbergasse 9. 1.
Schwarzer Anzug u . Neberzsteher

(niitU . Fig .1 g. verk. Gocthestr . 5, P.
Höchelca . neue schw. Pailletteküüse,

auf Seide gearb ., für mittelgr . Fig ..
bi ll. zu ver k. Fried rich str . 50 , P . !is.

Elcg . neue seid . Muser » n . Anterr.
zu verkaufen Kirchgasse 46 , 3 S t.

Wegen
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Schokoladen -Geschäft,
für Fräulein passend , umständehalb,
billig zu verkaufen . Offert , unter
D . 565 an ^ stir̂ Tagbl .-Ver lag ._

Uötonialwaren -Gcschast , ,
verbunden mit Obst u . Gemüse , ,gut
gehend , in guter Lage , zu verkaufen.
Off , u . E . 570 cm den Tcfl»bl .-Berlag.

Pony mit Röllchen zu verkaufen.
.Anzusehen abends . Näh . im Taglfl .-
Verlag. _ Q.P _ _ _

Pferd , ! . Schönes Pianino , fast wie neu,
em - und zweispännig gef ., preiswert für 275 Mk . zu verk . Off . u . A. 43 a.
abzuaeben Ado'lfitraße « l Tagbl .-H .-Ag., Wilbelmstr . 6. 7998

gem.
1 lls.

egzug zu verkaufen:
Ein türk . Teppich , neu , 3,70X4,70.
1 Büffet , 1 Diw . in . Berser , Öen
u . B ilder . Bi smarck -Ring 34 , _ _

Eine Sammlung Liebigbilder
mit Album zu verk . Das . auch 15 B.
Gartenlaube , cleg . ge.b., cinz . od. zus.
Näheres im ^ Tagbl .-Verlag . _ Qw

Gut erhaltene Möbel kaufen Sie
am besten u . bill . Gneisenaustr . 10,
Part ., als : Betten , Sofas , 1- u . 8tür.
Klciderschr ., Waschkommod ., Nachtt .,
Schreibt ., Sekret ., 2 Auszieht ., Scss .,
Brandt ., 2 span . Wände , Gasherde,
6 sch. Speisez .-Stühle , Eich ., vier
Mah .-Stühle  m . gefl . L ., Kl ciderst.

Wegen Mange ! an Raum
Schläferbctten u . verschied . And . zu
verkaufen b. A. Mayer , Mauer-
gaffc 12 , Bürstcnladcn . _ _ _

2 schöne hochhäuplige Betten
zuZierkaufen ^ stlocthestraste 24 , P . Ik s.

Günstiger Gr leg en heits t  anf.
Bollst . Betten , tack. u . pol ., 45 u . 75,
Vertiko 32 u . 86, Diwan 40 u . 45,
1- u . 2-tür . Klschr . 18 u . 25 , Küchcn-
schr. 24 u . 26 , Tische 7 u . 10, Auszugt.
24 , Küchcnbr . 5 u 8, Deckü. 12, Spr.
2(XJBJatr . 15 . Frankenstr . 19, P . B 259

Verkaufe elcg . Salongarnitur
noch neu , Pr . 550 Vtk., jür 400 Mt.
Nab . rw Tagbl .-Verlag . Ld

L. Bett tu . Sprungr ., Strohsnck,
Matr ., Keil bill. §>etmait nftr . 13, 2.

Betten , Kommode , Sofa
zu vcrk . S chiersteinerstr . 18,_P . rechts.

Ein Bett , ein Tisch
billiffst zu , perk ._ Adclhcidstraßc 78, 3.

2-schl. Bettstelle mit Sprungr.
billi g zn vk.  Gust av -Adolf str . 3, P . r.

Ein gut erhalt , vollst . Holzbett,
Fliegenschrank , Etagere , Blumen¬
gestell und 2 Bügeleisen zu vcrk.
Taunusstraffe _57, _ 2 jlt . links. _

Seit . GelegenH77 Snlongarnitxrr,
hochfein , Sofa , 2 Sessel , schicfcrblau
gestickt, noch neu , f. die Hälfte abzug.
Elconorenstraßc 7, 1 rechts .^ 0 356

Nene ' Sofas n . Ottomanen bill.
zu verk.  Albrecktfiraffe 23 , 2 St ._

Ein schönes Ripslanavee 15 Mk .,
cif . Bett mit fast n . Matr . 8 . Küchcn-
stühle 1, Fenstertriit 1.20 , 2,radrigcr
starker noch gut . Drückkarr . f . 5 Mk.
zu verkaureu Lebrltraße 5, 1 St.

Weg . Nmz . muss . fof . verk . w. :
3sitz. Taschendiwan , kl. Küchenschr
wie neu , Kanapee , Ottom ., Sofa irr
2 Scss . 35 , 2 Betten , 2 Deckbettes
Blücherstraß c 29, P a rt , r . L 3 -lQ

1 eich. Büfett , 1 eis . gr . Kindcrbtz^
1 Gartentisch , Bilder , Schränke ustr,
w . Wegz . zu vk. Schierst einerstr . 3. i'

Itür . Klcxderschr . u . 1 kl. Tisch
bill . verk . Sccr obenstr . 31 , V .So ut . x.

Itür . Klcidcrschränkc u. Bettst.
zu verkaufen , neu . Ehr . Herrchen,
Schacht straßc _ 13/22 ._

Feuerst Kassaschr ., ffnkttl ., Schreibt?
umzuash . llxu. O ranienstraßc 17 , 2,

Exsschrant , Nickelerkergestell ~~
m . 7 Gl aspl . z. bk. Nettel beastr . 6. ^

Nähmaschine
bill »a Hellmundstr . 56, P ._

Eine Theke , Schubladenregale ^
mit Mehltasten und großer Glassch .̂
billig zu verkaufen . Ieäh . Scharn
Horststraße 20, IlLeüaerladerr.
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Gut erl>. Royal mit Schubladen,
f. Kolonialw .-Gesch. geeig.. u. große
Wage zu vk.  Schiersteiner str. 17, P .

Landauer
an Verl. Adel beidstraße 84, Hth._

Ein noch gut erhaltener Landauer
billig zu verk. Schmied Wagner , in
Schie rst ein  a . Rh ._

Gut erhalt . Gcschästswagen,
f . Milchst, od. Metzger geeign., für
360 Mi . Dotzst eiinerstr . 106, L. 8 328

Gebr . Federrolle , 20 Ztr . Tragkr .,
gebr . Einsp .-Wagen , sowie ein neues
Schlosser- oder Spcnglerkarrnchen b.
zu verk aufen Feldstraße 19. _

Eine leichte Federrolle,
16—20 Ztr . Tragkraft , u. ein neuer
Schn eppka rren zu vk. Feldstraße 16.

2räd . Federkarr ., wie neu, 50,
Haustür (2 Flügel, , a. als Tor geeig.,
2,76 h., 1,60 br„ 3 Ausstängesch. sof.
zu verk. Blücherstr . 29, P . r . 6 841

Ein eleganter Krankenwagen
preisw . zu verk. Anzusehen vorm.
zw. 12 u . 1 Uhr Riestlstraße 10, 2 l.

1 w. Sportwagen in. Gummir.
billig . Scharnstorststr . 9, H. 1. 6 304

Fast neuer Sportwagen
b̂illig abzugebcn Walramstratze 28,
2 St ., zwischen 8 u . 9 Uhr vorm ._

F. neuer Sportwag . mit G.-Ol.
bi ll. zu verk. Bülowstr . 9, Mtb . 2.

Sch. ^ nortlicge - u. Sitzw. m. G.-Oi.
bill. verk, O ranienstr . 39, P . 6 360

Gut erh. Kinderwagen m. G.-R.
sehr billig zil vk. Riehlstr . 7, 2 lks.

Gut erh. Kinderwag . m. G.-R.
zu verk. Schwa lbach erstraße 32, 2._
Ein Kinderwagen , 2 Kuchenbretter,

1 Vogelstecke, 1 Blumentisch billig zu
verk. Bleichstraße 16, Hth. 1 r ._ _

Kinderwag ), wie neu , rn. (9.-R.,
sehr bill. zu  verk . Da mbachtal 5, H. 1.

Gut erhalt . Kinderwag . s. bill.
Dotzste iinerstr . 115, H. 3 l. _ B 345

Schön. Kinderwag . in. G--R.
sehr bill. zu  verk . Ne rostr. 36 /3 7, 3 I.

Gut erhalt . Fahrrad billig
zu verk. Philip psb ergstr . 1,  3 St.

Sehr gut erhalt . Damenrad
äußerst billig zu verkaufen Schwal¬
bacherstraße_37,_ Mtb . 2^rechts.
Sehr gutes H.-Fahrrad für 30 Mk.

zu verk. Rau , Blücherstraße 6. B276
Opel-Fahrrad , wenig aebraucht,

bill . .Hell mundstraße 56, P. _B 99
Gut erh. D.-Rad billig zu verk.

Luxenib urgstr aße 8, Drog^ B 331
Freilausrad , w. cnraill. Bett , ov. T.

bill. zu  v erk. Riest lstraß e 22, Part . I.
Gut erhalt . Fahrrad billig

zu Verkau fen Kirckigasse 46. Hof 3 St.
Einige Porzellanöfen

u . eiserne Oefeii wegen Anlegung
von Zentralheizung billig abzugeben.
Anzu sehen Franksiirterstraß e 10, P.

Kohlenbadeofen von Kupfer,
Zinkbadewanne , zus. 65 Mk., a. getr .,
zu verk. See robenstr . 31,  B . Sout . r.

Ein kl. Petröleumherd,
10 F lammen , z. vk. Moritzstr . 5, 2 r.

Dreiarm . Gas -Kronleuchter
u . 1 gr . Petr .-Hängclampe aus Eisen
u . Kuvier billig zu verkaufen Rüdcs-
heiinerstraße 11, 1 Tr . r ._ B 275

Gut erh. Hängelampe u. K.-Pult
billig Westendstr. 34, 4 r . B 382

Kupf. Kesselchen zum Cinkochen,
sowie Wein - und Kognak-Flaschen zu
verk. Bülowstraße 3, Part , rechts._ _

Sitz- und Kinder -Badewanne
billig zu verkaufen Sedan str. 8, 2 I.

Markise , fast neu,
bill. zu verk. Jahnstratze 7, P . 8061

Gr . Bogelheckeu. Kanarienhähne
bi llig Wellritz str. 38, Ht st. 1.  6 347
Gr . u. kl. Ernmachtöpfe u . -Gläser,

Rea le bill. P hilip psbergstr . 20, 1 Tr .
2 Rolladen , 1 Marmortritt

billig zu verkaufen Adlerstraß e 61.
Scheune (12x8 Meter groß),

belegen hinter der Gntenberaschule,
billig zu verk. Näh. Walluferftr . 9.
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Gebr . Möbel , Wohnungs -Einr .»
Nachlässe kaufe. Näheres W. Lang,
Friedri chstraße 14, 2. _ __

Zweisitziger Bureau -Schreibtisch,
gebraucht od. neu , billig zu kaufen
gesucht. Off . mit Preisangabe unt.
A. 267 an  den Tagbl .-Verlag ._

Gartenmöbel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 668 an den Tagbl .-Verlag,_

Mod. Kinderwagen zu kauf gef.
Off , m. Pr . unter Z.^ 77 staupipostl.

Gebr . Gasbadeofen zu kaufen gef.
Rsteingauerstr . 3, Ba ubureau . 6 260

Berschließh. eis. Flaschcngestrlle
zu kaufen gesucht. W. Zimmermcrnn,
Walramstraße 7, Part.

Wiesen
im Nerotal u. Walkmüstltal zu ver-
pachten. Liäst. Walluferstraß e 8.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenstosstraße 11._ 1498
Lagerplatz a. d. Dotzheimerstr., vis -a-

vis der Milchkuränstalt Kraft , zu
verpachten. Näh. bei A. Meier,
Wcinstandlung , Lniscnstraße 14.

Fnibleutc s. Wirtschaft zu pachten.
Off , u. K. 126 postl. Schützenhofstr.

Brss. Bier - oder Wein -Restaurant
zu pachten gesiicht. Offerten unter
R. B. 732 postlagernd erbeten.

Ein Primaner gesucht
zur Nachhilfe für einen Unter¬
tertianer . Nerotal 8.

Schnell Englisch ». Franz . (St . 75),
15 I . im Ausl , gew. Weilstr . 18, P.

Engl ., Franz ., Gram ., Konversat.
ert . b.̂ ers. Lehre rin . Rheinstr . 15, 3.
Engl . Unterricht ert . Engländerin

(erfahren ). Orant enstraße 3, 1._
Ansgczeichn. Klavier -Unterricht

für begabte kl. Mädchen, jg. Mädchen
in Frauen . Pr . Referenzen . Julie
von Pseilschifter , Musik-Pädagogin,
Tcrunnsstr aße 41._ ._

Nabschule Schrank
(2—5 Uhr), f. Fr . u. Töcht. Staatlich
gepr. Jndustrielehr . <15-j. Tätigk .),
lehrt Schnittez ., Zuschn., Kleidcrm .,
Weißnäh ., Sticken. Näb . Friedrich-
str . 18, 3. (Ans, gutpass. Schn itte .)

Bügelkursus im Fein - u. Glanzb.
w. gr . u. bill. ert . Bleichstr. 19, 1 I.
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Silü . Damenuhr von Taunusstr.
nach dem Kgl. Theater verloren . Ab-
zngeben gegen Belohnung Tannns-
straße 20, 1. Etage. _

Verloren von Nheiuganerstratze
bis Exerzierplatz gold. Brosche, drei
verschlungene Ringe . Gegen Belohn,
ab zugeben  Rheing auer ftra ße 11, 2 I.

Handtasche verloren,
schwarzes Leder. Inh . 10 Mk. Gold,
Schluß el, Taschentuch, Brief nach
Rußland . Abzug, gegen Belohnung
Taunus str . 18, Fr . Dr . Scherenzus.

20 Mark Belohnung !!
Ein grauer Papagei mit rotem
Schweif Sonntagabend entflogen v.
Amselberg 4 b. d. Dictenmühle nach
Sonne nberg zu. Abzug. Ams elberg 4.
Zahmer Star entfl . Wicderbr . Bel.

Nette lbeckstraße 10. 2. Htst. P art , r.
Deutscher Schäferhund , hell,

zugelaufen . Gegen Futteraeld abzu¬
holen  Friedrichstra ße 44, Wie sbaden.

Bernhardiner zugelaufen.
Nerostraße 42, Hth. 1 rechts.
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Privat -Mittagstisch s. best. Herrn
Swarnst -̂ ' trstraße 8, P . l.  6 193

Gut bürg. Mittag - u. Äbendtrsch
empfiehlt Rhcin stratze 62, 1._

Perfekte Köchin
empfiehlt sich zur Aushilfe . Beste
Empf. Adelheidstraße 3, Frantsp ._

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Polstermöbel w. gut u . bill. ansgearb.
Näh. Bertramstratze 9, Hth. 2 links.

Sehr gutgehendes
Kolonral -W «rrcn Geschäft

(Eckladen) wegzugshalber zu verkaufen.
Off. u. H\ S ©8 an dm Tagbl-Vcrlag.

Verschiedene starke
iBicmnmUcv  Ä
(hat billig abzugcben BS3- C . Brnere,
Speziattiaus ' für Am.-Photogr .,
Kolonnade ._f vr .Anzahl,gebrauchte,gute und er stk affige

Fabrikate, schon von 250 Mk . an
empsiehit KUr' iiuieiel»

WUOclrv-straß « i
Me, Mlüg geör. Ilmnös

preiswert unter Garantie abzugeben. Be¬
quemste Zahlungsbedingungen. 689
_ MS ia»s , Viöma rekring 18»

Wanmo,
vorzüglich im Ton, moderne Bauart,
kurze Zeit gespielt, ist mit Garaurie-
scheiuschr preiswert abzngebm. Schristl.
Anfragen unter .4 . £ 5S befördert der
Tagbl .-Verlag._ _

Wer Möbel taufen
oder sich gediegen und billig ein-

richte» will , besuch« das
Möbelhaus .V. Karsb Fuhr

Bleichstr -,ßc irr.
Geotze Skusivahl . Eig . Schreinerei

und Bolsierei in > Hanse.
Weitpetzend . tKarontic . Tel . 2137.

GüHlOe pültftjeltipildt
Durch einen vorteilhaften Ein-

kanf habe ich K «leg . Sch .nfzini »uer-
Einrickitungen , 4 Kirchen - Ein¬
richtungen , 2 Speisettmrner -Mtn-
ricbtungen staunend billig zu verk.
Wh . Hvlhel,  MvO -llllsteti
_Bleichstr .,he 7 . _
Verschiedene VüfcttS , Schreibtische

und BeriikoK
haben wir als besonderen Gelegen-
heitSkanf aufterordentlich preise
»vert abzugetzen.

Weigaod &- €o . ,
_Wellritzstraß e 20.  _

"Wegen Aufgabe des Ladens,
vcrkaoie die noch in großer Auswahl
vorhandenen Kaiser- u. Schiffskosfer zu
jpottbilllgeu Preisen Goldgassc 21.

Gut erhaltener
KtzasiKnschranZ

billig abzugeben. Osiert. u. Eh.
O . 57 « an den Tagbl .-Verl.

Motorradf
Garantie z. j. annehmb. Preis zu verk.

usBM-r . Frankens-ratze 2.
Ein zur Bübrichcr Gewerbe- Aus¬

stellung angcftrtigtes eisernes

Gartenhaus
(Pavillon ) ist preiSweit zu verkaufen.

Ei » nz , Scblostermeister,
Biebrich, Mainzerstratze 4.

Ars verkKufesr einige Qu.-Mtr.
Gurtjalousi en Alw in cnstr. 8._

leere feine ovale fiaitiMdi
zu verk. Nachfr. erb. Oranienstr. 6, 1 r.

Iran Aug. Görlach,
Metzgerguste 16,

kauft zu hohen Krcijcn, elegante Herren-
und Tomen - Garderoben, Brillanten,

Gold- und Silbersache».

Iräukem M. Geizhals,
Goldgasie 81, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H - u. Damenkletder. Möbel,
g. Nachl., Piandsch., Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zahngeb. A. 33. k. i. Haus.

Frau Miel ui.,
Hochstätt « 15, Teleplion 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erlialene Herwen - n« Domen-

Kleider » Kwuhe , Gold , Mävel ._
Msbest Bette »,

Teppiche, Oelgemälde, Mustkmstrumente,
Fahrräder kauft fortwähr-ndL-, SliurL»

Fricd richstraße 25,  Seitenbau.
Damcil-FaUrad,

zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis
unter v . SS » an den Tag bl -Berlag.
Seu höchsten Preis!
für Lumpen, Alteisen Papier znm Etn-
stämpfen, alte Metalle, Gummi, Neutuch-
absälle zablt die Lltlbandl. Kirckaasse 58.
Bestell, p. Postk. gen. Pün ktl. Abholung.

Bitte mrsschrieiDsrz!
Lumpen, Papier Flaschen, Eisen re. kauft
u. holt p. ab IE. Oranienstr. 54.

Tücht. Tapfrerer empf. sich
in u. auß . d. Sause im L,aglohn.
Saala asse ' 10._MMrje ^ errügt._

Tüchtige Schneiderin empf. ft* .
Blücherstraße 11, Part . _ B 801

Durchaus "perfekte Schneiderin
enrpf. sich im Ansert . beff. Kostüme.
Blücherstraste 24, 3 links ._

Schneiderin empfiehlt sich
irn Unfertigen v. Damen - u. Krnder-
kleid. (Kn. u. Mdch.), Ausb . u. Aend.
ebens. schn. u. b. Hermannstr . 15, 1 I.

Perfekte Schneider »«
w. noch einige Kundsch. in und außer
öem^Hause. Moritzstratze 9, H. P . ll

Tücht. Schneiderin s. n. Kundsehast
in u. außer dem Hause. Näheres
Moritzstrasze 6, Ŝtb . I. 2,  Wermar .^ ,

Tücht. Pariser Damenschneiderin
empfiehlt sich geehrten Herrschaften.
Göbenstraße 11, F8artenh . Part . l._

Damen - u. Kinderkleider , Blusen
w. bill.  ang ef. Keller str. 13, Gth . 3 r.

Äkadem. heb. Schneiderin
sucht noch Kunden außer dem Hanse.Kart e erb. Lang ga ffe 10, im Laden.

NahmKüKen sucht noch Kunden
(Flick, u . jt .} Dotzheim erstr . 15, Stb.

Frau empf. sich im Nähen
u. Kleiderm.  Leh rstraße  3 , Frontsp.

JungeS Mädchen lucht Beschatt,
zu Hause , am liebsten Musterstrckem
Off , n.  H . 569 an den Tagbl.-Verl.

Tüchtige Büglerin
sucht noch einige Kunden auß . d. H.
Bierstadt , Lan ggasse 23. _

Perfekte Büglerin sucht Pribatk.
Norkstraße  7 , Hth. 1 St ._ B 2i7

Tücht. Büglerin
sucht Privatkunden . Offerten unter
C. 562 an den Tagbl .-Berlag ._

Sücljt. Büglerin n „
st Privatknndschafi . Drudenstr . 3, 3 r.

T. Büglerin n. H.- n. D .-Wäsche
an . Riehlstraße^ Ü, 2. Hth. 3 r.

Erst ges. Frau s. Kunden (Wasch.).
Näh. Hochftätte 10, Hinterh . _ _

Neuwascherei Fischer,
Damen -, Herren - u. Haush .-Wäsche
Aorkstraße 11, w.  no ch Kunden ang.
Neuwäscherei Knobloch m. el. Betr .,
Moritzstratze 10. Telephon 2331.

Haushalt - u. Leibwäsche. Spezmlrtat:
Herrenstärkwäsche. Gard .-Spa nuerer.

Neu-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : Kragen,
Manschetten , Vor - :>. Ober -Hemden.
Best. Herren -Wäsche z. W. u. B.

w. äugen . Albrechts traße 30, 2 r.
Wäsche wird noch angenommen.

Gute Behandlung , Bleiche am Hause.
Frau Müller , hinterm Langsnbeck-
Platz . Gärtnere i Schm idt. __
Wasche zum Waschen u. Bügeln

wird angcn . aufs Land . Wöchent¬
liche Abholung. Näheres GÄhen-
straße  5 , Mtb . 3 st,^Fr . Klein . 8 83

ü &Br-IFirzm Sfumraep,
K*. VI eboru 'iis>e 9, 1, Kai» Liidivi,

zahlt die allerhöchsteu Preise f. guterh.
Herren- u. Damnrkleider, schuhe, Möbel,
Gold, '-über, g. Nachl. Postkarte gen ügt.

frau KMffer.WMkWjse 21,
zahlt die höchsten Preise für getrag.
Herren - u. Damcn -Kleider , Militär¬
sachen, Schuhe, Gold und Silber.
Postkarte  genüg t. __
|ie eiiiufeiileiisiueit Adresse

zum Ankauf lautet!
Frau Grohhrrr,
Für gut erb. Herren-. Damen- n. Ktnder-
kleidcr, Militärs ., Schnee. Möbel, Gold,
Silber , g. Nach!, re., Postkarte genügt,
zahle wie be'avnt , die höchsten Preise.
weil der gr üßte Be darf <nn P latze.

.Karl Kunkel
zahlt am besten für Herren- u. Damen-
Kteider, Schudwerk, Uniformen, Diöbel
und Pfandscheine. Hochstättk l8.

PrimlsAiei>! ftaniifutt
sucht rüchtioe Lehrerin mit des. Be¬
fähigung für Englisch . Meldungen u.
A,  a « S an dm Tagbl.-Verl erb._

Eaglischer' KntetzriÄrt.'
SSis« l 'airme . Ma ivi-rgasie 17, 2.
“TCimßllilPr knH. Lehrer anHi

Hamburger Berlitz
School, erteilt Unterricht bill. u. schnell.
Probest, . rat . 1 . W , GeriehtSslr. 9, 2.

Wäscherei WsLritzsttlEe 37,
Tel . 3936. Uebernohure Herrschafts-
u. Fremdenwäsche. Herren -Wäse'he,
Kleider und Bl usen ivie  neu ._
Wasche zum Waschen u. Bügeln

w. angen . Erg. Bleiche. Frau Ludwig
Waaner , Clar enthal Nr . 16. 8 272

Wäschc zum Waschen u. Bügeln
wird angen . Platterstraße 68, 3 St.

Institut Bein,
Muslime

103.
Telephon

iO ' O.

effinn
neuer Mors

1. Juli
und

15. Juli.

Tags-
mid

Abend-
Kurse.

in fiS.ssi.tl .]
kairfmänn.
Fächern,

Franz ., Rm*l.
Stenograph *1
Büch föhrnns' |

Kontoîpraxis,
St 'hSnsi "lsreib .,|

Rundschrift,
Maschinensehreiboiiß

etc. eto.

3-, 1-, 6-Mon.-Knrse|
Praktisch erfahrenes
erste Lehrkräfte.

M 5Aost »*nllosf

pag - » Mt« Klavrer . Unre rrcht
wird erteilt KörnerAraßc 2 , 2 l.

FrKuzssifth.
EMilch . Mmm.

Tentich für Ansländer.
Rqttonaß«

Privatunterricht und kleine Zirkel.

drrifensirsße 7.
WSWIMLWWMÄMWWKiMSWiWL

wünscht Geigen-
©liWiwi stunden nt Tan .;»

wrof S. Offerten mit Vreisangabeunter
Ij.  582 au den Tagbl.-Verlag.

Verloren
ein blaneb StenniPfbanD nttt gold.

worauf Monogramm J . W. H.
Abz,-g<b. geg. hohe Bttolnrnnq auf dom
F .ndbtrreau der Poliztt -Dttekrisn.

AN - HlirMdkü.
alte hartnäck. Fälle,

Sperialkuren für

8 . MiÜvZ.
Schnsterqaffe $4 , gegenüber dem

WarenhmrS Ttttz. F 46
Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
caxQtnomm.cn ADteritratze oo,

Htb . oei Nazterala ._ _
Wäsche z. Wäschen u. Bügeln

wird angen ., sauber u. ^punktl . best
Gard .-Sv . Clarenthalersir . 3, G. 1.

14 FriedrichKraße 14,
Wüscherei u. Feinbüglerei , Fremden¬
wäsche in 10 St . _ _ _

Wasche zum Waschen ». Bügeln
w. jederz. angen . u. g. best Eugene
Bleuhe . ftabnstraß e 14,  Part .̂ _ .

Wäsche znm Wäsche« und Bügeln^
wird angen. Sedanstraße 11, Frtsp.

Wäsche aufs Land
wird angenommen . Näheres zu er-
sragen im  Tagbst -Berlag ._ Rg.

Wüsche aus ;) Land
wird angenommen und pnnrtnch oe-
ftrgt . SMersteirp a. Rh., Lindenstr .̂ 24
Wäsche w. aufs Land angenommen,

sch, u. bill. bei. N. Hochstätte 10, Hth.
Süchtige Wäscherei

auf dem Lande nimmt noch einige
Herrschafiskunden an . Eigene Bleiche.
Näh, im Tagbl .-Verlag _̂ Rf
Neue Gardinen -Wäsch. u, -Spann,

empf. sich zu bill. Preisen . Frau
Ravv , Nettelbeckstüaße 8, Mtb . 2.

Tücht. Friseuse empfiehlt sich.
Näheres Adlerftraße 47, 3 St . links.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige« mit Überschrift

— Das Herosrlnbu , ein,klare
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Welch' edeldenkende Herrschaft
würde e. alleinst. Frau , d. Krankhert
i. gr . Not, helfen ? Näheres zu ersr.
im Ta gbl.-Verlag . Re

30 Mk. zu leihen gesucht.
Rückzahlurtg nach Ueberernkunst. Off.
unter H. 570 an den T agbll-Verlag.

Kl. Darlehen
sofort diskret gesucht. Off . unter
R. 670, an den T agbl.-Berlag ._

Junger Herr
sucht angenehme Reisebeglertung . Off.
unter D. 670 cm den Ta gbl.-Verlag.

Kind, best., a. illeg. Herk.,
w. v. gxb. Beamtenfam . i. lrebev. Pfl.
gen. Off . Z. 100 üauvtpostL Mainz.

Besseres Kind
wird sn gute Pflege genommen. N.
Goethestraße 15, Hrnterh . 1 St.

Für ein 9 Monate altes Kind
wird gute Pflege gesucht, am liebsten
auf dem Laude. Offerten u . U. 663
an den Tagbst-Verlag ._ _

Junger Herr , hier fremd,
sucht dte Bekanntschaft einer hübschen
prngen , möglichst unabhäng . Dame.
Bei gegenseitiger Konpen. spät . Hei¬
rat nicht ausgeschlossen. Offerten
unter D. 660 an den Tagbl .-Be rlag.

Jg . selbständ. Geschäftsmann,
ev„ w. d. Bekamttfch. ettter j. netten
Dame , zwechs Heirat . Etw . Perm , er¬
wünscht. Off . mit Bild unt . W. 600
postlagernd Bismarckring . B 351

Verzog?« von Norkstraße 4 nach
Wrvrttzstr . 47 » 2.
Jöii ». Biymliardt,

ärztl. ge pr. Masse ur._ _
Architekt

mit besten Empsehlunaen fertigt schnell
uw preiswert künstlerische Entwürfe,
Faffai-cn, Details u. Perspektiven. Off.
unter 1p. Ä« -a an den Tagbl.-Berlag.

Erfahrener Architekt
cmpstehlt sich zum Anfertigen von Ent¬
würfen aller Art. Eingabe-Zeichnungen,
statischen Berechnungen, Kostenanschlägen,
Werkplänen. Bottsührungen, Bauabrech-
r.ungen, Nachrevidieren von Bauten und
Rechnungen. Nachznfragcnbei

Ld. VltornuMH », Riehlstr. 23.
w. Brüste

«yvlitli ' ' eingesetzt, sowie ange-
fcrtigt nach Matz. Reparieren von Wäsche.
Mauerg asse 8, 3 r. _

Gnivft mich in Massage»Hühner»
arrgen- n. sragel-Operationc« .

wiiii . rauiifr . Masseur,
staatl geprüft,

Elarenthalerstr. 6, 1.

Maffage
Schnl gasse  9 , 2. Et.von jung er Dame. __

Schifftfrli ? Mäffage erteilt ig.JnHIflfufl  Da,ne , 11- 6 Uhr.
Goldgasie 81 , 1,  Ecke Langgasse.

Maniküre.
Frl . SL, Roderstr. 41, 1.
Ecke Tau ussir. Sprechk.: l0—1u. 2—7.
WisseNschastl. Beurt.

v. Charakter u. Fähßzk. n.
Form u Linien d. Kopfes u.
d. Hand. (Extra griechische
Zahlen-Deutwrg.)

Hekenenistr . 12 , 1.
Stur für Dametr.

aus SaarbruZm
Itttk ftl », wohnt

Alvrechtsiraße 3? » Hth » P.

Helemn̂ rach ö, Bordcrhâ 2 St . r.

MelMsKüK.^ rwM8lNÄ!n
noch z. sprechenz. fth. Tageszeit, Hell»

i MtMdfiraße 42 , Vordcrh. nur 1. El.
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Paris ! 3359
Herr sucht f. 1. Septbr . sprachgcw.

Dkitrcti. Mitteil . LL. N. L5 hauptpostl.
Darlehne geg. bequeme Ratenrückz)

arrerk . streng reell, schnell, kulant!
Wilhelm Braber , Schöneberg b.
Berlin ,Vorbergstr.8. Keine b!chn.,keii»e
Adrcssenliste, di rekt Geld geber. I? 79
Gebiw . Persönlichkeit
w. ein Darlehen b. guts. Persönlichkeit.
Rückg. n. Uebereink. Off. u. st <»
an den Tagbl.-Verlag.

sucht aÜcT& ä3c«=
IfHIUlv käuferin , die eine

solche mehrere Jahre mit bestem Erfolge
geleitet, zu übernehmen, Kaffee, Tee,
Schokolade od. Konfitüren bevorzugt. Off.
u. A. 184 an v . Frenz , Mainz » F47

Brillante Existenz
wird geboten jungem verheiratetemKauf-
mann mit za. 8—10,000 Mk. Kapital.
Off, unt. D. SS ? an den Tagb !.-Vcr l.

Beteiligung.
In Wiesbaden ansässiger, gebild. Herr

wünscht sich in Wiesbaden , Biebrich
oder » äh . Umgegend mit kleinere »»
oder grösserem Kapital an erstklass.,
nachweisl . rrntabl . Unternehme»
zu beteiligen, wo ihm Gelegenheit zu an¬
sprechender Betätigung geboten würbe.
Fabrikqcschäftbevorzugt. Maschinen¬
technische u. kauf »» . Kennt » , vorh.
Gefl. Off. u. -8:8 an Tagbl .-Hanpt-
Agcntnr, Wilhclm str. 6, erbeten.  8010

Erdanfuhr.
An einem Neubau an der Rosselstr.,

zugängl. über die neu ausgebaute Straße,
können größere Quantitäten Erde abgc-
Inden werden. Näheres Nrchitekturburcau
I/ang -Wolii ’, Luisenstraße 23.

Damen-Konscktion.
Teilhaberin , Ans. 80er, cvang., d. best.

Kreisen angehörend, f. c. seines vor¬
nehmes Geschäft in größerer Stadt a.
Rhein von gleichfalls feingcbild. Dame
ges. Fachkenntn. erwünscht. Kapital
3—4000 Mark. Off. u. Kr . ¥ . i « !W
(mSS-ssiloli 'Mosse,Düsseldorf . Fl34

Emklü-Verireter
für Hessen und Baden für einen pa¬
tentierten Blcnden-Apparat sofort gesucht.
Es werden nur solche Herren berück¬
sichtigt, welche über einige 100 Mk.
Kapital verfügen, um die Sache auf
eigene Rechnung übernehmenzu können.
Off. n. SS. 569 an den Tagbl.-Berl.

ÄuWmcWc
für leistungsfähige Dampfwaschanstalt?
Off. u. Bi . 56 » an den Tagbl.-Verl.

Güter Lehmboden
aus der verlängerten Krcidclstraße kann
abgefahren werden. Näheres . 7971
C. IlKlkbrenner , Friedrichstr. 12.

H Ivanen  H.
erhalten diskret Weit « . Lntfs
in allen Angelegenheiten. Viele Dankfchr.
(Rückporto erb.) „HNgiene " , Nieser-
lötznitz-DreSden , Winzerstr. 72. F 81

Dome » best. Standes wend. s. in
all. diskr. Franenangelegcnh. a. zuverläss.
durchaus erfahr. Iran . Offerten unter
A.  S54 an den Tngbl.-Berlag.

Adoption!
Kinderloses Ehepaar (Sekretär) nimmt

Kind besser. Hcrk., wenn auch discr.
Geburt, gegen einmal. Vergüt, an Kindes
Statt an. ’ Offert, u. W. 5 ®ß an den
Tagbl.-Verlag.

Gks!
u. Hautleiden, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.,

Vertreter der Naturheilkunde,
Kaiser-Friedrich-Ring 4, 10—12 n. 4—0.

Buch üb. Ehe w, z. v. Kinders. l lh Mk.
^SIiit 'ÄgrniicirS.
Nachn. Sie sta -Derl . M---. 2 ^ Hambur g,
Wiiiuil. « M

Hand angefangenes Bild fcrtiggestellt.
Heirat nicht ausgeschlossen. Offerten
miter <l.'. 5 65 an den Tagbl.-Äerla g.

.Keiratl w. ŵei hänsl . erz. Schwest.,
23 n. 2 , I ., Verm. a. 85,009 Mk. bar.
spät. erb. Verm. n. Bcd., d. gut. Chur.
Brief an Fr . 6ombort , Berlin 8.-0 . 26.

Hausverkauf,
VerMsermg mx  SMyWev

zu Bingen.
Die den Erben des zu Bingen ver¬

lebten WcmgntsbesitzersHerrn Spranz
liolhar iieroiuoni gehörige Be¬
sitzung: Stadt Bingen:
Flur 1, Nr. 413 — 1879 qm Hofraite
„An der Kloppgasse und Schimttstraßc";
Flur 1, Nr. 659 — 289 qm Garten „Im
Schlotzberg"; Flur l , Nr. 660—1360 qin
Garten, 892qm Weinberg daselbst; Flur 1,
Nr . 662 — 437 qm und 27 qm Felsen
mit Lnsthänschen. mit großem Wohn¬
haus , Läocn, Kellern, Kelterhaus, L-tall-
mgcn ec., soll freihändig verkanft
verden. Nähere Auskunft erteilt der
Testamentsvollstrecker Herr Bürger¬
meister WeW in Bingen.

Donnerstag , den ii . Juli 1807,
des nachmittags 8 Uhr , zu Bingen
auf der Amtsstube des IlNterzeichnctcn
sollen auf Anstehen des genannten Herrn
Teftamenstvollstreckers die _ nachbc-
schriebenen Grundstücke öffentlich in Eigen¬
tum versteigert werden:

Gemarkung Bingen:
Flur 4, Sh.  834/io — 1752 qm Bauplatz
„Unt. dem Rochusweg": Flur 4, Nr.83"/>°
—1564 qm Bauplatz daselbst; Flur 5,
Nr. 59 — 2022 gm Bauplatz „Ober der
Mainzerstraße unter dem Mittelpfad ".

Gemarkung Büdesheim:
Flur 7, Nr. 256 — 3455 gm Acker„Am
Bingerweg". Jeder Bauplatz kommt in
2 Losen zum ÄuSgebot.

Bingen , den 2. Juli 1907.
Der Großh. Notar

Justizrat SSL-, sieg -litz.

jtamobil-
Reparatur

aller Systeme . F43

I Fiieiimatik-Reparatiir
n (Mäntel n. Schläuche ) mittels

Yulfcanisier - Apparates.
Durchaus geschulte Arbeitskräfte.
RaschesteBedienung, sehr mäßige
Preise. -— Gavage zum Auf-
bewahren. Kostenlose Auskunft
beim Kauf von neuen und ge¬

brauchten Automobilen.
=rm EDr -!if 05»iigssclacim . =

Mainz-Zahlbach, Römertal.

' 300 Kinder-
Anzüge u. einzelne Hssen in allen
Farben und Größen werden billig verk.
Schwalbacherstraßc30, 1 St .. Allecseite.

Psiküt-Kklltt-ßoiissl» -
Mkllg.

sehr vorteilhaft für Maler , Schlosser,
Tüncher u . verivandte Gewerbe,

empfiehlt in » Ausverkauf
ftt vgtmtfertttt greifen

Wiesbadener
Marmor - und Baumat .-Jndnstrie

M . 3.  Bet ®, Karlstr . » S.

Plakate
V «•

Zu vermieten
oder zu verkaufen.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der
L. Sobellenberg’sclien-DTE>
Lasgg.27. « Hofbuchdrnckerei. ^

rr I ^eieiiers — I

Handels -, Sprach - und
Schreiblehranstalt

19 Nikolasstr. 19.
Beginn neuer Kurse

zur
Ausbildung von Damen u.
Herren für den kaufrn.

Beruf am
15 . 11. 18 . Juli.

’S'a.g- u. Alicmdkiirsc.
Einzelfächer:

Beginn täglich.
Lehrfächer : Buchführung,
Korrespondenz, Rechnen,
Stenographie, 'Wechsel-
lehre, Maschinenschreiben,
Kontorkunde, Sprachen,
ScliönscHreitoei » etc.
Kostenlose Stellenvermittl.

Man verlange Prospekte.

1

II

f Errthaarrmgs-§Pomade , »» Mulm , hilft T
A sofort und schmerzlos , gift - A
^ frei »m. Namen os >r-LA-,i »n.

W-r . LAriii» , Kronenharf . ,
Nürnberg . Hier : Trog . Sanitas,
Mauritinsftr . .k,ts .K»e «,« »e,Drog . ,
neb. K. Schloß , Drog . ,
Kirchg. It, ilKiacricr. Pars . , Ecke
Lang - n . Weberg . (d<. 51440) F104
Haben 8ls'8 8ebon gebürt"?
Vl̂ thers llislmeraug 'eiitutl
beseitigt in za. 6 Tagen jed. Hühner¬
auge , Hornhaut , etc. ä 35 J’fg. bei
Drog. Otto Siebert, Apoth., Marktstr . 9,
Wilh. Machenheimer, Bismarckr. 1. F78

Das

MM « Tiiglilat!
ist

IUI MlllM
zuw Preise von 70 Psg . monatlich

direkt z« beziehen:
In Biebrich: _ _

durch die bekannten 82 Aus¬
gabestellen.

In Schierstem:
durch Kolporteur Joseg
Messer, Schulstraße 8.

In Niederwalluf:
durch Bahnhofs - Portrer
Willibald Bug. Peters¬
gaffe 51.

In Eltville : ^durch Franz Priester , Haupt¬
straße 14.

itn Kiedrich:
durch Jakob Watzelhan, nn
Winzerhaus.

In Erbach:
durch Flurschütz Philipp
Dohn. Eberbacherstraßr.

In Hattenheim:
durch Josef Horn -,

DomänenhauZ.
In Oestrich:

durch Ernst Knauf , Feld¬
straße 3, a. Hallgartcr Weg.

In Winkel:
durch Adam Kaufmann . Auf¬
seher, Dcmrherrnstraßc.

In Geisenheim:
durch Christian Sprenger.
Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durch Christian Sprenger
in Geisenheim, Dergstr. 14.

In Rüdcsheim:
durch Adam Jung , Friedrich¬
straße 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Dsr!ag.

1 Drehstrom -Gleichstrom - Umformer (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, t 91 Hafts
Widerstand und 1. Regulier - Widerstand , Lilles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen. *

L. SchsUerrttsNg ' schs Hsfönchdruärsvsi,
Wiesbaden.

Schweizer Stickerei -Manufaktur
W . Knssmaial 9 Rheinstrasse 35 , unterhalb dem Luisenplatz,

AiiswaM Isa fitickereten nnd SpSteen  lis

Ecke Id Burgstrasse.

desM 9®,

onias,

(bedeutend reduzierte Preise)
von heute bis zu den Schulferien.

Dsmen-Llurml. Ltrumpftvarsn
ISSdeheti>Garderoben. Lsmen-MorgeArNeke. Unterkleider
Baby-Garderoken. Bamen>Unterröeke.

für
Damen,
Herren

und
Kinder.

Wir bitten um geil. Beachtung der Mlüf ^esi Preise in unseren Schaufenstern.
9321



Kür Buchdrucker.
Eine größere Anzahl Setz-Rcgale mit leeren Frakirrrküste»

billig abzngeben. "
D. 8t-i,vti .v»dc!«'s 'sche Hofbuchdruckeret» Langgassc 27.

-werden  die während der Saison zurückg ’esetzten

Langgasse 50 , Ecke Webergasse Fernsprecher Nr. 626,Fernsprecher  Nr.

y ■' |

«MW
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Damen- und Herren-Stiefel
das Paar zu

Damen- u. Herren-Halbschühe FO6
maas Paar zu Mk

ausverkauft.

W * Grosze

Zufolge Auftrags versteigere ich

taie IiesÄlili, De» l  Juli, u»DDie schende» Tage.
jeweils morgens 9'/- u . nachmittags 27* Uhr e.nfangenv,

itt meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
(nn der Museumstrahe)

bas gesamte, sehr gut erhaltene Mobiliar ans 2« Zimmern re., als:
12 kompl, Schlafzimmer-Einrichtungen in Rußbaum, Eiche«

weik, I kompl. Eichcn-Dpeisezimmcr-Einrichtung, bestehend
ans elca Büfett Paneel. Diwan mit Aufsatz, Auszieh,isch, Lpiegcl mit
Trumcaü und 18  Ledcrstnhlen, 1« kompl. Salon . Garuiturm in
Seide - Plüsch-, Mobeliu-, Tuch- und Phantasiebezug, eleg.
Bauerl-Diwan , eiuz. Diwans , Ottomanen, Chaiselongues,
12 kompl. Nustb.-Bette», cugl. eis. Wetten, 10 Nusiv.-Wasch-
toiletteu . 12 Nußb.-Nachtttsche mit Marmor
türige Kleider- u. Weitzzeugschräuke, ' "
u. Malmg.-VcrtikoS, Rutzb.-Herrsn
Rustv.- « . Mahag . -Sluszieh-.

15 ein- u. zweil
Bücherschränke, Nustb.-

u. Damen -Swreibtische,
achteckige, Antoinetten -, runde,

ovale , viereckige, Spiel -, Stipp- u. Bauerntische, Rutzb.. und
Gold - Spiegel mit Trumeau, «leg. Lnther- Seffrl, S »reibt„ch-
Seffcl elca Nnßb.-Rohrstühle, Kleiderständer, Handtuchhalter, Kommoden,
Mongolen' Etageren, Pancelbretter. span. Wände, cleg. gestickte
Daravents . Gobelin-, ovale und viereckige Rutzb. - Spiegel,
acs'ff Partie ante Oelgemälde, Kupfer- und Stahlstichvilder,
Neanlateure, große Partie gute Teppiche in Smyrna , Brüffcl
und Armin t-r. Perser Teppich (U4 Meter), Läufer, Vor¬
lagen Portieren, Plumeaus , Kissen, Kulten , Steppdecken, «reg.
Speisezimmer-Lüster, cleg. clektr. Bronze-Lüster. venet. Lüster
für GaS u« clektr. Licht, drei- u. vierstamm. Gas - u. elettr.
"öfter Hänge- und Stehlampen, Nipp- und Dckorationsaegenstände,
Gla« Krhstall Porzellan, worunter kompl. Servicen, mehrere Kiichen-
schrnnle, Kiichentische, Anrichten. Stühle, Eisschrank, sehr gute eiserne
Betten, Gesindcmöbel, Waschgarmturen, Ansleer- Eimer, Kuchen- und
Kochgeschirreu. dergl. mehr. 8043

meistbietend gegen Barzahlung.

W«L-M?d. Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Bureau und Anktronssäler
Telephon 3267. 3 Marktplatz 3 . Telephon 3267.

Eine grotze-Auzayl

gksjiieiter $mm,
neu hergerichtet,

in schwarzu. nußbaum wieder am Lager
Musikhaus

Franz Schelienberg
Kirchgasse ?tli. _

Dresdsn-Eadebßal„scwoM,_
Lössnit?.“, Hertl milde
Lape. Sikihs.Nizza

frei
r_ —Heilerfolge.3 Aerzte . Direktor

Alfred }}ilz. Chefarzt
Dr. Aschke. Internat .Besuch.

Station Lössnitzgrund
300000 qm , 3Abt . (Herr .,Dam. u Familien ).
I'-nt r.30P f.. - V3
M . 20.

ÖLawn-Tennispl!
4 Schwimmt)., Turn- ,

«poriger . (Jolegeiih. z. Wohn. |

Silz 9 Goldene Lebensregeln j
* soeben erschienen . 2 Mk. ‘"̂Ssq j

Begeistert au 'genommen.

Bilz Naturhoilbuch ca . l\ /„ MUk. verk . J

Speisezimmer,
in grossartiger Auswahl zu noch
nie dagowesenen

* U M8 ■

Weilriizstr . 20.

igcn Preisen.

Tei. 3271.

Die dem

V ©II ©!ieil seifenpu 1ver
„Marke Kaminfeger“

l)cUu $ *ntl £it sind ausnahmslos nur nützliche, prächtige Gegen¬
stände, die viel Freude machen. (B.Z.59755) F 7

In den meisten Geschäften st 15 Pf. zu haben.
Vorsicht beim Einkauf! Man achte auf die „Schutzmarke Kaminfeger"!

Fabrikant : Carl Zentner , Göppingen.

versteig ■mm.
Mittwoch, den 10. Juli , vormittags 0>?u. nachmittags 2'/- Uhr

beginnend, versteigere ich im Aufträge des Herrn Wilhelm Ililtian wegen
Umzug in meinem Versteigerungssaale

25 SäMstlblichcrsiraße 25
402 Herren-Filz- und Strohhüte,
240 Herren- und Kiudermtitzeu,

ferner im weiteren Aufträge
4 Lade,»schränke mit Spiegelscheiben, 2 Ladeutheken, Erker»
abschliist mit Spiegelscheiben, Firmenschilder, Lüster

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage dev Auktion.

Jäger,
Auktiouaior und Taxator,

_ Geschästslokal: Schwalbachcrstr. 25.

Mobiliar-Berftergernng.
Morgen Mittwoch, den lo . Juli cr„ vorm. !>'/- Nhr anfaugeud

versteigere ich zufolge Auftrags wegen Aufgabe des Haushalts n. A, folgende-
Mobiliar, als : 1 kompl. Nnßb.-Schlaszimmer, 2 polierteu, 2 lackierte iwchhäupt
Betten, 4 Gesindcbettcn, 2 2-tiir. Kleiderschränke, 1 Spiegelschrank, 1 Nustb. und'
1 Tann. Vertiko, l. Eichen-Hrrrenschretvtisch mit Aufsatz. 1 Palisandcr-Damcn-
schreibtisch, 1 Ruszb.-Kommode, 1 Damm-Toilette, Waschkommode und Nachttische
mit und ohne Marmor, Handtuchhalter, verschiedene Sofas, Diwan, Chaiselongue,
Sessel, Tische, Stühle, 1 Bnreautisch, 1 eichener Schaukclsessel, 4 Ssncgel mit
Trünieau, verschiedene andere Spicgl, 1 großer Salouspiegei , 3 Sessel n>r
Friseure, 1 emailliertes Schild („Coiffeur"), 1 Wandwaschbecken, 1 Abiaufschüsscl,
1 große und verschiedene lläne weiße Marmorplattcn, 2 große Giasschaukasten,
1 sehr gutes Herren-Fahrrad, 1 Motor-Nnd („Opel"), t Krankcnfahrstuhl, 1 fast
neue Fedcr-RcinigungSmaschine, 2 3-flammige lÄaskocher mit eis, Untergestell,
2 Parkkttschrubber, 1 Voaelkästg mit Ständer, 1 sehr gute Nähmaschine,
1 Partie Garteutische». Stühle, 3 schmiedeeiserne4- u. 3-fl. Ladcnlnstcr, 1 sehr
schöner Salon und 1 Speisezimmer-Lüster, 1 Hänge- und 4 Stehlampe», ver¬
schiedene Portieren, Ranlenux re., 3 Küchcnschränkc, 2 dito Tische, 1 gr . Anrichte,
1 Koffer, 1 Rattenfalle, 1 Partie Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr und verich.
mehr öffentlich meistbietend gegen Barzahlung in meinem Versteigerungslokale

2 Bleichstraße 2, dahier.
Adam Bender , Auktionatoru. Taxator.

Geschäftslolnl: Blei » str.,s!- 2. — Telephon 1«47.
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T-nnisschnheL'MSWS 'K3.78 2.78
pro Paar für Damen und Herren.

Die hervorragenden Qualitäten machen diese Tennisschuhe selbst als Hausschuhe
zu diesem ungewöhnlichniedrigen Preis empfehlenswert.

mit Gummibcsatz, nur allererstes Fabrikat, der Größe
entsprechend, für 2.25, 1.95 u. 1.75 das Paar.

Wiesbadener LchrchWürey-MMW,
19 Kirchgnffe 19. Gesellschaftm. b. H. Nächst der Luisenstr.
E »LLeMt LALÄ-LLFL , LLLMjZLt» m'hJWam

Heran Bestera gebührt der ®Ms5r»2:a8| | l D

l
S 55

Ästpresse
rior

D. R. G. M. 30 891.

Der Saft kommt mit keinem
Metall in Berührung , beliält
daher die natürliche Farbe.

spjpg | Vier Grössen . 936
i "j Billiger Preis.

Alleinverkauf s

IKüdicnmagazin HCFIUiinil Wcyg aildt, Eilenbogengasse4.

O-SKied.'bKliL̂ i'G und  Warzen
entfernt unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. Classen

Frau E . Gronau , Wiesbaden , Langgasse !5a , Z.
Elektrische Gesichtsmassage . Vibrations -Massagenach Dr. Johannsen.

Sclunerzlos. Meine Farben.

Spezialistin für Haarentfernimg.

VImden-Anstalt,
Walkmühlstratze 13,Blinden-Iheim,

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge naoh Maas. 810

MSerasi. StleUälorn , Gtr. Burgstr. 4.

Emserstraße 51,
Telefon 2 ©06,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürstcnwaareu , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.rc.. ferner ^ nf ;-
Matte » , Klopfer , Strohseile rc.rc.

Klnv iersti m men.
werden schnell

u. billig neu geflochten, Korb-
reparatnren ' gleich und gut
ausgeführt. 1? 205

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgcbracht.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre . K4

l Hinlall Co.,
Kircheasse 39/41.

AkWMWLDtL.1)'..Q:" QilhiD WiMMWMS»

Das beste Rad der Gegenwart ! !
Lieferung auf Wunsch auch gegen

TanbahlllVIfl Anzahlg . 20—40 Mk.
8 6ölL <üiiSMIl8g . Abzahlg . monatlich |

g—lg Mk., Reichsräder bei Barzahlung I
| von Mk. 56 an . Zubehörteile ŝpottbillig . |
I Katalog gratis u. franco. J. J&ndrosch L Co., 1 hrj
| C.harloitcnburp  465 , Schloß Straße 1l>.

100  TorrrLsten-
äu Tennis -Anzüge , englische Ware
IGelegenheitskaufl, in allen Größen,
früher 25- 40 Mk.. fetzt 15—20 Mk.
Schwalbacherstr . :w , i St ., Allees.

Godes -Anxeige.
Heute nacht 11 Uhr entschlief

nach langem, schwerem Leiden
unsere liebe Frau , Mutter,

f| | Tochter und Schwester, Frau

" Luise Stahl.
geb . Hooß.

U:n stilles Beileid bitten
Die

traucrndcn Hinterbliebenen:

Bon besten Haaml!
Anfertigung von SÄeitcln , Perücker ;,
Zöpfen , Locken, Untcrk -iaen . 765
Feinste Ausführung. Billigste Preise.
- M . «äeSintls , Spiegelgasse 1.

Bom

Iotzarr « Stahl,
eifter.Bäckcrmeis

Zai »» i . Tannas,
den 7. Juli 1907.

Todes -AnxLiSi ' .
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung, daß es Galt dem Allmächtigengefallen hat, meine liebe Frau,
unsere gute Mutter , Frau

Anna-Ksringsr,
gcb. Spieß.

gestern abend nach langem Leiden im Alter von 67 Jahren zu sich
zu rufen. Um stille Teilnahme bittet

Im Namen der Hinterbliebenen:
Der trauernde (Latte

Josef Ksvmgev.
Wiesbaden , den 8. Juli 1907.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 10. Juli , um 3 Uhr, vom

Leichenhaus? «ns stakt, ' li 316

Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬
musik.

Kurhaus . Vorm. 11R0 Uhr : Orgel-
Matinee , 'Kapellmeister Affcrni.
Nachm. 4.30 Uhr : Konzert . Abends
8.30 Uhr : Klassiker-Abend. Fräul.
Anny Eijele aus Leipzig.

Residenz-Theater . Vom 1. Juli bis
30. August einschl. blewt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Reichshallcn-Thcater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Wds 8 Uhr:
Konzert.

Aktuaryus ' Kunstsalon , Taunusttr . 6.
Banners Kunstsalon , Luisenstr . 4 u. 9.
Bartholoms - Ausstellung mit dem

Monnment aus Morts. Einziger
Abguß direkt nach dem Original
und 45  andere Werke, im ehe¬
maligen Kurhaus - Provisorium
(Paulinenschlößchcn). Täglich 10
bis 1 und 2 bis 7 Uhr. Eintritt
1 Mark , Kinder 50 Pfg.

Kunstsalon Victor , Taunusstraße 1,Gartenbau.
Philip » Abcgg-Biblioihek, Gutenbcrg-

schule. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Die Demminsche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände nn städt.ST? r ffe> Or'irrrtrrnrt hmieihhaus . Neugaffe 8, Eingang von-- " - ■ birder Schulgaffe, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Damrn -Klub E. V. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Bolkslesehalle, Friedrichstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mirt.
bis SV- Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, von 9.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei.

Verein Frauenbilbung -Fraucnstubium
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag , Bücheraus¬
gabe von 4—5 Uhr nachmittags.

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13 bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Büreau , Stcingasse 9,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Verein für Kinderhorts . Täglich von

Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis

Uhr abends , Rathaus7 llljr ' abends , Rathaus (Arbeits
Nachweis, Abteil , für Männer!

Turngesellschaft . 6—7V- Uhr : Turnen
der Damen -Abteilung . 8— 10 Uhr:
Turnen der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschulc.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub-
lokal: Hotel Vogel, Rheinstraße.

Gesangverein Wiesbad . Männcrklub.
Abends 8V- Uhr : Probe.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschulc
Oranienstraße 7.

Franzos , Konvers.-Zirkel . Mittelschule
Rheinstr . 90, Jim . 28. 8— 10 Uhr:
Konversations -Stundcu.

Männer -Turnverein . Abds. 8'/ - Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabcnd.

Guttempler - Loge Taunnswacht.
Abends 8V2 Uhr : Versammlung.

Evang . Männer - u. Jünglings -Verein.
Abends 8V2 Uhr : Jugendabteilung.

Stemm - und Ring -Klub Athletiä.
Abends 8V2 Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 81/ - Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athlrten -Klub. 8V- Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V- Uhr : Zitherspielprobe.

Sprachen -Berein , Hotel Union , Ncu-
gasse 7, 1. Ab. 8.45 Uhr : Französ.
Konversations -Abend.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 : Bibelbesprechung.

Männcrgesangvcrein Hilda . Abends
Probe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Männergesang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Gesang - Verein Neue Concordia.

Abends 6 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen,

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Sängcrchor Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Gesangprobe . Vcrcinslokal
Thüringer Hof.

Krieger - und Militär -Verein . Abcnd?
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Knmeradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Gc-
sangprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
. Abends 9‘A Uhr : Versammlung.
Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:

Uebuno-

Versteigerung von Mobilien nsw. rm
Versteigerungssaale Marktplatz 8,
vorm. 9.30 Uhr. (S . Tagbl . 311,
S . 9.)

Versteigerung eines Wohnhauses der
Eheleute Christian Weber hier , be¬
legen an der Hartingstratze 7, bei
Kgl. Amtsgericht , Abt. lc , Zimmer
Nr . 63, vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 289, S . 19.)

Versteigerung eines Wohnhauses des
Herrn Max Löge, belegen an der
Herrnmühlgasse 9, bei Kgl. Amts¬
gericht, Abt. lc , Zimmer Nr . 63,
vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl . 289,
S . 19.)

Einreichung von Angeboten auf die
Erbauung von 118 gemauerten
Grüften auf dem neuen Friedhof
an der Platterstraße , im Rathause,
Zimmer Nr . 53, vorm. 11 Uhr. (S.
A. A. Nr . 51, S . 2.)

Msteor - Iogifche Krov-rchlungrr,
der Ktntiorr Wiesbaden.

6. Juli. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt

Barometer^) 754.8 753.0 753.7 753.8
Thermom. C. 14.2 20.3 14.7 16.0
Dnnstsp. mm
Rel. Fruchtig-

10.2 9.9 9.9 10.0

feit (°/o) 85 55 80 73.3
Windribtnnq SW . 2 SW . 3 N. 1 —

Niederschlags-
böhe srnm)! — — —

Höchste Temperatur 21.4.
Niedrigste Temperatur 12.2.

7. Juli. 7 Uhr
MO7I.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 753.1 752.0 752.1 752.4
Thermom. C. 13.0 19.5 13.3 14.8
Dunstsp. mm
Rel. Fcuchtig-

9.7 7.0 7.9 8.2

reit ( Io) . _88 41 70 66.3
Windrichtung
Niederschlags-

St. 2

0.3

W. 3

1.0

N. 2 —

höbe (mm>. — —

Höchste Temperatur 20.1
Niedrigste Temperatur 10.5.

*)  Dir Baromererangaben sind auf
0 " C. reduziert.

Auf- und Untergang für Sonne
(S ) und Mond ( 1).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischer ZeiU

G
im Süd .IAusgangjUuterg
Uhr MjNhr MsUhr M,

T.
Aufg. 1Unterg.

Uhr Min iUhr Mm
10/12 3214 2918 34 |4 17 V. 8 30 N.
Ferner tritt ein für de» Mond:

Am 10. Juli 4 Uhr 17 Min . nachm.
Neumond.

Eduard Rosen.
Hanna Simon.
Ernst Helmbach.
Hans Gemeier.
Hans Adolf.

MaihaUa -Tl/ealee.
Opercttcn-Saison.

Dienstag , den 9. Juli , abends 8 Uhr:
Die ürstige Witwe.

Operette in 3 Akten von Viktor Leon,
und Lco Stein . Musik von Franz Lehür.
Leiter der Vorstellung: Dir . H. kstorbert.

Dirigent: Kapellmeister Dr. Ottzenn.
Personen:

Baron Mirko Zeta,
pontcvedrinischcr
Gesandter in Paris Ernst Baum.

Valencienne, seine Frau Luise Raab.
Graf Danilo Danilo-

witsch, Gesandt-
schafts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R.

Hanna Glawari . .
Camille de Rossillon
Vicomte Cascada . .
Raonl de St . Brioche
Bocidanowitsch.pontc-

vedrinischer Konsul
Sylviane, seine Frau
Kiomow, pontevedri-

nischcr Gesandt-
schaftsrat . . . .

Olga, scme Frau . .
Pritschitsch,pontevedri-

nischer Oberst in
Pensionu. Militär-
attache . . . . .

Praskowia,seineFrau
Njegus, Kanzlist bei

d. pontevedrinischen
Gesandtschaft . .

Lolo,
Dodo,
Ion -Ion,
Frou -Frou,
Clo-Clo, Jennn Knckc.
Margot . Hanni Reimers.
Ein Diener . . . . Georg Becker.
Pariser und pontevedrinische Gesell¬
schaft. Guslaren . Musikanten . Diener¬

schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte¬
vedrinischen Gcsandtschaftspalais , der

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Paul Schnitze.
Annic Börse.

Max Fischer.
(Mt Schumann.

Carlo Berger.
Else Mügge.
Hedwig Waldcck.

t ’SfS.

2. und 3. Akt einen Tag später im- - Glawari.Palais der Frau Hanna
Mittwoch, 10. Juli : Das Jungfcrnstift.
In Vorbereitung: Bis früh um sünse.

Die Geisha.
Reichst,aüen-Tbealer . Stiftsteatze 16.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abend»

Kurhaus zu Wiesbaden,
Dienstag, den 9. Juli.

Morgens 7l/t  Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrnnnen-Anlage.
Leitung: Herr Kapellm. Herrn. Jrmer.
1. Choral : „Ach bleib mit deiner

Gnade“.
2. Ouvertüre rur Oper

„Norma“ . Bellini.
3. Chor und Arie aus

der Oper „Die Königin
für einen Tag“ . . Ch. Adam.

4. Kuss-Walzer . . . Strauß.
5. Historietta . . . . Eavina.
6. Schwur u. Schwerter-

weihe aus „Die Huge¬
notten“ . Meyerbeer.

7. Deutscher Keichsadler-
Marsch . Friedemana

Vormitt . 11.30 Uhr , im Abonnement
im grossen Konzertsaale : "

Orgel--f̂ atmee.
Frau May Afferni -Brammer (Violine ).
Herr Kapellmstr . Ugo Affemi (Omelb

Herr A. Hahn (Harfe ).
Programm.

1. Phantasie -Praeludiam
über „Komm heiliger
Geist“ für Orgel . . J . S.

Herr Kapellmeister Affemi.
2. Viloin-Solo mit Orgelbegleitunj ;

a) Adagio, op. 84 . E. Bossi.
b)  Gigue , op. 150 J . Rheinberger.
c) Elegie , op. 28 L . H. d’Eijyivit

Frau Afferni -Brammer und
Herr Kapellmeister Affemi.

3. Solo für Harfe und Orgel.
Die Herren Hahn und KapellmeisterAfferni.

4. Largo für Violine, Harfe und Orgel
Frau Afferni -Brammer,
Herr Hahn und
Herr Kapellmeister Affemi.
Vorführung der einzelnen Solo¬

stimmen , Register , Koppelungen und
Kombinationen der Konzert -Orgel rn
freier Fantasie durch Herrn Kapell¬meister Afferni.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapellm . Ugo AfTern£

Kachmittags 41 2 Uhr:
1. Ouvertüre z. „Preciosa “ "Weber.
2. Balletmusik a. d. Op.

„Die Königin von
Saba “ . Gounod.

3. Finaie aus der Oper
„Dia Jüdin “ . . . Halevy.

4. Ungarische Tänze
No. 5 und 6 . , . Brahms.

5. Meditation . . . . Bach -Goun 0iJ
6. Ouvertüre zur Oper

„Tannhäuscr “ . . . Wagner.
7. Dodolinette . . . . Godard.
8. Espana , Walzer . . Waldteufel

Abends 87 » Uhr:
öpercilcn - u . lliilzci -. ll ) 0 | 1 .
1. Ouvert . z. Operette

„Das Modell “ . . . Suppe.
2. Strandbilder , Walzer Waldteufel
3. Pliant . a.  d . 0 . „Der

Vogelhändler . . . Zeller.
4. „Wenn aus tausend

Blütenkelchen “, Lied v. Blon.
Trompete -Solo : Herr Schwiegt

5. Wiener Madl ’n, Walz . Ziehrer.
6. Offenbachiana , Pot¬

pourri . Conradi.
7. Ouvertüre z. Operette

„Die Fledermaus “ . Strauß.
8. Boccaccio -Marsch . Suppd.

Kurhaus zu WieshadeiT
Dienstag , den 9. Juli,

Abends 8.30 Uhr im Abonnement
im grossen Konzertsaale:

Klavier -Abend.
Fräulein Anny Eisele , Klaviervirtuosü»aus Leipzig . 3,9  I

Programm.
1. J . 8 . Bach : Fantasie , C-moIl.
2 Händel : Aria con variazone,
3. Mozart : Fantasie , D-moll.
4. Schumann : „In der Nacht “ ,

den Pantasiestücken op. 12.
5.  Chopin -Liszt : Cbant pol'onais r\ r3 j

chens Wunsch ) . _ Aaa*
6. Liszt : Rhapsodie Nr . 12,

Konzertflügel : Steimvay von j
Niederlage des Herrn Hofl . Heinw T
Wollf , Wilhelmstrasse 12. cn

Eintritt zu beiden Veranstaltung^
Jahresfremdenkarten , Saisonkarten
Einwohnerkarten ) frei gegen Kart :̂ n.
Vorzeigung . Inhabern von Tageskarten
ist der Eintritt nur gegen Lö SUn„
einer Zuschlagkarte .an der Tagesk a *
von je 1 Mk . zu jeder der beiden Ver¬anstaltungen gestattet.

Die Eingangstüren des Saales
der Galerien werden nur in und

denZwischenpausen geöffnet.
Das abendliche Aborinementskon ? r,

findet gleichzeitig im Kurgarten s1-.II
und fällt nur hei ungeeigneter Wi +V
rung aus.

Städtische KurVerwaltung

Hotei Nosinenhof. 79,6
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr.

Allabendlich von 8 Uhr an:
Bioatusert des beliebten T.Rhein.
Künstler - Ensembles
Uiiscliardt . (Salon -Sextett ) .
Sonntags vorm . v. 1U 2 Uhr ab;

Frühscfioii {len - iionzei -t.

Kalter - Panorama , LiitjerntUau - 3-
Diese Woche: Serie 1: Jntcrcssuna-

Wanderung am herrlichen Garda¬
see. Serie 2 : Eine bequeme R °js.
durch Ballern.
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o 2 P £ <y -r-t- 3l ^ O
P ~ p P " to  cp 'B *; Gy £ o

£ to® »
2 , to «s g er c;
*torg ' § ro sS§
S ’SS 5̂-

Gy Gy '
Gy to  p ü*
TO r2 ^ c fP
3  S ^ to
e 1>ia © gPCS'*

pL,?

Gy
S

2 153

jfl
to  Gy 3

er 1w c w ~*
L " «s ' -ö *®

2 @ ' ' =' ra

- ' G0 —
S ' '̂ 3 TO
ZP ' E -B.

to  5 _ <2?(s'
ö “

p ^ ;

_§ .

L ^ ^ cp
rw w

-TO ® « •

e - ^ . G H
" TO Pi-
e o s 3

Ö ^0

ö (o) SP PO P

2 s *.^

P ^ ?̂? § ) GP
P^

^ ra 5 ä © _ , pJ
••cw r  Gy p __, G^ 'iP’

rp ^ —

P p TO<-t^<y ry

E ? S2äe “ ‘

(—c 8 ° *-$ 1—■.
«2ÄS 2 «TO g « - OT ^ ' - 3E!

3 _"TOÄ

ScÖ * ro Q - aTO TO O . To

t-t rt —•-«

2 . '§
3 s

TO<3 p : TO _ J, es*
£ » --LT TO ° „ .

, „ . . _ . . rnp TO e c/er TO.
TO TO TO-ppfii to- a es ro p m« » -T* » re » -E t/erscefer

H

' © 3
g _- TO-- ^

<§ -£ =8 |_ . . a « ° ' 3
P P -; Pi -5
£ " <rre »

o tos  a
Uv b p >*
^p sJ- f rp p - 02

P p : ro P
Gy p P
_ p '' P^

S (ü^
•fis ^

“ GyS °̂U

o » Z-

Är i

Gy •

C2fTi*P

Z7Z1 .2
„ ■§ ' —a <«3 3 3 o>
E E er
3 err — TO<*2 P - -

ö . 3 „̂ 2 w  TOß»

Sg° n s® 3 a
» « ZDffW§

:e | ®> g s a

g = © « 2 * t72 to «io £ 2
2 , to  o « -er aj
£  p
^4 c * p  o

g | 8 g _̂
GfCr ^ —*  H :jaer
p ^ 75 ^ TP

p ^ P Gy P 2
ra 3fo : ^

^ 02 ^

P

P CP

o ^ (3s ro

F P ^02 P ;*t

2 - ^ gr ;
P <
P -

^ Ö -;
ÖTO

>S0 f

M
SM*« p ->

p -^

ld Ji,

P ^+- 2 o rt

Äggfi-
s & 'S

Ss
'53

»0 a 5 ®ä S ?ea

o to  g » >

l | ö3
H -g TO3
<P 0D >JÜ t-i

• PO-
02 r: — -

CO

«Öl
p
iSO

: cp p
C0 cq

02 p

l 5J P X Gy
1-g » 58 2P

® 3  ^
Gy "
02 P

O 4J
3 ^o : ß?
Gy X7
^ ft
or ö  '
P Uv

2 - ^
£ £ <;P <'

.£ $ 0S
orlP■'r ? . . P PGy

CO
p «ZI  Gr

G » H -'

ÄH . W
pg?

H GO
P P

J: 2
IS go^GO p Hh, P

~g §. L-
" & h  y g '

6 “ Ä(

j
| H « S <
1 LGZS TO TO•O
r » re »
S GS_ _

g <9
Cf

ts To

2 ® s;

iSs8 '
1 TO g
: S er ,

: M» ‘j
■§ « ;

00 CÖ
<-* Us

P GO "
p P Gy
LZ *

r?  ^

s s
§ s
vH-s
p P 3

' -p
CO ^ S

ft 1^
s ftZ

Ls ö"

§r e
p J

Z,:
Gy

P
UüL!

P J

S>■

3 - o S
-> L >cP

ftO ÖJ
2  gts  <
P ß !
§ Z
^ § S

p : P

if s>
S 00

II

L0:

' p P:
n P

CP

QP
P : ■r Q r

2 .

iii
Ef <

~ P
e * rrTOTOzy.

" O gl
^ £ o
g S-

gi

CL3

"2 S

ro L

P p »

^s -j
3 L:
" ■» !«- GO
P ro *-j_
Uo Go -ß
— , S L

°gä
S * §

1£§ ft ft 1
L-H .H'x
^ p

CO

00 r*

% g ©
2 ® « s
r - 1 ; P-Fft

KS
PC:
p 1 GT1
fPßO ^

Gy

<-i ro

Ss f

p "Z , §
G>§ S-
P 3 . P

sfs
Ss ^ «

§ «K pP 02 ra
o P
•iT GO

g®
^ o

■Ls rCj L

«1

;: ZrsTP <NÄ<“y
i ß g P
i 3 § §

l § f 2,

Gy

P g

Cgp
CP r±-

!t

cp ' L
oo GP

S O '

ftS
« ro

Z eg re
** Ss 3
-GZ
<r -§ "TO

^4? C ft
Q ft p

rüPcft
GO öGy02

| | .CP '
Uü *-j
OiP -
s p'
47 ; P

s p
-CP

S
P

- «
■ P:

Gy Gy
toto. ro
02 <->

S ö
3 p

o g
^ L00
P ots
8 to
P o

p w

s 0

3. TOOS

S 2I

o

8
TO

3 »
to a
d  8

«8
& B-

i J  g.

3?
P)
... Gy

Z-
ftp'

£ s
r_ pGy p
P P

«i
s §Gy <-r<
^ L

p Gy
ft ^
350̂3»
ö  P P
ow Go
^g * oo
P ^ "P?

_§ *p £
to' § . CS
P X ro

09 2i <g

§ ®-
to a a
8 eS- E

TO ^
& M 9f

'Ä 2 : 3

47 P
ft ^CO to
P *—

@8*
re  a

2  ©

P _ «*̂
X PT' «

L Z:
S ft ;

TO'S :
PP £♦
cP " :

2 ^ :
cp * P
P ♦“ *
o ß.

P Pr. «

P . p - 4, P ^
P 87* " w ' Cp Oßs.4* ro 0 2̂ ? er* TO 0*s^ , ,

CS GO « TS
p

n p
4 oGy 02

«D: * (̂ co
r * P
Uo P

Cg g er
•SS«
S ’9 Cf &
i 2 2 to

9
P P

s 5 - p
K c s, ;CO ja « ■

Oj P
«ftS‘

- 'PS
P

P 0
Gy ^
TO W

Gy P
P

R-5 P

C0 ft
2 - ro

o> P Ö
PP»
7 « 2vSs ro rt

^ P
2 ^ 5
n S5

5 85 P

' P <0

ft 8
p

3  &
H p

fs^
. ft 5>>)2S TO«

^ 00 p
P

00

ft

■p gg=
rsA S re
g | « 8

| | t .®
ps ^ *S ^
p ^ p
p . 8 p
r >* 2 P Ö
^ ft P Ops _ ~
« - ro s> P

ps ^ ^
E ? -

ft
PS P j

P p ti i• Uv p j

®srs:

. 5® 2 :8 ro
-

iL «-
p 4
P
Uü r

P

g s
P

ro P
3 <r

M ^ SE 2 . ..
tp p p

;* »

PS PS TO

Gd
P ft
P -

ro ft
P

5*ft
P

^ g ^
§

ft»L « •
*38
E

E to. w  «

a to
- a w
’S±

<> o-E - E

TO“
to- § E>
" üö
S - E L

C9 3 > TO

to - CS
Ö TO g i
s -» 3's a S

tö &js -
5 j

ft, 3  M I
6 _ S -!

TO A

Ö2.
er a

»30:
; er

2. ö » CS

er ® <0
ft ^ P
“ P 47-

^ ^ fta '» 2:
« TO

ES«
o™ n

tto ; 1 er ,
La „ 8■TO « 2 . TO
TO 2 - 8 TO
aL " X

C9 Ö°
.» 2 | er ;

« : .
ffl 2 . « *

S ^ se >:
Gy —r* « ;c ^ p «
P P '

cP

s s
p ft

,? ;
1 TT. 'GO

,f g
ä g

P
'L
: ro

;  w
4- P

P « •
■To© 3-ro « -
CP P
ro P
ro
•4* *~i Gy

P ro

P P
TPPS «
Bsg : o
p 02'
ft « 00C ro

Vs » "
§ ft * P

P

öS i
,©

to,  er■«S TO

fl
s - 2

Z>r
p "ft
ft p
£S Gr
ro PS
H t P

5 ' &
CP Li
« §
P ft

- *cy Gy
Z  P ro
.-*- « rs

g 2 g ; «
B . QP ^ C '

Sv) P P-
ro e  cP

/ZUs 3Ei “ g ^
« TO CT 2

ro ro

ro., Z
P ft P

S o3

PS co P : jrj

« ft- 'AD
o 3

CP
C : .

Gy P
« TO

b
>» 2 -»

Sto §" »

s rt
E «r
s «

5 L

Gy
S>

AY^ i
« * n'
BsftlTOTO .
s s :

L-; ©i " 3
- iro2 ' 7 /-f « 2 , E o
e § ® TOTO
• 3*_ S re
: p LL

-ftp
i TO « °
i ~ - iO
, 8 re
s p ft: 00 2

® s
•L
8 ft
X -' L

8 >U-

3 <5 ? =

X 0  P ,
?5 ' LS
•- rö ^ ft

: 5?
s P
. p

^ p - - cg
gZ

‘Gca
<̂ 2.

tz'

a ' « >> 2

"8  "
2 Ee
ft.

8

pj ft?
CD «

53I
-er
» ro
Uv ft

° 3P ft

s 3

■Ö3

CT>
§ <g

H f
p * '

K
02* p
p § *

p 0  p

♦_* « -j- j

E » ®1

— 23
—*, G4
4 * P
P ft^

-ft 2
L >ö"

‘ CO ft ® 3P « «

P
Gy —

' « 5s " ^
■„ » 'S

93

,E E 2 P <y
ps
P '

8) 8
P P-
Uv

p p

« w  P
as5 ftpp :
a pg £ 5G> 2 ft P
“ 3  2,2 =:
53 « 2 . 3

* p ft L - * 1

ft Hi p  ft :
2 « 0 ft . ft

ps ö
«es & «
3ZZZ
- to 2 SJ
er » "

3  2 . @ 3
— P 0O P
P P CP P

O 2'ö » g-
’ 2 00 p.

ft . ^ 4 ^ ro

12 ^ TOE B

' TO- 7 «
TOB -- E

3 2 !f jta
/2 " § g

« g S s<

tto

o
ea.

Ä -i

3
=5
Ä ?'
ft

ÜB»
Ca

e ' © e 3
7 . gs« ■
8 3:  B
TOV g TO

L o - E t
A TO-^ R

8 R »

S ' S ^ eSS®

SäS
er “ *•■<.p ;

. - <AR TO
JT “ 3  «

3 -s
> er
j, -<3 2

a « '
ee S . qj»

» -J

sräs :!
E e » r . ♦

3 o 7 ° ’ e
r ' S,. BS'g,

4 * p ” P 2
« P *0 ft * ft ^n - P « 3 a
ft : -GS O CDv£-*'
P - 2 ? o P

ä  ft ro
P g $5

er M fi Ö
ro CP, P

g ty

sZs 3
D' S W'E
,« 2 - 00 p
^0 0  ß ‘ 2

S -p
77 ^ 4 :: -g : q  ^
'Ss ft ; ß vSs o
0  cp'  o ft Ä ^

E *S, ® ** S . E
rr « - ee Ä
’S ' TO0  s : ^ ’g'

E © sjö S" «
“ 1 S TO. © N
8 ft ft - C ' iSsiPsft . .. _ _ . .

p

-Hg Z
o ;. re &

S . © e!
«

00 H-
' ‘ PS

. . _ OöP : ft ft

A § L

P
P
Uv

E ^
E | ;
ft Ä '

O ^
P

12 p-

LZ
_ L

p  p'00 -P
0 : 0^
« "

_ » ft
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3 » B TOTOTÔ l -aiSTE -
PP P Gk ft ft p <0 ft ft Gy

2.1s s:| i °
eo'f Z-ZL - L © Z TOB-d? 8-^ ..

'S* 2 -- » 3 s 2 3  s 3 3  S 3 'S *Ä &8  s
eSr“

31 8 §E

ft 4 4 s: 4 3 o
E E ' g 2 E ™

©LA,

Jto © e
_  Si

i!-« I - TOL3 s - b ' 5
S Ä

"LL § A 0 ’ 5 ^ 2-3, r-f ■- g 8 P g £
ft ’ 8 * £ Uv p 8 * p 17

CP U0

p p

Gy
t-i

CP ... JJ
3. P P P H

2 GJA P3 y « ä P
~  Gy 77

« Gr „ _
ft ^ P p <-i
toS Ü » "

©
«s ro . GS G0 ft

3 E ; § - e ' «

«o _ . .
ro » p

^0  ft GO
ft , ^ 8  ft-

P -ftCPG « 1  ro
Gy p £

8 : TO Bl 8p p ft
p p p -p*
2  p "
SW P P
p 2 Uv cp

CP . « _47

« • pp
L 2,

—. ■«
^S Pq -,

: « P'

cp *^ ? ^ :G0 ft £>: w •

OCQ.
\ ft cP ft?
;a pft
1 -s'

E - » .• *- re »

Si

r  Ss 3  TTo 3 « © "
- SS a „ S TO» -' — E ^ aK,
_ s Ä 2 „ to « 3 4
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KbenL-Kusgabe.
1. Wtcrtt.

Iazr und Uankee.
EZ gibt , so schreibt uns unser New Aorker LI-Korre-

fpondent , Leute, die fortwährend „am Vorabend großer
Ereignisse" stehen, das sind im ganzen die Pessimisten,
nnd andere , die sagen : „Morgen ist auch ein Tag , heute
ist heut ", das sind die Optimisten , und beide finden sich
unter den Propheten für den bevorstehenden „Krieg".
Tic Unglücksraben sind leider Gottes in der Mehrheit,
man ist jetzt aber , wenn man die „Affäre " von Anbeginn
sine ira ac studio verfolgt hat , in der Lage, ungefähr
ein Bild der Lage zu geben, über die so viel phantasiert,
gefaselt, gelogen wird . Ich finde von einem Harvard-
Professor Wittney einen Artikel „The Quacks on work ",
die Quacksalber an der Arbeit , der so ziemlich die
Mittellinie darstellt , und dem ich einiges entnehme.

Stehen wir wirklich vor einer Entscheidung?
so fragt er. Aus den Tatsachen allein ist eine sichere
Antwort auf die Frage nicht zu folgern ; beide Völker
haben bisher mehr mit der Klapper als mit dem Säbel
gerasselt, und der papierne Krieg ist zwar giftig , aber
in den Schranken des Anstandes zwischen den Regierun¬
gen geblieben. Die Sachlage spitzt sich trotzdem zu, weil
sie chronisch  wird , und deshalb ist die Stimmung
in der Schwebe; hier in New Aork ist man auch mehr,
als man fich's merken läßt , verdrossen, daß die Japs
mit Frankreich geordnete Verhältnisse in Asien herge-
stcllt haben, um sich gewissermaßen die Hände freizu¬
machen.

Das Gegenmittel soll die Entsendung der P a n z e r-
slotte  in den Pacific sein: Ich bemerke, daß dies
Mittel lediglich von parlamentarischer Seite in An¬
regung gebracht ist, daß aber amtlich keine Äußerung
erfolgte , wenn man auch die Idee nicht direkt dementiert.
Aber es dauert bekanntlich fünf Monate , die Flotte im
Pacific zu vereinen — die Japaner sind in einem im
Atlantic , wenn es darauf ankommt — und somit ist
,diese Frage keine, die direkte Einwirkung auf die Bei¬
legung oder Verschärfung des Streites haben kann. Die
Sache"liegt tiefer : Man muß auf die Zeiten der Kon¬
ferenz von Portsmouth  zurückgehen , um den
Gegensatz zu v e r st e h e n , der zwischen Jap und
Uankee besteht.

Wohl war die Presse für Japan in keiner Weise un-
güuffig , aber wenn die Herren Komura und Genossen
austraten , krähte kein Hahn danach, während Witte und

Lemlleton.
Nochmals die SarthalamêAussteUung.

Die nachstehende überaus feinsinnige Charakteristik des
arcsien Meisterwerkes moderner Grabmalkunst , dessen
stimmungsvolle und absolut getreue Wiedergabe zurzeit im
Paulinenschlößchen weilt , rührt von der Hand eines künstle¬
risch geschulten Besuchers her, der sich nach seinen eigenen an
den Vorstand der Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst
gerichtetenBeglektworten um so mchr zu deren Niederschrift ge¬
drängt fiihlte, als auch er beobachtet hatte , „!oie weit der Besuch
der Ausstellung in Anbetracht der inneren Größe und künstle¬
rischen Bedeutung des Totendenkmals zu wünschen übrig
läßt " und „wie selbst von den spärlich,en Besuchern viele halb
xeiangweilt der Ausstellung wieder den Rücken kehrten, ohne.
Wie es hätte sein sollen, einen nachhaltigen Eindruck für das
Leben empfangen zu haben". Wir kommen, obgleich
pär die Ausstellung bereits öfter gewürdigt , der Bitte der
Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst um Veröffent¬
lichung des Essays um so lieber nach, als auch wir der
Meinung sind, die der Verfasser in dem gleichen Schreiben
äußert , ,/daß ei« Werk von solcher Gedankentiefe
den Bewoihnern unserer Stadt eindrucksvoll in die
Erinnerung zu tragen , nicht nur vom künstlerischen, son¬
dern auch vom sittlrch-erzieherischen Standpunkt aus be¬
trachtet eine große und edle Ausgabe genannt zu werden ver-
h: -nt , derenFehlschlagen wahrhaft betrüblich wäre ", und hoffen,
daß dieser zuverlässige Führer in die Gedankenwelt des Künst¬
lers noch viele veranlassen werde, nun selbst die Wunder zu
schau-en, von denen der Verfasser so eindringlich berichtet : ob
er dabei in seiner Schilderung , die ganz ihre , eigenen Wege
geht und in vielen Punkten neue Auffassungen bringt , für
alle Einzelheiten das Richtige getroffen hat, das mögen die
Besucher der Ausstellung selbst prüfen , sie werden dadurch
gewißlich die reichste Anregung erfahren.*

A » x Morts!
Unseren Toten!

Eine Schilderung von Dr. Konrad Plath.
Zwischen grünen Böschungen steigt man sechs Stufen

heran zu dem Denkmal , das auf dem berühmtesten Fried¬
hof von Paris dem Gedächtnis der Dahingeschieöenen ge¬
widmet ist.

Der geheimnisvolle Schritt ins Jenseits ist öarge-
stellt, den unzählige Geschlechter vor uns gewandelt sind,
den wir und alle nach uns — jung oder alt , früher oder
später — ernst gehen werden.

die Seinen allgemein mit Cheers empfangen wurden . >
Und daraus hat der Japaner die jo richtige Empfindung
bekommen, daß die Freundschaft für ihn nur aus dem
Papier steht, daß er aber in Wahrheit nie ein warmes
Gefühl erwarten kann. Die Tokioter Presse beschwerte
sich damals über den Unterschied, wurde aber mit dem
„ritterlichen Mitgefühl für den Besiegten" abgespeist.

Und nun trat der wirtschastlichcStreit  um
den Pacific in das Leben. Haben Sie sich wohl jemals
überlegt , warum der Schutzzöllner McKinley nach dem
Hand - und Schwaben-Streich auf den Philippinen an
den Admiral telegraphierte : „Well done , Dewey !"
Präsident McKinley war der entschlossenste Vertreter
der Moüroe -Doktrin , und zwar der Monroe -Doktrin für
den Pacific , auf dem er eine Art anierikanisches Mittel¬
meer machen wollte, daher das Well done , Dewey,
denn damals dachte noch keiner an die Erhebung der
Japaner , und die Luzongruppe sollte der vorgeschobene
Posten für die Uankeehändler sein. Nun kam der Auf¬
schwung Japans , nun sein Übergreifen auf das Fest¬
land , die Erwerbung Formosas , die Fischerkriege mlt
der Union in den Alaska -Gegenden, der Seehundskrieg,
die moralische Eroberung von H a w a i , die Durch¬
setzung der Kaliforniaküste  mit Japs für Kopf-
und Handarbeit . Dann der Kaliforniazwist , der jetzt
noch schwebt, und die Entente mit Frankreich.

Mit der Monroe -Doktrin im Pacific ist's aus , ein
für allemal , und der Rassen-Gegenjatz ist das domi¬
nierende Prinzip . Wie ein Treppenwitz der Geschichte
wirkt es, wenn man sich erinnert , daß die Ame¬
rikaner  es waren , die zuerst mit Kanonenschüssen
die Pforte des so lange verschlossenenJapans geöffnet
haben, und die jetzt denselben Leuten ihre Tür  vor
der Nase zuschlagen! Das moralische Recht, nunmehr
auch mit großem Geschütz aufzufahren , hätte  Japan.

Die Entente für Asien mit Frankreich und der Bund
mit England sind für Formosa ein wrrkfamer Schutz,
für Manila ist ein solcher nicht vorhanden , — und man
hat hier in der Neuen Welt den Eindruck, daß die Alte
eigentlich mit dem spanischen Protektorat besser zu¬
frieden war . Und mit dem Kaliformastreit steht es
auch nicht viel anders . Er hat nicht dazu gedient, das
Ansehen der Union, das ein hochtalentierter Mann so
mächtig gefördert hat, vor den Augen der Welt zu
heben: Was Kalifornien recht ist, ist Utah eigentlich
billig , offenbar, die Mormonen könnten sagen, wenn
ihr die Kaliforuiagesetze nicht ändern könnt, dann laßt
uns die unseren auch. Es ist überhaupt kläglich, daß
die Zentralbehörde keinen Einfluß auf streikende Mit¬
glieder hat . So besteht denn der Gegensatz zwischen
Gelb und Weiß und erweist sich stärker als alle Staats-

Wir sehen die dunkle Pforte des Todes gerade vor
uns , und rechts von ihr eine Zahl solcher, die eben im
Begriff stehen, den letzten Schritt ans dem Gange durch's
Leben zu tun.

Am äußersten Ende rechts erblicken wir ein einzelnes
junges Kind, ein Mädchen, eben erblühend , doch schon von
der Liebe berührt . Sein Geschick nicht ahnend , noch ganz
im holden Diesseits heimisch, grüßt es die schöne Welt
mit einem innigen Kusse, der nun sein letzter Abschieüs-
gruß sein wird.

Unmittelbar daneben ein Paar : Braut und Bräuti¬
gam. Aufgelöst vom Schmerz ihres Scheidens von dem
Geliebten fließt das herrliche Haar der Gebeugten vom
Scheitel herab . Er , dem sie der Tod entführt , ist eine
markig kräfftge Gestalt, wohl geeignet, wenn es Gottes
Wille wäre , sie sicher auf treuen Händen durchs Leben zu
tragen . Wie gerne hielte er sie bei sich mit dem rechten
Arm, den er liebevoll um ihre Schultern legt, wie er im
Leben frohen Herzens so oft getan. Vergebens — er muß
das Glück seines Daseins der finsteren Gewalt des Todes
anheimgeben ! Ihm bleibt nur noch übrig , die Geliebte
mit sanfter Hand auf ihrem letzten Gang zu stützen, ihr
das Scheiden leicht zu machen: — nicht an sich, nur an sie
allein denkt er, in liebevoller Sorgfalt sie betrauernd . . .

Auf das unvermühlte Paar folgt die Familie . Hier
ist der Mann der Scheidende. Gebrechlich schon, hat er
sich mühselig an der harten Wand des Lebens getastet —
nun kommt die letzte schwere Ecke. Mit beiden Händen
klammert er sich an sie, noch unschlüssig, ob cs davor oder
dahinter besser für ihn sein wird ; bald wird ihn Gottes
Engel durch die dunkle Pforte sanft der ewigen Ruhe zu¬
führen , wo alle Zweifel sich lösen.

Ganz darniedergeschlagen, wie zerschmettert von dem
unersetzlichen Verlust , liegt vor ihm die Gattin am Boden
hingestreckt, die nun bald einsam den Witwenschleier tra¬
gen wird . In stummer Ergriffenheit kniend, aber Haupt
und Blick aufwärts gerichtet, faltet die ältere Tochter, der
zum erstenmal der Tod in seiner herben Macht entgegen¬
tritt , die Hände, mit denen sie dereinst liebevoll das kleine
Schwesterchen versorgen wird , das hilflos hingekauert
die Augen vor dem Gräßlichen verbirgt.

Links Leidtragende . Noch nicht selbst zur letzten gro¬
ßen Reife angeschickt, sehen wir sie auf festen Stühlen

> theorie — das ist die gelbe Gefahr , vor welcher Kaiser
Wilhelms Bild die Völker Europas watnte.

Und weiter : Es gibt auch Leute, die sind durch den
Kaliforniastreit für eine Entente mit Deutschland ge¬
wonnen worden . Was diese helfen würde ? Nicht wenig.
Der Kampf mit Japan läge auf dem Meere, es ist an
Einheitlichkeit seiner Flotte überlegen , und wenn auch
die Nankeeflotte im Pacific stehen wird , ist sie der japani¬
schen nicht gleich — es kommt allerdings auf die Leute
an . Nun ivürde im Fall des Krieges die Union die
Schiffe Brasiliens , Argentiniens , Chiles , Perus zur
Verfügung haben, das sind 7 moderne Linienschiffe von
.ziemlich honogenem Typ . Dazu kommt das , was die
sranzösische-britische Presse die „schwache Flottenüasis
der Deutschen in Ostasien" nennt , es würde aber, so
kalkulieren unsere Deutsch-Ententler , vollständig ge¬
nügen , das Zünglein an der Wage auf die amerikanische
Seite zu lenken. Das ist natürlich nur ein Phantasie¬
gemälde ohne jeden realen Hintergrund , denn daß unsere
Kolonie Kiautschau kein strategischer Stützpunkt , keine
Flottenbasis von irgend welcher Bedeutung sein kann,
ist nach der Verschiebung der Machtverhältnisse in Ost-
asien doch wohl genügend klar geworden. Nein , ange¬
nommen, der Krieg bricht aus , dann würde der Kampf
sich auf Japan und die Union beschränken, denn der
Bund mit England tritt erst in Kraft , wenn Japan im
eigenen Lande oder von zweien angegriffen werden
sollte. Das wird nicht der Fall sein, und somit würde,
auch wenn Japan zur See siegen sollte, der Krieg sich
weiter schleichen. Wenn jedoch Amerika überlegen sein
sollte, dann käme es nicht zur Frucht seines Sieges , da
England eine Invasion auf Mpon nicht zulasten darf.
Hier wäre also wieder ein ähnliches „Halt " geboten, wie
im letzten russisch-japanischen Kriege, es mutz ein Aus¬
gleich geschaffen werden. Im übrigen jedoch ist man
im Lande der Union nicht besorgt wegen einer end¬
gültigen Niederlage , man vereint die insulare Stellung
im großen Matzstabe mit einer Große,mchtsbevötkerung
und den reichsten Quellen der Welt — nach einem
30jährigen Kampf könnte das Land noch immer unaus¬
gesetzt rüsten und Flotten bauen — tot z u kriegen
ist der Uankee nicht!

Das sollten sich auch die Japaner bei kühler Über¬
legung gegenwärtig halten . Eine Unterschätzung des
amerikanischen Gegners könnte ihnen doch auf die Dauer
eine schmerzliche Enttäuschung bringen . Daß sie geneigt
sind zu einer falschen Einschätzung ihres Gegners , be¬
weist folgende Meldung:

New Uork, 8. Juli . Nach einem Telegramm aus
Tokio erklärt der japanische Admiral Saka-
moto  einem Berichterstatter des oppositionellen

seßhaft, nur innerlich ergriffen vom Schmerz des Ab¬
schieds von den Teuren , deren Hingang sie betrauern,
aber doch mehr oder minder getröstet von den Genossen,
die mit ihnen das gleiche Leid teilnehmend tragen.

Völlig einsam und trostlos ist nur die Frau , die
rechts, in sich versunken, hart an der dunklen Pforte des
Todes kauert . Sie hat den Mann verloren . Unfaßbar,
unerträglich ist ihr der Verlust , in dem selbst der Besitz
des Kindes , das ihr geblieben, sie nicht zu trösten vermag .-
Jn grimmer Verzweiflung , als wollte sie sich und ihn:
ein Leid antun , preßt sie mit den gefalteten Händen , in
denen sic die Stirn begräbt , den Säugling an die linle
Schläfe, so daß das Kleine vor Schmerz und Angst
klagend das Köpfchen hebt, und aus dem geöffneten
Munde sein Wehgeschrei ertönen läßt , das doch die
Mutter in dumpfer Weltvergessenheit noch nicht ver¬
nimmt.

Links von ihr knien Bruder und Schwester. Sie,
vpm Grauen des Todes überwältigt , streckt, wie zur Ab¬
wehr, die Linke gegen ihn aus , während sie das schluch¬
zende Antlitz im Ellenbogen des rechten Armes birgt.
Da legt der Bruder liebkosend die Wange an ihre Schni-
tcr , leise tröstende Worte ihr sanft ins Ohr flüsternd.

Es folgt die Braut , die den Tod der Eltern beklagt,
die dahinschwauden, während sie selbst in frischester Blüte
die Vollkraft des Lebens durchwogt. Wie gern hätte sie
ihnen davon mttgeteilt , um sie noch länger sich zu erhal¬
ten, nun gerade das Leben so reiche Freuden auch ihnen
zu versprechen sich anschickt. Gott will cs anders . Da
legt ihr leise hinzutretend der Bräutigam die Hand auf
die Schulter und läßt sie im innigen Kusse empfinden,
daß, ob auch verwaist, sie nicht allein steht im Leben und
ihr an seiner Seite neues , unendliches Glück erblühen
wird.

Mann und Weib schließen den Zug . Fest gegründe.
len Besitzes erfreuten sie sich— da hat plötzlich, wie Reif
in der Frühlingsnacht , herbes Ungemach ihr Glück zer¬
stört : sie haben ihr Kind öahingeben müssen, das Pfand
ihrer Liebe, den Sonnenschein ihres Hauses . Noch ver-Imag die junge Mutter den Verlust nicht zu fassen,der sic.und keinen so wie sie, getroffen hat ! Wieder ist cs da der
Mann , der, obgleich selbst das tränende Auge mit der

! Sand verbergend , diese doch zugleich kosend und bcfänfti-
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Blattes „Hotschi Schimbun ", wenn zwischen Japan und
den Vereinigten Staaten ein Krieg ausbrechen sollte,
so werde das Ergebnis wegen des Fehlens einer geeig¬
neten Operationsbasis zweifelhaft sein . Solche Ope¬
rationsbasen , wie sie zurzeit beständen , seien sllr prak¬
tische Zwecke zu weit voneinander entfernt . Selbst die
am meisten benachbarten , die Pescadores -Jnseln und
Manila , längen 600 Meilen auseinander . Der Admiral
soll ferner gesagt haben : Auch wenn man sich in
Washington für den Krieg entscheide , sei es noch zweifel¬
haft , ob die in der Flotte dienenden Amerikaner
patriotisch genug  seien , um zu kämpfen . Die
amerikanischen Marineoffiziere seien brillante Figuren
aus Bällen und gesellschaftlichen Vereinigungen , aber sie
seien sowohl in den Manövern wie im Ernstfälle b e -
ruflich ganz unzulänglich.  Es sei zu viel,
von der amerikanischen Flotte im Falle eines Krieges
mit Japan brennenden Patriotismus zu erwarten.

*
hd . Washington , 8. Juli . In Kreisen der Marine¬

offiziere wird in unverbindlicher Weise erklärt , die Ver¬
stärkung der amerikanischen Stillemeerflotte müsse sicher¬
lich zum Kriege mit Japan führen . Wenn der Versuch,
die Philippinen zu befestigen , durchgeführt werde , so
werde man nicht lange auf den Ausbruch des Kampfes
zu warten brauchen . Die Regierung ist augenblicklich
mit der Sammlung von Material über die Ursachen der
Reibungen zwischen Amerikanern und Japanern in den
Staaten an der Küste des Stillen Ozeans beschäftigt.

Washington , 8. Juli . (Cöln . Ztg .) Was auch die
unmittelbare Veranlassung zu der Entsendung der
Schlachtschiffe sein mag , soviel ist sicher:  die Regierung
trifft entscheidende Maßregeln , um eine gewaltige
Seemacht  im Stillen Ozean aufzustellen und dauernd
zu unterhalten . Daß die ständige Unterhaltung einer
großen Zahl von Kriegsschiffen im Stillen Ozean der
Endzweck ist, ist offenbar . Die täglich sich mehrenden
Enthüllungen , die Gerüchte von dem Fortschritt der Un¬
terhandlungen mit Mexiko über die Erwerbung der
Magdalenenbai , die als einer der besten Häfen der Welt
für einen großen Flottenstützpunkt betrachtet wird , und
die geplanten Verbesserungen und Vermehrungen der
schon bestehenden Flottenstützpunkte : das alles läßt keine'
andere Deutung zn . Die öffentliche Meinung geht über¬
einstimmend dahin , die Absicht der Regierung sei, jeder
Möglichkeit zu begegnen , die den Bereinigten Staaten
die Vorherrschaft im Stillen Ozean entwinden könnte.

hd. Washington , 9. Juli . Admiral Brownson er¬
klärte auf Grund einer Unterredung mit dem Präsiden¬
ten Roosevelt , daß die amerikanische Flotte erst im Okto¬
ber nach dem Stillen Ozean in See gehen werde . Das
Urteil des japanischen Admirals Sakam ^to über die
amerikanischen Offiziere erklärte Brownson für inkom¬
petent und lächerlich.

Winnipeg , 8. Juli . Der heute hier anwesende ameri¬
kanische Staatssekretär des Handelsamts  Strauß
erklärte dem Korrespondenten der „Franks . Ztg ." gegen¬
über alle Befürchtungen eines Krieges mit Japan für
unbegründet . Die Beziehungen Japans zu den Ver¬
einigten Staaten seien gute.

hd . London , 6. Juli . Die Politik Amerikas bezüg¬
lich Japans , über die seit den letzten Tagen so wider¬
sprechende Meldungen vorliegen , sängt hier nur so mehr
zn beunruhigen an , als die kriegerische Haltung des
New Iorker ,„Heralö " nicht ohne Einfluß auf die Ent¬
schließungen der Washingtoner ' Regierung geblieben zu
sein scheint. In England und Frankreich , schreibt der
„Daily Graphic ", mutz die Entwickelung des Streites
mit großer Sorge wahrgenommen werden , da beide

Machte durch Vertrag sich verpflichtet haben , den Frieden
im fernen Osten aufrecht zu erhalten und Japan in der
Verteidigung seiner territorialen Rechte zu unterstützen.

hd . Paris , 8. Juli . Hier findet die Tatsache Beach¬
tung , daß einige amerikanische Zeitungen , besonders die
„Wvrld ", den Präsidenten Roosevelt beschwören , keine
Kriegsschiffe in den Stillen Ozean zu senden , um nicht
den Anschein zu erwecken , diese Flottendemonstration sei
eine Provokation Japans . Die Regierung dürfe nicht
den verbrecherischen Umtrieben der Scnsationspresse
nachgeben.

PslaLöwskys Erbschaft.
X. Berlin , 8. Juli

Daß das Reichsamt des Innern geteilt werden soll,
hierüber scheint an den entscheidenden Stellen Ein¬
verständnis  zu herrschen . Wie es aber geteilt wer¬
den soll, darüber ist man sich ersichtlich noch nicht klar,
und dies ist wohl zu begreifen . Man muß berücksichtigen,
daß die zit lösende Ausgabe eigentlich ganz neuen Datums
ist . Gras .Posaöowsky hat niemals so recht von einer
Zweiteilung des ihm unterstellten Amtes etwas wissen
wollen . Wie wäre er wohl auch dazu gekommen , seinen
Machtumfang absichtlich verkleinern zn wollen . Diesem
so überaus arbeitsamen , gerade in der emsigen Arbeit
seine Freude finöcuden Staatsmann wäre es gewiß das
denkbar Schmerzlichste , was ihm geschehen konnte , ge¬
wesen , wenn er auch nur auf einen Teil seiner Funk¬
tionen hätte verzichten sollen . Tatsächlich kam die Frage
de: Zweiteilung des Reichsamts des Innern unter dem
Grafen Posaöowsky niemals ernstlich aufs Tapet . Es
ist auch nicht bekannt geworden , daß sich etwa Fürst
Bülow , unabhängig von dem ausgeschiedcnen Staats¬
manne , mit diesem Problem intimer beschäftigt hätte.

Wenn heute allgemein von der Notwendigkeit der Zwei¬
teilung gesprochen wird , und wenn diese Notwendigkeit
dem öffentlichen Urteil sofort wie etwas Selbstverständ¬
liches eingegangen ist, so chat man daraus keineswegs
den freilich nahe liegenden Rückschluß zu ziehen , daß die
Angelegenheit bereits gründlich geprüft worden sei, daß
bereits ein fester Plan vorliege , daß dieser Plan wohl
gar schon seit geraumer Zeit erwogen werde . Nichts
davon ist richtig , sondern der Gedanke ist wirklich von
heute , was ja selbstverständlich nicht ausschlteßt , daß er
in der Tat eine Notwendigkeit öarstellt und daß er mög¬
lichst schnell ausgeführt werden sollte . Einstweilen ist
jedoch anzunehmen , daß man übet das Stadium der
vorläufigen Erwägungen noch gar ' nicht weit hinaus ist.

Man kann den Beurteilern , die in einigen größeren
Blättern iso in der „Eöln . Bolksztg ." und in der „Kceuz-
ztg .") allerlei sachliche Bedenken gegen die bisherigen
Teilungsvorschlüge erhoben , mindestens sein Gehör nicht
versagen . So leicht , wie es beim ersten Hinsehen zu sein
scheint , mag sich die Neuorganisation des Reichsamts des
Innern wohl schwerlich durchführen lassen . Es tft ganz
richtig , wenn darauf aufmerksam gemacht wird , daß sich
die verschiedenen Abteilungen des Reichsamts des
Innern dermaßen ineinander verschränken,
dermaßen organisch ineinander übergreifen , daß die
mechanische Herausnahme einer Abteilung nicht ohne
weiteres möglich sein würde . Auch wer für die Schaf¬
fung eines besonderen Reichsarbeitsamtes eintritt tund
wir gestehen , daß wir zn diesen Befürwortern gezählt
zu werden wünschen ), kann nicht daran Vorbeigehen , daß
eigentlich in jeder  der vier Abteilungen des Aus¬
wärtigen Amtes Aufgaben in Hülle und Fülle gegeben
sind , die einer besonderen sozialpolitischen Pflege be¬
dürfen , die also jenem neu zu schaffenden Reichsamt zn-

gewiesen werden müßten , die aber , rote gesagt , nicht
rein mechanisch -von dem Amt in seiner zehigen Ver¬
fassung losgelöst werden können . Wenn sich die Regie¬
rung , besonders Herr v. Bethmann -Hollweg , bisher zur
Sache eigentlich noch nicht geäußert hat , so geht daraus
hervor , daß noch kein fester Plan besteht . Gabe es diesen
Plan bereits , so würde er uns nicht vorenthaltcn werden.

Deutsches Kelch.
* Hof - und Personal -Nachrichten . Bei Gelegenheit seiner

Teilnahme an der Kieler Woche hat , wie das „B . T ." erfahrt,
Fürst Albert von Monaco Kaiser Wilhelm
eingeladen , der im nächsten Jahre stattfiüdenden dmwerhnng
des seit 7 Jahren im Bau begriffenen Museums für Unter-
seeforschung beizuwohnen . Der Kaiser hat ,dic Einladung
angenommen und wird ihr voraussichtlich aus seiner nächst¬
jährigen Mittelmeerfährt , die ihn u. a. auch nach Korfu
führen wird , Folge leisten . .

Wie verlautet , wird Fürst Bülow  be : seiner Reste,
die er im September d. I . nach Wien macht, um dem Baron
Aehrenthal einer: Besuch abzustatten , auch vom Kaiser Franz
Joseph in besonderer Audienz empfangen werden.

Die Gerüchte von dem bevorstehenden Rücktritt des
Statthalters der Reichslande Fürsten Hohenlohe-
Langenburg  erhalten sich hartnäckig.

Reichskanzler Fürst v. Bülow  ist mit seiner Gemahlin
zum Kuraufenthalte in Norderney eingetroffen.

* Der Kaiser irr Mainz . Wie verlautet , wird der
Kaiser am 20. August der in Mainz stattfind enden großen
Truppenschau  beiwohnen und sie persönlich ab-
nehmcn.

* Zirm Fall Cnrtins bringt die „Straßb . Post " in
Übereinstimmung mit anderen reichsländischen Blättern
die Nachricht , daß der Kirchenpräsident vr . Cnrtins nnn-
mehr doch zurücktreten wolle.  Unmittelbar
daraus aber bringt dasselbe Blatt die Meldung , daß die
GroWerzogin von Baden im Hause des Kirchenpräsi¬
denten zu Besuch war und bei dessen Schwiegermutter,
die mit ihm zusannnenwoHnt , der Gräfin Erlach , den Tee
eingenommen habe . Es fragt sich nun , ob die Großher-
zvgin Herrn Or . Cnrtins lucanisiert oder ihn in seiner
Stellung befestigt hat . Unmittelbar nach dem Falle
Cnrtins ist es bekannt geworden , daß der reichsländische
Kirchenpräsident beim Großherzog von Baden
eine Audienz gehabt habe , der ja gleich der Großherzogin
dem Vater des Präsidenten und Erzieher des Kron¬
prinzen , nachmaligen Kaiser Friedrich , besonders nahe
stand.

* Nach dem Peters -Prozeh . Die „C ö l n i s ch <
Zeitung"  teilt mit , daß ihr Berliner Vertreter , Gou¬
verneur a . D . Rudolf v. B enni  g s e it, darum gebeten
habe , ihn als den Verfasser des Aufsatzes der „Cölnischcn
Zeitung ", dessentwegen vr . Peters eine Beleidigungs¬
klage gegen die „Cölnische Zeitung " angestrengt hat , deur
Cölner Schöffengericht bekannt zu geben.

* Württemberg und die französische Wcinbaukrisis.
Die französische WeinbankrisiS macht sich in ihren Wirkun¬
gen auch über denRhein herüber fühlbar . AmMittwoch hat
sie zu einer Auseinandersetzung in der württembergischerr
Ersten Kammer geführt . Der Präsident der Zentralstelle
für die Landwirtschaft Freiherr v. Ow wies in einer
Rede , betr . die Ergänzung des Weinbangesetzes , darauf
hin , daß , wie er von zuverlässiger Seite erfahren habe,
iit Frankreich Sic Absicht bestehe , massenhaft
Wein nach Deutschland  zu werfen . Es sei zn be¬
fürchten , daß unsere Weingärtner unliebsam davon be¬
troffen würden . Er habe ein Anerbieten ' in der Hand
gehabt , worin französische Weine zum Preise von 14 bis
15 M . für das Hektoliter offeriert werden . Der Zoll
auf Weintrauben betrage pro Doppelzentner 10 M . Das
würde also immer noch einen sehr billigen Wein geben.

gend der Geliebten aufs Haupt legt und ihr tröstende
Worte zuspricht , vielleicht die süße, heimliche Botschaft,
daß , was der Herr genommen , er wieder zu ersetzen ver¬
mag.

Das alles lvaren irdische Erlebnisse , wie sie uns im
Laufe des Daseins allen entgegcntreten . Nun aber , in
der Mitte , tut sich die dunkle Pforte vor uns selbst aus,
durch die auch wir einst gehen werden.

Nicht als die ersten . Ein Paar , wir sehen es , ist eben
im Begriff , den schweren Gang zu tun , vor dem uns leise
graut.

Er , noch ein kräftiger Mann , dessen Rücken man an¬
sieht, daß er manche Last des Lebens getragen und mutig
ertragen hat ; der mit festen , strammen Schenkeln seinen
Weg zn gehen gewohnt war.

Hier im dunklen Pfad zum Jenseits aber hebt er
doch die Hände in leiser Bangigkeit zum klopfenden Her¬
zen auf , da er in wenig Augenblicken nun , Mann gegen
Mann gleichsam , dem allmächtigen Gott ins richtende
Äuge sehen soll. Er ganz allein ! Ob ihn der Weg zum
ewigen Leben führen mag oder zur Verdammnis ? Und
wie wird es uns einst dann ergehen ? Da aber lpgt sich
leise die Hand der geliebten Gefährtin auf seine Schulter.
In schönster Jugendfrische entfaltet , war sie sein Glück im
Leben , das ihr wohl manchen frischen Kranz noch bieten
könnte — sic aber ohne Zaudern bleibt dem Gatten auch
im Tode getreu ! „Sei getrost ", so flüstern ihre Lippen,
„wie auf Erben so bleibe ich bei dir auch auf dem letz¬
ten Gange ! Meine Liebe begleitet dich ins neue Dasein;
sic bleibt lebendig , und wird uns beiden Erlösung durch
Gottes Liebe erwirken !"

*
Es ist geschehen! Der große Schritt ist getan!

Drunten finden wir die beiden im Grabe ruhend
wieder . Wie sie im Leben in gleichem Schritt und Tritt
nebeneinander hergingen , so ruhen jetzt auch ihre Füße
gleichmäßig nebeneinander ausgestreckt im Tode , der
alles gleich macht.

Nun können wir beiden ins Antlitz sehen . Er doch
abgearbeitet , ein fleißiger Ackcrsmann des Lebens ; sie
noch mit mädchenhaften Zügen , nun aber beide in
Frieden sorglos für immer vereint der Ruhe hingegcbe ».
Er hat die Rechte der Getreuen dankbar kosend in seine
gefalteten Hände genommen , um sie nie wieder von sich
zu lassen, — und sie — wie wunderbar tief empfunden —

legt , sein Gefühl bestätigend , ihre andere Hand auf die
geschlossenen Finger des Geliebten , andeutend , daß auch
für sie die ewige , unauflösliche Gemeinschaft mit ihm
der höchste Gipfel der Seligkeit auch im Jenseits ist.*

Über den Schoß der beiden liegt hingelagert , ver¬
schleierten Hauptes , ein lebendiges Kind , gleichsam als
Sinnbild des schaffenden Lebens , das in den Eltern einst
wogte und sich in ihm nun sortsctzt . Sic haben cs Gottes
Hut empfohlen , in der es ihrer nicht mehr bedarf , die sich
allein nun angehören , sich selbst nun alles sein dürfen.

Im Schatten der Grabestiefe schauen wir den Engel
des Friedens . Er breitet segnend die Hände über die
Gruft , zum ewigen Frieden sie .weihend . Bald wird er
leise das Dach des Grabes über die selig Vereinten hin¬
absenken , ans daß niemand die heilige Ruhe der Lieben¬
den störe . Er wird das Kindlein in seine Arme nehmen,
und an seiner Brust wird es aufwachsen als holde Blüte
neuen , kräftigen Lebens.

Aus und Kdeu.
Knua Fischers Begräbnis.

Unter Entfaltung außerordentlichen akademischen
Pompes wurde gestern nachmittag 4 Nür die feierliche Be¬
stattung der sterblichen Reste Kuno Fischers vollzogen.
Die mit dieser Bestattung verbundene Feier gestaltete sich
zu einer mächtigen Kundgebung der tiefsten Trauer über
den Heimgang des Gelehrten . Vollzählig war die ge¬
samte Heidelberger akademische Welt vertreten . Von
auswärtigen Hochschulen hatten die Universität Freiburg,
sowie die technische Hochschule in Karlsruhe Vertreter
gesandt . Der Grotzherzog  von Baden war durch
den Prinzen Max von Baden vertreten . Für den Erb¬
großherzog war Freiherr v. Freystedt anwesend . Von
der badischen Regierung waren erschienen die Staats-
minister Freiherr v . Dusch und v. Marschall und die
Minister cs. D . Graf Hofmeister , v. Brauer und Dr,
Schenkel . Der derzeitige Prorektor der Universität.
Geheimrat Jellinek , der Dekan der Philosophischer
Fakultät Prof . Hops , der Prorektor der Freiburger
Universität und Karlsruher Hochschule, Gehe '-mrat
Arnold , widmeten dem Heimgegangenen warme ( Ab
schiedsivorte und schmückten seine Bahre mit kostbaren
Kränzen . Aucb ' Grotzherzog Wilhelm von Sachsen¬

Weimar und die Universität Jena , die Vertreter der
Heidelberger Studentenschaft , die Burschenschaft Ger-
mania -Leipzig und die Stadt Heidelberg ließen Blumen¬
arrangements am Grabe niederlegen . Eine besondere
akademBschc Traucrfcier wird , wie die „Franks . Ztg ."
mitteilt , am 83. Geburtstage Kuno Fischers am 28. Jub
stattfinöen . Geheimrat Windelbanö wird dabei die
Gedächtnisrede halten.

* Das neue Radium . Über den Radiumersatz , den
wie wir meldeten , der Student Andre Lanvicn in Roche-
sort gefunden hat , schreibt man dem ,F6 . T " : Der von
Lanvien bei photographischen Experimenten entdeckte
Stoff ist eine Kombination von Molybdän und Uran
gewonnen durch Einwirkung von Molyböansäure auf
Uransalz . Der Bodensatz , ein weißlich schimmerndes
Pulver , zeigt in >getrocknetem Zustande radioaktive
Eigenschaften , die aber geringere Wirkung ausüben als
das Radium selbst ; gerade diese Tatsache soll aber fttr
dic Verwendung des „Molybdot " in der Heilkunde ge¬
wisse Hoffnungen erwecken . Die gefährlichen Haut¬
reizungen , die beim Radium konstatiert wurden , sollen
bei dem neuen Stoff vermieden werden . Der junge
Entdecker selbst äußert sich über seinen Fund sehr beschei¬
den . In wissenschaftlichen Kreisen umrnt man vor
reklamchaftcm Auspvsaunen , bevor der Stois gründlich
studiert ist, gibt aber zn , daß ihm Bedeutung zukomme.

Theater und Litcratnr.
Ein neues Lustspiel „Die Dame mit den Lilien " von

Rudolf P r es b e r ist von Direktor Halm für das neue
Schauspielhaus in. Berlin zur Aufführung angenommen
worden.

Bildende Kunst und Musik.
Wie P u c c i n i einem Redakteur des „Giornale

ö'Jtalia " erzählte , ist er im Begriff , zwei neue
Opern  zu komponieren . Die eine behandelt den
tragischen Stoff Maria Antoinette ; die andere hat ein
Ereignis aus dem Leben der kalifornischen Goldgräber
zum Gegenstand.

Eine Chopin - Gedenktafel  wird in Karls¬
bad an dem Hause „Havanna " , in dem Chopin im Jahre
1884 wohnte , demnächst enthüllt werden . Die von einem
Ausschuß aus freiwilligen Spenden gestiftete Erinne¬
rungstafel zeigt in einem Medaillon das Rckiesbildnis
des Komponisten und ist von dem polnischen Bildhauer
Popicl in Lemberg ansgeführt.
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Es frag« sich, ob nicht von seiten der Reichsregierung
dieser Überschwemmung vorgebeugt werden könne. Vor¬
übergehend freilich könne die französische Weineinfuhr
auch von Segen sein. Der Minister des Innern Dt.
v. Pischek  gab demgegenüber die Erklärung ab. daß
die Regierung in dieser Angelegenheit ein wachsames
Auge haben werde. Insbesondere werde man mit Auf¬
merksamkeit verfolgen , ob etwa versteckte Ausfuhr¬
prämien von Frankreich gewährt werden.

* Im Reichskolonialamt trat heute die Kommission
für die Feststellung des Eingeborencnrechtes zusammen.
Dieser Kommission gehören außer hervorragenden
Juristen Mitglieder aller Parteien an: von Juristen
Professoren Köhler und Oberlandesgerichtsrat Dt.
Meyer , von Parlamentariern unter anderen Freiherr
o.  Richthofen und Dr. Südekum — außerdem als beson¬
derer Sachkenner der Abt der Oblatenmission in Wien.

* Zur sächsische« Wahlreform . Die entschieden libe¬
rale Leipziger „Abendzeitung " bezeichnet das Hohenthal-
sche Wahlrechtsgesetz als eine TotKeburt.  Wenn
nur noch ein Fünkchen Liberalismus bei den sächsischen
Nationalliberalen vorhanden sei, müßten sie hier mit
der Linken zur Opposition  stehen . Lieber noch das
jetzige Klassenunrecht als diese Schilöbürgerresorm.
Durch die Annahme der Hohenthalschcn Pläne werde
man eine wirkliche Reform nur aufhalten.

* Keine Fahrkartenstcucr für die 4. Klaffe. Zu der
auch von uns wiedergegebenen Meldung von einer ge¬
planten Ausdehnung der Fahrkartensteuer aus die 4.
Wagenklasse erklärt das „B . T ." auf Grund zuverlässiger
Informationen Mitteilen zu können, daß weder im
Reichsschatzamt noch im Finanz - und Etsenbahnministe-
rrnnr an leitender Stelle von einem solchen Plan auch
nur das mindeste bekannt ist. Wir hatten die Meldung
von Anfang an als unglaubwürdig bezeichnet, da eine
Ikusöehnung der ohnehin unpopulären Fahrkartensteuer
aus die Wagenklaffe der Unbemittelten in der öffentlichen
Meinung und im Reichstag sicherlich auf den schärfsten
Widerspruch gestoßen wäre.

* Der beleidigte Dr . Arendt . Der Reichstagsabgeord¬
nete Dr. Arendt hat, wie der „Post" mitgeteilt wird , gegen
die „Leipziger Volkszeitung " wegen eines von ihr ge¬
brachten, ihn beleidigenden Artikels Strafantrag gestellt.
Den Grund der Klage bildet ein Artikel der „Leipziger
Volkszeitung ", der die Überschrift trägt : „Ein frecher
Erpresset und in dem im Anschluß an die Affäre Dr.
Kayser-Arenöt gegen Herrn Arendt recht unqualifizier-
bare Borwürfe erhoben wurden . Natürlich fehlt es in
dem Artikel nicht an persönlichen Injurien gegen Dr.
Arendt, der u. a. als ein „Bursche" bezeichnet wird, der
sich nicht „uoch einen Tag länger auf einem Ncichstags-
sessel hcrnmlümmeln " dürfte , usw.

* Pension so er fi chc ruu g der PrivatangesteLten In
der in Cöln zahlreich ans allen Teilen der Rh ein-
proviuz besuchten Versammlung der rheinischen Arbeits-
Zentrale für die Pensionsverstchcrung der Privatbeanckcu
murde beschlossen, demnächst einen deutschen Privat-
beamtentag  nach Cöln einzuberufen , der sich noch¬
mals mit dieser Materie befassen soll. Die Versammlung
faßte den Beschlnh, daß in einer besonderen Verüche-
rungskasse die günstigste Lösung der Frage der Pensions¬
versicherung für Privatbeamte erblickt wird.

* Die Genickstarre. Nach einem vom Königl . Mcdi-
jinalrat Dr. Springfclö dem Regierungspräsidenten un¬
terbreiteten amtlichen Bericht sind ttn Regierungsbezirk
Arnsberg (Ruhrgebiet ) im ersten Semester des Jahres
1907  insgesamt 462 Personen an Genickstarre erkrankt,
während die Zahl der Erkrankungen 1904 nur . 50, 1905
nur 250 betrug . Der Bericht betont, daß, falls nicht
schleunigst gegen die Seuche die energischsten Maßregeln
ergriffen werden, der nächste Winter zweifellos Massen¬
erkrankungen bringen werde. Das Gesundheitsamt des
preußischen Kultusministeriums äußert sich folgender¬
maßen über die Verbreitung der Genickstarre im Ruhr-
gebiet: aus den wöchentlichen statistischen Berichten ist ein
bedenkliches Anwachsen der Fülle von Meningitiserkran¬
kungen nicht zu ersehen und wird auch bestritten . Es be¬
steht keine Besorgnis . Die notwendigen Maßregeln zur
Bekämpfung der Krankheit werden mit größter Umsicht
getroffen.

* Der Parteitag der preußischen Sozialdemokraten
coird am 21. November nach Berlin einberusen.

Deutsche Kolonie«.
Kaufmännische Attaches. Der „Hamb. Korrffp ."

-eilt mit , Staatssekretär Dernbnrg beabsichtige, den
Gouverneuren der größeren deutschen Kolonien eine Ar'
kaufmännischer Attaches beizuordneu , wozu namentlich
die jüngeren Söhne Hamburger Kausmannssamilien
knsevsehen seien.

Aus!and.
G sterreich -Uttgarm.

Die ungarische Regierung wird im Herbst einen
Gesetzentwurf zur Einführung des allgemeinen Wahl¬
rechtes einbringen mit dem Grundprinzip , daß jeder
ungarische Staatsbürger , der in seiner Muttersprache
lesen und schreiben kann, wahlberechtigt ist.

Nrrlrlarrd.
Aus Petersburger Hoskreisen verlautet , der Zar

werde in den nächsten Tagen eine längere Seereise an-
ireten . Man glaubt , daß die Fahrt Gelegenheit zu einer
Zusammenkunft des Zaren mit Kaiser
Wilhelm  geben wird , der sich gerade auf seiner Nord¬
landreise befindet. Ein bestimmter Ort der Zusammen¬
kunft sei jedoch noch nicht vereinbart.

Aus Wladiwostok wird gemeldet, bewaffnete Räuber
hätten mehrfach die Bevölkerung des russischen Teiles
von Sachalin in Schrecken versetzt. Fischfang und Acker¬
bau sind eingestellt.

Lr-mkrsrrtz.
Die Kammer hielt eine Nachtfitzung ab. Die Depn-

iterten des Südens widerstrebten hartnäckig dem Regie-
rungsantrage , die Soldaten des 17. Jnfanterie -Regi-
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ments , das zurzeit strafweise in Süd -Tunis garnisoniert
ist, von dem Benefiz der vorzeitigen Entlassung auszu¬
schließen. Schließlich aber nahm die Kammer das Gesetz
in der von der Regierung gewünschten Form mit großer
Mehrheit an.

Präsident Fallieres  wird mit seiner Familie in
der nächsten Woche nach seinem Schloß Rambouillet über¬
siedeln. Er wird von dort , wie alljährlich , nach seiner
Besitzung in Loupillon reisen, um dem dortigen Wein¬
erntefest beizuwohnen.

Der Oberst Anger,  Kommandeur des 4. Infanterie-
Regiments , ist zur Disposition gestellt worden wegen
eines Tagesbefehls an seine Soldaten , worin er An¬
spielungen darauf machte, daß die Soldaten trotz des Be¬
fehls ihrer Vorgesetzten in bestimmten Angelegenheiten
den Ruf ihres Gewissens nicht überhören dürften.

Das Blatt „Eclair " teilt mit, der Kommandant
Alfred Dreyfus habe seinen Austritt aus der Arnrce
nachgesucht und inzwischen Urlaub erbeten.

MorLngal.
Nach soeben in London eingetrosfenen Depeschen aus

Lissabon hat Ministerpräsident Franco bei seiner Unter¬
suchung der Fiuanzverhältnisse des Landes in der Ab¬
sicht, eine Verminderung der Ausgaben herbeiznführen,
Zustände anfgeüeckt, die auf ernsthafte Korruption in den
Kreisen der pottugiesischen Beamtenwelt schließen lassen.
Es hat sich herausgestcllt , daß zahlreiche Personen meh¬
rere Ämter von zwei bis Hinauf zu zwölf zugleich in
Händen haben.

Bulgarien.
Man spricht mit Bestimmtheit von einer geplanten

Begegnung des Fürsten Ferdinand mit dem König Peter,
wahrscheinlich, wie üblich, am Belgrader Bahnhof bei der
Heimreise des Fürsten . Die Begegnung verdient Beach¬
tung , weil Fürst Ferdinand in letzter Zeit dem Serben¬
könig ostentativ auswich und deshalb sogar den Weg
über Rumänien nahm.

Marokk ».
Eine Heidenangst vor Raisuli ist wie eine Panik

im ganzen Distrikt von Falsch seit Aufhebung MacLeans
eingerissen. Der Schneid hat sein Ansehen mächtig ge¬
hoben, die Stämme zahlen nicht mehr wie bisher an
den Maghzen, sondern an den „Pascha von Tanger ",
weil sie wissen, daß e r straft, der Sultan nicht. Wer
aber nicht für Raisuli ist, reiche Farmer , flüchtet in die
Stadt : Sendboten Raifulis durchziehen drohend das
Land, jedem Gegner den Tod kündend. Blut wird bei
Streitigkeiten vergossen, bei Msara ist eine,Schlacht mit
10 Mann Toten " geliefert worden.

Vereinigt - Staaten.
Das Mac KINley-Monument , in dem der ermordete

Präsident mit seiner Gemahlin ruhen wird , geht seiner
Vollendung entgegen. Es steht in Canton , Ohio, und es
kostet über 2 000 000 Mark.

Rockes cller,  der lange vergeblich Gesuchte und
endlich Gefundene , ist, nachdem er , wie gemeldet, am
SamStag seine Aussage vor dem Oberlandesgericht in
der Bahnfrachtangelegenheit gemacht hat, bereits wieder
spurlos verschwunden. Niemand ist von seinem Ver¬
bleib unterrichtet , und man fürchtet neue Erschwerungen
und Verzögerungen des behördlichen Vorgehens.

Aus Stadt utt& Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  9 . Juli.
— Personal -Nachrichten. Regierungsreferendar Dr . jur.

Freiherr v. Reibnitz  aus Merseburg (früher in Wies¬
baden) hat die zweite Staatsprüfung für den höheren Ver¬
waltungsdienst bestanden. — Herrn Hugo Lisner  hierselhst
wurde der Königliche Kronenorden 4. Klasse verliehen . —
Tünchermeister Karl Schlier  zu Königstein und Werk¬
meister Joseph Oster zu Villmar erhielten das Allgemeine
Ehrenzeichen.

— Justiz -Personalien . Der Aktuar Kraus  vom Amts¬
gericht in Niederlahnstein ist an das hiesige Amtsgericht ver¬
setzt. — Die Jnstizanwärter Bochwitz , Rapp und
Wollenhaupt  von hier, sowie Weyel  aus Dotzheim
haben die Prüfung für das Gerichtsschreiberamt bestanden
und sind zu Aktuaren ernannt.

— Akziseinspektvr a. D . Zehrung f . Dem, wie ge¬
meldet, am Sonntag verstorbenen Akzise-Inspektor a. D.
Gustav Zehrung  widmet das städtische Akziseamt fol¬
genden Nachruf: „Herr Akziseinspektora . D . Zehrung
ist im Alter vom 86 Jahren und 9 Monaten am 7. l. M.,
nachmittags , in seinem Hause Ncrostraße 15 dahier ver¬
storben. Mit ihm ist eine Persönlichkeit aus dem Leben
geschieden, welche in hervorragender Weise mit der Ent¬
wickelung unserer Stadt verwachsen war und in allen
Kreisen der Bevölkerung hohe Achtung genoß. Am
11. Oktober 1820 geboren , wählte er später den Lehrerbe¬
ruf , in dem er an der hiesigen Volksschule von 1848 bis
1859 tättg war . Als er zum 1. April 1859 von hier nach
St . Goarshausen versetzt werden sollte, legte er sein
Lehramt nieder und betätigte sich als Privathandels¬
lehrer . Dann bewarb er sich um die sreirverdenöe Stelle
des Akziseeinnehmers bei der hiesigen Akziscvcrwaltung.
Am 1. April 1860  wurde er als Akziseeinnehmer angc-
stellt. Aus dieser Stellung wurde er am 1. Januar 1872
als Nachfolger des Akziseinspektors Hardt zum Akzisc-
inspektor ernannt . Bis zu seiner am 1. Februar 1900
erfolgten Pensionierung verblieb er in dieser leitenden
Stellung . Obschon kein Fachmann , hatte er cs meister¬
haft verstanden, sich schnell mit den besonderen Aufgaben
und der Eigenart dieser für den Staötsückel von scher
so wichtigen Verwaltung derart vertraut zu machen, daß
er ihr , die bei seinem Eintritt an die Stadthauptkasse
jährlich nur rund 109 000 M . abführte , zur vollsten Zu¬
friedenheit seiner Vorgesetzten Behörde bis zum
1. Februar 1900 vorstehen konnte. Seine Verdienste um
die städtische Verwaltung fanden ihre Anerkennung durch
die Verleihung des preußischen Krvnenordcns und Roten
Aölcrordens . Bei seinem Ausscheiden aus dem städti¬
schen Dienst belief sich das Nettoerträgnis der Atzisever-
waltnng ans rund 705 000 M. Die Einwohnerzahl Wies¬
badens war von 18 800 in 1859 auf 82 252 in 1899 acwach-
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scn. Mit dem Verstorbenen ist wieder eine historisch«
Persönlichkeit aus altnassanischer Zeit , ein Zeuge jener
politischen Wirren und Veränderungen , welche dem Er¬
stehen des Deutschen Reiches unter Preußens Führung
vorangehen mutzten, ins Grab gesunken. Sein Anden¬
ken wird bei allen, die ihn kannten , stets in hohen Ehren
gehalten werden. Friede feiner Asche!"

— Straßenbahn Wiesbaden -Bicrstadt . Der Bürger-
meister von Bierstadt hat den Bescheid erhalten , daß die
vom Gemeindevorstand an den Kaiser gerichtete
Immediateingabe  gegen den ablehnenden Be¬
scheid des Regierungspräsidenten bezüglich der Wies-
öaden-Bierstaüter Straßenbahnfrage durch Bestätigung
der Ablehnung erledigt sei. Nun erwartet man die Ent¬
scheidung des Ministers über die vom Wiesbadener
Magistrat eingereichte Beschwerde.

— Städtische SänglingsMilchaustalt . Im Monat
Juni  wurden 4055  Portionen , d. i. 2 1804  Flaschen
Sänglingsmilch an 2 10 Kinder abgegeben. Die Kinder
gedeihen bei dieser Nahrung recht gut, so daß eine stete
Zunahme des Betriebs zu verzeichnen ist. Um den Be¬
zug der Milch möglichst zu erleichtern und dem vergrö¬
ßerten Betrieb Rechnung zu tragen , wird der Magistrat
in Kürze drei neue Ausgabestellen errichten.

— Militärisches . Ans dem alten Exerzierplätze an
der Aarstraße sind seit einigen Tagen mehrere ans den
verschiedenen Kompagnien der hiesigen beiden Bataillone
des Füsilier -Regiments von Gersdorff zusammenaestelüc
Abteilungen mit F e l üp i o n i e r - U b n n g e n be¬
schäftigt. Diese Übungen , für welche in jedem Sommer
einige Wochen vorgesehen sind, haben den Zweck, neben
den wenigen Pronier -Batillonen auch einen Teil der
Infanterie in denjenigen Pionierarbeiten ansznbilden,
die im Festungskriege wie auch im offenen Felde härrfig
Verwendung finden . Die Arbeiten bestehen in der An¬
lage von Schützengräben und Wällen, von Deckungen
für Artillerie , künstlichen Hecken und sonstigen Verhauen.
— Die 2. Abteilung des ersten nassanischen Fcldarttlleric-
Regiments Nr . 27 (Oranten ) ist gestern, Montag , in der
Frühe zu den alljährlichen Schießübungen  nach
dem Truppenübungsplatz Senne abgerückt. — Gestern
vormittag hielt das 2. Bataillon der 80er in dem Gelände
zwischen deni BahriHolz, der Platte und den Herreneichen
eine W aldg es echts - Übung  ab . Gegen Mittag
rückte das Bataillon wieder mit klingendem Spiel in
die Garnison ein. •— Durch ein getretene P-er so naiver-
änderungeil hat sich die Besetzung des Ehrenge¬
richts der Stabsoffiziere des  18 . Ar me  e -
ko r p s geändert . Mitglieder des Ehrengerichts sink
jetzt: Oberst z. D. F l e s s i n g , Kommandeur des Lanö-
wehrbezirks Frankfurt , Oberst Ern st Prinz von
Sachs en - Wcimar,  Kommandeur der 21. Kavallerie-
Brigade , Oberstleutnant B o t h c, Kommandeur des
Feldartillerie -Regiments Nr . 27, und Major Pohl,
Bataillons -Kommandeur des Infanterie -Regiments
Nr . 87. Mitglieder des Ehrenrats sind: Oberst Tülfs
und Major z. D. v. L u n d ö l a t. — Die Übung des
Beurlaubten st an des des Trains  findet am
1. und 15. Oktober für das Trainbataillon Nr . 15 in
Straßburg auf dem Truppenübungsplatz .Hagenau statt.
— Das Reserve - Infanterie - Regt ment  wird
vom 13. bis 26. November dieses Jahres auf dem
Truppenübungsplatz Darmstaöt ausgestellt. Zum Führer
des Regiments wurde Oberstleutnant Frey er  vom
Stab des Infanterie -Regiments Nr . 117 bestimmt, zu
Bataillonssührern wurden ernannt Major Baron von
Bictinghoff  vom Infanterie -Regiment Nr . 81,
Major Pohl  vom Infanterie -Regiment Nr . 87 und
Major v. Wunsch  vom Infanterie -Regiment Nr . 116.

— Truppenübungen . Die hiesige zweite Abteilung
des 1. Nass. Feldartillerie -Regiments (Oranten ) Nr . 27
hat sich auf dem Fußmarsch nach dem Truppenübungsplatz
Griesheim bei Darmstadt begeben, wo bis zum 27. ö. M.
die Schießübungen der 21. Feldortillerie -Brigade statt¬
finden . Diese steht unter dem Kommando des General¬
majors v. Pelzer und umfaßt das 1. Nass. Felöartillerie-
Regiment Nr . 27 (Oranten ) (Kommandeur Oberstleut¬
nant Bothej und das 2. Nass. Felüartilleric -Regiment
Nr . 63 Frankfurt (Kommandeur Oberstleutnant Beck¬
mann ).

— Frequenz des Licht-Luftbades . Seit Beginn des
Sommerhalbjahres hatte das Luftbad am „Atzclberg"
folgende Besuchsziffern aufzuweisen : April 1015, Mai
2886, Juni 3630, zusammen 7531 (und zwar 4539 männ¬
liche und 2992 weibliche) Besucher. Nicht ohne Einfluß
auf die Inanspruchnahme der Anlagen blieben die sehr
ungünstigen Witterungsverhältnisse der verflossenen
Zeit . Trotzdem war der Besuch des Bades , an sonnigen
Tagen insbesondere , ein sehr guter . Zu wünschen wäre
freilich, daß die so zahlreichen Freunde der natürlichen
Körperpflege sich nicht durch kleine Temperaturschwan-
knngen von der regelmäßigen Benutzung des Bades ab¬
halten ließen. Gerade die kühleren Temperaturen des
Luftbades bilden ein Abhärtungs - und Kräftigungsmittel
erster Güte und sositen als solche entsprechende Würdi¬
gung finden.

— Fenerivehrtag in Nassau. Ans das vom Feucr-
wehrverband des Regierungsbezirks Wiesbaden an den
Kaiser abgcsandte Huldigungstelcgramm traf nach¬
stehende Antwort ein : „Berlin , den 8. Juli , 3 Uhr
26 Min . Seine Majestät der Kaiser und König lassen
für den Hnlöignngsgruß der dort versammelten Vertre¬
ter der Feuerwehrleute des Regierungsbezirks Wies¬
baden bestens danken. Auf Allerhöchsten Befehl : Der
Geheime Kabinettsrat . In Vertretung : v. Eisenhart ."

— Schützenglück. Bei dem Schützenfest in Frankcn-
thal erhielten Becher auf der Standscheibe die Herren
C. Kalkbrenner  und Jos . H a e n che n.

— Ebcrzähnc. Für Jagdliebhaber dürfte eine An¬
zahl gegenwärtig im Schaufenster der Hof-Juwelier,
K r a u s n i ck u. K o. am Kaiser Friedrich -Platz ausge¬
stellter eigenartiger Silbergeräte von besonderem In¬
teresse sein. Es handelt sich um Eberzähne von beson¬
derer Größe und Stärke , wie solche nur in Südamerika
und Indien Vorkommen. Die Zähne sind in praktischer
Weise bei den Gegenständen verwendet worden, als
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Stockrrücke, als Zigarrenabschneider , als Henkel an einer
Bowle und als Füße und Handhaben an einem Tafel¬
aufsatz, welch letzterer der Firma von einem Indier in
Auftrag gegeben worden ist.

— Ein internationales Buchbindersekretariat soll irr
Berlin errichtet werden. Die darin vertretenen Orga¬
nisationen umfassen 31 300 Mitglieder , wovon allein auf
Deutschland 20 700 entfallen. Das Sekretariat bczwecht
Benachrichtigung und Verständigung über wichtige Fra¬
gen, Abschluß von Gegenseitigkeitsverträgen , Abhaltung
von Zuzug bei Lohnkänrpfen und gegenseitige finanzielle
Unterstützung bei Streiks und Aussperrungen.

— 6090 Mark verloren . Ein Feuerwehrmann aus
Biebrich, welcher an dem 19. Feuerwehrverbandstag in
Nassau teilnahm , will dem „Nass. Anz." zufolge am
Sonntag in -Nassau oder auf dem Festplatze seine Brief¬
tasche mit 6000M . verloren haben, bestehend ans 4000 M.
in Schecks auf den Vorschußverein in Biebrich, 1600 M.
in Anteilscheinen der österreichischen Südwestbahn nnd
400 M . in Banknoten . Bis setzt ist nicht bekannt gewor¬
den, daß das Verlorene gefunden worden sei.

— In Haft genommen. Der Handelslehrer und In¬
stitutsleiter R . von hier , welcher vor kurzem erst voa der
Strafkammer von der Anklage des Betrugs um des¬
willen srcigesprochen worden ist, well nach dem Gut¬
achten von ärztlichen Sachverständigen nach seinerGeistes-
verfafsnng bei den ihm vorgeworfenen Straftaten die
freie Willcnsbestimmung als ausgeschlossen angeschen
wenden könne, Ist dieser Tage wegen ihm vorgewanener
neuerlicher Betrügereien wieder in Untersuchungshaft
genommen worden.

— Ein schwerer Urr glücksfall ereignete sich heute vor¬
mittag an dem Neubau des Turnerheims der „Turn-
gosclllschaft" in Biebrich  ans der Kaiserstraße daselbst.
Dort waren Zimmerleute damit beschäftigt, den zur Be¬
förderung der Baumaterialien erforderlichen Auszug
lRoll es zu befestigen. Beim Anklammern eines Holz¬
klotzes rutschte dieser dem in der Höhe arbeitenden Ge¬
sellen >ans , stürzte etwa 15 Meter tief dem 18jährigen Ge¬
sehen P . S Hm id t ans S chi e r st e i n auf den
Kaps und zertrümmerte die Schädeldecke. Von seinen
Arbeitskollegen wurde der Verunglückte nach dem gegen-
überwohnenden Arzt I )r . Strauß gebracht, welcher e' nen
Rotvestband anlegte , und von dort mittels Krankenwagens
ins Krankenhaus transportiert . Dte Verl :tzungen sind
so erheblich, daß an einem Aufkormncn des Verunglückten
gezweifelt wird . — Von unserem ----Berichterstatter
wird gemeldet, daß der Unfall anscheinend durch eine
Fahrlässigkeit der Beteiligten verschuldet wurde . ES ist
auch außerdem eine amtliche Untersuchung eingelötet
worden , zu welchem Zweck die Unfallstelle auch Photo,
graphiert wurde . Schmidt starb an den Folgen seiner
Verletzung bald nach Einliefernng in das KrankenHmrs.

— Zu dem FnhrwerksunglÄÄ , von dem wir heute
morgen berichteten, ist noch zu melden, daß der Wagen
dem Zieseleibesitzer Ritzel in Bierstaöt gehört, wäh¬
lend die Pferde Eigentum des Milchhändlers Heinrich
K i l i a n aus Bierstadt gewesen sind. Letzterer harte mit
seinem Gespann eine Fuhre Backsteine für Herrn Ritzel
saushilfsweise nach Wiesbaden bringen wollen, wobei ihm
das Mißgeschick passierte, daß in der âbschüssigen Hum-
volötstraße der Wagen ins Rollen kam und von den
Pferden nicht mehr aufgehalten werden konnte. Die
Tiere sind beide getötet worden , das eine sofort und das
andere gestern abend. Sie sollen versichert gewesen sein,
jjo daß der Herrn Kilian erwachsene Schaden nicht sehr
erheblich sein dürfte . An dem Wagen selbst ist nichts be¬
schädigt. Auch kam Herr Kilian mit heiter Haut davon.

— Ei« Einbruch wurde in letzter Nacht wiederum tu
dem an der Erbenhelmer -Chauflee neben den Milftür-
schreßständen gelegenen Biebricher Schützenhaus verübt.
Türe nnd alles , was nicht niet - und nagelfest war , wurde
von den, Einbrechern vollständig demoliert . Im Keller
wurde wieder der eiserne Weinschrank gewaltsam ge¬
öffnet und der darin enthaltene Wein entwender. Ebenso
sollen in derselben Nacht In der Umgebung Einbrüche in
verschiedene Geräteschuppen verübt wurden sein. Man
vermutet , daß die Täter ein- und dieselben sind.

— Von der Samtälswachc . Heute vormittag gegen
1/28  Uhr wurde die Sanitätswache nach dem Marktplatze
gerufen, wo die in der Kirchgasse 10 wohnende 61 Jahre
alte Frau Katharine Poller  von Krämpfen befallen
worden war . Die Frau wurde ins Krankenhaus ver¬
bracht.

— Kurhaus . Zu dem großen I l I u m t n a t t 0 n s -
abend,  welchen die Kurverwaltung morgen Mittwoch,
verbunden mit Doppelkrmzert. ihren Abonnenten und Tages-
karten -Jnhab -ttt bietet , kommen etwa 10 000 Jllumtnations-
körper, "teils in ganz neuer Gruppierung , zur Anwendung.
Hoffentlich ist die Witterung dieser glanzvollen Veranstaltung
günstig ' wenn nicht, wird das Doppelkonzert cm Hauie abge-
halten werden. — Zu dem großen Kurhaus - Sommer-
fest und Ball  am Samstag dieser Woche wird die Firma
Weber wieder eine prächtige Blumcndekoration der Wandel¬
halle liefern ; das Feuerwerk am Sonntag findet möglicher¬
weise im Abonnement statt.

_ Bolksbibliothekcu. Der „VolkSbildungsverein Wies¬
baden" fordert im Anzeigenteil des „Wiesbadener Tagblatts"
wegen Revision der VolksbMiotheken auf , alle dort ent¬
liehenen Bücher bis spätestens den 81. Juli zurückzugeben.
Vom 20. August an können die Volksbiichereien wieder von
jedermann benutzt werden.

■— Botanischer Ausflug Morgen Mittwoch, den 10. Juli,
veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des
Nassau ischen Vereins für Naturkunde  einen
Ausflug nach Budenheim , Sencaverg, Uhlerborn und
Heidesherm. Die Abfahrt erfolgt mit dem Zuge 2 Uhr
ü Min . nach Niederwalluf , von wo t>i<■überfahrt nach Budcn-
heim stattfindet und die Wanderung angetreten wird . Die
Rückfahrt erfolgt abends von Heidesheim aus über Nieder¬
walluf oder Mainz . Die Mitglieder des Vereins werden zur
regen Teilnahme eingeladen , auch Gäste sind willkommen.

— Heilsarmee . Brigadier Treite hält nach 2>4jährtger
Tätigkeit in der Süd -Division am Mittwochabend 814 Uhr
hier, Scharnhorststraße 19, feine letzte Versammlung.

— Kleine Notizen . Das Sommerfest  des „W e st -
lichen  B e z i r ks v e r c i n L" findet morgen , den 10. Juli,
von mittags 5 Uhr ab bei Herrn Gastwirt Ritter , „Unter den
Eichen", statt . Von der Vergnügungskommission ist für ein
abwechslungsreiches Programin Sorge getragen worden.
Bei schlechtem Wetter muß das Fest um 8 Tage verschoben
werden.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Das Interesse für den am Donnerstag¬

abend 8% Uhr tan großen Konzertsaale des Kurhauses statt-
flndenden W i I h e l m Busch - A b e n d des Herrn Ernst
v. P 0 s s a r t zieht immer weitere Kreise. Die Veranstaltung
findet zur Nachfeier des 75. Geburtstages Wilhelm Büschs
statt . Herr v. Possart wird in seiner meisterlichen Are das
folgende Wilhelm Busch-Programm zum Bortrage bringen:
9 Sinnsprüche und kleinere Gedichte aus . „Zu guter Letzt.,
15 heitere und ernste Gedichte aus „Kritik des Herzens ,
Ermahnungen und Worte zu „Herr und Frau Knopp , Vor-
bemerk zu „Julchen ", Erstes Kapitel von „Balduin Bahlamm,
der verhinderte Dichter ", Erstes Kapitel von „Maler Kleckset,
Aus „Diüelidumm" : Jndividualia , „Die fromme Helene' „ und
.®et Nockergreis". Die Kurverwaltung kommt auch, bezüglich

dieser Veranstaltung ihren Abonnenten entgegen,, indem stc
denselben Borzugskarten zu 3, 8 und 1 M. gewährt , deren
Verkauf bereits begonnen hat und die bis spätestens Donners-
tagmittag 1 Uhr zu lösen sind.

Geschäftliche Mitteilungen,
* Die Direktion der Rheinisch-Westfälischen Handels-

unb Schreiblehranstalt , Rheinstraße 38, will ihre Lehranstalt
nicht mit der neu erösfneten , ähnlich benannten „Rheinischen
Handelsschule" verwechselt haben, und erläßt eine ent¬
sprechende Anzeige im Inseratenteil vorliegender Nummer.

* Auf Versicherungen gegen EinbruchSdiebstahlsschädcn
sei im Hinblick auf die Ferien - und Reisezeit auch an dieser
Stelle ganz besonders aufmerksam gemacht. Nach den Ver¬
öffentlichungen des Kaiserlichen statistischen Amtes in Berlin
sind im Jahre 1905 nicht weniger als 100 690 Personen wegen
Diebstahls und Raubes rechtskräftig verurteilt worden. Diese
Tatsache spricht hinreichend für die Cinbruchsdiebstahls -Ver-
stchcrung. Die Rhenania , Versicherungs-Aktiengesellschaft rn
Cöln a. Rh., welche auch in Wiesbaden seit über 30 Jahren
vertreten und gut eingeführt ist, übernimmt derartige Ver¬
sicherungen sowohl für Haushaltungen wie auch Geschäfte.
Sie gewahrt gleichzeitig Reise-Unfall -Versicherung auch aus
kürzere Dauer auf Grund selbstauszufcrtigender Policen . Der
Generaldertreter der Gesellschaft, Herr Wilhelm Fischer in
Wiesbaden , Kaiser Friedrich -Ring 35 (Tel . 1938), erteilt jede
Auskunft bereitwilligst.

Missauischc Nachrichten.
Baumschulen.

Unser Schwanheimer  Korrespondent berichtet uns:
In der letzten Sitzung der hiesigen Gemcindevertreter

kam cs wegen der Wiederverpachtung der Gemeindobaum-
schule zu einer erregten Debatte zwischen Professor Wilh.
Kabelt  und einigen anderen Mitgliedern der Gemeinde-
körperschaft. Professor Kobelt stellte zunächst an die Orts-
bebörde die Frage , ob die Gemeinde die Baumschule als Aus-
bilvungsinstitut der Schüler in der Obstbaumzucht wolle ein-
gehen lassen; gegen ein derartiges Vorgehen müsse Front ge¬
ntacht werden , wie dies , auch in der letzten Versammlung des
Krcisöbstbauvereins schon geschehen sei. Nach seiner Ansicht
müsse die Baumschule zur Ausbildung der Schüler erhalten
bleiben. Bürgermeister Diesen Hardt  cntgegnctc , daß bei
dem Rückgänge der Landwirtschaft am Orte ein Bedürfnis
für Unterweisung der Kinder in der Obstbaumzucht nicht vor¬
liege. Bei der Abftinnnung war die Mehrheit der Versamm¬
lung für eine Verpachtung der Baumschule.

Unser Korrespondent knüpft an diesen Bericht folgende,
unseres Erachtens durchaus von richtigen Auffassungen aus¬
gehende Betrachtung über den Rückgang der Gemeindobaum-
schulen in der Maingegend überhaupt . Er schreibt: „Es .ist
das nicht der erste Fall in der Maingegend , daß man eine
alte Einrichtung beseitigt hat , die sich in früheren Jahren als
segensreich in hohem Maße erwies und auch heute noch in
einzelnen Teilen , unserer engeren Heimat recht nützlich,wirkt.
Es steht unbestreitbar fest, daß die Ausbildung der älteren
KnaDeu einer Volksschule in . der Obstbaukunde recht nützlich
ist, nicht nur nach der Seite , daß die Fungens die Aussaat,
die Veredelung und Verpflanzung sowie die Pflege der Oost-
böume kennen lernen , sondern es wird durch diese praktische
Tätigkeit so recht die Jugend angcleitct zum Verkehr mit der
Natur , zur Beobachtung des Werdens und Vergehens .und
mancher anderen Erscheinungen . Es ist bekannt , daß früher
die Arbeit in der Baumschule van den meisten Lehrern und
Schülern mit Lust und Liebe getrieben wurde , und manche
Gemeinde, ja ganze Gegenden verdanken, namentlich an der
Lahn und int unteren und mittleren Westerwald , ihre Obst-
baumanlogen der Gcmeindebaumschule . Neuerdings scheint
das Interesse der Lehrer für die Beschäftigung in den Baum¬
schulen an vielen Orten zu schwinden; wir haben hierbei die
Maingogend besonders im Auge. Die Lehrer sind der Ansicht,
daß in Orten , in denen die Obstbaumzucht durch Berufs-
gärtner ausaeübt wird , eine Gemeindebaiimschulc überflüssig
sei. Das trifft bei den meisten größeren Mainorten zu. Zu¬
dem ist die Beschäftigung der Schulknaben mit Hacke, Spaten,
Säge u.ud Schere eine gefährliche und der Lehrer nach den
neueren gesetzlichen Bestimmungen haftpflichtig . Leichter-
Linas ist es möglich, daß bei einer Beschäftigung , der
Schüler in der Baumschule ein Kind einen Schaden nimmt,
der dem Lehrer schlimme Folgen bringen kann. Vielfach war
auch die Entschädigung der Lehrer für den Betrieb der Baum¬
schule nicht so bemessen, daü der Lehrer ein Interesse daran
haben konnte, ihn auf die Dauer zu erhalten ."

el. Aus Nassau, 8. Juli . Der Herr Regierungspräsident
hat eine Verfügung erlassen, die von den Gewerbevereinen
und allen Freunden der gewerblichen Fortbil¬
dungsschule  mit Freuden begrüßt wird . Der frei¬
willigen Beteiligung von Volksschülern am Zeichen-
u nterricht  der Fortbildungsschule sind nämlich an ver¬
schiedenen Orten des Regierungsbezirks Schwierigkeiten be¬
reitet worden . Da eine derartige Beschränkung der freien
Entschließung zeichenlustiger Knaben weder im Interesse
strebsamer Volksschüler, noch auch vom Standpunkte der viel¬
fach schwach besuchten Fortbildungsschulen zu billigen ist,
wird ungeordnet , daß , soweit der Volksschulunterricht keine
Beeinträchtigung erfährt , den Volksschülern der Oberstufe die
freiwillige Beteiligung am Zeichenunterricht der Fort¬
bildungsschulen von den Schulaufsichtsorganen nach Möglich¬
keit erleichtert wird.

-f - Niederseelbach, 8. Juli . Der „Verein für
Sommerpflege armer Kinder"  in Wiesbaden
bringt auch diesen Sommer wieder eine Anzahl arme Kinder
in den DörfernE der hiesigen Gegend zu einer vierwöchigen
Eüholung unter . In unser Dorf kommen am 20. Juli etwa
fünfzig Mädchen aus Wiesbaden , die bei geeigneten Familien
Unterkunft finden . Dte Wiesbadener Kinder , die in die
hiesige Gegend kommen, finden in dem nahen Wiesbadener
Kinderheim einen Sammelpunkt , können auch von da ihre
Spaziergänge machen und da ihre Spiele ausführen . — Auch
von Frankfurt  aus trifft schon nächsten Mittwoch eine
größere Anzahl armer Knaben auf drei Wochen zur Sonrmer-
pslcge hier ein. Für diese Kinder wird pro Tag 1.50 M.
bezahlt, während für die Wiesbadener Kinder nur 1.20 M.
pro Tag vergütet wird . Die Familien in der hiesigen
Gegend, die Wiesbadener Kinder in Pflege nehmen, hoffen,
daß auch der Betrag für die Pflege der Wiesbadener Kinder
erhöht wird . — Heute verließen die ersten fünfzig Mädchen,
die in dem nahen Wiesbadener Kinderheim 4 Wochen zur
Erholung weilten , diese Anstalt , um fünfzig Wiesbadener
Knaben Platz zu machen, die heute dort eintroffen und auch
4 Machen dort Erholung finden sollen. — Am Freitagabend
zwischen 7 und 8 Uhr zogen über die hiesige Gegend mehrere
schwere Gewitter,  die nicht allein große Regenmengen
brachten, sondern auch Hagel,  dessen Körner so groß waren
wie Taubeneier . Zum Glück hielt derselbe nicht lange an,
so daß er nur unbedeutenden Schaden hier verursachte.

rn. Lorch a. Rh., 8. Juli . Gleichzeitig mit dem Eude der
letzten Woche über unserer Gemarkuna niedergeaauaenen Ge¬

witter herrschte ein orkanartiger Sturm, ^der im
Distrikt „Jagerhorn " etwa 400 bis 450 Festmeter wichen- und
Buchenst-rmme teilweise entwurzelte und abbrach. Unter
anderen wnvden Stämme von drei , vier unÄ fünf Festmeiern
bis 2 Meter über dem Qttöbobtn  abgebrochen . Das nt der
„Pfasfenwiese " gelegene Bahnwärterhaus wurde fast ganzuch
abgcdeckt. In der weiteren Umgebung sind auf den bewert
Setten des Rheins Hunderte von Obftbäumen abgebrochen
und verdorben . Ganze Tannenwaldungeu sind sozuzagen
vernichtet, ud zwar auf Jahre hinaus . Dazu kommen noch
die Verheerungen , welche der Sturm in den Feldern , Äckern
und Weinbergen angerichtet hat . Die am Rande des Rhern-
tales liegenden Hunsrückorte  sind in Mitleidenschaft ge¬
zogen worden , über Oberheimbach  zog eine Wind¬
hose,  die mehrere Häuser äbdeckte. Auch die Orte Nieder»
Heimbach, Brettenscheid u. a. 'habeit starken Schaden erlitten.

X Diez, 8. Juli . Am 13., 14. und 15. Juli findet in
unserer Stadt die 200jährige Gedächtnisfeier  zu Ehren
der Fürstinnen Amalie und Albertine  statt,
welche sich um die Vergrößerung unserer Stadt durch den An¬
bau der Neustadt verdient gemacht haben. Wenn diese Feier
auch nickst in größerem Stile geplant ist, so wird sie doch auch
bei einfacher Ausführung eine würdige sein. Zur Verherr¬
lichung des Festes wird die Kapelle des 87. Jnfanterte -Regi-
meniS von Mainz Mitwirken . Am Samstagabend , bei der
Hauptprobe , wird den Schülern der Stadt Gelegenheit ge¬
geben, dem theatralischen Teil beiwohnen zu können. Sonn¬
tag, den 14. Juli , 1114 Uhr, findet Konzert auf dem Markt¬
platz statt . Um 3 Uhr stellt sich der Festzug auf dem Markt¬
platz auf und bewegt sich in die Wilhelmstraße zum alter¬
tümlichen Hause des Herrn Peter Wirkb, um daselbst eine ge¬
stiftete Marmartafol zu enthüllen . Hier finden Gesänge der
vereinigten Männerchöre , wie daS „Niederländische Dank¬
gebet" und „Wilhelm von Nassanen ", statt . Darauf folgt der
Festprolog, gedichtet von Rudolf D i e tz- Wiesbaden und eine
Ansprache des Herrn Bürgermeisters Scheuern.  Nun be¬
wegt sich der Festzug zum Stadtwald Hain zur Fortsetzung des
Festes. Abends 8 Uhr beginnt im Karl Stollscben Gartensaal
eine theatralische Vorstellung , welche sich hauptsächlich auf die
Zeit vor 200 Jahren bezieht. Da der Saal nur einer be¬
schränkten Zahl von Besuchern Platz bietet , so wird am Mon¬
tag , den 15. Juli , abends , die Vorstellung wiederholt , um atif
diese Weise allen Bürgern möglichst gerecht zu werden.

Atts der UMssebnng.
o. Mainz , 9. Juli . Im Monat August soll wieder

eine T r u v p e n s cha u auf dem großen Sande vor dein
Kaiser  stattfinden . Hierzu werden hcrangczogen ' der
Stab der 21. Division , die 41. Infanterie -Brigade , de,
Stab der 42. Infanterie -Brigade , das Fufilier -Regimenj
Nr . 80, das Dragoner -Regiment Nr . 8, der Stab de,
21. Felöarcillerie -Brigaöe , das Feldartillerie -Regimeni
Nr . 27 und die zweite Abteilung des Feldartillerte-
Regiments Nr . 63, der Stab der 25. Division und der
49. Infanterie -Brigade , das Leibgarde -Regiment Nr . 115^
das Infanterie -Regiment Nr . 116 und der Stab der
59. Infanterie -Brigade , das Infanterie -Regiment Nr„
117, das Infanterie -Regiment Nr . 118, die Unteroffizier¬
schule Biebrich, der Stab der 25. Kavallerie -Brigade , daZ
Dragoner -Regiment Nr . 24, die erste Abteilung des Feld-
Artillerie -Regiments Nr . 61, das Fußartillerie -Regimcnj
Nr . 3, die zweite Pionier -Inspektion und das Pioaier-
Bataillon Nr . 21. — Der große Sand soll in seiner
ganzen Ausdehnung für die Truppenschau benutzt und
die Zuschauer erst zum Parademarsch zugelaflen werden.
— Das Infanterie -Regiment Nr . 116 stellt die Leib-
krmpagnic als Fahnenkompagnte , das Dragoner -Regi¬
ment Nr . 6 oder das Dragoner -Regiment Nr . 24 eine
Eskadron als Standartcn -Eskadron.

ts . Aus dem oberen Lahntal , 8. Juli . Eine Diebes¬
bande  macht die hiesige Gegend unsicher. Offenbar ist
cs dieselbe, die vor einigen Wochen die Psarr - und Schul-
Häuser der Kreise Homberg und Ziegenhain mit nächt¬
lichen Besuchen beehrte, denn sie bevorzugt auch hicx
die Geistlichen und Lehrer , bezw. deren Wohnungen.
Anscheinend hat sie nun das Feld ihrer Tätigkeit ins
Lahntal verlegt und jüngst in Freihansen und Bell,^
Hausen Einbrüche verübt . Die Beute war nur gering.
Hoffentlich legt man der Gesellschaft bald das Handwerks

t . Biedenkopf, 5. Juli . Das hiesige Kreisblatt bringt
folgende Anzeige: „Christliches  S 0 m m e r f e st
Sonntag , den 7. Juli . Redner (du ahnst es nicht, liebe,.
Leser) Redakteur Ostehr-Siegen und Reichsragsabge -,
ordnetcr 1>r. Burckhardt -Siegen, " Also «in schlichtes
politisches Parteifest , dem man sich aber nicht scheut, den
Mantel eines christlichen Volksfestes umzuhängen . Den
Grund ist durchsichtig genug! Man hofft, auf diese Weis,,
auch solche heranzuzichen , die politisch inäfscrent sinh,
um sie dann , hat man sie einmal vor sich, entsprechend
zu bsavbeiten . Die skrupellose Art , !vie die Christlich-
Sozialen hier und bei anderen Gelegenheiten dgZ
Christentum vor ihren politischen Karren spannen, lärrst
auf ganz gewöhnliche Bauernfängerei hinaus , zeigt ab,,
auch, wie wenig Respekt sie doch im Grunde vor dein
Christentum haben, sonst würden sie es nicht auf dies,
Weise entwürdigen.

t . Gladenbach, 8. Juli . Dieser Tage fani hier die
Kreis shno de des Dekanats Gladenbach  statt
die sich nach Erledigung einer geschäftlichen Sache haupt¬
sächlich mit der Vorlage des Konsistoriüms , betreffend Hebung
des Kirchengesangs, beschäftigte. Die beiden Referenten
kamen zu ziemlich denselben Vorschlägen und empfehlen
Singübungen , Gründung von Kirchenchören, Pflege des Ge¬
sangunterrichts in der Schule , bessere musikalische Vorbildung
der zukünftigen Organisten auf den Seminarm , Eine Reso¬
lution wurde nicht gefaßt . Erwähnung verdient hätte noch
der Umstand, daß dte Regierung bet Besetzung der Lehrex.
stellcn, mit dunen ein Organistenamt verbunden ist, auf dio
musikalische Befähigung der Bewerber mitunter nicht die
bührende Rücksicht nimmt . Sonst könnte es nicht Vorkommen
daß total unmusikalische Lehrer , die mit Mühe einen Chorgs
spielen können, mit dem Organistendienst betraut werden
Der Erwägung wert wäre auch die Frage gewesen, ob denn
den Kirchengcmcindcn keinerlei Mittel gegen solche Anord¬
nungen einer weltlichen Behörde zustehen und ob man nicht von
der Regierung Garantien dafür fordern tolle, daß das fircli*
liche Interesse bei Besetzung der Organistcnstellen gebührend
berücksichtigt wird . Anstelle deS bisherigen ChnodalrechnerZ
Vomhof, der Unterschlagungen begangen hat, wurde Lehre,
Acker gewäkhlt. Man bildete außerdem eine Preßkommission
aus den Geistlichen Spicß -Bottenhorn und User-Obcreisen-
Hausen.

1s. Marburg , 7. Juli . Wieder bestand hier eine
Dame, Fräulein Geheeb  ans Geisa, ihre medizinisch^
Doktorprüfung . — Eine vierte katholisch,
Studentenverbindung  hat sich hier aufgetan.
Man sicht, wie die protestantischen Hochschulen systematisch
von diesen konfessionellenKorporationen erobert werden.

Ms. Cassel, 8. Juli . Auf den sogenannten Qnell-
hösen, einer Seitenstraße der Holländischenstraße,
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stch heute nachmittag ein s chr e ckl i che r Unglücks-
f a l l zugetragen . Am heutigen ersten Tage der großen
Schulferien spielte dort eine Anzahl älterer Sch n l -
knaben Indianer.  Um das Spiel recht natürlich
zu gestalten und die wirklichen Höhlenbewohner spielen
zu können, hatten sich die Jungen in einen größeren
Erdhaufen (oder in einen Grundstückskamm) eine große
Höhle gegraben, die so groß ausgeschaufelt war , daß fünf
oder sechs Knaben sich bei dem Spiel darin verstecken
konnten . Plötzlich stürzte die Höhle ein und begrub dre
Knaben unter sich. Zwei ältere Knaben blieben tot . sie
waren erstickt. Die anderen konnten sich noch heraus¬
arbeiten , bezw. konnten wieder herausgeschausclt werden.

* Maiuz, 9. Jnli.  Rheinpegel : 2 m V6 cm gegen
2 m 18 cm am gestrigen Vormittag.

GerichtssemL.
Wiesbadener Strafkammer.

Beim Umzug.
Im März verlegte ein hiesiger Oberlehrer seine Woh¬

nung in ein anderes Haus . Der Taglöhner H. R . von
hier war dabei behilflich. Zeitweilig hatte er die
Schlüssel des verlassenen Hauses im Besitz, und endlich
vermißte man im Keller einen kupfernen Kessel, welcher
aus dem ihn umgebenden Gemäuer herausgebrochen
worden war . R. war , wie sich später ergab, der Dieb . Er
ist vielfach bereits , u . a. mit Zuchthaus , vorbestraft.
Heute erhält er 1 Jahr Zuchthaus , 6jährigen Ehrverlust
und wird wegen Fluchtverdachts in Hast genommen.

* Düsseldorf, 8. Juli . Der Disziplinarsenat deb
Düsseldorfer ObcrlandeSgerichts verurteilte den hiesigen
Landgerichtsrat Hugo Th eisen,  den Verfasser der
Broschüre „Unfähig oder unwürdig " wegen Krrtrk von
Justizeinrichtungen zur Strafversetzung.

st. Zwei Anarchisten, der 27jährige Elektrotechniker
Karl Sauter und der 51jährige Schuhmacher Scharf
standen gestern vor der Strafkammer des Landgerichts I
in Berlin unter der Anklage der anarchistischen Propa¬
ganda unter den Soldaten des deutschen Heeres durch
Verbreitung eines Solöaten -Breviers . Die Angeklagten
hatten schon einmal unter derselben Anklage vor der
Strafkammer gestanden und rparen zu 1 Jahr , bezw.
3 Monaten Gefängnis verurteilt worden . Jedoch hatte
das Reichsgericht das Urteil aufgehoben . In der
gestrigen Verhandlung wurden beide Angeklagte frei-
gesprochen, da das Gericht es nicht für erwiesen erachtete,
daß tatsächlich eine Verbreitung des Svldaten -Breviers
stattgcfunöen habe. Doch wurde die Beschlagnahme und
Vernichtung der erwähnten Druckschrift angeordnet.
Eine wegen Verbreitnng des RebeAen-Liederbnchcs
gegen Sauter erkannte neunmvnatliche Gefängnisstrafe
bleibt bestehen.

* Eine bemerkenswerte Entscheidung hat , wie die
,Frankf . Zig ." berichtet, das Oberlandesgericht Hamm
in einem PreHprozetz  gefällt . Ein Lokalblatt hatte
verschiedene gegen seinen Verleger gerichtete Angriffe
des sozialdemokratischen Blattes dadurch beantwortet,
daß es sich in scharfer Weise gegen den vermeintlichen
Verfasser der Angrisssartikel ivandte. Zufällig bestand
zu dieser Zeit eine Redaktenrvakanz an dem Lokalblatt
und einer "der Setzer hatte sich bereit finden lassen, ver¬
antwortlich zu zeichnen. Der Mann erklärte , als er von
den Artikeln gegen das sozraldemokrarischeVlatt erfuhr,
den Setzern , die das Manuskript zum Absetzen erhalten
hatten , und dem Verleger , daß er die Verantwortung
ablchne und forderte gleichzeitig, daß sein Name nicht
al « der des verantwortlichen Redakteurs aus die be¬
treffende Nummer gesetzt würde . Seiner Forderung
wurde nicht Rechnung getragen . Der Angegriffene fühlte
sich beleidiat und klagte gegen den Redakteur , der vom
Schöffengericht sowohl wie von der Strafkammer zu
einer erheblichen Geldstrafe verurteilt wurde , weil er
nicht verhindert , vielmehr geduldet habe, daß die

Zeitungsnmnmern mit seiner Bezeichnung als verant¬
wortlichen Redakteur ausgegeben und daß die beleidigen¬
den Aussätze mit dieser Bezeichnung veröffentlicht und
verbreitet sind". Die von dem Verurteilten eingelegte
Revision ist von dem Strafsenat des Oberlandesgcrichts
Hamm verworfen worden . In der Begründung des
Urteils weist das Obcrlandesgericht darauf hin , daß der
Angeklagte die Vermutung seiner Täterschaft bezüglich
der Veröffentlichung und Verbreitung der beleidigenden
!>lrtikel durch den Nachweis solcher besonderen Umstände,
durch welche die Annahme seiner Täterschaft ausge¬
schlossen wurde , nicht entkräftet habe. Er habe allerdings
gegen die Aufnahme der Artikel unter seiner Verant¬
wortung einen formalen Widerspruch erhoben, diesem
Widerspruch aber , als .er unbeachtet geblieben, keine
Folgen gegeben, sondern geduldet, das; nunmehr die
Zeitungen unter seiner Zeichnung als Redakteur zur
Ausgabe und Verbrettnng gelangten . Danach liege kein
Grund vor , der ihn von der Verantwortlichkeit für den
Inhalt des Blattes befreie.

st. New York, 9. Juli . Die D u r ch st e che r e r e n
des Bürgermeisters von San Francisco
Schmitz, die in den letzten Wochen die Gerichte beschäftigt
haben, haben jetzt ihre Sühne gefunden . Schmitz wurde
zu 5 Jahren Gefängnis  verurteilt . Das Urteil
erregte allgemeine Befriedigung im Publikum.

* Radsport. Mit dem l . Juli hat sich hier am Platze
.-ine Ortsgruppe der „Deutschen Motortahrer-Verermgung
ftutcr dem Namen „Wiesbadener Motorfahrerrlub gegründet.
' ' * Hockey. Am 6. Juli fand das Retourwettspiel des
Hockeyklubs„Rassovia" gegen den Hockcyklnb,̂ FIetcyer" (Ver¬
einigte Wiesbadener Hockeymannschaften des W. H. G.s statt.
Nachmittags 5% Uhr traten sich die Mannschaften
Unter den Eichen" gegenuoer. Anfangs brachte die

"Rassovia" den Ball öfters vor das Tor des Gegners, der
dann aber durch schönes Zusammcnspieldas einzige -ror er¬
ringt . Weniae Minuten spater erzielt der Rechtsaußen
.Naffovias" für seinen Verein das Ehrentor. Nach Halbzeit
wird beiderseitig kein Resultat mehr verzeichnet. Das von

der Witterung begünstigte Spiel endete kurz vor 7 Uhr. Da
der Ausgang halved war, findet Mittwoch, den 10. .̂ ul:, noch
ein Entscheidungsspiel seinen Anstrag.

* Athletik. Bei dem in Friedberg abgchaltenen
13. Kreisathletenfest erhielten ferner Preise : 1. Schwer¬
gewicht: den 4. Edingshaus - Wiesbaden, ' 2. Mittel¬
gewicht: den 1. K ä r che r - Wiesbaden , den 2. S chm i d t-
Wiesbaöen , den 3. Mastel-  Dotzheim, den 4. Edings-
h ans -Wiesbaden . Im Meisterschaftsringen siegte im
Mittelgewicht als Erster Ed i n g s h a u s - Wiesbaden.

sr. Das Hamburger Laumtenuis -Turnier für aktive
Offiziere des Heeres und der Flotte nimmt am 22. Jnli
seinen Anfang . Der Kaiser hat auch in diesem Jahre
wieder einen prachtvollen Ehrenpreis gestiftet. Frühere
Sieger dürfen nur mit einer vom Richterkollegium fest-
gestellten Belastung an der Konkurrenz teilnehmen . Das
nvr .ke internationale Lawntennis - Turnier von Homburg
beginnt dann am 22. August.

sr. Verbot von Automobilrennen in Württemberg.
Das für Sonntag von der Motorfahrer -Vereinigung
Stuttgart 1903 geplante 3. internationale Rennen für
Motorräder und Automobile aus der Strecke Stuttgart-
Solitüde ist von der Regierung nicht genehmigt worden.
Dieses Verbot ist auf die Erklärung des Ministers des
Innern in der württembergischen Zweiten Kammer zu-
rückznsührcn, daß er in Zukunft Rennen jeder Art auf
öffentlichen Straßen verbieten werde.

* Paris , 9. Juli . Die große Rundfahrt durch
Frankreich  wurde gestern eröffnet . Am Start er¬
schienen über 99 Konkurrenten . Beim Eisenbahnüber-
§ang von Mory setzte ein Massensturz mehrere Fahrer
außer Kampf. Die Schrittmacher Seigneur und Lorgeon
erlitten erhebliche Verletzungen.

* Die Abenteuer auf der Automobilfahrt Pekrug-
PariA nehmen auch nach dem Eintritt in Sibirien kein
Ende. So schildert der Korrespondent , der mit dem
Jtala -Wagen des Prinzen Borghese fährt , höchst anschau¬
lich in einem Telegramm ans Irkutsk vom Dienstag
einen Sturz mit dem Automobil in einen Fluß , aus dem
sie nur wie durch ein Wunder heil davongekommcn sind:
„Die Brücke des Mischikhaslusses ist gebrochen. Wir be¬
nutzen daher die Erlaubnis des Gouverneurs von
Irkutsk , die Bahnstrecke zu benutzen. Eine Art Rampe
wird ans Baumstämmen improvisiert , und wir kommen
so auf den Bahndamm hinauf . Die Bahnbeamten sind
noch nicht instruiert ) nur ein Gendarm hat Befehl , uns
passieren zu lassen. Das genügt . Wir beginnen die
Fahrt auf der Circumbaikalstrecke. Der Gendarm be¬
steigt mit einer roten Flagge den Wagen, um im Not¬
fall Züge zum Halten bringen zu können. Wir passieren
eine Menge kleiner Brücken ) sie sind kaum breiter als
die Schienenwcite und ohne Geländer . Das rechte Rad
unseres Wagens läuft außerhalb der rechten Schiene,
hart am Abgrund . Das sind ungemütliche Augenblicke,
aber das Manöver ist nicht schwer, wenn ein erfahrener,
kaltblütiger Motorist das Steuer führt . Nach und nach
wird die Strecke eben und damit eintönig . Gegen 9 Uhr
wird ein Zug signalisiert . Der Stationsvorsteher ersucht
uns , auf kurze Zeit die Schienen freizugeben ) er rät uns,
einstweilen die verlassene Landstraße zu benutzen. Wir
befolgen seinen schlimmen Rat und wenden den Motor
zu der grasüberwachsenen Wegstrecke. Nach einer halben
Meile stoßen wir auf einen 2 bis 8 Meter tiefen Fluß.
Eine alte , einige 15 Meter lange Brücke führt hinüber.
Einen Augenblick halten wir mißtrauisch) dann ent¬
schließen wir uns , es zu wagen ) sie sieht nicht schlimmer
aus als die vorigen Brücken. Prinz Borghese befiehlt
dem Mechaniker, langsam zu fahren . Das Auto erreicht
die Brücke, die zittert , kracht und wankt wie alle anderen.
Wir sind unbesorgt . Das Vorderteil des Wagens hat die
Hälfte des Bogens überschritten. Wir sind gewiß außer
Gefahr . In demselben Augenblick erdröhnt ein furcht¬
bares Krachen. Der Brückenboden gibt unter dem Ge¬
wicht des hinteren Teiles des Antos nach und senkt sich.
Unsere Vorderräder werden in die Luft gehoben. Der
Wagen balanciert und kommt in senkrechte Stellung.
Dann sinkt er mit den Holztrümmern der Brücke hinab
ins Wasser. Der Hintere Teil des Wagens bleibt in Be¬
wegung, untern : Wasser drehen sich gurgelnd die Räder)
dann werden sie durch Holztrümmer stillgelegt. Alles das
spielt sich in wenigen Sekunden ab. Wie die letzten
sterbenden Bewegungen eines Flußpferdes , so ist es. Der
Gendarm ist im kritischen Moment abgesprungen . Der
Prinz aber , der Mechaniker und ich fallen mit dem Auto
ins Wasser. Es ist nicht möglich, alle Phasen dieser un¬
erfreulichen Bewässerung zu erzählen . Ich sitze ans einem
Koffer, ich höre ein Krachen und im nächsten Augenblick
bin ich unter der Brücke in wenig heldenhafter Stellung.
Alles sinkt tiefer . Ich habe das Gefühl , als nähme das
Sinken kein Ende. Ich konstatiere mit Befriedigung , daß
mir nichts weh tut , und ich hoffe schon, leidlich önrchzu-
ftmtmen ;. aber schon liege ich im Wasser und sehe das
Auto über mich kommen. Ich mache einen hastigen Ver¬
such, zu entkommen, aber , die Gepäckstücke und Holz neh¬
men sich meiner an und tauchen mich wieder ins Wasser.
Inzwischen öffnen sich die Petroleumreservoircs und er¬
gießen das Ol über mich. Ich werde sorglich durchtränkr.
Ich höre den Prinzen rufen und sehe seine Beine , eben¬
falls öldnrchtränkt , über mir energisch zappeln . Er hängt
eingequetscht zwischen einem Pfosten und dem Motor und
sucht sich zu befreien, was ihm nach großer Anstrengung
auch gelingt . Der Mechaniker ist schon frei und eilt mir
zu Hilfe. Einige Momente später sind wir alle dre:
wieder auf den Beinen . Abgesehen von einigen Schram¬
men und Kratzern sind wir völlig unverletzt und wir
geben uns zunächst einer Reaktion von Freude hin . DaS
Gefühl , noch zu leben, erfüllt uns , und wir staunen über
das Wunder , der Gefahr entronnen zu sein. Der Gen¬
darm ist inzwischen auf die Station zugelaufen ; wir
hören seine Hilsernfe sich in der Ferne verlieren . Unser
nächster Gedanke ist das Autonwbil . Es liegt ans dem
Rücken, die Räder oben, die Maschine selbst scheint intakt
zu sein, aber die Ausstattung ist bös zugerichtet. DaS
Leder ist zerrissen. Schon kommen von der Bahn her
Arbeiter mit Äxten und Seilen , und da.s Auto wird mit
Stricken an nahen Bäumen befestigt) dann machen wir
uns daran , die Brückenreste völlig zu beseitigen. Das
geht rasch. Die braven Sibirier in ihren roten Blusen

singen vergnügt , indes sie ihre Äxte schwingen. Aus der
zerbrochenen Brücke machen wir eine Art Gleite , aus der,
wir den Wagen aus dem Wasser emyorziehen. Schließlich
steht das Aitto wieder ans seinen Rädern . -Das Reüuugs-
werk hat uns drei Stunden gekostet. Wir wollen die
Maschine sofort erproben und verfolgen sorgenvoll die
Arbeit des Mechanikers. Nun soll es lossehen . Das
Auto rührt sich nicht. Wir verzweifeln , da, nach einigen
Sekunden kommt das vertrante Knattern , und der Wagen
bewegt sich. Der Wagen ist gerettet gleich uns ."

* Eiu neues jagdbares Wild in Deutschland. Vor
einigen Jahren wurde von dem Oberforstrat Reuß , dem
Leiter der fiskalischen Reviere Anhalts , der Mufflon
(das sardinische Wilöschaf) eingeführt , zunächst in Ein¬
friedigung gehalten und ist nunmehr der Freiheit über¬
geben worden . Gleichzeitig erschien eine amtliche Ver¬
ordnung , wonach der Mufflon als jagdbares Wild er¬
klärt und die Schonzeit festgesetzt wird . Männliche
Mufflons dürfen danach nur in den Monaten Septem¬
ber und Oktober, weibliche nur im Oktober erlegt werden)

* Wie schützt man erlegtes Wild vor Schmeißfliegen
und Anschneide«? In der jetzigen Zeit , besonders in
der kommenden Blattzeit , eine sehr aktuelle Frage . Wie
unangenehm es ist, wenn der glücklich erlegte Bock
einige Stunden nach dem Ausbruche von Maden
wimmelt oder man ihn am nächsten Morgen ange¬
schnitten findet , weiß jeder Jäger aus Erfahrung,
Gegen die Schweißsliegen werden verschiedene Mittel
empfohlen. Als probat haben sich von jeher Essig ergaben
und Kreolin , dessen Geruch die Fliegen , überhaupt alle
Insekten , geradezu verabscheuen. Sobald das Wild
ausgebrochen und gut abgeschweißt ist (die Brund-
adern sind aufzustechen), wird der Aufbruch mit Essig
betropft und damit gut cingericben ) dasselbe geschieht
am Ein - und Ausschüsse und am Gcäse. Das Kreolin,
das.,möglichst mit etwas Wasser zu verdünnen ist, darf
nur auf die Decke getropft werden ; der scharfe,
unangenehme Geruch demselben würde bas Fleisch im
Innern ungenießbar machen. Auch bereits von Maden
befallenes Wild kann man noch in dieser Weise be¬
handeln und vor wetteren: Verderben bewahren . Die
Maden sind natürlich so schnell wie möglich zu entfernen.
Wem es zu lästig ist, die zwei Fläschchen mit Essig und
Kreolin mitzuMhren , dem sei ein anderes Mittel,
empfohlen, das den Vorzug 5er Einfachheit hat und
das nach Aussage eines sehr bekannten Weidmanns in
„St . Hubertus " sehr wirksam sein soll: Gestoßener
Pfeffer . Er rät , das aufgebrochene Stück Wild nicht,
nur innen , sondern auch an dem ausgeschärften Halse,:
den Lichtern, dem Geäse, dem Windfcmg und an: Ein-
nnd Ausschüsse zu pfeffern . Die M»be.n svÄen dadurch
niemals auskommsn , selbst wenn die Fliegen die Eier
ablegten . Gegen das Anschneiden durch Raubzeug
verwittert man nach alter Fägerweise das Wild durch
Nmherstreuen von Streichhölzer ::, Ausschütten der
Pfeife , Urinieren nfw. Ebenso wirksam ist es, ein
großes Stück Papier , ein Halstuch, ein Kleidungsstück
oder Sen Rucksack darauf zu legen.

KerMischtes-
* Berlin und der Friede von Tilsit . Der heute vor

hundert Jahren geschlossene traurige Friede von Tilsit,
der Preußen auf die Hälfte seines früheren Länder-
gcbiets beschränkte, konnte in der Hauptstadt kein freu¬
diges Echo finden . Als dem französischen KommandaDen
die Nachricht des Friedensschlusses zuging , forderte er
die Bürger ohne weiteres auf, ihrer „Freude " durch eine
festliche Beleuchtung , ein Tedenm und durch Gastmähler
Ausdruck zu geben. Der Befehl mwßte wohl oder übel
befolgt werden . Aber die Kerzendelenchtt:ng fiel doch
nur ziemlich dürftig aus . Bon Transparenten waren
nur zwei sichtbar und auch die bekundeten deutlich die
Stimmung des Tages . Bei einem Gewürzkrämer in der
Fricörichstratze ko:rnte man lesen:

Ich kenne zwar den Frieden nicht,
Doch aus Gehorsam und befahlener PfnchtVerbrenne ich auch mein letztes Licht.

Und ein armer Tischler in der Zimmerstraße stellte
einen dunklen , weiß beschlagenen Sarg an das mit eiu
paar Lichtern erhellte Fenster und schrieb dazu:

Hier findet ihr den einz'gen währcm Frieden,
Der so dem Kaiser wie dem Bettler ist beschieden.

Die Stadtverordneten richteten an den König eir
Beileidsschreiben und sprachen ihn: ihre Teilnahme übe:
das Unglück aus , das das königliche Haus und den ge¬
samten Staat betroffen habe, zugleich auch den Wunsch,
der König möge mit den Seinen recht bald nach B . rlin
zurückkehren. Vorläufig blieb die französische Besatzung
noch in öcr Stadt trotz des Friedens . Selbst des Königs
Geburtstag , den 3. August, durfte man nicht offen durch
Schmuck an den Häusern feiern , und wer es versuchte,
erhielt doppelte Einquartierung . Erst am 3. Dezember
zogen die Franzosen ab , und zwei Tage später über¬
nahmen preußische Behörden wieder die Verwaltung.
Und als dann die Truppen einrückten, wurden sie unt
grenzenlosen: Jubel begrüßt.

* Var der Obduktian ins Letze« zurückgekehrt. Der
Kauzlift Kurowski aus Hohensalza war dieser Tage von
einem Erntewagen überfahren und so schwer verletzt
worden , daß er für tot in die Leich cmkmmner des
Krankenhauses gebracht wurde . Um festzustellen, inwie-
wett eine Fahrlässigkeit des betreffenden Wagenführers
vorläge , sollte auf Anordnung der Staatsamoeltschaft
die Sektion vorgenommen werden . Als nun die Ge¬
richtskommission das Obduktianszimmer betreten hatte
und ' der Arzt sich anschickte, seines Amtes zu walten,
wurde der „Tote" plötzlich wieder lebendig. Er mischte
sich anfangs schüchtern, dann aber immer vernehmlicher
in die Unterhaltung . Die Kommission konnte nun so¬
fort den Wredererwachtrn über die strittige Frage , ob
Fahrlässigkeit vorläge oder nicht, vernehmen.

Tatjana . Wettere Zeichen von Geistesstörung zeigt
das Verhalten der im Zuchthause in Bern internierten
polnischen Mörderin Tatjana Leontjew. Sie will ihre
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Ettern nicht empfangen, im Glauben , die Eltern seien
von der russischen Regierung abgeschickt worden , um sie
auszuspionieren.

Die Bilderschändnng im Lonvre zu Paris , von der
wir berichteten und durch die das Bild Pousstns „Die
Sintflut " unreparierbar zerschnitten ist, fällt nicht etwa
einem Narren zur Last, sondern einem Anarchisten Paul
Conssin, der erklärte : Ich wollte meiner Rancune gegen
die Gesellschaft Ausdruck geben, ich bin auf dem Pflaster,
ohne einen Sou , ich habe keine Stelle zum Schlafen, ich
Mn für Gewalttat , und so habe ich, um die bürgerliche
Gesinnung zu empören, vor ihren Augen die Leinwand
zerschnitten, es ist nicht nötig , daß dort Hunöerttauiende
unbenutzt an der Wand hängen , die besser für Obdachlose
und zum Kampf gegen die Unterdrücker verwandt
werden.

Mönche mit Mauerkelle «nd Winkelmaß waren im
Mittelalter nicht selten, aber heute ist es doch ein Kurio-
.fum, daß die Mönche von Buckfast Abbey in Devonshirc
die katholische Kathedrale selbst bauen , und daß der
Bischof von Plymouth , der katholische, den Grundstein
buchstäblich gelegt hat.

Das Automobil des Kommerzienrats August Seiler
in Dessau überfuhr eine 66jährige Frau tödlich.

Bon einer Dogge zerfleischt wurde am Sonntag in
Berlin die Frau des Hausdieners Fiebig , die ihren
Hund wegen einer Unart züchtigen wollte. Das Tier
stürzte sich jedoch wütend auf die Frau und zersluschte
ihr den rechten Unterarm . Der Ehemann , der jetzt hin¬
zusprang , wurde ebenfalls angefallen und schrecklich zu¬
gerichtet. Die Bestie hat dem Bedauernswerten den
rechten Arm sowie den Oberschenkel fast vollständig zer¬
fleischt. Ans die Hilferufe der beiden eilten Nachbarn
hinzu , denen es gelang , die Dogge zu bändigen.

Ein „gefundenes Fressen". In der Nähe der Tauen-
zienstraße in Berlin wurde am Montag ein Geschtits-
wagen, der eine große Ladung Bonbons enthielt , von
einem Motorwagen angcfahren und so heftig auf die
Seite geschleudert, daß die Ladung auf die Straße stützte.
Die Bonbons fielen auf den Straßendamm und nach
wenigen Minuten hatten sich zahlreiche Kinder ange-
fammelt , die emsig die umhergeschleuderten Sützigk .i en
auflasen . Auch Erwachsene beteiligten sich bald an der
Jagd nach den Bonbons.

Neue Mißstande . Bon den Inspektoren der Kühl¬
häuser im Distrikt von Columbien , in dem die Bun -öes-
Hauptstadt Washington gelegen ist, sind schwere sanitäre
Mißstande ausgedeckt worden. Ihre Schilderungen von
den schmutzigen und ungesunden Berhältniffeu , in denen
dort der Betrieb vor sich geht, erinnern lebhaft an die
durch die behördliche Untersuchung aufgedeckten llbel-
stände in den Chicagoer Fleifchpackhäusern, auf die man
durch Sinclairs Jungle -Roman aufmerksam geworden
ist. Die nächste Folge der eben bekannt gewordenen
Wahrnehmungen wird die sein, daß sämtliche am Waren¬
verkehr von Staat zu Staat beteiligten Kühlhausanlagen
im Lande der Inspektion von Bundes wegen unter¬
worfen werden.

Eine Eisenbahn auf die Schneekoppe? Nach einer
Meldung aus Warmbrunn wird geplant , zur Erleichte¬
rung der Besteigung der Schneekoppe eine Eisenbahn¬
verbindung von Schmiedeberg in Schlesien nach Freiheit
irr Böhmen zu bauen . Die Länge der Bahn beträgt 18,9
Kilometer ; sie soll 3 Millionen Mark kosten.

Kehle Mchrichten.
Koniin «a tal - Telegraphen - Kompagnie.
Bad Ems , 9. Juli . Der Herzog von Anhalt

ist zum Kurgebrauch hier eingetroffen.
Thur », 9. Juli . Nach Schluß der Beratungen des

Preußischen Landeskriegerverbandes machten 230 Mit¬
glieder des Deutschen Kriegerbundes einen Ausflug
nach dem russischen Solbads Ciechocinek, wo der Kreis¬
chef von Agafonow sie auf das freundschaftlichste emp¬
fing. Bei dem Festessen brachte General v. Spitz drei
Hurra auf die russische Armee und auf den Zaren aus.
Der Kreischef dankte in fließendem Deutsch, indem er
ein dreifaches Hoch aus das deutsche Heer, den Krieger¬
bund und Kaiser Wilhelm ausbrachte.

Haag, 9. Juli . (Friedenskonferenz .) Vor
Ablauf der Frist für die Einbringung neuer Anträge sind
noch zahlreiche Anträge eiugebracht worden , darunter von
Italien saus die Blockade bezüglich), von Spanien lletr.
die neutralen Häsen und Gewässer) und von Holland
(über die Wegnahme von Handelsschiffen).

Paris , 9. Juli . Die Eltern der nach Tunis ge¬
schickten Meuterer des 17. Infanterie -Regiments Hir ten
gestern in Veziers eine Versammlung ab, in der be¬
schlossen wurde , durch eine Abordnung dem Präsidenten
der Republik eine Petition  zu unterbreiten , in der
sie darum bitten , er rnüge die Rücksendung der Meuterer
nach Frankreich veranlassen.

Hvlyhead, 9. Juli . Beim Empfang des Grafschasts-
rates erwiderte der König auf eine Ansprache, er sei
hocherfreut, zu hören , daß der Grafschaftsrat seine Be¬
strebungen für die Sache des Friedens zu würdigen
wisse. Die Wohlfahrt des Landes , das seinem Herzen
so teuer sei, könne durch irgend eine Störung des
Friedens nur gefährdet werden. Die Ruhe , die so er¬
freulicherweise in Europa herrsche und die hohe Stellung,
die Großbritannien unter dem Völkern einnehme, wür¬
den, wie er hoffe, immer anerkannt werden und fried¬
liche Mittel und ihr Einfluß würden , fowert es an ihm
liege, stets der Förderung der Freundschaft und guter
Gesinnung gewidmet sein.

Depeschenbureau Herold.
Paris , 9. Juli . Nach einer Depesche aus Tanger

erhielt der englische Gesandte Lowther keine Antwort
auf zwei an Maclean gerichtete Schreiben . Auf in¬
direktem Wege erhielt Lowther Kenntnis , daß
R a i s u l i , dem Khmes-Stamme mißtrauend , seinen
Gefangenen zu den Beniarus führte . Raisulis Ansehen
im Laude ist wieder im Steigen begriffen.

Montpellier , 9. Juli . Entgegen allen Erwartungen
sind hier doch 120 Mann des 20. Dragoner -Regiments
entsprechend dem neuen Gesetz beurlaubt worden, ob¬
wohl vorläufig der dritte Jahrgang der Regimenter
der Süd -Departements ursprünglich nicht zur Ent¬
lassung kommen sollte.

London, 9. Juli . Nach einer Meldung der „Tribüne"
aus Rom verlautet dort , daß nach der Entbindung
der Königin Helena,  der man Mitte November
entgegensieht, König Viktor Emanuel sich nach London
begeben werde, um den letzten Besuch des Königs von
England in Gaeta und Neapel zu erwidern.

London, 9. JuK . Aus Maryborough wirb gemeldet,
baß im dortigen Zuchth-ause eine gefährliche
Meuterei  unter den Gefangenen ansbrach. Der Chef
der regnlärep Truppen der Grasschasis-Division wurde
angewiesen, eine Abteilung bereit zu halten.

Rom, 9. Juki . Der Landarbeiter st reik  in
der Provinz Ferrara ist zum Teil beendet, znm Teil
neigt er sich seinem Ende zu, nachdem die Regierung ins¬
gesamt 130 Ausständige wegen Störung der Ordnung
hatte verhaften lassen und die Versuche, in den großen
Städten einen Generalstreik zu inszenieren miß¬
glückt sind.

Rom, 9. Juli . „Corriere d'Jtalia " versichert, daß
die Zusammenkunft zwischen Tittoni und Aehrenthai
am 14. d. M . stattfinden werde. Das Blatt erklärt , es
habe Kenntnis davon, daß bei dieser Zusammenkunft die
Gründung eines Balkan - Dreibundes zwi¬
schen Italien , Österreich und Rußland
verabredet werden würde.

Neapel , 9. Juli . Die Polizei machte die Entdeckung
zweier neuer von Mitgliedern der K a m o r r a be¬
gangenen Morde.  Es handelt sich um die Ermordung
eines Führers der Kamorra , sowie um eine Frau , welche
bestialisch zerstückelt worden ist.

llck. Landau (Pfalz ) , 9. Juli . Hier wurden 150 000
Liter Lemikalische Brühe  beschlagnahmt , die
als Wein au ^ Frankreich  eingeführt worden

Essen, 9. Juli . Im Kantinenkellerder Schöneberger
Zementfabrik wurde ein Arbeiter mit zerschmettertem Schädel
und Stichen im Halse ermordet  aufgefunden. Er ist nach
empfangener Löhnung ermordet und beraubt worden.

hd. Breslau, 9. Juli . Das Oberbergamt Breslau hat
dem pensionierten Konsulatssekretär Tannert in Reiste an
einem in den Gemeinden Ziegerchals und Dürr -Kunzendors
zu errichtenden Goldbergwerk „Kaiser Wilhelm II ."
bas Bergwerkseigent um verliehen.

llck. Wien , 9. Juli . Die hiesige Polizeidirektion hatte
bis zum Montagmorgen über den Juwelendieb Lütte
keine andere Auskunft als diejenige, die ihr von Frau
Herzl gemacht wurde. Sie wandte sich unverzüglich
direkt an den iftürnberger Untersuchungsrichter , der am
gestrigen Montagnachmittag die telegraphische Auskunft
gab, Lütte sei in London nicht verhaftet worden, habe
sich weder selbst gestellt noch um freies Geleit gebeten.
Er sei vielmehr noch immer flüchtig und nicht einmal
eine Spur von ihm sei entdeckt.

M . Paris , 9. Juli . Der 30jährige Arbeiter Munce
wurde gestern mit der Reinigung des großen Ofens
der Kunstdüngersabrik im Vorort St . Quen beauftragt.
Das Heizerpersonal glaubte ihn schon draußen . Schließ¬
lich fand man den Le i ch na m v e r k o h lt neben einer
wenige Zenttmeter tiefen Öffnung , die der Verzweifelte
in die Ofenmauer zu bohren versucht hatte.

wb. Alais (Dep. Gard), 9. Juli . Ein Omnibus,  in
dem ca. 20 Mitglieder eines Gesangvereins von St . Jean de
Marejols nach einem m St . Ambreix gegebenen Konzert
heimkehrten, stürzte an einer Siraßenbiegnng in einen tiefen
Graben.  Ein Sänger wurde getötet, acht Sänger wurden
schwer verletzt.

lnl. London, 9. Juli . Im Lager von Aldershott ereignete
sich ein schwerer Unfall. Eine Wteilung Pioniere unterFührung des Generals Campbell war mit der Sprengung
von Felsstücken beschäftigt. Eine andere Abteilung Soldaten
befand sich 900 Meter von der Sprengstelle entfernt. Trotz¬
dem fielen Felsstücke in ihre Reihen, wobei 12 Mann schwerverwundet wurden.

UoLkswirtschaftliches.
Obstzucht.

Obstnachrichtcndienst. Die Berichte sind nach 22 (25)
Obstbaubezirken des Reiches geordnet. Die Zahlen von 1 bis
22, welche den Berichten üeigesetzt sind, beziehen sich auf fol¬
gende 25 Bezirke: 1. Bayern, 1 a. Pfalz, 2. Württemberg,
3. Baden, 4.  Elsaß -Lothringen, 4 a. Äohenzollern, 5. Groß¬
herzogtum Hessen, 6. Thüringen, 7. Königreich Sachsen,
8. Provinz Sachsen, 9. Rheinprovinz, 10. Hessen-Napau,
11. Westfalen, 12. Braunschweig, 12a. Anhalt, 13. Hannover,
14. Oldenburg, 15. Brandenburg, 16. Schlesien, 17. Posen,
18. Schleswig-Holstein, 19. Pommern, 20. Mecklenburg,
21. Westpreußen, 22. Ostpreußen. Laut Gesamtergebnis des
Fruchtansatzes 1907 nach den Berichten aller deutschen Obst-
bezirke an den deutschen Pomologenvereinzu Eisenach kann
für Deutschland im Durchschnitt eine gute Mittelernte
erwartet werden. Der Ansatz ist: gut: bei Süßkirschen, Sauer¬
kirschen, Quitten, Stachelbeeren, Johannisbeeren, Erdbeeren,
Brombeeren, Heidelbeeren; gut bis mittel : bei Birnen,
Reineclauden, Weintrauben, Preitzelbeeren' mittel: bei
Äpfeln, Pflaumen ; mittel bis gering: bei Psirsichen, Hasel¬
nüssen; gering: bei Aprikosen. — L-tand der einzelnen Obst-
baubezirke: a) Äpfel: Mittel. Unter dem Durschnitt stehen
3, 18. d) Birnen : Gut bis mittel. In Bezirk 3, gering bis
schlecht; 11, 13, 14, 18 stehen über dem Durchschnitt.
c)' Pflaumen : Mittel. Sehr gut bis gut in Bezirk 9.
d) Zwetschen: Mittel. Etwas besser in Bezirken-2, 3, 4, 5,
9, 10, geringer durchweg in Norddeutschland, e) Mirabellen:
Mittel. Gut in 1a, 4, 5, 9, 10, 14, geringer in 6, 16, 18.
{) Reineclauden: Gut bis mittel, gl Süßkirschen: Gut. Die
Aussichten für eine reiche Kirschenerntesind in den b-Mcn.
Wochen zurückgegangen, h) Sauerkirschen: Gut, etwas ge¬
ringer als Süßkirschen. Die Berichte lauten sehr verschieden,
i) Pfirsiche: Mittel bis gering. Bezirk 16 gering bis schlecht,
k) Aprikosen: Gering. Besonders geringer Ansatz in Be¬
zirken 3, 7, 16. Verhältnismäßig guter Ansatz in Bezirken 6,
8, 9, 10. I)Stachelbeeren: Gut. ni) Johannisbeeren: Gut,
in manchen Bezirken „sehr gut". n> Himbeeren: Gut.
o) Erdbeeren: Gut. Durch daö Auswintern vieler Pflanzen
entstehen in den Bezirken 9, 14, 15, 17, 19, 21, 22, 23, 24 be¬
deutende Ausfälle, p) Brombeeren: Gut, nach fast allen
Meldungen, <fi Heidelbeeren: Gut. r) Preißelbeeren: Gut
bis mittel, in Bayern stellenweise sehr gut. s) Walnüsse:
Mittel. Gut in den Bezirken 1, 4, 5, 10, 11, 13, geringer in
7, 9, 16, 21, 22. t ) Haselnüsse: Mittel bis schlecht. Besser in
den Bezirken 1, 1 a, 2, 3, 4, 9, 13, 14, 21.

Handel unb Industrie.
Güterverkehr im Hafen zu Mainz im Monat Mai 1907.

1- Schiffsverkchr: Zum Aus- und Einladen angekommen:
a) Dampfschiffe: 978, b) Segel- und Schleppschiffe: 1422.
2. Flotzverkehr: Angekommene und aügegangene Flöße: 33.
3. Hafenlbahnvcrkehr: Angekommene und aügogangene
Wagenladungssendungen: 2278. 4. Güterverkehr ' (in
Tonnen) : Zufuhr zu Berg: 17 835, zu Tal: 78 078, Abfuhr zu
Berg: 1142, zu Tal 23 589, Überladungen von Bord zu Bord'2367, Gesanrtverkchr: 123 011.

Marktberichte.
Vom Jrrgelheimer Obstmartt. Der Kirschenmarkt hat in

den letzten Tagen den Höhepunkt erreicht. Stachel- und
Johannisbeeren wurden reichlich angefahren. Der Gescnnt-
umsatz betrug im Durchschnitt pro Tag 40 Zentner.
Qual,tat der Fruchte, besonders der hartsleischigen Äirschen-
sorten, die im Jngelheimer Grund und Selztal angebaut sind
ist derart vorzüglich, daß im Vergleich mit den Märkten der
umliegenden Städte die höchsten Preise bezahlt wurden.

F-ruchtpreise, mitgeteilt von der Preisnolierungsstelle der
Larrdwirtschaftstammerfür den RegierungsbezirkWiesbaden
am Fruchtmarkt zu F r a n ks u r t a. M. Montag, den
8. IN». Per 100 Kilogramm gute, marktfähige Ware -.Weizen, hiesiger 21 M. 50 Pf ., Roggen, hiesiger 20 M. 50
Haler, hiesiger 19 M. 50 Pf . bis 20 Dl. 50 Pf., Mais, wT’Plata 15 M. bis 15 M. 25 Pf. ~ a‘

Viehmarkt zu Frankfurt a. M. vom 8. Juli . Zum Ver¬
kaufe standen: 526 Ochsen, 98 Bullen. 939 Kühe, Rinder „ ,,x
Stiere , 290 Kälber, 262 Schafe und Hammel, 1939 Schweine
2 Ziegen. Bezahlt wurde für 100 Pfund : Ochsen: a) boh'
fleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes bis zu
Jaihren (L-chlachtgewicht) 80—82 M., b) junge, fleischige, nicht
ausgemästete und ältere ausgemästete 71—74 M-, cf mästia
genährte junge, gut genährte ältere 66—68 M. Bull em
a) vollfleischiae höchsten Schlachtwertes 72—74 M-, b) mdfemi
genährte jüngere und gut genährte ältere 66—68 M. S\ uh.
und Färsen (Stiere und Rinderl : a) vollsleisckngc, ausae
mästete Färsen (Stiere und Rinder) höchsten Schiachtw.-rsi>--
74—76 M., b) Lollsleischigeausgemästete Kühe höchst^
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 70—72 M., cj ältere auSor
mästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe
Färsen (Stiere und Rinder) 64—66 M., d) mäßig ctenäfirv
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 56—5d M. ’Bezfigjo
wurde für 1 Pfund : Kälber: a) feinste Mast (Vollm.-Masti
und beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 95—96 Vf., (Lebend

a) Mafträmmer und jüngere Masthämmcl !Schlachtaew'Äst
82 Pf ., b) ältere Masthämmel 78—80 Pf . Schweine: ai unlA
fleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen im
bis zu 1)4 Fahren (Schlachtgewicht) 62—63 Pf., (Lebende,„
wicht) 48%  Pf ., b) fleischige (Schlachtgewicht) 61 M"
(Lebendgewicht) 48 Pf ., c) gering entwickelte, sowie San „(,'und Eber (Schlachtgewicht) 54—56 Pf . en

Berliner » Bei*se a
Letzte Notierungen vom 9. Juli.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Div. %

9 Berliner Handelsgesellschaft . . . .
6 1/» Commerz - u. Discontobank . . . .
8 Darmstädtor Bank . 129.90

12 Deutsche Bank . . . . 225.75
11 Deutsch -Asiatische Bank . 144.75
5 Deutsche Effecten - u. Wechselbank . . 106.25
9 Disconto -Commandit. ]70
8V* Dresdner Bank . 139.80
7 1/» Nationalbank für Deutschland . . . . 121 .75
9’/s Oesterr. Kreditanstalt . .
8.22 Reichsbank . . . . . . . . . . . 154 .60
87 - Scbaaffhausener Bankverein . . . . . 137 .25
71/« Wiener Bankverein . —
4 Hamburger Hyp .-Bank . 103

Vorletzte lotzte
Notierung;.

153.50
116.25

10 Berliner grosse Strassenbahn . . .
8 Süddeutsche Eisenbahngesellschaft .
8 Hamburg -Amerik . Packetfahrt .
67 » Norddeutsche Lloyd -Actien . .
63/s Oesterr .-Ung . Staatsbahn . . .
— Oesterr . Südbahn (Lombarden ) .
7.4 Gotthard . .
5 Oriental . E .-Betriebs . .
57 « Baltimore u. Ohio.
67 » Pennsylvania.
63/s Lux Prinz Henri.
87 » Neue Bodengesellscliatt Berlin . .
5 Südd . Immobilien.

167.60
124.75
133.80
118.80

27.85
118.80
96.70

120.75
91

8 Schöfferhof Bürgerbräu. 144

8 Cementw . Lothringen . . . .
30 Farbwerke Höchst.
22 ' /» Cheiru Albert.

97» Deutsch Uebersee Elektr . Act. . . . . 147 .60
10 Felten & Guilleaume Lahm . .

7 Lahmeyer . . . . . 121 .75
5 Schlickert . . . . . Iu7 .40

10 Bhein .-Westf .Kal kw.

25 Adler Kleyer.
25 Zellstoff Waldhof. . . . . .. 824 .90

15 Bochumer Guss. . . . . 215 .25
8 Buderus.

10 Deutsch -Luxemburg . . . . . . . . 166 .90
14 Esch weder Bergw. . . . . 212 .50
10 Friedrichehütte . . . . . 166.25
11 Gelsenkirchner Berg . . . . . . . . 194 .20
5 do. Gus3 . . . . . . . 9 <.90

11 Harpener.
15 Phönix .
12 Laurahütte . .

JÖ3.1Q116.20
ggr «?
U -Löt
IO3 05
16ft7i.

ui
12U ; 1
214.1(1
154. ;(j
137 f,
133.05
100

167.40
124.-.5
133.2.0
118.5g

28.25

9ftl0

133 (,Q
120.75
99.90145

122.10
432 75
636.50
147.75
160 .75
121
106.00
133.75
306 ZI
326

2-4.5011b
212 °°
SI "5
98

197.25lfc8
216

Öffentlicher Wetterdienst,
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegcben am 9. Julj■
Morgen zeitweise heiter , aber veränderlich, vielenorp -.

Gewitter , rechisdrcheiwc Winde, nachts wärmer , am Tacrn
wieder Abkühlung.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarte»
(monatlich 50 Pf .), welche an den Plataitascln des
„Tagblatt" -Hauses , Langgasse 27, und an der Haup (-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße o
täglich angeschla gen werden._

Die Abrild-Arr sgli bc irmfatzt 10 vci .cn.
Leitung: W. Schulte vom Brühl-

Verantwortlicher Redatteur für Politil : A. Heger Horst ; für das
I . V-: A. Hegerhorst : für Wiesbadener Nachrichten, Sport und Volkswirt/chTri»,'
limes C- ö tf)er bt : für Nassaui che Nachrichten, Aus der Umgebung. Vermischt̂ -
unv Gerichtssaal: H Diefenbach : für die Anzeigen und Vetlamen: H Dorvaus '-

säiutlich in Wiesbaden. '
' Truck und Verlag der L. Schell ende raschen Hör- Buchdruckerei in ÄieSdadrni.



Nr . 814. Abenv -Liuögaüe , 1 . Blatt. fyptiwiuiuvitUiW  Vii/4ij ^ 4»i üii* Dienstag , 9 . Juli lyütf. Gelte 'S.

Amtliche Anzeigen
'r,. >.

MWlMOWM !!.
Donnerstag , den 11. Jn !i

d. I ., vormittags S Ahr an¬
fangend , werden im Nauroder
Gemeindcwald , Distr . Hahuersgraben

42 Eichen Stangen I . Kl.,
244 „ „ II . n
642 „ „ HI - "
345 „ „ IV.

42 rm Knüppelholz,
5945 Eichen Wellen

flrt Ort und Stelle öffentlich meist¬
bietend versteigert.

Zusammenkunft an der Kasianicn-
Mee auf dem Wege Naurod-
Bierstadt . F308

Naurod , den7. Juli 1907.
Der Bürgermeister:

I . V.: Beltz.

1
1
I

MchlmrÄ ki  FreWllWii Polteptei
Ueretn der iivElsn Jugend.

Zu unserem diesjährigen gemeinschaftlichen

Sommer-Zest
am Mittwoch , den LO . Juli (Restaurant FaiiN , Unter den Eichen), gestatten wir v,
uns , Mitglieder und Freunde mit ihren Familien ergebenst einzuladen.

MW " Anfang des Konzerts um G Ahr , “’lÜPi
Dns Fest findet bei jeder Witterung statt, bei schlechtem Wetter im Saale . Für Unter-

mm  ist Seftenä - ° , ° ° - t. Ho « - cht- .' gs ° M |MWgl| t. Alberti. Mi BUln. J

Die Heilsarnice,
ScharuhorMraffe 19.

Mittwoch , den 10. Juli , abends
»>/. Ahr , findet die

BstzlkSS-NktsüMlNZ
'von Brigadier 'S' i-ieitv , Chef der
Süd-Division, statt. liäib

Sie sind freundlich cingeladcn.
die an den

_ . Nachlaß des
verstorbenen Buchhalters Ojristian
Schmidt zu Wiesbaden noch Zah .-
ungen zu leisten oder Forderungen
habne, werden aufgefordert. dies unver¬
züglich dein Unterzeichneten Nachlaß-
Pfleger anzuzeigcn.

Wiesbaden , 8. Juli 1907.

Rechtsanwalt, Oranienstrasze 22?

Alle fUtsetütstn,

Strttmpie « . Sacken iv. in 2 Tagen
angcstrickt. Arbeitslohn von 8 Pi . an.
Wäsche gesticktu. ausgebessertv, 5 M. an.
Hille aufs feinste garniert v. Ä>Pf . an,
sowie alle mögl. Hnndarb. für wenig Pf.
In tzandarb . großes Lager best. Strümpteu Socken billig. Geschäft Goldgasse 2.

Handels- um! Schrcib-
Leliranstalt

fiir
pßien

und
Werten.

pW- Nur : "MH

38  UemßlEk 38."^
Ecke Moritzstratzc.

Wir bitten unsere
Lehranstalt nicht mit
Der neu cröffneten

ähnlich benannten
Rheinischen Handels¬
schule zn verwechseln.
Diese ist eine Ber¬

einigung der
jnHitute feiötcr und|
pectpnr » woran
deren Inhaber » die
Herren KklUl. Kelltlkl
nnd Kurl iliiiiliof nun
gemeinschaftlich tätig
sind.
Unsere Lehranstalt
befindet sich Mlr

Rheiustr. 38,
Ecke Moritzstraßc.

Die Direktion
der

RMsH-MeWWn
Kandels- und

KUeidletzranM.
WlWll StTIUlS.

Mittwoch, de«, 1«. Juli , abends 9 Uhr,
im Gewerkschaftshans , Wellrrtzstraße 4L:

Allgemeine össenlllche
Whltt-MiMMlW.

Tagesordnung: Regierung, die Blockparteien u.
Sozialdemokratie im neuen Reichstag.

Referent : LLnstnv § ,eliiriami , Stadtv . und Landtags - Abg. für
Mannheim ; Reichstags - Abgeordneter für Wiesbaden - Stadt und Land,

sowie die Aemter Wehen . Schmalbach , Eltville u . Rüdesheim.
Einen zahlreichen Besuch' aller Wähler erwartetDer Einbernfer.
NB . Jedem Wähler wird volle Redefreiheit gewährt.

SarmLormw für
Zuckerkranke, fi

TS • T8TJ»TSBW!5>r . Friedr . BSlüitli

Genfer Verband, ZweMerein WiLZbaden.
Zu unsercni diesjährigen, am Tornrerstag , den 11»Juli , abeirdö 9 Nhr

stattsindcnden .

Sommer - $ eft
verbunden mit Militär -Konzert und nachfolgendem,Tanz, auf der , 'Alten
"iv -NvLst,st!«e" > bei ^ --.u-l )', laden wir unsere Mrtglieder. Freunde u. Bekannte
hiermit Höft. ein. Der Borstand . 8063

Men©
nllerfcin <te {. ross fallende ocliende

ZW » Speiseksart © ilel bä
Zentner Mit . i». S« .

Kumpf. "Schwanke Mac« .,
[ aSMIS3ES ®ara * SB* ®S] |

Natürliche Farbe der
Konserven bleibt. D Von Tausenden als

das Beste anerkannt.

War naturfrische, wohlschmeckendeKonserven habe« will, der
bestelle sich den nie versagenden, unzerbrechlichen

Krameicli’sKonserrefi-Krng
brauii -salzglasieideä Steirszeuggefäss,ro®

j mmrnmmmia mmMaBWsa
Konserven bleiben | |
jahrelang frisch. S

K 143*
Ecke

Häfnergasse.Erich Stephan,
Wiesbaden, ff- . ,

| | Prospekte stehen zuDiensten.

Reisekoffer,
Rolirpl.-, Kaiser-, Conpee-, Schiffs-
n. Handkoffer, Reisetaschen und
Körbe re. s. billig Webergaffe3, £>. P.

Tagblatt - Fahrpläne
Miet-Verträge

Ält-nassauische Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.

KNMr-MM -KkMM
10 Pfund Ml . 1.20,

Neue Matjes - tt . Bovheringe.
*}. IBecIser . Bismarckring 37.

Telephon 2558. I! 336

BraLemeLi
abzugedsn Hotel Burghof

Spiegelschrank, Ladentheke,
Kolonialw .-Einr . kaufen See brllrg
Marktstraße 12,  bei Späth ._
Geür ., gut erh. Kiichen-Einrichtmu.

bill. zu  v erk. Lerderstr aste 1t., Frtfp
Gebrauchte Lnbentheke

nebst 2 Wagen zu kaufen gesucht. Nah
Morit lltraße 13, Obstla den. l>368

Esel-Fuhrwerk
zu kaufen gesucht. ^ Offerten unter
Z. 571. an den  Tagbl .-Verlag.

Haus «. Geschäft
Goldaaffc 16

Friedrichstraße 8, H. 3 r ., schöne 3-Z.-
Wohnung Per 1. Okt. für den Prers
b. 400 Mk. zu verm . Mh ^ dafelbst.

Herrnmühlgasse 7 ist auf 1. Oktober
im Hth. 1. St . eine Wohnung von
2 Z im... Küche u. Keller z. v. 2509

Maiuzerstraße 80a, ganz in der Nähe
des Hauptbahnhofs . Part ., 4 Zun .,
Bad , Küche u. Keller, oder eventl.
1. Etage , 6 Zimmer , Bad , Küche
u. Keller, sofort zu vermieten . 2069

WiMmincnstr.2,SS’
1. Etg., 5 Zimmer, 1 Bad, 2 Baikone,
2 Mans., 2 Keller, a. 1. Okt zu m
Anzuselien v. 11—1 Uhr u. v. 3 bis
4 Uhr. Näheres 3, Stock._ 1844

Oiaiuan iie 21. 2, schönes sep. Zim. fof.
In erste« Knrlaae sindKeKist».Kein,Kmm etc.

baldmöglichst zu vermieten . Eventl.
Remisen oder Keller separat Off. n.
M. ÄLL deförd. d. Tagbl._

Lagerkeller in der Schlachthausstrabe
bald zu vermieten. Off. u. 8 . SSH
an den Tagbl -̂Verlag._ 2135
Vollständ. ungenierte 2 - Zimnrer-

Wohnnng erw. b>4 Oktober. Preis
nach ilcbcreinkunft. Off. unter L »S
an den Tag bl.-Verlag.

VW»
nebst Brut vernichtet radikal meine
Patent - AilSränchernng,Preis per
Zinnncr Mk . 4 .50 , braucht nicht
geräumt zu werden. Mein Ver¬
fahren ist bis jetzt das beste und
von keinem übertroffcn. Näheres
Drogerie Mauritins-
straße 3. Prämiiert goldene
Medaille Paris . 681

Gut möbl. Zimmer,
von solidem ja. Mann zu mreten ge
sucht. Off . mit Preis u . W. 106 an
d. Tagbl .-Zwei gstelle, Brsm arckr. 8371

Serviermäbchru,
gewandt und tüchtig, für gleich g«
sucht. Badhaus „Zum goldenen
Kreuz ", Sviegelgasse 6_

silbernes
mit Münze auf dem Wege zum Turnfest
oder daselbst verloren. Abzugeben gegen
gute Belohnung TaumEraße 47, 1
Silb . Damenuhr ut Goldrand Verl.

v. Dotzheimerstr. 50 bis 15. Abz. g.
Belohn , b.  Fr . Roth, Dohheimerstr. '

WLfche gefunden.
Abzuh olen Sonnenbergerstraße 40.

Jagdhund zugelaufen.
Zu erfrag . Emserstraße , Brlla Grand-
pair , Fr au Kapitän Petschke._

Kanarienvogel , gelb und schwarz
gefleckt, heute morgen entflogen. Gegen
hohe Belohnung abzugeben Rhein-
slraße 82, 2, bei Syesscrieiss ._

Junger Herr
wünscht mit zungcr Dame (Hotelrers-
tochter bevorzugt ) in Ansichtskarten-
wed'sel zu treten . Gefl . Offerten
unter P . 566 an den Tagbl .-Verlag
erbeten._ __

ioiifinnu, 27  Me M,
wünscht mit hübsch. Mädch., evtl. bcjs.
Dienstmädchen oder junger̂ Witwe be¬
kannt zn werden, zwecks Heirat. Off.
unter SSSs an den Ta gbl.-Verlag.

De »ttfch-Äm «rllä « er. "MM
Brief zu spät erhalten, bitte nochmals

Antwort u. bek. Adr.

er
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5 . Hamburger * fl
Gewaltige JPreisermässigungen.

Damen .- Konfektion.
Große Pojten Bat iß -Bljlfidl mit reicher Stickerei

oder Spitsengarnitur .

Große Poften  wS'dddie Bhljdl aus geftreiftem
faffet , Chiffon oder Rohfeide .

Große Poften Woll -Bill feil, Hemdfajjon , reine
Wolle, aus modern geftreiftem Tennis . . .

Große Pojten MorgenMeider , Hauskleider ,
Matinees und Unterröcke .

Große Poften Rei/emäntel , Golf - fachen,
nur Neuheiten .

450
f4ßo
8ßo

J-

12 -

Große Poßen, Koßiinte -Röcke ,aus gemufterten fff
Wollßoffen , Leinen , Baft oder Cheviots . . I

Große Poften , yackeil -Koßiime , aus Wolle, fZff
I aßet , Leinen , in modernft er Ausführung . . • 9

Große Poften , Garnierte Kl eider , aus Wolle, Q ff
Baftfeide , Leinen , nur neuefte Machart . .

Große Poften , Schwarze Taff et -pa cken , in Q fff g fr
elegantefter Ausführung .

Große Poften Spitzen -Fidius , Frauen -Paletot s
enorm billig.

Künder - Konfekti on.
In dieser Abteilung muß -vollständig geräumt werden.

1500 Mädchen -Kleider, Mäntel u. Blusen,
1500 Knaben -Anzüge, Paletots u. Pelerinen

sind bis zur Hälfte des Preises herabgesetzt.

Verkauf nur gegen bar. — Auswahlsendungen finden nicht statt, K121:
/ - ^

Reform-
i Kochkisten,

Reform-
Bratkisten,

Reform-
Selbstkocher,

unerrefclit in
lieistung - isiijl jtijsJfiilii -tiiig -,

empfiehlt das 889

Magazin für
Haus- und Küchengeräte

!
Ecke Weber- n.Saakasse.

Sommerfrische
empfehle ich:

Touristenhemöen,
Sporthemden,
Sportgürtel,
Sportstrümpfe,

Badeanzüge □ ßaöetüriher.

Solfblusen,
Solfjacken,
Refarmbeinkleiöer,
Stoffhandschuhe.

Reiseplaiös für Herren unö Damen.
= Poröse Trikatuzäsche . = =

Bunte Strumpf - unaTrikoteuaren , Kinäersöckrhen.
Grösste Rusu/ahl. Billigste Preise.

L. SchLuencfe,

Eine gross © Partie
Sommer-Anzugstoffe,
Herbst-Anzugstoffe,
Reste aller Art

werden vom 1 . l»is 3 ®. .üuli einem 020

Räumungsverkaufe
mit ganz bedeutendem JSTachlasse nntersteUL

ücii . Lugenbühlj
Tuchhandlung , Bärenstrasse 4

Emaille -Masfen-Verkaus
Wellritzstraste1« , im Laden.

Bin wieder mit einer Waggouladung guter

. emaiffierter Hans - n. Küchengeräte
in Wiesbaden eingetroffen und verkaufe, so lange Vorrat reicht, zu enorm bitte ^
Preisen . Der Verkauf beginnt Dienstag , den 0 . Jnli , und dauert 7 3-

F ra» Bl. BE n fron 5 und Wetzlars “ <

Billige Katar -Weitie.
Schon von 55 Pf . per Flasche ab 1904er garantiert nattti.

reine Weine, Oestricher 75 Pf. gg?
E . üriinn , Herzogi . Anhalt . Hoflieferant . Adelheidstr . 3Z '

Von Montag, Ion8. Juli, bis einschliesslich Sonntag, len 14. Jnli:

Billige Handschuh -,
trumpf- sind nitzen - W © che.

K1 .1
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Vermischtes.
« Pierpont Morgan als „Schmuggler ". Aus Mai¬

land wird berichtet: Die Nachricht, daß Pierpont Mor¬
gan in Florenz - für mehrere Millionen kostbare alt-
sttalienische Kunstschätze erworben habe, wird in einer
Meldung aus Florenz bestritten . Der amerikanische
-Milliardär hat angeblich für 40 000 Mark nur einige
chAibliokheksgegenstände und Tapisserien erstanden. Als
Morgan mit seiner Jacht , dem „Corsar ", von Rimini
kommend, in Venedig einlief , erschien sofort eine An¬
zahl Zollbeamte an Bord , die eine Ministerialverfügung
rorwiesen und eine genaue Durchsuchung des Schiffes
Vornahmen, da man vermutete , daß Morgan Kunst¬
schätze an Bord führte , die er aus Italien anszu-
schmuggeln beabsichtigte. Selbst das Gepäck der Damen
wurde üurchstöbert, allein es konnte nichts gefunden
werden. Pierpont Morgan hat gegen diese Behandlung
sehr energischen Einspruch erhoben.

* Wer verkauft Flöhe ? In der letzten Nummer der
„Entamologischen Zeitschrift", dem in *Stuttgart er¬
scheinenden Fachorgan für Jnsektensammler , findet sich
dieses Inserat : „Zu kaufen gesucht: Puliciden (Flöhe)
von Säugetieren und Vögeln . Wegen Instruktionen
zum Sammeln und Kaufbedingungen sich zu wenden an
The Hon. M. Charles Rothschild, 8 und 6, Chelsea Court,
Chelsoa Enkbankment, London 8 W." Der Londoner
Finanzkönig leidet aber keineswegs an überflüssigem
Blut , wie mancher glauben könnte. Auch will er keine
neue Arten züchten, um den pulsx irritans durch harm¬
losere Viecherchen zu verdrängen . Er hat einfach eine
FloysaMMl'UNg, die er wie seder echte Sammler zu kom¬
plettieren sucht.

Kleine Chronik.
4000 Ringe des Fürsten Odescalchi, Hugo Erba , aus

Ofen-Pest werden am kommenden Mittwochs in London,
nicht bei Christie, sondern im Fosterschen Saale Room,
verkauft. Es sind darunter Ringe vom Papst Benedikt
Odescalchi lJnuocenz XI .), der 1688 starb, außerdem
ein prähistorischer aus Rom , mehrere solche aus Griechen¬
land und Byzanz , dem Orient , Ägypten.

Im Alter von 100 Jahren ist im Siechcnhausc zu
Zabrze die Witwe Marie Wodetzki als älteste Ein¬
wohnerin des Kreises Zabrze gestorben. Die Greisin
war noch sehr rüstig und trank noch jeden Tag in ge¬
wohnter Weise ihren Schnaps . Kurz vor ihrem Tode
lärmte sie noch, weil man ihr den an Stelle des Schnapses

I verordneten Wein nicht gab. Nachdem sie endlich den
!Wein erhalten und getrunken hatte , legte sic sich ruhig
nieder und entschlief bald darauf . Die Greisin wurde

! am4. April 4801 in Pschow geboren, war 60 Jahre Witwe
| und geleitete als einzige überlebende alle ihre Augc-
- hörigen zu Grabe.

Eine wunderbare Luftspiegelung ist in Dithmarschen
! -M nordwestlichen Himmel beobachtet worden . Man sah
! längere Zeit eine große, mit Schissen aller Art belebte
Wasserfläche.

Auf der neuen Staatsbahn NcrchtesgaLen-Schcffen-
berg-Landesgrenze ist Eröffnung des Betriebes zunächst

; bis'Schcllenberg für den 16. Juli in Aussicht genommen.
Das Pokizciamt Bozen ersucht uns , unter Bezug-

! nähme ans die Zeitungsnachricht über die Entdeckung
einer großen Lasterhöhle mitznteilcn , daß an amtlicher

! Stelle ' davon absolut nichts bekannt ist. Es dürfte sich
\ um eine Verwechslung mit einer anderen österreichischen

Stadt handeln . _ _

Eine amerikanische Skandalaffäre . Der „Daily
Telegraph " meldet aus New Aork, daß nach dem Fall
Thaw eine neue Liebeskomüdic das Land in Aufregung
versetzt hat. Ern Einwohner von Rexsord in Nord-
Carolina namens Wilson entdeckte ein Liebesverhältnis
zwischen seiner Ehefrau und seinem Bruder.  Er er¬
wischte die beiden Schuldigen unter so kompromittieren¬
den Umständen, daß er einen Revolver zog und beide
auf der Stelle erschoß.  Sie blieben tot liegen.

Onkel Sams Gebnrtstags -Feier ist auch in diesem
Jahre am 4. Juli mit einem Aufwand begangen worden,
der der Tatsache, daß er nun schon 131 Jahre alt wird,
gebührend gerecht wird . Die Kosten gehen denn auch
ins unglaubliche , man hat berechnet, daß allein in ganz
New Dort fünf Millionen Dollar für Feuerwerk in
die Luft verpulvert wurden . Präsident Roofevelt freute
sich wie ein Schulbub in Oyster Bay über das Pracht¬
feuerwerk, das 600 Dollar kostete, und die Millionäre
auf ihren Jachten setzten gar Tausende daran.

Mord und Selbstmord . Im Hause Belforter-
stratze 11 in Berlin wurde die Büfettdame Glockenzieher
mit ihrem Bräutigam , dem Apotheker Sander , er¬
schossen aufgefunden . Das Mädchen hat anscheinend
erst ihren Bräutigam und dann sich erschossen.

Wegen einer schlechten Zensur . Der 17jährige
Realschüler Erich Seschcreit beging bei Berlin aus
Kränkung über seine schlechte Zensur Selbstmord , indem
er mit einem Boot ans den Küggelsee hinausfuhr und,
nachdem er vergeblich versucht hatte, das Fahrzeug durch
Schaukeln zum Kentern zu bringen , aus dem Boot ins
Wasser sprang. Seine Leiche konnte noch nicht geborgen
werden.

Leicheulandnug. Die Annahme , daß die beiden
Ärzte des Eppcndorfer Krankenhauses vr . Horn und
Dr . Tielemann bet ihrer Segelfahrt auf der Elbe ver¬
unglückt sind, hat sich jetzt bestätigt. Die Leiche vr . Horns
ist bet Krautsand angetrieben.

Böser Sturz . Auf dem Schießplatz Hagenau stürzte
der Generalleutnant Waenker v. Dankenschweil mit dem
Pferd und brach einen Unterschenkel.

Kammer - Unterschlcife. Jahrelang zurückliegende
große Unterschlcife an Montiernngsstücken wurden bei
einer außerordentlichen Revision der Kammer der
6. Batterie des Felöartillerie -Regiments Nr . 73 in Allen¬
stein entdeckt. Kammerunteroffizier Hofsmann wurde
verhaftet.

Defizit in der Kirchenkaffe. Nach einer vor kurzem
in Lamsdorf vorgenommenen Revision der Kirchenkaff
hat laut „Neifser Zeitung " der Erzpriester Klein aus
Mogwitz ein Defizit von 28 000 M. sestgcstcllt, die der
Pfarrer Weniger nach eigenem Geständnis der Kirchen¬
kasse entnommen und unterschlagen Hat. Die Meldung
von Unterschlagung in der Kirchen'kaffe zu Neiffe beruht
auf einer Verwechselung.

Retter Diebstahl . Im Haufe des Grundbesitzers
Wcrkheim in Stuhlweitzenburg brachen Diebe ein und
raubten 18 000 Kronen.

Abgestnrzt. Aus Freiburg (Br .i wird berichtet:
Zwei Studenten sind vom Kyl-Felscn abgestürzt und
schwer verletzt in das Hospital gebracht worden. — Vor¬
gestern ist von der Kellerspitze der 20jährige Fabrikanten-
sohn Abell aus Kempten abgestürzt und war sofort tot.
Sein Begleiter , der sich verirrt hatte, mußte durch eine
Rettungsexpedition herabgeholt werden.

Zusammenstoß auf dem Waffer. Auf dem Starn¬
berger See stieß vorgestern nachmittag der Dampfer
„Luitpold" -mit einem Kahn zusammen. Der Kahn

wurde vollständig zertrümmert . Beide Insassen stürzten
ins Wasser, konnte» jedoch von einem Segelboote ge¬
rettet werden.

Selbstmord . In Siofok erschoß sich wegen großer
Spielverluste der RennstaWesitzer Karl Eberjessp.

Den Fahneneid verweigert und ebenso das Träger
von Waffen hat trotz wiederholter schwerer Strafen der
Infanterist Nemrawa in Olmütz, weil er Nazarener sei.
Vor einigen Tagen hatte er sich wiederum vor dem Mili¬
tärgericht zu verantworten . Die von Militärärzten der
Ölmützer Garnison dnrchgeführte Untersuchung des
Geisteszustandes Nemrawas ergab nun , daß Nemrawa
nicht zurechnungsfähig sei. Infolgedessen dürfte die An¬
klage gegen ihn zurückgezogen und er selbst in eine Heil¬
anstalt gebracht werden.

Eine fünfköpfige Geldschrankeiubrecherbande hat die
Kattowitzer Kriminalpolizei in Czenstochau ermittelt.
Die Spitzbuben haben nicht nur in Oberschlesien, sondern
auch im Innern Deutschlands .und Englands große Gcld-
schrankeinbrüche verübt . Als sie über die Grenze nach
Lublinitz kamen, waren sie mit fein ersonnenen Werk¬
zeugen ausgestattct , um neue Raubzüge nach Rosenberg,
Beuchen, Ratibor und Österreich zu unternehmen ) die
Kattowitzer Polizei verhaftete aber die Bande , von der
schon einer aus dem Gefängnis auszubrechen suchte.

Ein Viertel Prozent an die Gläubiger . In dem
Konkurse über das Vermögen der Frau Oberlchrer
Nosalle Ulbrich in Waldenburg , die bekanntlich vor
einiger Zeit wegen Betrügereien von der Strafkammer
in Breslau zu neun Jahren Zuchthaus verurteilt wurde,
soll nach einer Bekanntmachung des Konkursverwalters
die einzige Verteilung erfolgen . Die zu berücksichtigen¬
den Forderungen betragen insgesamt 689 190 M ., denen
eine verfügbare Masse von nur 1826 M ., von der noch
die Gerichtskosten zu bezahlen sind, gegenübersteht. An
die Gläubiger dürfte demnach kaum ein Viertel Prozent
ihrer Forderungen zur Verteilung gelangen.

Am Liebesbrief verendet . Im Magen eines Hai¬
fisches fand ein Fischhändler in Pittsburg einer Dame
Hanötäschchcn, enthalten 4 Sovereigns , 6 Schillings,
4 Dollar , einen Diamantring und einen Liebesbrief —
„das arme Tier ", sagte der Aankee, „an dem Brief ist ei
verreckt!"

Verschüttet. Auf der Zeche Freie Vogel bei Essen
wurden durch Steinfall drei Bergleute verschüttet: einer
war sofort tot , die beiden anderen sind schwer verletzt.

Ein verschwundener Wertbrief . Ein Wertbrief , der
aus Frankfurt von einer Bankfirma an ern Ltssaboner
Bankhaus gerichtet war , ist zwischen Cöln und Verviers
verschwunden. De- ' " "f enthält 93 800 Mark in drei¬
prozentigen portugiesischen Eisenbahnobligationen.

König Edwards ältester Untertan , Pieter Nelson in
Worcester, Kapkolonie, ist im Alter von 109 Jahren ge¬
storben. Er hatte schon die frühesten Kaffernkriege vor
Sekukurn mttgömachl.

Das Manx-Parliament — wer kennt es ? Aus der
Form Parl -t-awEnt ist zu ersehen, daß es britischer
Hoheit untersteht , und zwar ist das Wort jlanx das
Objektiv zu der Insel Mau , die tatsächlich ihre eigene
Verwaltung und Gesetzgebung hat. Das Parlament hat
auch dieses Jahr getagt und ein Leichenschau-Gesetz ange¬
nommen, das des Königs Sanktion erhalten hat.

Die Zahl der Mischehen ist in keiner Stadt der Weil
so groß und ständig im Wachsen begriffen wie in Ber¬
lin . Von den rund 20 000 Ehen, die jährlich in Berlin
geschlossen werden, fallen rund 4000, das ist der fünfte
Teil , auf Mischehen.

Die kurze Ko MAGGI» Soppenmit dem
Kreuzstern

kommt der Hausfrau an den heissen Sommertagen
ganz besonders zu statten . M«or mit Wasser aufgekoclit , gibt ein Würfel zu 1 ® Pfg . in SiHxsrzester ESeit 2 Teller wohlschmeckender Suppe.

U'ffiit.sii vei *Sa.BBg-e sunsdritcIklüeSfi Schutzmarke nKreuzstern u.

UiHotel-Restaurant„PriedriiMof,
IFriedriclaStrasse 35.

Erstes bürgerlichra Hans . Grosser schattiger Garten,

Täglich: Militär -Konzerte.
Porzüglicher Mittagstisch naeli W ;s]iI ä 1.20 Mk . (Dutzend -Karten ii 1 Mk .) .

(Reichhaltige Tages - und Abendkarte.
Stamisn -Essera ä © 15 B*f.

Heute abend : Rinderbraten mit Nudeln . — Eisbein mit Kartoffelsalat.
Nieren sautes mit Kartoffeln . — Kalbsfrikassee mit Kartoffeln.
Deutsch . Beefsteak mit Spiegelei . — Fisch -Mayonnaise.

BBeate ISiesistag , «len ?>. abends von 7’/a Uhr ab:

Moppel - Koifisert
ron der Kapelle des Füs .- Regts . von Cersdorff (Kurh .l Ko. 80, unter Leitung
ihres Kapellmeisters Herrn fcJottsclml !«, und dem Sclmlrscben Künstler¬
quartett , bestehend aus Mitgliedern des Königl . Hoftheaters . (Einen Teil der

Gesangsvo .-träge mit Orchester -Begleitung .) K184

Koffer- u. Ledevwaren-
Fabrikalion

Adolf PoShs,
Sattler n. Taschner,

141 IH!si2»raI««>Fsstr3&*§c 141.
Beste Bezugsquelle solider

Koffer u. Eeiseartikel aller Art.
i nerreicht billige Preise.

Reparaturen gut und billig.

ist ber beste dis jetzt existierende n.
vo »« Autaritlite » auf dem Gebiete
der Obstverwertung vielseitig an-
crcannt u. btntwecltscli «» Apparat

vorgezoaen . IC 121
Prospekte gratis u. franko durch

TR"-Contad Kr
Taunnsstrastc 13.

^Aüeinverkauf für Wicrbadcn.

Selamtmachunl
Mittwoch , den 10. d. M . , nachm. 4Uhr , rcrsielgere ich Kirchgaffc 2st.

hierseldst, öffentlich zwangsweff'e g'gen Barzahlung:
» Regulators mit Gantschlag , 7 Wandul,ren , 4 Kuckucksuhren,
2 Tafeluhrcn , 1 Marmor -Ttandnhr , 4 Küchenuhren , 1 Jahres¬
uhr unter Glasglocke , 5 vcrsch. Weckuhren, 3 Standuhren»
l <> Dan,so -'!?,re » (Silber mit Goldrand ), !) L >erre» -Uhren
(Silber mit Goldrand ), t Etui mit 6 silbernen Löffel « , 1 gold.
Medaillon , 2 goldene Krawatten -Nadel » , 1 Ladenschrank mit
2 Glastüren (schwarz) n . dcrgl. mehr.

Verstcigerunq voraussichtlich bestimmt. E263

Gerficlötsvollzieliev.

Restaurant „ 2iir alten Adolfshöhe “ .
Sicutc Mietsstas 1, den 5?« J « lb bei günstiger "Wittterung,

MiKifSr - Konzert
geführt von der Kapelle des II . Nass . In f‘.-Peg . Nr . 88 aus Mainz , unter

Leitung ihres Kapellmeisters Herrn IEe Illing -•
& 8 ^ Eßn «Se k H SJlir.

Eintritt ÄlS wofflär ein Ê ro ^ rasBisn.
Es ladet liöfl. e n ^ oliaaas * I *a,?aly.

ESonnerstag , den II . .fiaiis
Sommerfest vom Genfer Verein.

FrebHonscrt toh  8 £.Ur au.
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ätück 8Mg.Neue große
Bottheriuge

Schwanke ifaclif.,
13 Schwalbacherstr. 43. Telephon 414.

@Iür öie Werse. G
Mein Pateut -Pottemouuaie

findet durch be-
sondereVorzüge

überall den'
größten Beifall,
es ist sehr eleg.,

leicht, stach,'
schmiegsam und
biegsam, äußerst
dauerhaft-, da
a. einem Stück,
faßt viel Geld,
ohne aufzutrag.

Preis Mk . 3.—.
Netse-Vrieftafche m. Einrichtung für
Ansichts-, Fahrkarte, Gepäckscheinrc, in

duukelrot Leder, Mk. 4.50.
Reife -Neeessaires f. Herren, Damen u.
Kinder, Viereck, u. längt., in jeb. Preis ! .

Offerwacher Lederwaren -Haus

W. ßeichelt , Bürgst^ «.

kann abgeladen werden,
h Karren 60 Pfennig,

Baustelle Blücherstraßc42.
DmlschM

Wiesbadener

Bestnttimgs-
Jinltifiit

Gebe . Uengebaner.
Dampt -Kchesiurrei.

Gegr. 1856.
Telefon 411. 776

Zargmagazin
SchwaUrcrchevste. 22.
Liefer nntc « r>es Vereins

für Feuerbestattung
n . des Beamten -Bereins.

Statt besonderer Anzeige.
Gestern abend entschlief sanft infolge eines Schlaganfalls mein innigstgeliebter Mann, unser

guter Sohn, Schwager und Onkel,

töilffdiit öüMk,
im 4L Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
A« g« ste Kauer , geb. K« l;er.

Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir aui einfache An¬
zeige bei uns alle Weiteren
Besorgungen und Gänge.

Die ; a . d . K.» Wiesvadea , den 8. Juli 1907.
(Schulstraße).

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag5 Uhr statt.

■?./ ■ ' ; vi> * ,

Fp@BB8den -¥erzeichnisa
Hotel Adler Badhans.

Brömel , Brauereibes ., Creuzburg . —
Stern , Kfm ., Göttingen . — v. Man-
teuffel , FrL , Berlin . — Bussenius , Prof.
Br ., Halberstadt . — Jobst , Rentner,
Essen . — Stern , Fr ., Göttingen . —
Krieger , Frl ., Göttingen.

Hotel zum neuen Adler.
1 Keller , Kfm ., Mailand . — Gabriel,
Lehrer , Schwientochlowitz . — Finster,
Mühlhausen.

Alleesaal.
Vikeburg , Graf , Strassburg . —

Pasquai , Kfm ., St . Johann . — Maus-
dorf , Dir., m . Fr ., Amerika.

Bellevue.
v . Osterroth , Fr ., Kiel . — Kaiser,

Frl ., Kassel.
Hotel Bender.

Pollack , Rent ., m. Fr ., Weimar . —.
Kiippert , Kfm ., Leipzig . — Schübeler,
Kfm ., Langenberg.

Schwarzer Bock.
Steertz , Kfm ., m . Fr ., Breslau . —

Walter , Fr ., Reeklingshausen . — Merz,
Direktor , Mannheim . — Droge , Kfm .,
m.  Fr , Berlin . — Fromm , General-
Major , Berlin . — Rosenbaum , Frau,
Rent , Graudenz.

Zwei Böcke.
Bingel , Dr . med ., m- Fr ., Eppstein.

— Orth , Lehrer , Fürstenwalde . —
Korach , Fr ., Stettin.

Hotel Burghof.
Kappert , Kfm ., Dortmund . — Bern¬

stein , Kfm ., Berlin.
Central - Hotel.

Geissler , Sekretär , Würzburg . —
Püth , Frl ., St . Johann . — Endemann,
Oberlehrer , Godesberg . — Michael,
Kfm ., Odessa . — Jakob , Kfm ., Odessa.
— Findeisen , Kfm ., Hannover . —
'■Rlingel , Kfm ., IN. Fr ., Frankfurt . —
iBergner , Färbereibes , Wesel . —
'Roeper , Oberstem . — Robin , Ober-
iRegisseur , Danzig . -. Croon , Kfm .,
Aui-ich . — Warsehinka , Kfm .. Lodz.
— Stein , Kfm ., Duisburg . — Scheidler,
Kfm ., München . — Gutmann , Kfm .,
Brüssel.
, Hotel u . Badhaus Continental.

Titsch , Rent ., Bonn . — Bernhardt,
Dr ., m . Schwester , Leipzig.

Darmstädter Hof-
Heilbronn , Fa.br ., Nordhausen . —

Henepelentzki , Reut ., m . S ., Moskau.
— Rohtz , Leut ., Stuttgart.

Hotel Einkorn.
Lowmsohn , Kfm ., Berlin . — Fuhr¬

mann , Frl ., Greifswalde . — Grunau,
Frl ., Danzig . — Grunau , Fr ., Rent .,
jDanzig . — Neumann , Kfm ., Berlin . —
Häuf , Kfm ., Berlin.

Eisenkakn -Hotel.
Werner , Berlin . — Kunz , Reg .- und

Gewerbeschulrat , Kassel . — Sachs,
Kfm ., Baden -Baden . — Richert , Kfm .,
Berlin . — Leber , Lehrer , m . Frau,
Mündersbach . — Flasbarth , Kfm ., m.
Fr .. Krefeld . — Schmidt , Verwalter,
Gleiwitz . — Kratzoch , Kfm ., m . Fr .,
Leipzig.

Englischer Hof.
Tietzner , Kfm ., Berlin . — Collum,

Frl ., London . — Nixon , Frl .. Dublin.
— Guttentag , Direktionsrat , Budapest.
— Lepper , Aglesbury . — Lepper , Frl .,
Aglesbury . Arndt , Stud ., Köln.

Hotel Erbprinz.
Cohn , Kfm ., Hannover . — Fried-

mann , Kfm ., Düsseldorf . — Herweg,
Düsseldorf . — Huber , Kfm ., Köln . —
Wachmann , Lehrer , m . Fr ., Zellerfeld.
— Zainoff , Kfm ., Sofia. — Stambolieff,
Kfm ., Sofia.

Europäiselier Hof.
Bud , Kaufm ., Berlin . — Neuroth,

Kfm ., rankfurt . — Hausmann . Kfm .,
■Königsberg. — Feser , Amstein.
Sauer , Kfm ., Arnstein.

Hotel Falstaff.
Linke , Kfm ., Leipzig . — Albrecht,

Baumeister , Leipzig.
Friedriekskof.

Löwesand , Kfm ., Schöneberg.
Hotel Tahr.

Landweer , Kfm ., Arnheim . —
Jürgens , Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —
Israel . Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —
Schenk , Kfra , m . Fr ., Duisburg.

Hotel Haha.
Kasten , Lehrer , Oldendorf - -—

Kuhmert , Fahr ., Berlin.

Grüner Wald.
Heil , Fr ., Oberlahnstein . — Müller,

Kfm ., Holzminden . — Meyer , Kfm .,
Bratzel . — Rieger , Kfm ., Amerika . —
Münz , Kfm ., Nürnberg . — Küchen-
hoff , Kfm ., m . Fr ., Neheim . — Steck-
ner , Kfm ., Sagan . — Schmitz , Kfm .,
m . Fr ., Bonn . — Gisske , Kfm ., m . Fr .,
Duisburg . — Milschrei , Kfm ., Köln . —
Gärtner , Fr ., m . Tocht , Hannover . —
Lange , Reg .-Baumeister , Hannover . —
Lammers , Kfm ., Köln . — Bogers-
hausen , Kfm ., m . Fr ., Calle . —
Könecke , Kfm, , Verden . — Fricke,
Lehrer , Hannover . — Bern , Kfm ., m.
Fr ., Dortmund . — Blum , Kfm ., Mann¬
heim . — Diekmann , Rektor , Osna¬
brück . — Stommel , Kfm ., Elberfeld.
— Kettenbeil , Frl ., Leipzig . — Tsmer,
Lehrer , Essen . — Kettenbeil , Fr ., m.
Tochter , Leipzig . — Basch , Kaufmann,
Paris . — Stegmann . Kfm ., m . Frau,
Nordne . — Grünfeld , Kfm, , m . Frau,
Norden . — Peschei , Kfm ., Berliue . —
Böhm , Kfm ., Berlin . — Daufalick,
Kfm ., Berlin . — Witte , Kfm, , Berlin.
-- Daube , Kfm ., Berlin .— Wertheimer,
Kfm ., Berlin — Rieth . Kfm ., Pyrmont.
— Hauffe , Kfm ., Berlin . — This , Kfm .,
Mannheim . — Goebel , Kfm ., Berlin.

Hotel Happel.
Kilb, . Kfm ., Mannheim . — Jung,

Kfm ., m . Sohn , Aachen . — Salzer,
Kfm ., m . Fr ., Düsseldorf . — Heller,
Inspektor , m . Fr. , München . — Loh¬
müller , Lehr ., Witten . — Kelb , Lehr .,
m. Fr .. Osnabrück . — Rasmassen,
Kfm ., m . Farn ., Antwerpen.

Hotel Prinz Heinrich.
Grumbac .h , Fabrikbes ., m . Fr , Frei¬

berg . — Grumbacb , m. Fr , Freiberg.
Hotel Hokemollem.

Lahusen , Fahr , Bremen . — Am¬
stein , Fr , Kiew.

Vier Jahreszeiten,
v . Davydoff . Exzell , Fr , Petersburg.

— Junker , Karlsruhe . — Bache , Fr,
Philadelphia . — Bache , Frl , Phila¬
delphia . —' van den Perre , Rent ., m.
Farn , Brüssel.

Hotel Imperial.
Coblenzer , Tierarzt , Hildesheim . —

Schüyler -Opp , Birdsboro.
Kaiserbad.

Hempel , Ober - Konsistorialrat , mit
Frau , Hannover.

Kaiserhof.
Bethini , Fr , Paris . — Stromer , in.

Fr .. Godesberg.
Rrivat - Kotel Goldene Hotte.
Bocko , Fr , Warschau . — Rosen¬

heim , Frl , Lemgo . — Rosenheira , Fr,
Fabrikbes , Lemgo.

Kölnischer Hof.
Barret , Fr , Amerika . — Leigthon,

m. Farn . u . Bed , Amerika.
Badhaus zum Kranz.

Herbst , Fr , Rent , Magdeburg . —
Zdralek , Prof , Dr , Leobschütz . —
Jendralski , Kfm , Leobschütz.

Weisse Lilien,
Kaufmann . Kassen -Assist , Berlin.

Hotel Lloyd.
Gutner , Fahr , Mainz.

Hotel Mokier.
Schmitt , Oberleut , Amberg.

Metropole u . Monopol.
Frank , Fr , Köln . — Araram , Kfm,

Düsseldorf . — Hilger , Kfm , Düssel¬
dorf . — Schroeder , Landesrat , Kassel.
— Kerin , Petersburg . — Heim . Fahr,
Pforzheim . — Schurgens , Dr . jur.
Giessen . — Bichler . Brauereibesitzer,
Giessen . — Thring , Brauereibes , Lieh.
— Förtsch . Brauereibes , Giessen . —
Melchior , 2 Hm , Brauereibes , Butz¬
bach . — Asp , Brauereibes , Giessen . —
Gevekoht , m . Fr , Nürnberg . — John¬
son , Frl , Chicago.

Hotel Minerva.
Cola, Ivfm , Hamburg.
Hotel - Biest . Nassauer Warte.
Sobietzky , Potsdam . —- Meyerheine,

Kim , m.  Fr, , Potsdam . — Becker,
Kim , m. Fr , München.

Hotel National.
Aletzges , Frl , Bonn — Bouvin , Dr.

med , m. Farn , Haag.

Hotel Hassan u . Hotel Cecilie.
Se. Durchlaucht Prinz Hohenlohe,

m. Bed , Berlin . — Newlin , Fräulein,
Kalifornien . — Monreo , Kalifornien.
— Tschogl von Siklos , Budapest . —
Ritchie , m . Fam, , New York . — Herr¬
mann , m. Fm , New York . — Dumon,
de Chassort , Fr , m . Fam . u. Bedien,
Chassort . — Rath -Pickering , Fr , m.
Fam , Kalifornien . — Kessel , m . Frau,
Haarlem . — Campbell , Dr , Liverpool.
— Rieh , Fr , Fronten . — Sage, Fr , m.
Fam . u. Bed , New York . — Merian,
Fr , Rheinland . '■— Holms , Fr , New
York . — Wille , m . Fr , Chicago . —
Lortzing , Rent ., m . Fr , Berlin . —
Meesters , m . Fr , Haarlingen . —
Guszalewiczc Frl , Köln . — Quaife , Fr,
m . Tochter , Orange . — Heemskerk,
Fr , Holland . — Mjorrison , Fr , Ohio.
— Heemskerk , Fr , Groningen . —
Memour , m . Fm , Baltimore .— Winter,
m . Fr , New York . — Rieh , Fraul,
Detroit . — Newtin , Fri , Kalifornien.

Balast -Hotel.
Schoendorff , Mülheim (Ruhr ) . —

Hodjson , Frl , London . — Hodjson,
Fr , London . — Linden , Fahr , mit
Automobilführer , Bonn.

Pariser Hof.
Hoepner , Fr , Harburg . — Schwehag,

Rent , m . Fr , Luxemburg . — Ecker,
Dr . med , m . Fr , Luxemburg . —
Karoff , Kfm , Lodz.

Hotel Petersburg.
Rosebroek , Baumeister , m. Frau,

Osnabrück.
Pfälzer Hof.

Haugaiter , Lehrer , m . T , Würzburg.
— Menges , Lehrer , Montabaur.

Zar guten Quelle.
Engel , Ing , Baden -Baden . — Foulon,

Hotelbes , m . Fam ., New York . —
Simon , Weisel.

Hotel Qnisisana.
von Gustke , Fr , Hauptm , Glogau.

— Lissner , Fabrikdir , m . Fm , Guben-
— Riedinger , Dr , Augsburg . — Löbr,
Konsul , m . Fr , diente Video.

Hotel Heichspost.
Pessch , 3 Frl , Wilmersdorf . — Pit-

han , Kfm , m. Fr , Frankfurt . — Sel-
mann , Kfm , m . Fr , Mannheim . —
Dietzold , Kfm , Berlin . — Salm , Kfm .,
Neuss . — Lederer . München . —
Fischer , Kfm , Frankfurt . — Gerbig,
m . Fr , Rathenow . — Schopen , Kfm,
m . Fr , Krefeld . — Lötz . Ing , Posen.
— .lenke , Baurat , Düsseldorf .— Beiles,
m . Fam , Groville . — Henque . Bürg .-
Mstr , m . Fr , Güstrow . — Mennig,
Kfm , m . Fr , Leven . — Schmutzler,
Kfm , Berlin . — Volhausen , Ant¬
werpen . — Oschower , Kfm , Stettin.

Hotel Reichshof.
Longely , Hotelbes , Manchester . —

Merkel . Haag . — Müller , Rent , mit
Fam , Weimar . — Dementieff , Peters¬
burg . — Hehler . Fr , Bremen . — Ehr¬
mann , Frankfurt . — Spies , Sprottau.

Rkcingauer Hof.
Büttgenbach , m . Fr , Köln . —

Eiseier , Kfm , m . Fr , Bremen . —
Breff , Köln.

Rhein -Hotel.
van Veen , Leut , Haag . — Hofmann,

Kfm , Linz . — Nachman , Rent , Haag.
— Hoff er , m . Fr , Genf . — Gross,
Frl , Hannover . — Bierschenk , Kom¬
merzienrat . m . Fr , Gotha . —- George,
m. Fr , Altmorschen . — Müller , mit
Fr , Bodenfelde . — Thörey , Fabrik,
m . Fam , Eschwege .— Thörey , Falken¬
stein . — Thörey , Lippst &dt . — Döhle.
2 Hm , Leipzig . — Vogelsberger,
Fabrikant Dr , m . Fr , Frankfurt . —
de Moor , m . Fam , Driebergen.
Schmidt , Kfm, 1 Wolfach . —- Schade,
Kfm , Barmen . — Vogelsberger , mit
Tochter , London . — Abegg , Rentner,
Genf . — Ventholdt , Rent , m . Frau,
Rotterdam.

Ritters Hotel n . Pension.
Palm , Oberstleut ., m . Fr , Haag . —

Reyershausen , Fr , Celle . — Stünkel,
Frl . Rent , Braunschweig . — Pohle,

Kömerbad.
Merih a.nn . Wiesloch . — Daler , Erl,

Wiesloch . — Plaut , Kfm , Elberfeld.
— Reichmann , Fr , Wien . — Bohne,
Opernsänger , Berlin . — Felgentreff,
Buchdruckeredbes , m . Sohn , Berlin . —
Naundorf , Rechtsanwalt u. Notar , m.
Fr , Newark . — Schmole , Kleinwelta.

Hotel Rose.
Crosby , Frl , Amerika . — Crosby,

Er , Amerika . — Harwood , m . Frau,
Boston . — Herz , Elberfeld . — Brad¬
ford , m. Fr , Nice . — v. Ma.zar acki,
Gutsbes , m . Fr , Warschau . — Zelt¬
mann , Fr , Frankfurt , — Boerlage , Dr,
Berlin.

Goldenes Ross.
Geschwandtner . Reg .-Sekretär , Metz.

— Ringel , Fr , Köln . — Fenit , m . Er,
Köln . — Stein , Er , Lanfenselden.

Weisses Ross.
Haake , Kfm ., Berlin . — Weile,

Kfm , Berlin.
Sanatorium Dr . Schätz.

Dürr . Direktor , Düsseldorf . —
Krüfschenkoff , Fr , Tomhoff.

S ebiitzenbof.
Staub , Sam -Rat , Rosdzin . — Knoop,

Prof , m . Fr ., Hanau.
Schweinsbergs

Hotel Holländischer Hof.
Engel , Kfm , Hemfeld . — Boche,

Lehrer , Jülich . — Grunwald , Seminar-
direktor . Osterode . — Feldmann , D,
Kfm , Hamburg . — Feldmann , G,
Kfm , Hamburg . — Schmitz , Ingen,
Berlin . — Demiger , m . Sohn , Sehude.
— Schräder , Kfm , m. Fr , Berlin . —
Hill er, Gutsbes , Zennweda . —
Ulbricht , Gutsbes , Heiersdorf.

Spiegel.
Altmann , Kfm , Dramburg . — Lie-

feith , Rent , Eisleben . — Metzner,
Frl , Eisleben.

Zum goldenen Stern.
Färber , Kfm , Dresden . — Jung,

Frl , Arolsen . — Bretschneider , Frl,
Arolsen . — Droll , Frl , Offenbach . —
Breuer , Vorwinkel . — Balzer , Insp,
Elberfeld . — Schmidt , Hannover.

Tannhäuser.
Alt , Pfr , Ferschweiler . — Alt , Pfr,

Meertesdorf . — Theil , Kfm , m . Fam,
Wilhelmsburg . — Höverkamp , Kfm,
Hamburg . — Heller , Kfm , Erfurt . —
Zehnpfennig , Kfm , Wandsheck . —
Hesse , Kfm , Nienburg . — Hermes,
Kfm , Aachen . — Lebbinger , Schau¬
spieler , m . Fr , Berlin . — Gaul , Bau¬
meister . Montabaur . — Wunderlich,
Kfm , Markneukirchen . — Wolters,
Ivfm , Aurieh.

Taunus - Hotel.
Ducker , Frl , London . — Teetzen,

Kfm , m . Fr , Goteborg . — Biloch,
Kfm , Goteborg . — Anderson , Frau
Rent , Friedrichsstadt . — Daryne,
Dir , m . Fr , London . — Quitmann,
Kfm , London . — Tretjin , Direktor,
m Mutter , Trier . — Müller . Kfm,
Mülhausen . — Payne , Fr . Rentner , m.
Tochter , Newport . — Ducker , Rent,
London . — Schwarz , Fabrikant , mit
Fam , München . — Demper , Kfm,
Haag . — Wehlenthal , Frl . Rent,
Berlin . — Jacob , Fr . Rent , Berlin . —
Scholthals , Fabrikant , Duisburg . —
Heiners . Kfm , Hamburg . — Hübner-
Braek , Ing , m . Fr , Näfels . — Franke,
Leut , Zwickau . — Koster , Kfm,
Haag . — Lloydt , Kfm , in . Fr , Dann-
ville.

Hotel Union.
Baldauf , Frl . Rent , Dietenhofen . —

Kuntz , Kfm , Nürnberg . — Giese-
brecht , Kfm ., Montabaur . — Jakobi,
Stadtrat , Tilsit . — Lange , Kfm , Ben-
dorf . — Raschew , Kfm , Bremen.

Hotel Vater Rhein.
Keller , Kfm , Mainz . — Maude,

Kfm , Brüssel .— Heimannsberg , Kfm,
Weilburg . — Hilge , Kfm , m . Frau,
Celle . — Humpert , Fabrikant , m . Fr,
Lüdenscheid . — Strauss , I, , Fabrik,
Würzburg . — Strauss . I , Fabrik,
Würzburg . — Kreidel , Frl , Ilmenau.
—- Dietz , Kfm , m . Fr , Wilhelmshafen.
— laeobi , Kfm , Ohren.

Hotel Vogel.
Schäppel , Kfm , Würzburg . — Häuft,

Weimar . — Schmitz , Kfm , mit Frau,
Krefeld.

Viktoria - Hotel zu BaOu m»
Davenpost , m . Fam ., Loa -Angeles . —

von Hoorn , m. Fr , Leer . — Sa.m, 1fq
Save , K . K . Hofrat a. D. Dr , Krakau.
— Wagner , Oberregierungsrat , m,
Koblenz . — Trenk , Offizier , Kö nig »!
berg . — Hentschel , Dr , Homburg . _
Mondt , m . Fr , Hannover . — Urey-
berg , Halle . — Vranken , Fabrikbes,
m. Fr . u. Automobilf, Gelsenkircbea .'
— Rowe , Er , London.

Hotel Weiaa.
Meiningen , Er , Nürnberg . — 'Wil¬

helm , Landmesser , m . Fr , Charlotten¬
burg . — Kunz , Charlottenburg . _ _
Calm , Kfm , Köln . — Gregelein , jy
Nürnberg.

IVestfaliseher Hof.
Küppers , Kfm , Mülheim (Ruhr ) _

Friedrich , Pfr , Ruhrort.
Hotel Wilhelm n.

Singer , Fr , Wien . — Köring , Rkau,Wien.
In Fiivathänsers.

Bärenstrasse 7, 2:
Harpuder , m - Fr , Berlin.

Villa Beaulien:
Kropatscheff , Fr . Dr , Russland _ _

Hartwig , Kfm , Bromberg . —
Frau , London.

Brüsseler Hof:
Jtmnelins , Frl , Ulleaborg . __

Bölon , Fabrikant , Berlin.
Büdingenstras3e 8:

Leeser , Kfm , Köln . — Leonb ^ -».
Musiklehrer , Toledo . — Müller , LSTöi-ri)
lingen . — Treschmann , Würzburg.

Gr . Burgstrasse 3:
Busch , Redakteur , Berlin.

Pension Credö:
Koblitz , Fr . Rent , Brom borg . ___

Simon , Fr . Geh . Rat , Frankfurt . '
Dambaohtal 2. 1:

Schulz -Priesen , Leut , Mülheim a  j
Ruhr . . ’

Pension Favorit:
von Flöttwell , Fr . Hauptm , m . "p

Düsseldorf . — Scherzberg , Gntsbegj^Rockensussra.
Flohrs Privathotel:

Braldow , Fr . Rent , m . Enkelin,
Berlin.

Villa . Frank:
Jansen , Frl .. Bleesen . — Baron

Wrangel , Offizier , Berlin.
Villa Helene:

Pfleiderer . Fr . Prof , Stuttgart.
Evangel . Hospiz:

Prater . Kfm , Bibra . — Dörge , B rot
m. Tocht , Hunde.

Villa Melitta:
von Beauval , Fr . Baronin , Berlin.Nerostrasse 3:
Glauer , m . Fr , Berlin.

Nerostrasse 18. 1: .
Priem , Fr , m . Sohn . Berlin.

Nerostrasse 41/43:
Curts , m . Fr ., Berlin -Wilmersdorf

Nerotal 31: _
Dmochowsk , Fr , m . T , Siedlce.

Pension Primavera .:
Soll , Fr ., m . T , Trier.

Villa Prinzessin Luise:
Kemper , Frl . Rent , Berlin.

Villa Rupprecht:
Wolff . Fr . Rent , Königsberg . __

Wolff , Frl , Königsberg . — Potter Fr
England. Saaleasse 8:

Zschiesche . Berlin.
Pension Sedina:

Boldt , Frl , Stettin.
Privathotel Silvana:

Boldt , Danzig . — Liebenthal , Bim
m . Fr , Charlottenburg.

Privathotel Splendide:
Klagen . Oberlehrer , Norden

Vogel , Fr , m . Tocht . u . Bed , a'
bürg . — Ruhr , Salzwedel.

Taunusstrasse 2, 2:
Bücking , Kfm , Köln.

Tannusstrasse 38:
Maetzke , Ober -Bahnassistent , m -p.

Ohlau . '
Taunusstrasse 41:

Wiliams , London.
Pension Wild:

Seil, Kfm , m. Fr , Stettin.
Augenheilanstalt:

Uhrig , Philipp , Mainz.

Lnftburort Neroberg.
Holzhan , Fr , Amsterdam.

Hotel Nizza.
Klein , Rent , Bonn

Frl . Rent , Weferlingen.
Hotel Riviera.

Manning , Prof , in . Fr , Kons tau-
tinopel.

Ifotel sß
7 Güldjrasse 7.

— —- — - -

Eigene starke Thermalquelle , die heilkräftigste Wiesbadens , mit der
stärksten Radioaktivität — Gänzlich neu eingerichtete Zimmer und

Bäder . — Brunnen für Trinkkur . — Massige, Preise.
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